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Lieber Modellbahnfreund, 

wir sind froh, Ihnen miHeilen zu können, dass unsere Firma einen grossen 
Schritt zur Erneuerung und Verbesserung des Kundenservice unternommen hat. 

Der neue Kundendienst für unsere fünf Marken Arnold, Lima, Rivarossi, 
Jouef und Pocher wird bald seinen Dienst aufnehmen. 

Wir werden gesonderte Telefon-und Faxlei 
Reperaturservice einrichten, sowie e · 

;Sie können..q~i~;::;;taD:~rqBas;iiffiiA:~~Ikhi~illf'rnh Y'•ms:te!11/.41~~erau 



VORBILD 
TITELTHEMA 

14 ANLASS ZUM FEIERN 
Die Schweizerischen Bundesbahnen werden 1 00! 

DREHSCHEIBE 
4 BAHNWELT AKTUELL 

24 REIF FOR DIE INSEL? 
Kommt das Aus für Bahn und Museumsverein nach 
dem 125-Jährigen der Strecke Ocholt- Westerstede? 

GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 
28 RITTER-GUT 

Zwischen Grünstädtel und Oberrittersgrün fand die 
Güterbeförderung in Schmalspurwagen statt. 

REISEZIELE 

38 WEISSRUSSLANDS BUNTE BAHN 
Burkhard Wollnys Reiseeindrücke. 

MODELL 
BLICKFANG 

58 .,Jetzt aber hurtig!" Die Fähre wartet schon ... 

WERKSTATI 

64 ALTBAU IM UMBAU 
Kurt Doebeli modernisiert die HO-Ae3/61 von Lima. 

70 PAPPENSTIL-KUNDE 
Meißen Jaspisstraße: Heizhaus und Kohlenschuppen. 

74 AUF DEM HOLZWEG 
Holzworkshop von Ralf Reinmuth, Teil4. 

78 BASTELTIPPS 

PROBEFAHRT 

80 ABGEBLITZT 
Kein langes Leben beim Vorbild: Brawas 06 in HO. 

81 ZWEITER STREICH 
Pikes preiswerter Taurus in HO. 

82 FRIEDENSWARE 
Die lang erwartete Reko-52 von Liliput in HO. 

UNTER DER LUPE 
83 SCHNITT-BOGEN 

Gleisschneider und Biegezange von Xuron. 

TEST 
84 MASS GENOMMEN 

Rocos Neukonstruktion der HO-E44. 
88 MUSTER-RUCKSACK 

Fleischmann bringt eine schnelle 62 in N. 
92 DIE MARCHENKONIGIN 

Minitrix liefert die königsblaueS 3/6. 

SZENE 
100 ANKER AUF ZU NEUEN UFERN 

Eine Nordsee-Küstenhahn auf der Segmentanlage 
des Modelspoorwegclub Spijkspoor. 

106 LANGE WEGE DURCHS N-UNIVERSUM 
Teil2 der Anlage der ArGe Modellbahn Dortmund. 

AUSSERDEM 
112 .. M9.!?.m!!l!H.~--~-~IY.m ......................................................... . 
96 .. N.~.\.1.!-!J.!H.~ ............................................................................ .... . 
5 .. ~I~.!I'. !?.P. .Y..~.~I. ........................................................................... . 

114 . .!M.P..m.~.\.I.M ............................................................................... . 
43 ..ß.~!:!.~.P.9.H ................................................................................. . 
44 .. 9..9.II~!!.~.t:l .~.I:!.Q.L .................................................................... . 
48 .. f~.~:;~:~.!:!~.!I'.!>J.~.~~-Q!!J.~.~-~_qn ................................................... . 
36 . .I~.~.M.!!':l .L±..T.~ .U.f.P.Y.!\! .~.H ................................ ...... ............... . 
27 .. ß.\.I.Q:~H!'P.~ ................................................................................. . 

114 .. v.9.m.I:!.~Y. ................................................................................. . 
111 . .!.~H.~!':l .U .................................................................................... . 

55 .J~.t:l .~J.~!.~.I:!A~I~YJ.~.Z.~I~.I:!.~.!~ .............. .. ............................... . 

Burkhard Wollny bereiste 
Bjelorussland und fing Im­
pressionen der Eisenbahn 
mit breiter Spur in dem 
flachen, weiten Land ein. 

Im Modelspoorwegclub Spijkspoor 
entstand eine Küstenbahnanlage in 
Oreiecksform, die zur Messe in 
München die Blicke auf sich zog. 

111 Unter Strom übern Berg 
Große Leistungen waren gefragt, um 
der Eisenbahn über die Alpen zu hel­
fen. ln 100 Jahren war die SBB immer 

fi3 Gut umgeladen 
Bis 1971 waren Güter ins 
Pöhlatal von Normal- auf 
Schmalspur umzuladen. 
Der Bahnhof Grünstädtel 
war dafür ausgelegt. 

lll Buchli-Frisur 
Mit dem Fahrwerkstausch 
am Lima-Modell der 
Ae 3/61 und weiteren An­
passungen entsteht ein 
zeitgemäßes Modell. 
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Von Glauchau nach Emden verkehrt 
ein Ganzzug der Firma TX·Logis tik - • 

Netlog, auf dem Hinweg mit VW·Pkw 
beladen, zurück leer. Die Bespannung 

übernehmen abwechselnd 
f 564 U2·101 und 145CL031, hieram 

31. Oktober 2001 in Glauchau. 
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------- GRENZVERKEHR-------

Reisezüge zwischen Gronau 
und Enschede 

• Nach über 20-jähriger Betriebspause wurde am 18. Novem­
ber 2001 die grenzüberschreitende Strecke Gronau (Westf.) -
Enschede für den Personenverkehr reaktiviert. Die Planungen für 
die Wiederinbetriebnahme der neun Kilometer langen einglei­
sigen Strecke stützten sich auf ein Gutachten aus dem Jahr 
1996, das Reisendenzahlen von anfänglich zirka 2000 Personen 
täglich prognostiziert. Der Beginn der Bauarbeiten zur Sanierung 
der Verbindung war im Frühjahr 2001. Neben der Überholung 
von Oberbau (Auslegung auf 80 km/ h), Signalen sowie sieben 
Bahnübergängen war auch die Erneuerung der Brücke über den 
Grenzfluss Glane notwendig. Des Weiteren mussten die Infra­
struktur und die kommunalen Zugangswege für die beiden neu­
en, im Auftrag des niederländischen lnfrastrukturbetreibers Rail­
infrabeheer Regio Noordoost errichteten, Haltepunkte De 
Eschmarke und Glanerbrug (in unmittelbarer Nähe der Grenze) 
geschaffen werden. ln Glanerbrug wurde entgegen ersten Pla· 
nungen keine Kreuzungsstelle eingerichtet. Betrieben wird die 
Strecke vom Fahrdienstleiter Gronau im sogenannten Stichstre· 
ckenblock. Die Gleisanlagen im Bahnhof Enschede enden an 
einem direkt neben dem Gemeindeamt neu errichteten Bahn­
steig stumpf am Prellbock, so dass Fahrten aus Richtung 
Deutschland ins niederländische Gleisnetz und umgekehrt vor­
erst nicht möglich sind. Angeboten wird derzeit ein Halbstun­
dentakt zwischen Gronau und Enschede. Zwischen Münster 
und Enschede wird die DB·Regionalbahn gemäß dem Ver­
kehrsvertrag mit dem Zweckverband SPNV Münsterland aus­
schließlich Triebwagen der Baureihe 643 Talent einsetzen. Zwi· 
sehen Dortmund und Enschede verkehren im Wechsel Trieb­
wagen der Baureihen 643 und 624. 

Der Eröffnungszug Gronau - Enschede am 16. November 2001 im 
niederländischen Enschede neben einem " Koploper" der NS. 



---------RHÄTISCHE BAHN - --------

NeUef Wagen für Bernina-Bahn 

Oberhalb von Poschiavo hängt hinter den beiden alten Seminatriebwagen der restau­
rierte Zweiachser und bereichert den historischen Fuhrpark der Rhätischen Bahn. 

• Einen neuen Wagen für den historischen Fuhrpark übergab der Club 1889 
der Rhätischen Bahn (RhB). Es handelt sich um den Wagen C 114 der Berni­
na-Bahn, der vom Club, der sich mit der Aufarbeitung historischer RhB-Fahr­
zeuge beschäftigt, am 27. Oktober 2001 übergeben werden lkonnte. Der 
Zweiachser stammt aus dem Jahr 1910 und wurde in der alten Semina-Bahn­
Farbgebung in leuchtendem Gelb lackiert und mit der Aufschrift .. Bernina" 
versehen. Zusammen mit den beiden alten Seminatriebwagen ABe 30 und 
ABe 34 bildet er zukünftig den Nostalgiezug .. Bernina Classic". 

Um den herbstlichen Schmierfilm aus Laub, Feuchtigkeit und Bremssand 
von den Schienen zu beseitigen, setzt die OB besonders im Rhein-Ruhr­
Gebiet Gleisreinigungszüge ein. Einen solchen hatte 212057 am 12. Ok-

tober 2001 im Essener Hauptbahnhof am Zughaken. 

------ SÄCHSISCHE SCHMALSPURBAHNEN ------

Tfiebwagenbestellung 
• Die Schmalspurbahnen im Freistaat Sachsen haben sich auf die gemeinsame 
Bestellung von elf Dieseltriebwagen geeinigt. Diese kann ausgelöst werden, 
wenn für alle betroffenen Bahnen Verkehrsverträge unterzeichnet sind, die eine 
Beschaffu ng der Fahrzeuge sinnvoll machen. Der Freistaat fördert die Neubau­
fahrzeuge, die von einem Schweizer Hersteller geliefert werden sollen, mit 90 
Prozent. Dabei sind für die unter OB-AG-Regie betriebenen Strecken Radebeul 
- Radeburg zwei und Freital-Hainsberg- Ku rort Kipsdorf drei Fahrzeuge vorge­
sehen. Die Träger der Strecken von Oschatz nach M ügeln, von Zittau nach Oy­
bin und Jensdorf sowie von Cranzahl nach Oberwiesenthai haben die Absicht. 
je zwei Fahrzeuge zu übernehmen. 

STANDPUNKT 

Willkommen im 
neuen Euro-Land 

Also, ehrlich gesagt, Enten-Taler wären mir 
irgendwie sympathischer gewesen als der 
Euro. Aber man kann eben nicht alles ha­
ben, was man sich so wünscht. Und da wer­
den mir ganze Heerscharen von Modellbah­
nern und-bahnerinnen aus 
vollem Herzen zustimmen. 
deren Wunschliste fürs 
Weihnachtsfest garantiert 
nach den erforderlichen 
Haushaltsberatungen auch 
um die eine oder andere 
Position zu kürzen war. Um 
so größer war dann aber si­
cher die Freude über das, was man sich 
trotzdem gegönnt hat. zum wohlletzten 
Mal mit harter D-Mark bezahlt. Galt es, Kin­
der zu beglücken, gestaltete sich dIeser Tage 
der Einstieg ins Hobby auch für Otto Nor­
malverbraucher sogar erfreulich günstig, fast 
wie einst in den 50er- und 60er-Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts. Und zumindest 
das beschert uns ja jetzt der Euro ebenfalls: 
Zweistellige Beträge für ein Lokmodell! 

Damals jedenfalls war der Einstieg leicht. 
der Obergang zur Modellbahn fließend. Ein 
Konzept. an das sich nun erfreulicherweise 
immer mehr Großserienhersteller erinnern. 
Piko hatmit der 218 sowie der Dispo-Lok 
überrascht. Märklin wird den klassischen 
Nebenbahn-C-Kuppler wieder auflegen ­
allemal gedeckte Wechsel aufdie Zukunft 
Wem der Start ins Hobby erleichtert wird, 
der wendet sich spätermit gestiegenen An­
sprüchen auch teureren Modellen zu. 

Und so hat die neue Währung durchaus 
ihr psychologisches Plus, eine niedrigere 
Zah len-Hürde bei Ausgaben. Schade nur, 
dass sich auch die Beträge auf der Haben­
Seite verringern. Willkommen im Euro-Land! 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 
··-· ·---·-····· ...... ·-··-· ....... -·-· ·····-·····- .... '''""'''"'''''"'-·-·-·-·····-·····-·····-·····-·····-·-·-·-·-·····-·-··-·-.. -·~ ... --_ .. _,_,,"_, ___ , __ ", .. ,_ .. 

----- --GElStiNGER STEIGE-------

Reichlich Messfahrten 
• Im November trafen verschiedene Fahrzeuge auf der bekann­
ten Geislinger Steige zwischen Stuttgart und Ulm zu Messfahrten 
ein. Den Anfang machte der neue Triebwagen lirex von Alstom, 
der am 12. November 2001 mehrmals zwischen Geislingen West 
und Westerstetten pendelte. Gezogen wurde die Einheit von 

752 001, und da die Lirex mit 
einer M ittelpufferkupplung 
versehen sind. mussten an den 
Enden des Lirex zwei ICE­
überführungswagen Bm235 
eingestellt werden. Kurz da­
nach unternahm die Karsdorfer 
Eisenbahn mit den Lokomoti­
ven 2103 und 2108 Versuchs­
fahrten auf der Steige. Zum Ein­
satz kam dabei ein ehemaliger 
Postwagen, der jetzt als KEG·ei· 
gener Messwagen dient. Der 
Zug soll te über drei Tage mehr· 

Ob die polnischen EU 43 jemals re· mals zwischen Untertürkheim. 
gulär auf die Steige kommen? mit Wendefahrt über Waiblin-

gen, und Ulm verkehren. hielt 
den Fahrplan aber nicht ganz ein. Als letztes traf Bombardier am 
30. November in Baden-Württemberg ein. um mit der ursprüng­
lich für Polen gebauten EU 43 002 und dem eigenen Messwagen 
für drei Tage die speziellen Eigenschaften der Steige auszunutzen. 

Die Karsdorier Eisenbahngesellschaft fährt mit ihren Rumänendieseln zu 
Messzwecken seit diesem Sommer immer wieder über die Steige. 

Bei diesem Zug muss man sich die Augen reiben: Ein einzigartiges Ensem­
ble fuhr am 12. November 2001 mehrmals über die Geislinger Steige. 

6 MOOEUEISENBAHNER 2 2002 

Am Wochenende 17./18. November 2001 wurde der neue 

Streckenabschnitt der Museumsbahn Schönheide vom Bahn­

hof Stützengrün (Bürstenfabrik) nach Stützengrün-Neulehn 

eröffnet. Der 500 Meter lange Abschnitt ist ein Stumpfgleis, 
die Lok muss im Bahnhof Stützengrün umsetzen. 

Die DBAGwi/lfürdie SauberkeitihrerBahnhöfe den Reinigungsetat auf 
102 Millionen Euro verdoppeln. Ab Mitte 2002 soll auch in stark tre· 
quentierten Bahnhöfen ein generelles Rauchverbot herrschen. 

Die Hamburger Hochbahn will bis 2006 jeden ihrer etwa 800 Wagen 
mit zwei Kameras in den Wagendecken ausstatten. Dadurch soll das SI· 
cherheitsgefühl der Fahrgäste gesteigert und Vandalismusschäden ver­
ringert werden. Die Kosten belaufen sich auf etwa 3.06 Millionen Euro. 

Die OB AG plant ein neues Gastronomiekonzept, das eine Bedienung 
der Fahrgäste am Platz und eine Anlieferung derSpeisen durch Caterlng· 
Unternehmen vorsieht. Bahnchef Hartmut Mehdorn plant die schritt· 
weise Einführung in den Jahren 2003 bis 2004 zunächst in der 1. Klas­
se. Die Speisewagen entfallen in diesen Zügen. 

DieDBAGundArcor sind sich Oberdie Modalitäten zur Obernahme der 
Bahntelematik durch die Bahn einig. Die Telematik GmbH soll anfangs 
zu 50,1 Prozent der Vodafone-Tochter Arcor und zu 49.9 Prozent der 
Bahn gehören. später aber ganz in den Besitz der Bahn übergehen. Das 
Bundeskartellamt muss dem Geschäft miteinem Volumen von 1.3 Milli­
arden Euro erst noch zustimmen. 

Voss/oherreichtwegenRückgängen im Geschäftsbereich Lichttechnik 
das Vorjahresergebnis nicht. Die Sparte Eisenbahntechnik verzeichnet 
einen Umsatz von 4 26.6 Millionen Euro. was einer Steigerung von 14 
Prozent entspricht. Bei den Lokomotiven erreichte man ein Umsatzplus 
von 13 Prozen t. 

Der britische Schienennetzbetreiber Raiftrack entließ krisenbedingt 
Vorstandschef Steve Marshall und Chairman John Robinson. Mit John 
Armitt und Jim Cornell Obernehmen zwei ehemalige Führungskräfte der 
Vorgängergesellschaft British Rail die Geschäfte. Damit zog Transportmi· 
nister Stephen Byers die Konsequenz aus der Zahlungsunfähigkeit von 
Railtrack Anfang Oktober 2001. 

Das Milliardenprojef<t5tuttgart21 ist im Zeitplan.Maßstäbe will die DB 
Projekt GmbH Stuttgart 21 bei der Tunnelsicherheit setzen. So wird der 
Verkehr in zwei eingleisigen Tunneln geführt. die in regelmäßigen Ab· 
ständen verbunden sind und im Notfall als Rettungswege genutzt wOr· 
den. Da man die Gleise als feste Fahrbahn verlegt. kann die Trasse bei Stö­
rungen auch von Bussen und Rettungsfahrzeugen befahren werden. 

Das Milliardenprojekt München 21 ist auf Eis gelegt. Laut Informationen 
der DB AG sei durch den Umbau des Hauptbahnhofs zu einem unterir· 
dischen Dochgangsbahnhof eine unwirtschaftlich geringe Zunahme der 



---------------------------------------KNOTENDRESDEN ---------------------------------------

Marienbrücke im Umbau 
• Seit M al 2001 laufen im Rahmen der Sanierung und 
Umgestaltung des Nah-, Fern- und Güterverkehrs die Ar­
beiten zur Sanierung des Streckenabschnittes Dresden­
Neustadt - Dresden-Mitte. Im September begann der Ab­
bau der beiden südöstlichen Gleise der Marienbrücke. 
Danach wurde unter anderem mit Sprengungen die Fach­
werkkonstruktion des Tragwerkes über der Eibe nach und 
nach zerlegt. Diese wird durch Spannbetonträger gleicher 
äußerer Form ersetzt. Die Gewölbe der Vorlandbrücken 
bleiben erhalten, werden aber gründlich saniert. Der Zug­
verkehr läuft während der Bauarbeiten über die verblie­
benen zwei Gleise weiter, die im Anschluss ebenso sa­
niert und durch drei Gleise ersetzt werden. Nach Fertig­
stellung der Bauarbeiten sind zwei Gleise für den $-Bahn­
Verkehr, zwei für den Fernreiseverkehr und eines für den 
Güterverkehr vorgesehen. 

Der letzte Fachwerkträger des südöstlichsten Gleises der Marlenbrücke 
ist gerade gesprengt und wird nun zu ebener Erde zerlegt. 

Fahrgastzahlen zu erwarten. Statt dessen sollen die Halle erneuert, die 
Zugangswege verbessert und ein zweiter S-Bahn-Tunnel gebaut werden. 

Der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) rechnet für 2001 
erstmals mit mehr als neun Milliarden beförderten Fahrgästen in Bussen 
und Bahnen. VDV-Prasldent Dr. Dieter Ludwig prognostizierte damit ei­
ne Steigerung um 1.9 Prozentim GüteNerkehrwürden die gestiegenen 
Transportweiten möglicherweise die Mindereinnahmen durch den kon­
junkturell bedingten Rückgang beim Verkehrsaufkommen ausgleichen. 

Der VDV startet ein Internet-Portal für ÖPNV-Fahrgäste unter der 
Adresse: www.busse-bahnen.de. So kann zum Beispiel der Verbin­
dungssuchende auch überregionale Fahrplanauskünfte elnholen.Außer­
dem sind Links zu Liniennetzplänen und auch Tarifauskünfte abrufbar. 

Zu späthat ein Lokführer am Z Dezember seinen ICE .EIIy Heuss-Knapp" 
im Bahnhofvon Wolfsburg zum Halten gebracht. Damitdie Fahrgäste im 
vorderen Zugteil aussteigen konnten. setzte der Zug 50 Meter zurück 

Kesselwagenzüge der Deutschen Shell werden 2002 von OB Cargo 
(1.15 Millionen Tonnen) und erstmals von den beiden Privatunterneh­
men Rail4chem (500000 Tonnen) und KEG (350000 Tonnen) beför­
dert. 

DieAmerikanererinnern sich der Bahn. Nach den Terroranschlägen vom 
11. Septemberstieg die Zahl der Bahnreisenden nach Angaben derstaat­
lichen Bahngesellschaft Amtrak um 40 Prozen t. Bahnmanager fordern 
von der Regierung nun etwa 3,06 Milliarden Euro zum Ausbau des in 
den vergangenen Jahrzehnten stark ausgedünnten Lln lennetzes. 

Zug fahren und Auto mieten. in Berlin stellte die Bahn Ihr neu es Ange­
bot OB Carsharing vor. Damit sollen Bahn- oder Netzcard-lnhaber die 
Möglichkeit haben. nach Ankunftam Zielort stundenweise oder auch für 
Tage oder Wochen ein Auto zu mieten. Bis Mitte 2002 soll OB Carsha­
ring in 20 Städten verfügbar sein. 

Die Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen hatbei Alstom LH B 
für das Jahr 2003 insgesamt 16 neue UNT-41-Dieseltriebwagen bestellt. 
Der Auftrag miteinem Volumen von 60 Millionen Euro schließtdie War­
tung und Instandhaltung der Fahrzeuge ein. Außerdem vereinbarten Al­
stom und die LNVG eine Option auf den Erwerb weiterer 30 LI NT. 

Verwundert reagierte die OB AG auf das Angebot der Fluglinie Germa­
nia. die einen Flug zwischen Frankfurt/Main und Berlin für 55 Euro an­
bietet. Da die Bahn eine Kostendeckung des Angebots anzweifelt. wird 
sie eine wettbewerbsrechtliche Oberprüfung anstrengen. 

---FELDBINDER SPEZIALFAHRZEUGWERKE GMBH-- -

Granulat-Wagen 
• in Reimdorf bei Lutherstadt W ittenberg werden seit vier Jahren 
Schlenenf;~hm~uge gefertigt. Seither gehören bei der Feldbinder 
Spezialfahrzeugwerke GmbH neben Sattelaufliegern auch Alumi­
nium-Behälterwaggons zum Produktionsprogramm. Von den für 
Lebensmittel- und Kunststoffgranulate bestimmten Waggons mit 
80 Kubikmeter Fassungsvermögen fanden bereits 100 einen Käu­
fer im Inland. Im November 2001 begann die Fertigung einer Se­
rie von 150 dieser Waggons für Ermewa Sati in Paris. Auf Anregung 
des bisherigen Hauptkunden, der Ermewa GmbH Transportmittel­
Vermietung. wurde parallel dazu ein leistungsfähigerer Waggon 
entwickelt. Der Prototyp besitzt zwei Kammern mit einem Fas­
sungsvermögen von insgesamt 120 Kubikmetern. Bei 21.04 M e­
tern Länge und einem Eigengewicht von 23 Tonnen ist er für ein 
Ladegewicht von 67 Tonnen vorgesehen. 

Der 120-Kubikmeter-Granulatwagen am 16. Oktober 2001 auf dem 
Werksgelände in Reinsdorf. 
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• Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 
Fragezeichen dieses Monats beantwortet 
kann eines von 20 Videos gewinnen. 

"Nanu, schon wieder City-Bahn?", wird sich 
manch einer fragen. Mitnichten, aber der 
abgebildete Zug hat schon etwas mit der 
Beschleunigung und Komfortsteigerung im 
Zugverkehr zu tun. Allerdings in der Schweiz 
und dort nicht im Nah-, sondern im Fernver­
kehr. Oie Waggons wurden in den frühen 
70er-jahren aus den Einheitswagen II entwi­
ckelt und waren mit Mittelpufferkupplung 
untereinander verbunden. Nur die Endwa­
gen der lokbespannten Züge wiesen her­
kömmliche Zug- und Stoßeinrichtungen auf. 
Vier der klimatisierten Leichtbau-Waggons 
wurden sogar mit einer Neigevorrichtung 
versehen, der Rest war für einen Einbau vor­
bereitet, was äußerlich an dem sich nach 
oben verjüngenden Wagenkasten erkennbar 
ist. Die 72 als Einheitswagen 111 bezeichne­
ten Fahrzeuge verkehrten zunächst auf der 
Relation Genf - St. Gallen als Inter-City-Züge. 
Um die herausgehobene Stellung im ln­
landsverkehr zu verdeutlichen, erhielten die 

Garnituren einen 
orange-cremeweißen 
Anstrich. Der Erfolg 
der Züge hielt sich in 
Grenzen, weshalb die 
SBB sie in den frühen 
80er-jahren aus dem 
IC-Oienst zurückzog 
und zu Pendelzügen 
zusammenstellte, die 
fortan unter anderen die Relation Bern - Lu­
zern - Zürich befuhren. Wir möchten von Ih­
nen wissen, wie die Züge genannt wurden 
sowie die Baureihenbezeichnung der pas­
send zu den Garnituren umlackierten E-Loks? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 1 s. Februar 2002 auf 
einer Postkarte an den MOOELLEISENBAHNER, MEB·Verlag, Stich· 
worl Fragezeichen, Biberacher Straße 94, 88339 Bad Waldsee. Un· 
ter allen richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare der Video· 
Kassette . Eine Dampflok entsteht - der Wiederaufbau von 64491" 
aus der Riogrande·Videothek verlost. Der Rechtsweg ist wie immer 
ausgeschlossen, die Gewinner werden S<hrihlich benachrichtigt. 
Oie richtige AntwOrt im Dezemberheft lautete .Hauptluftbehlllter· 
Ieitung•. Oie 20 Exemplare . Eine Dampflok entsteht" haben ge· 

wonnen: Heinz Kassner, 99198 Urbich; Ulrich raube, 14776 Bran· 
denburg; Markus Hili, 66780 Eimersdorf; Robert Seidenath, 54317 
Gusterath; Peter Böttcher, 06667 Weißenfels; Theodor Ebers, 21224 
Rosengarten; Ralph Seidel, 04105 
Leipzig; werner Methe, 30880 Laat· 
zen; Hildegard Wagner, 27283 Ver· 
den; Sebastian Freise, 98673 Eisfeld; 
Ullrich Kruschwitz, 08223 GrOnbach; 
Georg Schacher, 85051 lngolstadt; 
Henning Brandenburg, 21400 
Remstorf; Tegethof, 51147 Köln; 
Norber1 Salzburg, 33609 Bielefeld; 
Rene Molle, 99099 Erfurt; Bernd 
Grigo, 46238 Bottrop; Christa Hoff· 
mann, 88317 Aichstetten; Holger 
S<humalski, 50170 Kerpen; Her· 
bert Kreutzfeld, 14806 Belzig. 

----------------------------------------SCHWEIZ----------------------------------------

Geburtstagsfahrt der Be4/6 
• Zu ihrem 80. Geburtstag durf­
te die bekannte Schweizer 
Stangen-E-Lok Be 4/ 6 12320 
am 24. November 2001 wieder 
einmal zurück in ihr altes Revier 
am Gotthard. Die Winterthurer 
Gruppe. die sich der pflege der 

Lok annnahm, organisierte die 
Fahrt über Zürich - Zug - Erst­
feld - Gotthard nach Bellinzo­
na. Be4/ 6 12320 zog einen 
passenden Zug aus vier histori­
schen 1.-Kiasse-Reisezugwagen 
und einem Speisewagen. Das 

Im ursprünglichen Braun lackiert erreicht Be4/6 12320 mit ihrem histori ­
schen Schnellzug in Lavorgo die wärmende Sonne des Tessin. 

8 MODEl lEISENBAHNER 2 2002 

Wetter meinte es gut mit den 
Mitreisenden des fast vollbe­
setzten Sonderzuges: Wäh rend 
sich in Göschenen ein Win­
terpanorama bot. lachte im 
Tessin die Sonne. Einer der vie­
len Höhepunkte der Fahrt war 

jedoch der zuvor nicht ange­
kündigte Fotohalt in Erstfeld, 
wo sich die Jubilarin zusam ­
men mit zwei weiteren Gott­
hard-Veteranen Ce6/ 8 I und 
Ce6/ 8 II den Fotografen prä­
sentierte. 

Oie Form der Ce6/8 I (Ii.) ist einzigartig. Das Treffen der drei Veteranen in 
Erstfeld ermöglichte einige nicht alltägliche Aufnahmen. 



-----SCHLEIZ - SAALBURG -----

VerWÜStung in Möschlitz 
Machen Sie Ihr Hobby zum Beruf! 

• Die Vernachlässigung der Bahninfrastruktur wird be­
sonders an stillgelegten Strecken deutlich. So bietet der 
frühere Haltepunkt Möschlitz der Strecke von Schleiz 
nach Saalburg ein Bild der Verwüstung. Das Haltepunkts­
gebäude ist total zertrümmert. unmittelbar daneben la­
gern größere Mengen Kuhmist und leere Bierbüchsen ge­
ben dem Ensemble den letzten Schliff. M it einem solchen 
Zustand einer zwar nicht mehr benötigten Einrichtung ist 
dem Fremdenverkehr, aufden die Region angewiesen ist. 
allerdings keineswegs gedient. 

Der MODEUEISENBAHNER sucht zum nächshnöglichen Termin einen 

II Redakteur 
mit journalistischer Erfahrung, idealerweise in einer Red~~tion, . 
Fachkompetenz im Bereich Vorbild und/oder Modell, Stils1cherhe1t 
und sauberer Recherche. Der MODELLEISENBAHNER, Europas 
meislverkaufte Hobbyzeitschrift, bietet Ihnen eine Tätigkeit mit 
sehr guten Perspektiven. Schwerpunktbereich sind die neuen 
Bundesländer. 

Der Zustand 
des Halte­
punktes 
Möschlitz im 
Jahr 2001. 

Verfügen Sie über fundierte Fachkenntnisse aus dem Eisenbahn­
Bereich? Bringen Sie ausgeprägtes Schreibtalent ebenso wie 
Neugier und Engagement mit, dann sind Sie für uns der richtige 
Mitarbeiter. 

Bitte schicken Sie eine aussagekräftige Bewerbung mit Foto und 
eventuell Arbeitsproben an: 
MEB-Verlag GmbH, z. Hd. H. Schöntag, 
lessingstr. 20, 88427 Bad Schussenried 

Highlights der Neuhei ten 2001: 

B-6766 Set Fabrikan lage SPUR Z 
B-8025 Alpenländisches Set 
B-8051 Ländliches Anwesen .,Erlenhof" 
B-9527 Bahnhof Bonn JAHRESMODELL 
B-9896 Betonwerk JAHRESMODELL 

B-9840 Bahnstromunterwerk 
B-9850 Baustelle Intercity Hotel JAHRESMODELL 
B-9898 Stahl- und Schrotthandlung 

JAHRESMODELL 
B-11182 LANZ Ackerbulldog 
B-16100 SKL Bamowag Bullok 
B-16200 Schutzwagen Kls 442 

B-18900 Set .,Eisber.g"-Kaserne 

kibri® Spielwarenfabrik GmbH 
Postfacll1540, 0·71005 Böblingen, Tel. 07031/41611Kl Fax 0703114161870 

w w w .kibri.com info@kibri .c om 
Bitte fordern Sie Prospektmaterial und Händlerliste an! 

Im Cargo-Betriebshof Hagen wurden 
mittlerweile fast alle OB-V60 ohne 
Rongierkupplung und Funkfernsteu­
erung abgestellt. Mit einer der letz­

ten ihrer Bauart, 360618, wurde 
am 7. Dezember 2001 noch einmal 
eine Übergabe, hier om Haltepunkt 
Grünenbaum der Strecke zwischen 
Brügge und Meinerzhogen, mit drei 
E-Wagen nachgestellt. 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

------VEREIN KOHLEBAHNEN E.V. ------

fahrzeugüberführung 

Der regelspurige Transport mit V60, V1S, V200, mehreren Dampfspeicher­
loks und einigen Wagen im Bahnhof Rositz. 

• Der Verein Kohlebahnen e.V. (zu erreichen über Fa. Dr. Walden­
burger, Gewerbegebiet 04617 Haselbach) hat das frühere Bahnbe­
triebswerk Meuselwitz übernommen. Zwischen 26. November und 
1. Dezember 2001 wurden deshalb zahlreiche Schienenfahrzeuge 
vom Bergbaumuseum Zechau nach Meuselwitz überführt. Fahr­
zeuge der Spurweite 900 Millimeter wurden bis auf eine Gleis­
rückmaschine auf der Straße überführt. Die regelspurigen Fahrzeu­
ge, darunter eine V60 und eine V200, sowie die auf zwei Flach­
wagen verladene Gleisrückmaschine erreichten auf dem Schienen­
weg das neue Museumsquartier. Künftig werden sechs Stände des 
Lokschuppens auf 900 Millimeter umgespurt, ein Stand wird für 
Fahrzeuge beider Spurweiten befahrbar sein. 

Im Vorgriff auf die Be· 
schaffung von Elektro· 
triebwogen der Bauart . 
Talent weilte jetzt ein 
Diesel-Talent der Ost· 
mecklenburgischen Ei­
senbahn bei den ÖBB, 
hier am 22. November 
2001 bei St. Georgen ob 
judenburg. 

Drei neue Brücken für die Anhalter Bahn: Die neuen Brücken 
wurden nötig, da darunter ein viergleisiger Ausbau erfolgen 
soll. Lok 3 von Uwe Adam zog am 7. Dezember den Bauzug. 
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---------WEG---------

Weiterbetrieb 
• Die zum Jahresende 2001 geplante Stilllegung der sieben Kilo­
meter langen Strecke Valhingen Nord - Enzweihingen der Würt­
tembergischen Eisenbahn-Gesellschaft (WEG) konnte nach in­
tensiven Gesprächen mit DB Cargo abgewendet werden (MO· 
DELLEISENBAHN ER 12/ 2001 ). Ursprünglich war die Schließung 
des Tarifpunktes Valhingen Nord (Übergabe zur WEG) durch DB 
Cargo zum 1. Januar 2002 vorgesehen. Die WEG hätte dann die 
für Valhingen bestimmten Güterwagen bereits in Bietigheim ab­
holen müssen, wodurch eine wirtschaftliche Du rchführung des 
im Abnehmen begriffenen Güterverkehrs nichtmehrmöglich wä· 
re. Nach derzeitigem Stand soll der Tarifpunkt Valhingen Nord 
mindestens bis Ende 2002 bestehen bleiben. Triebfahrzeug bleibt 
weiterhin der Schlepptriebwagen VT36 (Baujahr 1956, 1974 ex 
Meterspur), dem im Personenverkehr (Schülerverkehr) bei Bedarf 
derVS 208 (Baujahr 1963) beigestellt wird. Auch die für Juni 2002 
geplante Schließung des Werkes der Firma Blum, mit rund 40 000 
Tonnen jährlich Hauptkunde im Güterverkehr, konnte abgewen­
det werden. Möglicherweise wird hier das Frachtaufkommen 
durch Umstrukturierungen im Mutterkonzern sogar steigen. 

Auch 2002 sind VT36 und vs 208 weiter zwischen Valhingen Nord und 
Enzweihingen im Einsatz. 

Seit dem Fahrplanwechsel Ende September ist der 
Kalk-Ganzzug von Stromberg nach Ludwigshafen der letzte 

verbliebene Zug auf der Strecke Langenfonsheim -
Stromberg- Marbach. Hier ist BGW 300.02 bei 

Altenbornberg vor diesem Zug zu sehen. 



-----ÖSTERREICHISCHE BUNDESBAHNEN -----

"Hercules" auf Alpen-Schienen 
r---rw 

Am 21. November 2001 überquert 2016003 mit Messwagen und 1016031 den 
Gaggerwenigviadukt in St. Veit an der Glan. 

• Die OBB haben bei Siemens 70 Streckendieselloks der Baureihe 2016 
bestellt. die nun zur Auslieferung kommen. Ende November 2001 waren 
bereits vier Stück fertiggestellt Vom 15. bis 22. November 2001 fanden mit 
2016003 Messfahrten für die Typzulassung der .. Hercules" genannten Bau­
reihe statt. Dazu fuhr der Messzug über die Südbahnstrecken am Semme· 
ring. zwischen Zeltweg und Unzmarkt sowie Neumarkt und St. Veit an der 
Glan. Zunächst ist vorgesehen, mit den 2000 Kilowatt starken Dieselloks 
die Baureihe 2050, später die Baureihen 2043 und 2143 abzulösen. 

---------BAHN-MESSEN---------

Railtec und Weltkongress der 
Eisenbahnforschung 

• Der Bahngipfel NRW, die Railtec, fand inzwischen zum dritten Mal statt. 
265 ausstellende Firmen lockten vom 19. bis 21. November 2001 über 
10000 Besucher in die Dortmunder Westfalenhallen. Nach Aussagen des 
Nordrhein-Westfälischen Wirtschafts- und Verkehrsministers Schwanhold 
habe sich die Railtec damit endgültig als Treffpunkt der Bahnindustrie etab­
liert. Neben zahlreichen Bahngesellschaften und den großen Fahrzeugher­
stellern präsentierten sich auch viele Verkehrsverbünde und Zulieferer. Auf 
begleitenden Foren gab es zahlreiche Diskussionen zur Zukunft des Schie· 
nenverkehrs. Nur eine knappe Woche später trafen sich viele Railtec-Teil­
nehmer unweit wieder: Auf dem Weltkongress der Eisenbahnforschung in 
Köln vom 26. bis 28. November. Gastgeber des Kongresses war die DB 
Netz AG. Auf der begleitenden Ausstellung zeigten sich neben Herstellern 
wie Bombardler und Siemens vornehmlich Zulieferer und Ingenieurbüros 
mit Ihren Leistungen. Der Kongress bot auch den feierlichen Rahmen für 
die Verleihung des diesjährigen Forschungspreises der DB AG. 

• TOP: Hilfs-Verschrottung 
. I . wenn die Verschrottung beliebter Fahrzeuge 
noch einen guten Zweck erfüllt, dann ist sie leichter 
zu verschmerzen. ln Harnburg hat die S·Bahn GmbH 
eine solche Gelegenheit geschaffen. Am 22. Novem· 
ber 2001 durften sich Freunde der Baureihe 470, un· 
ter großer Anteilnahme der Presse, Souvenirs aus 
dem Zug 4701 OS sichern, der zur endgültigen Aus· 
musterung vorgesehen war. Der Erlös des sterben· 
den Zuges kam anderen Sterbenden zugute: Dem 
Sterbehospiz Harnburg Leuchtfeuer. Dort erfahren 
Menschen, denen die Medizin nicht mehr helfen 
kann am Leben zu bleiben, qualifizierte Pflege und 
eine individuelle Begleitung. 

1 FLOP: Kortell der Gieriaen 
'V wenn Unternehmen Kartelle bilaen, denen der 
Normalsterbliche kaum ausweichen kann, dann ist 
das ein Grund zur Beschwerde. Neuester Fall ist die 
Abzockerei von Deutscher Telekom und OB AG bei 
der telefonischen Bahnauskunft Allerorten prangen 
seit einiger Zeit große Plakate, auf denen die be· 
kannte Auskunft der Telekom unter der Nummer 
11833 mit der möglichen Weiterleitung zur Komfort· 
Auskunft der OB AG wirbt. Prima Service - eigent· 
lieh. Das große Aber sind die Kosten. Wer sich über 
die 11833 zur Bahnauskunft vermitteln läßt, zahlt 
beinahe einen Euro pro Minute! Das sagt einem die 
freundliche Dame der Telekom zwar, aber was soll 
dieser Pseudo·Service dann überhaupt? Empfehlens· 
werter ist dann doch, direkt die 01805/996633 der 
OB AG anzurufen, da kostet die Minute nur knapp 
über zehn Cent. Nur ist die Werbung für diese billige 
Telefonnummer inzwischen auffällig unauffällig. 

Ein Stelldichein zwischen 
Ahrensburg und Ham· 
burg·Rohlstedt gab sich 
die Euroii·MY 1131 für 
mehrere Tage im No· 
vember vor dem Hoyer· 
Zug zwischen Harnburg 
und Wbeck. 
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Am 16. Juni 1989 steht 526666 
~~"'!!:~~ mit dem Zwickauer Traditionszug 
~~:;;ji~ am Bahnsteig 1 des Berliner 

Hauptbahnhofes. Eine Westberli­
ner Reisegruppe hatte die 
DR-Museumsfahrzeuge für eine 
Fahrt nach Lübbenau in den 

::;;;;;~~~::!:~ Spreewald gebucht. Am Ostturm 

Berlin Ostbahnhof 

Wohl kein anderer Berliner Fernbahnhof 
wurde so oft umgebaut und wechselte 

so oft den Namen wie der Ostbahnhot Als 
"Niederschlesisch-Märkischer Bahnhof" 1849 
in Betrieb genommen, wurde er bereits 
1867/69 erstmals erweitert. Ein zweiter Um­
bau mit Umbenennung zum "Schlesischen 
Bahnhof" geschah 1879/80. Dabei wurden 
Gleise und Bahnsteige in der Halle sechs 
Meter höher gelegt. Es entstand eine Bahn­
steighalle mit drei Bahnsteigen für die 
Stadtbahn. Oie Nordhalle für die S-Bahn 
wurde 1925/28, die Südhalle für die Fern­
bahn 1934/37 neugebaut Der Wiederauf­
bau des im zweiten Weltkrieg zerstörten 
Empfangsgebäudes kam 1950 zum Ab­
schluss übergeben. Seit dem Sommerfahr­
plan 1951 galt die Bezeichnung "Ostbahn­
hof": Am 1. August 1985 begannen mit der 
Sprengung des Empfangsgebäudes die Re­
konstruktion des Ostbahnhofs und der Neu­
bau eines repräsentativen Hauptbahnhofs 
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des neuen Empfangsgebäudes 
prangt das DR-Logo. 

für die DDR-Hauptstadt. Der erste mit einer 
E-Lok bespannte Zug fuhr am 31. Mai 1987 
mit der 243113 in den Bahnhof ein. Noch 
im Jahr der 750-Jahr-Feier Berlins, am 15. 
Dezember 1987, wurde das neue Empfangs­
gebäude seiner Bestimmung übergeben und 
gleichzeitig in "Berlin Hauptbahnhof" umbe­
nannt. Am 10. Januar 1994 machte der Ber­
liner Hauptbahnhof erneut Geschichte. ln ei­
nem Festakt auf Bahnsteig 1 übergab 
Bundesverkehrsminister Wissmann die Grün­
dungsurkunde der Deutschen Bahn AG an 
Bahnchef Heinz Dürr. Noch im selben Jahr 
begann mit einem Kostenaufwand von 63 
Millionen Mark der vorerst letzte Umbau des 
Bahnhofes. Im Zuge der Sanierung der Berli­
ner Stadtbahn erfolgte am 31 . Mai 1997 sei­
ne Stilllegung für ein Jahr, in dem nicht nur 
das Empfangsgebäude ein neues Outfit er­
hielt, sondern auch der Gleisplan völlig um­
gestaltet wurde und die Bahnsteige !CE-ge­
rechte Länge erhielten. Seit der Wiederinbe­
triebnahme am 24. Mai 1998 kommt man 
auch wieder in "Berlin Ostbahnhof" an. 

Auf den ersten Blick hat sich 
nach dem letzten Umbau des 
Ostbahnhofes auf seiner Ostseite 
nichts geändert. Aber ICE-Züge, Ks­
Signale und das OB-Logo bestim­
men im September 2001 das Bild. 

!'~!!~• Da wirkt 103167 mit einem 
IR-Zug schon nostalgisch. 

2001 

--HAMBURGER 5-BAHN --

Neue 
Zugzielanzeiger 

• Nach und nach sollen seit Herbst 
2001 alle Bahnhöfe der Hambur­
ger S-Bahn mit neuen Zugzielan­
zeigern ausgerüstet werden. Wie in 
einigen anderen Großstädten, wer­
den auch in der Hansestadt zu­
künftig den wartenden Fahrgästen 
Informationen über die ankom­
menden Züge und die Wartezeit 
bis zu deren Ankunft gegeben. 

Die neuen Zugzielanzeigen auf den 
Bahnsteigen der Hamburger S-Bahn 
erhöhen deutlich den Komfort. 

-------- OBAG --------

QK zu Schulden 
• Der Bahnaufsichtsrat bill igte am 
5. Dezember 2001 das Vorhaben 
der DB-AG-Konzernleitung, ihre 
Investitionen bis 2006 mittels Er­
höhung der Schuldenlast zu finan­
zieren. Von den rund 45 M illiar­
den Euro entfallen 28 M illiarden 
auf die Verbesserung des Schie­
nennetzes, zehn Miliarden auf die 
Verjüngung des Fahrzeugparks 
und drei Milliarden auf die Mo­
dernisierung der Bahnhöfe. Die 
Pressestelle der OB AG betonte, 
dass die Verbesserungen der Infra­
struktur neben den eigenen Kun­
den auch den aktuell rund 200 
konzernfremden Nutzern des 
Schienennetzes zugute kommen. 



Wagenschutzdach 
• Viele Lokomotiven und Wagen müssen im 
Freien abgestellt werden, was besonders bei 
Schneefall und großer Kälte zu Problemen führen 
kann. Für die Brikettkübelwagen, die die Häfen 
und Güterverkehr Köln AG (HGK) nach Brühi-Vo­
chem fährt, ließ allerdings schon das Vorgänger­
unternehmen Köln-Bonner Eisenbahnen AG ein a 
Schutzdach über dem Wartegleis errichten. 

HLS BERG GMBH & CO. · HANDHABUNGS- UND LOGISTI K-SYSTE M E 

Ein Zug mit 
Brikettkü· 
belwagen 
unter dem 
schut1dach 
in Brühi­
Vochem. 

Welche Nummer stimmt denn 
nun? 101141, die als Werbe-Lok 
der OB-Azubis gegen Gewalt 

.... durch die Republik fährt, besitzt 
insgesamt drei Betriebsnum-

---~--l mern, die korrekte 101141 auf 
~l!!!ii!Y~ der Seite des Lokkostens, unter 

dem Führerstand 1 steht 
141101 und unter dem zweiten 
Führerstand 110 141. Die Frage 
ist nur, ob es sich um einen 
Spaß oder Unkenntnis handelt? 

Am Daßenborn 20 · 57482 Wenden-Hünsborn · Tel 0 27 62/97 92 82 · Fax 0 27 62/97 92 83 · e-mail: info@train-safe.de · Internet: www.train-safe.de 



bewegter "'"'"""". 
zurückblicke 





Im Jahr 1946 waren die 
Loks der Baureihe Re4/41 

der aktuellste Stand der 
Technik. Sie waren die er­
sten Schweizer laufachslo­
sen Drehgestellmaschinen. 

Der Churchiii -Pfeil Rae 4/8 

1021 (rechts) und der Nach­
kriegs-Rae4/8 1023, am 
29. März 1980 in Bern, soll­
ten dem beschleunigten 
Personenverkehr dienen. 

0 
ie Schweizerischen Bundesbahnen 
(SBB) haben am 1. Januar 2002 ihr 
erstes Jahrhundert absolviert- 100 
Jahre in denen die SBB viele mo­

derne Entwicklungen des Schienenverkehrs 
anstieß und sich nahezu legendären Ruf er­
warb. Fahrzeuge, Kunstbauten und Infra­
struktur zogen in der Vergangenheit immer 
wieder Fachleute und Eisenbahnfreunde in 

16 MOOEUEISENBAHNER 2 2002 

das kleine Alpenland mit den vielen Be­
sonderheiten. 

Den Anfang nahm die Geschichte der 
SBB Ende des 19. Jahrhunderts, als im Land 
der Eidgenossen der Ruf nach neuen Besen 
auftauchte: Die Entwicklung der privaten Ei­
senbahnen liefwie in manchen anderen eu­
ropäischen Ländern aus dem Ruder. Die 
Fahrzeuge, Strecken und Bahnanlagen wa-

ren übelWiegend in schlechtem Zustand 
und einige Bahnbarone wurden langsam 
übermächtig. Außerdem wuchs die Skepsis 
der Schweizer gegenüber derimmer stärke­
ren Abhängigkeitvon ausländischen Kapital­
gebern. denen sie unterstellten. nicht in Ur­
schweizer Interesse zu handeln. Die Befür­
worter der Verstaatlichung versprachen sich 
durch Zusammenlegung und Zentralisation 



eine Rationalisierung des Betriebs. Schweiz­
typisch wurden die Wahlberechtigten zu 
den Urnen gerufen und die Abstimmung un­
ter dem Motto .. Die Schwelzerbahnen dem 
Schweizervolk!" am 20. Februar 1898 führte 
zu einer Zwei-Drittel-Mehrheit für die neue 
staatliche Bahn. Die Gesetzeslage war klar. Ei­
senbahngesetze aus den Jahren 1852 und 
1872 sahen bereits die Möglichkeit der 

Obernahme durch den Bund vor. nur war 
der Modus operandi nicht endgültig festge­
legt. Eine Verstaatlichung ohne Entschädi­
gung der Privatbahneigner schied schnell 
aus. Es galt. den Wert der fünf betroffenen 
Bahngesellschaften Jura-Simplon-Bahn (JS), 
Schweizerische Nordost-Bahrf (NOB). 
Schweizerische Centralbahn (SCB), Vereinig­
te Schweizerbahnen (VSB) und Gotthard-

Eine meterspurige Zahnrad-Schmalspurbahn 
gehört auch zum Bestand der SBB: Oie Brünig­
Bahn von luzern nach lnterlaken. 

bahn (GB) zu ermessen. Die gefundene Lö­
sung sollte für lange Zeit eine Hypothek für 
die Schweizerischen Bundesbahnen darstel­
len Es war im Grunde kein Rückkauf durch 
den Staat. sondern die junge SBB kaufte sich 
selbst. in Form von SBB-Obligationen, die ~ 
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Als die Leistung der Re4/4 II und 111 nicht mehr 
reichte, verlängerte die SBB diese Baureihe um zwei 
Achsen. Re 6/6 11633 am 8. Mai 2001 bei Piotta. 

Ihr folgten später beinahe unzählige varianten: Die 
erste Werbelok der SBB. Re 460015 vor einem IC 
am 29. September 1995 bei Wünnewil. 

Mit einem stattlichen Schnellzug am Haken verläßt 
Ae3/6 10642 im Jahr 1926 den Bahnhof von Lausanne. 

an die Alteigner ausgegeben wurden. Ver­
zinsung und Tilgung dieser Obligationen wa­
ren abgekoppelt vom Betriebsergebnis der 
SBB und mussten in jedem Fall geleistet wer­
den. Dieser Geburtsfehler war um so be­
deutender, da die angesetzte Rückkautsum­
me zur Vermeidung langwieriger Prozesse 
zu hoch angesetzt wurde, die junge SBB an­

erreichen. Daneben übernahm die SBB die 
Fertigstellung des bereits begonnenen Sim­
plontunnels. 

Um diese Zeit setzte jedoch auch eine 
Entwicklung bei den Schweizer Bahnen und 
der ansässigen Bahnindustrie ein, die sie im 
europäischen Raum zum Schrittmotor des 
technischen Fortschritts werden li eßen mit 
der SBB an der Spitze. Schnell begann man 
in Helvetien mit den ersten Versuchen zur 
Elektrifizierung von Eisenbahnstrecken. Der 
Mangel an eigenen Kohlelagern und der 
Oberfluss an Wasser undsomit indirekt elek­
trischer Energie legte dieses Vorgehen nahe. 
Spätestens der Erste Weltkrieg, während­
dessen es zu Betriebseinstellungen und Not­
fahrplänen wegen Kohlemangels kam, be­
schleunigte die Elektrifizierung. Wirkliche 
Vorbilder gab es nicht. und so war die Al­
penrepublik gezwungen, die erforderlichen 
Lokomotiven und Einrichtungen selbst zu 
entwickeln. Dieser Prozess brachte auch den 
Aufstieg der Schweizer Lokomotivindustrie, 
die sich in den kommenden Jahrzehnten ein 
bedeutendes Renommee erwarb. 

Das erste bedeutende Projekt war 1906 
die Drehstrom-Elektrifizierung des Simplon­
tunnels auf Kosten der Firma Brown, Boveri 
und Cie, Baden, die anfangs auf dieses Sys-

tem setzte. Vor allem das fangs lediglich auf über­
wiegend veraltetes Mate­
rial und eine vernachläs­
sigte Infrastruktur zurück­
greifen konnte und mit 
dem Start im Janruar 1902 

Start mit Hindernissen: Problem der kom plizier­
ten zweipoligen Fahrlei­
tung, ließ die Maschinen­
fabrik Oerlikon an dem 
einfacheren System mit 

Finanziell war die SBB 

nie auf Rosen gebettet 
somit gezwungen war, 
umgehend große Investitionen zu tätigen. 
Vorrangig waren neues Rollmaterial, darun­
ter 300 neue Dampflokomotiven, und der 
Ausbau vieler bestehender Strecken mit ei­
nem zweitenG leis, um kürzere Fahrzeiten zu 

~ 

Einphasen-Wechselstrom 
weiterarbeiten. Oerlikons Versuche und die 
Erfahrungen mit der elektrifizierten Strecke 
Spiez- Frutigen derlötschbergbahn führten 
im Jahr1912 zurendgültigen Empfehlungzu­
gunsten des Einphasen-Wechselstroms. 
Nächstes Großvorhaben wurde die Gott­
hard-Eiektrlfizierung zwischen Erstfeld und 
Bellinzona. Diese Pläne stell ten ein gewalti­
ges staatliches Investitionsprogramm dar, 
neben den Maßnahmen an der Strecke 
musste eine neue Infrastruktur vom Kraft­
werk bis zur Umformerstation entstehen -
und Lokomotiven: Die SBB beschafften so­
gleich für den Gotthard-Schnellzug.dienst 40 
Maschinen der bekannten Baureihe Be 4/ 6. 
Den Güterverkehr sollte die wohl berümte­
ste SBB-Lokomotive leisten: 33 Maschinen 
der Baureihen Ce 6/ 8 II (1919-22) und 18 
Ce 6/ 8 111 (1926-27) verliessen die Maschi­
nenfabrik Oerlikon und wurden als Krokodi­
le überdie Landesgrenzen bekannt. Die wei­
tere Elektrifizierung der SBB-Strecken -
innerhalb von zehn Jahren bis 1928 ~ 
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A3/ 5 705 am 1. Oktober 1972 bei 
der Ausfahrt aus Münsterlingen. Die 
Verbundmaschine wird heute von 

~ der Zürcher Dampflokgruppe betreut. 

Altbau-Parade in Erstfeld am 
25. September 1981: Aufgereiht 

sind die Stärksten der Starken, die 
Gotthard-Lokomotiven 

- - ~ • ~# - __ ., - -~--

Das Seetalkrokodil im Juni 1982 auf der ehemaligen Teststrecke für den elektrischen SBB·Betrieb. . "' -... - . ~"'( .. : 

zwei aus der bunten Lokvielfalt der frühen 20er-jahre: Ae3/ 5 10217 und Ae3/6 10700. 

2 Ü MODEUEISENBAHNER 212002 

~ - -~~-t=-~ -; :r~.,:~'ff#·,~:~ 

schaffte es die Bundesbahn, 1592 Kilometer, 
55 Prozent des Gesamtnetzes, mit Fahrdraht 
zu überspannen - schuf immer größeren 
Bedarf an leistungsfähigen Zugmaschinen. 
Die wichtigsten Hersteller lieferten sich ei­
nen fruchtbaren Konkurrenzkampf und 
entwickelten eine Vielzahl neuer Fahrzeuge. 
Die Industrie bot den SBB zwischen 1918 
und 1926 16 verschiedene lok-Typen an, 
darunter drei verschiedene Ae 3/ 6! Diese 
unwirtschaftliche Vielfalt endete mit der 
Ae 4/ 7. der ersten SBB-Einheitslok. 

Der Zweite Weltkrieg traf die SBB nicht 
mehr so hart w ie der Erste: 1939 lagen be­
reits 74 Prozent des Netzes unter Draht und 
verringerten die Abhängigkeit von Import­
kohle. So blieb in dieser Phase, als sich der 
Rest Europas massakrierte, sogar die Zeit für 
Neuentwicklungen. leichter und schneller 
sollte der Verkehr werden. Es entstanden 
leichtstahlwagen, die 1937 zu ihren ersten 
Einsätzen kamen. Sie waren grundlegend 



neu und zukunftsweisend fürden Personen­
verkehr. Mit neuartigen Drehgestellen. tie­
fem Schwerpunkt und einem Gewicht von 
knapp über 25 Tonnen hatten die S88 die 
Nase vorn. Lediglich die Roten Pfeile konn­
ten sich im Schnellverkehr nicht wirklich 
durchsetzen, was ihrer 8ekanntheit den­
noch nicht schadete. Finanziell war es je­
doch nicht allzu gut bestellt um die SB8 und 
1944 war eine Rettung durch den Bundes­
haushalt nötig. Oie Kriegszeit und Altlasten 
aus den Zeiten der S88-Gründung und der 
Weltwirtschaftskrise waren dafür verant­
wortlich. Oie klammen Finanzen zogen sich 
wieein roterFaden bis in die heutige Zeitim­
mer wieder gerieten die SBB in finanzielle 
Engpässe, da sie nicht zur Erwirtschaftung 
von Gewinnen angelegt waren, sondern als 
gemeinnützige Bürgerbahn attraktiv und 
preiswert sein sollten. 

Der europaweite w irtschaftliche Auf­
schwungseitden 50er-Jahren machtevor -+ 

Anlass zur Unruhe 
Das kommende Jubeljahr vor Augen lodert es unter dem Dach der SBB, die Stimmung bei den 
Angestellten. den Bähnlern. wie die SBB-Angestellten in der Schweiz genannt werden, könn­
te besser sein. Die Umstrukturierung der SBB schneidet Wunden ins Fleisch und bricht alte Ge­
wohnheiten auf. Die Umwandlung vom Staatsbetrieb zur privatwirtschaftliehen Holding war 
mit Maßnahmen verbunden, die zuallererst den Personalbestand des Unternehmens betra­
fen. Die Mitarbeiterzahl sank innerhalb von knapp zehn Jahren um etwa 10000 Angestellte auf 
einen aktuellen Stand von zirka 28000 Bähnlern. Der Abbau betraf alle Bereiche des Unter­
nehmens. außer der Führungsetage der SBB, die in den letzten Jahren sogar einen Personal­
zuwachs verzeichnete. Besonders die Lokführer treten seit einiger Zeit vermehrt in die Offent­
lichkeit.lhre Unzufriedenheit resultiert in erster Linie aus einem Berg Überstunden, den sie vor 
sich herschieben, und aus ihrer Sicht nicht ausreichenden Lohnzuwächsen. Einige ungeschick­
te Außerungen aus der Riege der SBB-Oberen gossen noch weiteres 01 ins Feuer. Die Wut der 
Lokführer ließ sie auch bereits über Streiks nachdenken. erreichte in Form einer Petition den 
eidgenössischen Bundesrat und sorgt für reichlich Zündstoff in der Alpenrepublik. Die im Ju­
biläumsjahr 2002 anstehende Ausstellung Expo02 soll zu vermehrtem Bahnverkehr führen 
und bringtangesichtsder Personalknappheit auf den Führerständen vermutlich weitere Ober­
stunden und noch mehr Frust. Al<tuell fehlen etwa 200 Lokführer, und auch wenn derzeit ver­
mehrt neues Personal geschult wird, kann die Lücke bis zur Expo nicht vollständig geschlossen 
werden. Anwerbungen im benachbarten Ausland. unter anderem auch in Deutschland. wa­
ren bisher nur mäßig erfolgreich. Aber es sind nicht nur die Lokführer, die sich beklagen. Auch 
die Zugbegleiter leiden an chronischer Unterbesetzung und vermehrten Beschwerden der 
Fahrgäste über verschmutzte Züge. ln den Werkstätten sieht es derzeit kaum besser aus: Sie 
bekamen neue, zusätzliche Aufgaben zugewiesen, während der Personalbestand sank. 



der Schweiz nicht halt. Die Transportleis­
tungen nahmen stetig zu. ebenso der Tou­
rismus. Die Rolle als Transitland in einer Wirt­

schaft, die sich immer mehr globalisierte und 
Waren mehrmals durch den Kontinent 
transportiert. bevor sie in den Regalen ste­
hen, bekamen die Eidgenossen immer stär­

Diese Maschinen mit der unverkennbaren 
Stirn prägen bis heute den Bahnverkehr. Eine 
Insel der Seeligen ist die Schweiz schon lan­
ge nicht mehr. ein Rückzug hinter die Lan­
desgrenzen realistisch nicht möglich. Klagen 
der Bevölkerung über den Transitverkehr 
steht dervolkswirtschaftliche Gewinn für die 

Schweiz gegenüber. ker zu spüren. Eingerahmt 
von Ländern der Europäi­
schen Union galt es. Kapa­
zitäten und Leistungsfä­
higkeit des Bahnsystems 
zu erhöhen. Gleichzeitig 
erwuchs die Konkurrenz 

Drehscheibe Schweiz: Bahn 2000 nannte die 
SBB ihren 1986 wieder 
mit einer Volksabstim­
mung begonnenen Auf­
bruch in das nächste Jahr-

Die SBB bewältigt große 

Teile des Alpentransits 

durch den Straßenverkehr. Wieder waren 
auch neue Lokomotiven nötig. Und bei den 
SBB kamen neue E-Loks auf die Gleise, die 
beinahe so bekannt wurden wie die be­
rühmten Krokodile: Re4/ 4 II und Ae6/6. 
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tausend. Die Veränderun­
gen sind gravierend, die Vorhaben gewaltig 
und die Kosten beinahe unüberschaubar. Es 
wären nicht die SBB. wenn in diesem Zu­
sammenhang nicht wieder ein paar Neue­
rungen für Aufmerksamkeit gesorgt hätten: 

Die modernen Lokomotiven der Baureihe 
460 verwendet man geschickt als Werbe­
träger und inzwischen nutzen viele Firmen 
die Karosserien. um in der ganzen Schweiz 
für ihre Produkte und Dienstleistungen Auf­
merksamkeit zu erreichen. Moderne IC-Pa­
noramawagen. Doppelstock-IC-Wagen und 
die Fahrzeuge der Zürcher 5-Bahn beweisen 
noch immer die Innovationskraft der SBB. 

Der Umbruch. den die Schweizer 
Bundesbahnen aktuell durchführen, hat 
neue Dimensionen. Für die Bevölkerung ist 
es der Abschied von der alten Staatsbahn. Ei­
ne moderne Holding soll im rauher werden­
den europäischen Wettbewerb bestehen, 
und einige Bauvorhaben verlangen noch 
enorme Kraftakte. Die Gleisanlagen des Zür­
cher Bahnhofs sind noch immer eine Groß­
baustelle. Die größte Anstrengung ist jedoch 



Der Bahnhof von Schaffhau-
sen im Jahr 1906: Kleine 

Maschinen aus der Privat­
bahnzeit prägen das Bild. 

Im Vordergrund steht eine 
badische Vlb aus dem 

benachbarten Deutschland. 

Der Güterverkehr ist bei 
den SBB ein wichtiges 
Geschäftsfeld. Maschinen 
wie die Städtelok Ae6/6 
11324 Neuchiitel schlep­

pen Zug um Zug über 
den Alpenhauptkamm. 

Die Lok 2000, die Baureihe Re 460 in ihrer roten Ursprungslackierung, 
vor einem Doppelstock-IC im September 1999 bei Kumm. 

Moderne Neigetechnik verkörpert der ICN. 2001 machten die 
Triebwagen jedoch Probleme und wurden zeitweise stillgelegt. 

der geplante .. Aiptransit": Ein neuer Got­
thard-Basistunnel mit einer Länge von 57 Ki­
lometern soll den SBB-Verkehr der Zukunft 
mit bis zu 250 km/ h bewältigen, um Im Netz 
des europäischen Hochgeschwindigkeits­
verkehrs nicht vor der Tür zu stehen. 

ln kaum einem anderen Land ist die Be­
völkerung so starkmit der Bahn verwachsen, 
viele Schweizer besitzen das bekannte Halb­
tax-Abo und nutzen regelmäßig den Zug. Ei­
nen wesentlichen Anteildaranträgt die SBB, 
deren Leistung in den vergangenen 100 Jah­
ren auch als Zuglokomotive für die fort­
schrittliche Entwicklung dervielen kleineren 
Schweizer Privatbahnen diente. Auch heute, 
wo der SBB von verschiedenen Seiten ein 
strengerer W ind entgegenbläst verdient die 
Gesamtleistung immer noch Respekt und 
Anerkennung. Stefan Alkofer 

Anlass zur Hoffnun 
Gleichzeitig mit dem Gründungsjubiläum feiert die SBB auch ihr jüngstes Kind, die Stiftung His­
torisches Erbe SBB. Am 1. Januar 2002 ist "SBB Historie" in das operative Geschäft eingestie­
gen. Ziel der Stiftung ist es, die Erinnerung an die Vergangenheit der SBB und ihrer Vorläufer zu 
bewahren. Das betrifft zunächst 23 Lokomtiven und Triebwagen, die über die ganze Schweiz 
verteilt in verschiedenen Depots von Lausanne bis Zürich stehen. Neben den Lokomotiven ste­
hen aber auch diverses Wagenmaterial, Gebäude, Gegenstände, Dokumente und die Biblio­
thek der SBB unter der Obhut von SBB Historie und ihrem Geschäftsführer Erwin Mauron. Die 
Stimmung unter den Lokführergruppen, die sich bisherschon um die einzigartigen historischen 
Loi<Omotiven kümmerten, ist gespalten und reicht von Zustimmung über Skepsis bis Verunsi­
cherung. Noch weiß keiner ganz genau, wie es weitergehen wird mit dem Einsatz der Fahr­
zeuge, wer wann mit welchem Fahrzeug fahren darf. Manche befürchten, die Stiftung sei für 
die SBB-Zentrale lediglich ein willkommenes Abstellgleis für das kostspielige alte Material. An­

dere sehen in der Stiftung auch eine Chance für Betrieb mit den alten Schmuckstücken. Die 
Stiftung ist formal selbständig und soll Einnahmen erzielen, die sie weitmöglichst tragen sol­
len. SBB Historie ist zudem der offizielle Rahmen, der den Erhalt der Fahrzeuge sichert, für die 
Unterbringung sorgt und über ihren Einsatz entscheidet. Die Teams, die sich um den Erhalt ei­
nes der historischen Fahrzeuge annahmen, haben offiziell festgelegte Pflichten. wie den Unter­
halt im Rahmen der Vorschriften der SBB, die sie am 7. Dezember 2001 in Luzern mit ihren 
Unterschriften auch anerkannten. Aber die Teams können mit ihren Fahrzeugen auch Fahrten 
anbieten, wenn sie eine tragfähige Kalkulation vorlegen können. 



DREHSCHEIBE 

Ocholt heute: Rechts zweigt die 
Stichstrecke nach Westerstede ab, 
in die sich von links der Anschluss 
der Museumsb<Jhn einfädelt. 

Ocholt an der Staatsbahnstrecke 
Oldenburg - Leer war zur Schmal­
spurzeit der Ocholt-Westersteder 
Bahn ein klassischer Inselbahnhot 

• e1 
Regulären Personenverkehr gibt's zwischen Ocholt und 
Westerstede schon lange nicht mehr. Für regen Betrieb 
sorgt nur die Museumseisenbahn, mit ungewisser Zukunft. 
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nse? 

A 
ls am 1. September 1876 mit dem 
Eröffnungszug der Personenver­
kehr auf der Schmalspurstrecke 
Ocholt - Westerstede aufgenom­

men wurde, feierte die ganze Gemeinde 
Westerstede das Ereignis als Anschluss an 
die große, weite Weit. Heute. wenig mehr als 
125 Jahre und ein vermutl ich letztes Jubi­
läum später, ist die Eisenbahn den Nimbus 
des Wirtschaftsmotors längst los, ist die 
Deutsche Bahn AG nicht länger bereit. den 
seit 1904 regelspurigen Anschluss der Stadt 
im Ammerland ans Schienennetz sicherzu­
stellen. Die Verbindung zur alten Staats­
bahnstrecke Bremen - Oldenburg - leer 
w ird gekappt. 

.. Die Stilllegung der Strecke Ocholt -
Westerstede zum 31. Dezember 2001 ist be­
reits beschlossene Sache", bestätigt Wester­
stedes Stadtdirektor Gerd Tapken die Pläne 
derDB AG. Und damitistderZugfürden rüh­
rigen Verein Museumseisenbahn Ammer­
land - Saterland (MAS) bereits zu einem gu­
ten Teil abgefahren. Denn die Museumsbah-

ner machten bislang ganzjährig Betrieb auf 
der seit 1908 über Ocholt hinaus bis nach 
Scharre! verlängerten Strecke, die dort auf 
die 1907 eröffnete Eisenbahnlinie von Fries­
oythe traf. Was den Ammerländern seiner­
zeit eine direkte Verbindung nach Cloppen­
burg bescherte. 

Mit der Sti lllegung der sieben Kilometer 
von Westerstede bis Ocholt bleiben zwar 
immer noch 27 KilometerG leislänge ins Sa­
terland bis Sedelsberg übrig. doch die Ein­
bindung der Museumsbahn in d ie Stadt 
Westerstede könnte auf Dauer ebenso auf 
der Strecke bleiben wie der Verein selbst. 
Derhat nämlich sein Domizil im ehemaligen 
Schmalspurlokschuppen des Bahnhofs 
Ocholt. Und die Anbindung ans Schienen­
netz erfolgt zunächst über eine Weiche aufs 
von Westerstede kommende Streckengleis 
und über dessen Einfädelung in d ie Haupt­
bahn, von der über weitere Weichen noch 
im Bahnhofsbereich das Gleis nach Scharre! 
und Sedelsberg abzweigt. Würde Ocholt­
Westerstede, der Kilometrierung entspre- -+ 
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chend, komplett sti llgelegt. was in der Regel 
mit dem Unbrauchbarmachen der Weiche 
oder dem Herausschneiden eines Gleis­
stücks einhergeht. säße die Museumseisen­
bahn auf ihrem von der Stadt zur Verfügung 
gestellten Areal buchstäblich fest. 

Oie Streckenführung der 
Museumseisenbahn Am· 
merland - Saterland (MAS): 
Mit Ocholt - Westerstede 
steht der älteste Teil auf 
der OB-Abschussliste. 

könnten weitere Fakten geschaffen werden: 
.. Eventuell kann die Stadt dazu beitragen, 
dass die Strecke jetzt nicht auch gleich ent­
widmet wird." 

Das zumindest möchte die Stadt Wester­
stede verhindern. ln seiner Sitzung am 18. 
Dezember 2001 beschloss deshalb der Rat. 
so Stadtdirektor Gerd Tapken, .einen Stre­
ckensicherungsvertrag nach Einfahrt der 
Museumseisenbahn mit der DB abzuschlie­
ßen.· Die MAS müsse dann ihrerseits einen 
Sicherungsvertrag mit der Bahn unter Dach 
und Fach bringen. Nun ist die DB am Zug. 
Weitere Einzelheiten, so Tapken, seien noch 
nicht bekannt. 

Eine Einigung vorausgesetzt. wären damit 
die Grundlagen geschaffen, beim Auftreten 

künftiger potentieller Be­
treiber die komplett auf 
Westersteder Gemein-
degebiet verlaufende 
Strecke zu reaktivieren. 
Warum, so fragen sich 
viele MAS·Mitglieder, 
sollte es schließlich nicht 
möglich sein. wie Im Falle 
des Streckenabschnitts 
Ocholt - Sedelsberg zu 
verfahren? Dessen Wei­
terbestand ist gesichert 
Mit dem 1. April 2001 hat 
dort die Emsländische Ei­
senbahn als Setreiberge­
sellschaft die Verkehrsleis­
tungen übernommen. 

.Das wäre das Todesurteil für unseren Ver­
ein", macht sich MAS-Kassenprüfer Edgar 
Sch m idt keine Illusionen. Doch so weit wol­
len es die rund 160 Vereinsmitglieder nicht 
kommen lassen ... Noch sind wir guter Hof­
nung", betont Vorsitzender Erwin Nappe 
und setzt auf Nachverhandlungen der Stadt 
Westerstede mit der DB AG. 

Retter der Nebenbahnen: Mit der vereinseigenen VT 98-Garnitur 
machen die rührigen Museumseisenbahner ganzjährig Betrieb. 

Doch das ist Zukunfts­
musik. Die vorerst letzte 
Fahrt auf dem Gleis zwi-

Das wird allerdings nicht einfach, was 
auch schon einige Privatanschließer feststel­
len mussten. Die Firma Steinhoff. ein inter­
national operierender Möbelhersteller, war 
an einer weiteren Anbindung an die Schie­
ne durchaus interessiert. konnte sich aber 
mit DB Cargo und DB Netz nicht einigen. 
Dass bei derartigen Verhandlungen nicht 
einmal die beiden DB-

so dass eine diesbezügliche Reaktivierung 
samt Bestellung entsprechender Leistungen, 
für DB Regio eine sichere Einnahmequelle, 
von vornherein am Bedarf vorbeiginge. Zu­
mal da noch ein Bahn-Gutachten im Raum 
steht. das Kosten von rund 2.2 Millionen 
Mark {etwa 1,11 Millionen Euro) für die erfor-

derliche Sanierung der 
Unternehmen an einem 
Schienenstrang zogen, war 
schon bald ein offenes Ge­
heimnis in der Region. 

Stadt Westerstede 
Strecke veranschlagt. 

Der Oberbau und ins­
besondere die alten Holz­
schwellen seien überwie­
gend marode, wird in dem 
Gutachten festgestellt. Das 

Wenn's um Obergaben 
und Nahgüterzüge geht. 
hält man sich bei Cargo an 

will Sicherungsvertrag 
mit DB AG abschließen 

die bei Verkehrsexperten umstrittene Maxi­
me. dass sich solche Leistungen nicht rech­
nen. Und selbst MAS-Vorsitzender Erwin 
Nappe räumt ein: .. Auf derStrecke roll t zu 
wenig Stückgutverkehr. Das ist der wahre 
Grund für die Sti lllegung: Regulärer Perso­
nenverkehr herrschtschon lange nicht mehr, 

sehen nicht nur die Mu­
seumsbahneretwas anders. RobertSchmidt. 
selbstehemaliger Bundesbahner, meinte da­
zu bereits Anfang M ai: .. Die Strecke ist in ei­
nem guten Zustand." 

Während sich die Fachleute noch über 
die möglichen Sanierungskosten streiten, ist 
Erwin Nappes Sorge. mit der Stilllegung 

schen Ocholt und Wes­
terstede fand am 15. Dezember 2001 statt. 
Mit der ausgebuchten vereinseigenen 
VT98-Dreiergarnitur. bestehend aus Trieb-. 
Mittel- und Steuerwagen, ging·s im gemüt­
lichen Zuckeltempo, Spitze 30 km/ h, vom 
Ammer- bis ins Saterland, Europas kleinster 
Sprachinsel zwischen Fehn- und Küstenka­
naL .. Wir hätten noch eine dritte Nikolaus­
fahrt anbieten können. so groß war die 
Nachfrage·. freute sich MAS-Vorsitzender Er­
wln Nappe. 

Für Nappe und seine Mitstreiter ist der 
Zuspruch des Publikums - fast 3000 Fahrgä­
ste waren es allein im Jahr 2000, Tendenz zu­
nehmend - auch Ansporn zu weiterem En­
gagement. Und das wird auch nötig sein, 
denn neben dem sicher nicht kostenneutra­
len Vertragsabschluss mit der DB. gerechnet 
wird mit etwa 2500 Euro pro Jahr, muss zum 
Belspiel die Schienenbus-Garnitur aufgear­
beitet werden: Die Fristen laufen 2002 ab. 

Karlheinz Haucke 



.. 
Gewichtige Lokomotiven 

Thomas Hornung (Hrsg.): Das große Buch der Lokomotiven. Du-Mont-Verlag, Köln 2001 . ISBN 3-7701-8676-1, 
440 Seiten, Großformat, mehr als 450 Farb- und 80 sw-Aufnahmen. Preis: 25,50 Euro. 

• Dass man außergewöhnliche Bücher zu 
einem sensationell günstigen Preis machen 
kann. hat der Du·Mont-Verlag mit seinem 
Bahn-Erstlingswerk bewiesen. Satte drei Ki­
logramm bringt DAS GROSSE BUCH DER 

ten Bildarchiven wahre Schätze ausgewählt 
- offenbar in der Regel großformatige Vor­
lagen, die entsprechend brillant wiederge­
geben sind. Die meisten Aufnahmen sind 
obendrein bisher nocht nicht veröffentlicht 

LOKOMOTIVEN auf 
die Waage. Ein richtiges 
Schwergewicht also -
und darin dürfte das 
einzige Manko begrün· 
det liegen: Für die ge· 
mütliche Lektüre im 
Bett ist das Buch schlicht 
zu schwer. Ansonsten 
hat das Werk aber einen 
schwergewichtigen ln­
halt zu bieten, besonders 
bezüglich der Illustration. 
Das Herausgeberteam 
hat aus den namhaftes-

worden. ln Sachen Bilder 
kann dieses Buch also ge­
trost als Standardwerk be­
zeichnet werden. Denn ne­
ben einer ausführlichen 
Vorstellung von Loks aus 
den beliebtesten europäi­
schen Eisenbahn ländern 
(Schwerpunkt Deutsch­
land) werden andere Kon­
tinente ebenfalls gewür­
digt. Besonders zu erwäh­
nen sind dabei Nord- und 
Süda.merika. Da fasz inieren 
herrl iche landschaftsauf· 

Original Harzer Schwarzfahrer 
Holger Gießner: Mit den Schwarzen unterwegs im Harz. Dritter Band der vierbändigen 

Reihe, Verlag Rockstuhl, Bad Langensalza 2001. ISBN 3-934748-34-1, 48 Seiten mit 
13 Farb- und 34 Sw-Abbildungen. Preis: 12,80 Euro. 

• Die Dampfrösser meint Autor Holger Gießner nicht. wenn er 
zu literarischen Schienenausflügen mit den Schwarzen auf die 
Harzquer-, die Brocken· und die Selketalbahn einlädt: Es ist 
zweifellos nicht ohne Reiz, die Dampflokführer und Heizer 
selbst erzählen zu lassen. Unverfälschte Schilderungen, vom Au· 
tor bewusst nur wenig geglättet. entführen Leser und leserin­
nen in den Betriebsall tag der Eisenbahner. der auch immer für 
unliebsame Überraschungen gut war. Und dort ist dann auch 
das Manko dieses Büchleins zu finden: Die Auflösung des Rät­
sels, wie es beispielsweise zu dem Unfall im Schweinetal kam, 
erfolgt nicht. Da sind die Bilder nur ein schwacher Trost. hc 
• Fazit: Für gemütliche Lesestunden am Kamin 

Kreisbahnen, Tram und O-Bus-Betrieb 
Friedei-Wulf Kupfer: 100 Jahre öffentlicher Personennahverkehr in Neuwied. Stadtver­

waltung Neuwied (Hrsgb.), Dezernat 3, Engerser Landstraße 17, 56564 Neuwied, 
Tel. 02631/ 802216; Neuwied 2001. 24 Seiten,10 Sw-Abbildungen. Preis: 2,56 Euro. 

• Kein aufwendiges Werk. aber ein nett gemachtes Heft legt Frie­
dei-Wulf Kupfer zum Neuwieder OPNV der letzten 100 Jahre 
vor. Die als Begleiter einer Ausstellung konzipierte Ausarbeitung 
gibt einen knappen, aber übersichtlichen Einblick in die Entwick­
lung des landkreiseigenen Schienenverkehrs, dessen Ablösung 
durch den O-Bus-Betrieb und den parallelen Omnibus-Verkehr. 
Die ursprüngliche Kleinbahn erlebte 1907 eine Neukonzessio­
nierung als Straßenbahn. Am 31.0ktober 1950 kam das Aus für 
die meterspurige Tram. deren Aufgaben bis 1962 O-Busse über­
nahmen. Ausgewählte historische Aufnahmen beleuchten die 
einzelnen Neuwieder Nahverkehrsetappen. hc 
• Fazit: Willkommene Ergänzung für Tram- und O-Bus-Fans 

nahmen mit teilweise riesigen Zügen den 
Betrachter. Dabei geht es durch die Rockies. 
durch Alaska oder durch die Anden; in letz­
terer Region meist mit uralten Dampflok­
oldtimern. Reine Nietenzähler werden bei 
diesem Riesenwerk allerdings weniger auf 
ihre Kosten kommen - im Gegensatz zu de­
nen, die einfach Freude an der Eisenbahn 
haben, oder zum potentiellen Hobby-Nach­
wuchs, der genau mit solchen Werken für 
die Eisenbahn begeistert werden kann. 
• Fazit: Tolles Preis-/ Leistungsverhältnis 

Außerdem 
erschienen 

Standard-Werk 
Stefan Gärtner, Heinz-Hartmut Graf: 
Modellautos der DDR. Battenberg-

Verlag, München 2001. ISBN 3-
89441-508-8, 488 Seiten, zahlre iche 
Farb- und Schwarzweiß-Fotos sowie 
viele Zeichnungen. Preis Euro 29,90. 

ln Sattenbergs zweiter Auflage, 

insgesamt der dritten, liegt der 
umfassende Katalog zu wohl allen 
in der DDR produzierten Kraftfahr­
zeug- und Straßenbahnmodellen 
jetzt nochmals überarbeitet und 

..................... ~.~.~~.~.~~.~~.~: .................... . 

Kuckucksbähnel 
Reiner Frank: Eisenbahn im firnstei­
ner Tal einst und jetzt. OGEG-Verlag, 
Werl 2001. ISBN 3-921700-90-6, 88 
Seiten, 12 Farb- und 79 Sw-Abbil-

dungen. Preis Euro 5,00. 
Oie Geschichte der Nebenbahn von 
Lambrecht nach Elmstein im Pfäl­
zer Wald, seit 1984 Museumsbe-

trieb der OGEG: Das Bändchen um­
fasst auch die Vorstellung der hi­
storischen Betriebs- und Einsatz­
stellen, der Fahrzeuge, die Ver-

kehrsstatistik, Gleispläne sowie Ex­
kurse in die Vor- und die Mu­

seumszeit. 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

N 
ur wenige Kilometer 
vom Gerüstpfeilervia­
dukt Markersbach 
entfernt hatte diese 

Schmalspurbahn ihren Aus­
gangspunkt. Am 25. September 
2001 jährte sich zum 30. Mal 
der Tag. an dem die kleine Ei­
senbahn von Grünstädtel in die 
Erzgebirgsgemeinde Rittersgrün 
für immer zu dampfen aufhörte. 
Der als Pöhlwassertalbahn be­
kannte, nur 9,4 Kilometer lange 
Schienenstrangwardie kürzeste 
sächsische Strecke mit 750 
Millimetern Spurweite. Eine Be­
sonderheit war, dass eigens für 
die Eröffnung der Schmalspur­
bahn am 1. Juli 1889 auch der 
2,7 Kilometer lange Abschnitt 
Schwarzenberg - Grünstädtel 
der normalspurigen Neben­
bahn Schwarzenberg - Buch­
holz/ Sa. festlich eröffnet wurde. 
Ansonsten wäre die Schmal­
spurbahn zunächst ein reiner ln­
selbetrleb gewesen. DerZugver­
kehr zwischen Grünstädtel und 
Buchholz/ Sa über Markersbach 
startete am 1. Dezember 1889. 

Zweifellos hatte die Schmal­
spurbahn nur lokalen Charakter, 

. . , 

\ . 
• 
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."... ..................... 11 • 
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Der Buchfahrplan eines Nahgüterzug­
paares im sommerabschnitt 1971. 

Die Streckeneinstellung zwischen Grünstädtel und 
Oberrittersgrün vor 30 Jahren bedeutete auch das 
Ende des Regelverkehrs mit Schmalspurgüterwagen 
auf den 750-Millimeter-Gieisen in Sachsen. 



• 

jedoch als Verbindung zur Kreis­
stadt Schwarzenberg und zur 
großen, weiten Welt eine nicht 
zu unterschätzende wirtschaftli­
che Funktion. Die Bahn gehörte 
zu den ?50-Millimeter-Bahnen 
der Reichsbahndirektion (Rbd) 
Dresden, die ihren Betrieb An­
fang der 70er-Jahre einstellen 
mussten. Die Rbd verfügte am 4. 
November 1964, dass bis zur 
Auflassung der Strecke, ur­
sprünglich schon für 1965 an ge­
dacht, keine größeren Instand­
setzungsarbeiten mehr durch­
geführt wurden. Dass noch sie­
ben Jahre bis zur Abschiedsfahrt 
ins land gingen, lässt kaum ah­
nen, dass derZustand des Ober­
baus mehr als schlecht war. Es ist 
wenig bekannt, dass die Bauvor­
bereitung für das Pumpspei­
cherwerk Markersbach einer 
der Totengräber der Pöhlwasser­
talbahn war. Sie stand der drin­
gend notwendigen Errichtung 

I ' ... 

einer Baustraße vom Bahnhof 
Grünstädtel zum Pumpspei­
cherwerk, die der heutigen 
Streckenführung der B 101 ent­
spricht. zwischen Grünstädtel 
und Pöhla regelrecht im Wege. 

Die 9360 Meter lange Bahn­
trasse führte von G rünstädtel 
aus parallel zur Straße in dem 
landschaftlich sehr reizvol len Tal 
aufwärts, das den Namen vom 
mal Pöhlwasser, mal Pöhla ge­
nannten Bach erhielt, das be­
sonders zwischen Siegelhof und 
Unterrittersgrün sehr schmal ist 
und die Bahn zu engen Krüm­
mungen zwang. Das Gleis über­
querte fünfmal das Pöhlwasser. 
Die sehr belebte Talstraße von 
Rasehau nach Oberwiesenthal, 
die Fichtelbergstraße, wurde 
dreimal gekreuzt. Haltestellen 
waren Pöhla (2,4 km), Siegelhof 
(3,6 km), Niederglobenstein (5,4 
km), Oberglobenstein (6,4 km), 
Unterrittersgrün (7,2 km) und 

Reichlich Betrieb im August 1970 in Grünstädtel: über den Zwischen­
bahnsteig von Normal- und Schmalspur blickt man zur Umladehalle. 

Die Verladung von Leiterwagen im Anschlussgleis der Firma Flemming 
in den frühen Betriebsjahren der Pöhlwassertalbahn. 

der Endbahnhof Oberritters­
grün (9,4 km) mit Güterabferti­
gung und Lokbahnhof. Außer­
dem bestanden noch fünf An­
schlussbahnen. Alle Zwischen­
stationen außer Pöhla waren un-

besetzt und wurden vom Zug­
personal bedient. Niederglo­
benstein war Kreuzungsstel le, 
wenn werktags zwei Lokomoti­
ven Im Einsatz standen. Insge­
samt waren 11420 Meter ~ 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Zu Zeiten, als Sachsen noch 
von einem König regiert wur· 
de, rollt I K Nr. 28 mit einigen 
Wagen voll Scheitholz bei 
Unterrittersgrün talwärts. 

Der Umladekran in Grünstädtel 
hat am 25. September 1971 

bereits ausgedient. Die Gleise 
sind mit den nicht mehr benö· 
tigten Güterwagen zugestellt. 

JQ MODELlEISENBAHNER 2/ 2002 

Auch im Sommer 1970 waren 
die Bretter in Oberrittersgrün, 
nach dem Intermezzo in den 
Schmalspurwagen, abermals 
von Hand umzuladen. 

,. 

• 

Gleis und 25 Weichen verlegt. 
Große Brücken gab es nicht. Das 
einzige Signal stand an der Ein· 
fahrt in den Bahnhof Grünstäd· 
tel, die einzige Schrankenanlage 
sicherte im dortigen Bahnhofs­
bereich die Kreuzung der alten F 
101 nach Rasehau mit Schmal­
und Normalspurgleis. Die GR·li· 
nie, wie die Strecke zu königlich· 
sächsischer Zeit bahnamtlich 
hieß, hatte vom Bahnhof Grün­
städte!, 441 Meter über dem 
Meeresspiegel, bis nach Ober· 
rittersgrün einen Höhenunter­
schied von 166 Metern zu über­
winden. Starke Neigungen bis 
1:30 und Gleisradien von 75 
Metern zwischen Siegelhof und 
Oberglobenstein ließen keinen 
Rollwagenbetrieb zu und be· 
grenzten die Zuglasten. Seit 
1917 kamen ausschließlich IVK 
zum Einsatz, zuletztdie Rekoloks 
99 568, 583, 586 und 592. Von 



übersieht der Zugfahrten aus dem Buchfahrplanheft 
3111, gültig vom 23. Mai bis 25. September 1971 

Zug 

p 2603 
p 2605 
p 2606 
Pmg 2607 
p 2609 
Pmg 2609 
Pmg 2610 
p 2611 
Pmg2612 
p 2608 
p 2613 
p 2614 
p 2616 
Pmg 2617 
Pmg 2618 

N 67950 
N 67951 
N 67952 
N 67953 
N 67954 

N 67955 
N 6795B 
N 67956 
N 67957 

G 
0 
Siegh 

von nach 

0 G 
0 G 
G 0 
0 G 
0 G 
0 G 
G 0 
0 G 
G 0 
G 0 
0 G 
G 0 
G 0 
0 G 
G 0 

G 0 
0 G 
G Siegh 
Slegh G 
G 0 
G 0 
0 G 
G 0 
G Siegh 
Siegh G 

Grünstädte I 
Oberrittersgrün 
Siegelhof 

I 
! 

Abfahrt Ankunft Verkehrstage 

5.22 6.06 
6.01 6.45 Mo - Fr 
6.54 7.37 
8.13 8.56 

12.27 13.12 Mo- Fr 
13.37 14.20 Sa, S 
12.17 13.07 w 
15.45 16.25 Mo- Fr 
14.54 15.36 
16.28 17.11 Mo- Fr 
17.50 18.33 
16.56 17.39 Mo- Fr 
17.53 18.36 Sa, S 
20.37 21.21 
22.40 23.23 

10.08 11.06 W Bedarf 
11.25 12.11 W Bedarf 
10.48 11.14 w 
11.34 11.58 w 
7.20 8.11 w 

10.18 11.27 s 
13.48 14.46 Mo-Fr 
18.50 19.40 Mo - Fr 
21.31 21.51 Sa.S 
22.02 22.17 Sa, S 

Bahnhof Grünstädtel: Der 
Gleisplan zeigt den dominie­

renden Güterverkehr. Umlade­
halle, Rampe, Kran und Güter­

schuppen waren von beiden 
Spurweiten zu erreichen. 

Rvfrullrlft11,o__e _ _ 

I 
I 

1/m/ut/e/;o/le 
I 

Grünstädte I bis Siegelhof beför­
derten die Loks eine Zuglast von 
90 Tonnen. von da bis Oberrit­
tersgrün 65 Tonnen. 

Mit Stilllegung der GR-Linie 
endete der planmäßige Einsatz 
von Schmalspurgüterwagen in 
Sachsen. Seit 1951 dominierte 
der Rollwagenbetrieb auf der 
sächsischen Schmalspur. Aus­
nahmen waren die Strecken 
von Mulda nach Sayda. stillge­
legt 1966. die Frauensteiner Li­
nie bis Ende 1970 und eben die 
Pöhlatalbahn. Für die kurze 
Strecke standen zuletzt noch 20 
offene und zehn gedeckte Gü­
terwagen bereit. die fast täglich 
eingesetzt waren und demzu­
folge einen guten Erhaltungszu­
stand aufwiesen. 

Der Bahnhof Grünstädtel 
war sehr stark durch die Güter-

'-1-- -1- fJos/.r/U'#e v. 
/ltfn slriil/me 

um Iadung geprägt. Im Sommer­
fahrplan 1971 zogen Dampfloks 
der BR 86 des Bw Aue und der 
Einsatzstelle Annaberg-Buch­
holz die Züge zwischen Schwar­
zenberg und Annaberg. Dreimal 
täglich brachten sie Nahgüter­
züge nach Grünstädtel und ran­
gierten ihre Last in die Umlade­
gleise. Häufig waren alle Bahn­
hofsgleise zugestellt und das 
aufwendige Umladen wurde 
zum Problem. da immer weni­
ger Arbeitskräfte zur Verfügung 
standen. Eine Entlastung wardie 
bereits 1968 erfolgte Verlage­
rung des Stückgut- und Kohle­
verkehrs zum Bahnhof Schwar­
zenberg. Das halbierte immer­
hin das Frachtaufkommen der 
Pöhlwassertalbahn. Gab es 
1964 noch etwa 2600 Umlade­
wagen in Grünstädtel, waren 4 
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es 1968 noch 1300 mit je 20 
Stunden Standzeit Das ent­
sprach dem täglichen Umladen 
von sieben Normalspurwagen. 
Die Schmalspurbahn war mit ih­
ren zwei Betriebsloks bis in ihre 
letzten Tage recht gut ausgelas­
tet. Dafür sorgten nicht nur drei 
Güterzugpaare, die meist aus 
drei bis vier Güter- und dem Ge­
päckwagen bestanden. sondern 
auch die maximal zwölf Reise­
züge werktags für bis zu 1000 
Fahrgäste. Taglieh mussten den 

Vor der Betriebsein­
stellung werden am 
23. September 1971 
die Güterwagen an 
der Strecke einge­
sammelt und nach 
Grünstädtel abge­
fahren. 

Am 2S. September 
1971, dem letzten 

Betriebstag, liefern 
sich IV K und Bus 

zwischen Siegelhof 
und Niedergloben­

stein ein Wettrennen 
im Pöhlatal. 

Personenzügen, teilweise unter 
Wegfall des Packwagens, auch 
Güterwagen beigestellt werden, 
um die Frachten zu ihren Emp­
fängern zu bringen. Zum einfa­
cheren Rangieren unterwegs 
liefen die Güterwagen dabei 
hinter der Lok oder in Zugmitte. 
Deshalb mussten auch alle Rei­
sezugwagen Ofenheizung be­
sitzen. Die Zugbildung sah dann 
sehr interessant aus. 

Die industriellen Schwer­
punkte im Einzugsbereich der 

Schmalspurbahn lagen in Pöhla 
und Rittersgrün. Bestimmend 
war die Produktion von Holz­
und Pappenerzeugnissen in Rit­
tersgrün sowie von Küchenher­
den und transportablen Kachel­
öfen in Pöhla Unbedeutend war 
der Transport landwirtschaft­
licher Erzeugnisse. Die fünf An­
schlussbahnen nahmen jahre­
lang einen Großteil der Kapa­
zitäten der Bahn in Anspruch. 
Die meisten kleinen holzverar­
beitenden Fabriken besaßen ei­
ne unzureichende Anbindung 
an das Straßennetz und zudem 
keine eigenen Lkw. Gerade des­
halb konnte sich die Schmal­
spurbahn so lange am Leben er­
halten. Das Sägewerk Sternkopf 
Rittersgrün und der VEB Holz­
kontor in Rittersgrün waren, 
nachdem alle anderen An­
schiussbahnverträge zum 31. 
Dezember 1970 von der DR ge­
kündigt wurden, 1971 die letz­
ten Güterkunden der Bahn. Vor-

wiegend wurde damals aus der 
UdSSR importiertes Holz ange­
liefert. An der Ladestraße auf 
dem Bahnhof Oberrittersgrün 
wurden die Bretter dann per 
Hand Stück für Stück auf Lkw 
umgeladen für die Fahrtzum Sä­
gewerk. Bevor die werkseige­
nen Ladekolonnen ihre Arbeit 
beginnen konnten. hatte die IV K 
nach der Ankunft in Rittersgrün 
oft 20 bis 30 Minuten Rangier­
dienst zu leisten, bevor alle Gü­
terwagen passend standen. Das 
watr immer schön anzuschauen, 
wenn die IVK vor den Augen 
Interessierter Beobachter mit ih­
rer langen Güterwagen-Schlan­
ge pausenlos über den Bahnhof 
schnüffelte. Noch aufwendiger 
waren die Rangierbewegungen 
in Grünstädtel. Da die Schmal­
spurgleiseverteilt über den gan­
zen Bahnhofzwischen den Nor­
malspurgleisen lagen, musste 
bei der Auflösung und Neubil­
dung eines Zuges nlchtnurstän-



Anschlussbahnen der GR-Linie im ahr1969 
km 2,37 Eisenwerkpfeilhammer Pöhla 

ehemals Fa. Breitfeld & Co., Wagenaufkommen 98 Im 

Empfang, Versand seit 1968 ausschließlich per Lkw 

km 3,98 Erzgebirgisches Pappen- und Kartonagenwerk Rasehau Werk 

Neue Hütte Siegelhof ehemals Fa. Gebr. Freitag, 

Wagenaufkommen 54 Wagen Bedienung vom 0,34 km 

entfernten Tarifbahnhof Siegelhof 

km 6,37 Fa. Flemmlng KG (lehnstuhlfabrik) Oberglobenstein, 

Wagenaufkommen 61 Wagen, Bedienung durch Tarifbf. 
Niederglobenstein. Mitbenutzervertrag des Anschlussgleises 

für die Fa. Hänel, Holz- und Pappenfabrik Niederglobenstein 

km 6,84 Vereinigte Holz- und Pappenindustrie Marienberg, Werk I 

ehemals Arnoldshammer Fa. Breitfeld und Sägewerk 

Hofmühle. Wagenaufkommen 148 Wagen, Bedienung durch 
den 0,39 km entfernten Tarifbahnhof Unterrittersgrün 

km 7,65 Vereinigte Holz- und Pappenindustrie Marienberg, Werk II 
ehemals Fa. Sternkopf, Wagenaufkommen 144 Wagen, 
Bedienung über den 0.415 km entfernten Tarifbahnhof Unter-

rittersgrün oder über den 1,713 km entfernten Tarifbahnhof 

Oberrittersgrün 

dig das durchgehende Haupt­
gleis der Normalspur gekreuzt 
werden, man brauchte sogar 
größere Zugpausen der Normal­
spur. Denn immerhin waren drei 
verschiedene Umladeglelse. die 
Stückgutumladung mit ehema­
ligem Schmalspurgleis in die 
Güterabfertigung, die Umlade­
halle m it Bockkran und die 

Schüttgutum Iadung mit Greifer­
kran zu bedienen. Aber auch das 
Reparaturgleis der Wagenaus­
besserungsstelle und bei Bedarf 
die Oberladerampe für Schmal­
spurfahrzeugemussten bedient 
werden. Das Bim-Bim der sich 
schließenden Schranken am 
0 bergang der alten F 101. den al­
le Schmalspurzüge bei der Be-

DER EURO IST DA-

reitstellung der Wagenzüge auf 
das Bahnsteiggleis befahren 
mussten, führte nicht nur zum 
Autostau, sondern kündigte 
auch die baldige Abfahrt ins Ge­
birge an. G rünstädtel warfür die 
IV K-Besatzung durch die immer 
viel zu kurzen Wendezeiten kein 
Zuckerlecken, zu mal auch noch 
mühevoll per Hand bekohlt 
werden musste. Die ab 2. Ok­
tober 1934 in Grünstädtel sta­
tionierte Kö 4496 hatte kein lan­
ges leben und fiel schon 1942 
unter die Ostabgabe. Für den 
Fahrdienstleiter, der den Be­
triebsablauf der Schmalspur­
bahn und des Bahnhofs Grün­
städte! koordinierte, entstand 
auf dem Bahnsteig ein kleiner 
Flachbau mit Kurbelwerk und 
FahrstraßenhebeL Für das Perso­
nal war er zudem dereinzige Zu­
fluchtsort für eine schnelle Tasse 
Kaffee. Aus diesem Dienstpos­
ten kam nach dem 25. Septem­
ber 1971, als 99 586 auf Ab-

aber unsere Superpreise bleiben! 

schiedsfahrt ging, noch einmal 
ein Abfahrtsauftrag für die 
Schmalsspurbahn: Am 15. Janu­
ar 1972 überführte die 99 579 
den Museums-Sonderzug nach 
Oberrittersgrün, der vor 30 Jah­
ren den Grundstock für das heu­
te weithin bekannte erste säch­
sische Schmalspurmuseum lie­
ferte- als noch niemand an Mu­
seumsbahnen in Jöhstadt und 
Schönheide dachte. 

Hätten damals schon jene 
Fördermöglichkeiten bestan­
den, wie sie die Museumsbah­
nen im Erzgebirge in den 90er­
Jahren erfahren haben, wären 
Erhalt oder Wiederaufbau der 
Schmalspurstrecke Grünstädtel 
- Oberrittersgrün als Gesamt­
strecke mitnur9,4 km ein richti­
ger Weg gewesen, um den 
sächsischen Schmalspurbah­
nen ein bleibendes Denkmal zu 
setzen. Aber diese Chance ist 
heute wohl vertan. 

Rainer Heinrich/ kla 

FLEISCHMAHH Spur HO 
111976 Wg.set Güteaug m. Peoonenbeförd. OB, Ep. 3 

mä 33232 E·lok Serie 22 SNCB € 122,95 DM 240,47 
mä 37231 E·lok Serie 122 SNCB digital € 132,95 DM 260,03 
mä 37232 E·lok Serie 22 SNCB digital € 132,95 DM 260,03 
mä 37353 E·lok BR 152 Railioo, digital € 189,25 DM 370,14 

I11J!m~l Spur HO 

4·tlg. Sofon lieferbar! € 76,50 DM 149,62 
114122 Dampflok BR 22 DR, Ep. 3 € 189,00 DM 369,65 
fl934061 Tenderlok 064 235, OB, Ep. 4, 

SMDV·Exklusiv € 137,95 DM 269,81 
11994164 Personenzugdampflok 038 772·0, 

OB, Ep. 4, SMDV·Exklusiv € 157,95 DM 308,92 
SpurN 
fl7052 
fl7166 

Tenderlok BR 62 OB, Ep. 3 € 114,95 DM 224,82 
Personenzuglok SR 38 Wendezug, 
DB. Ep. 3 € 106,85 DM 208,98 

fl7322 E·lok BR 145, DB·AG € 114,95 DM 224,82 

~TO SpurN 
ka 27090 Diiwag·Straßenb .• Coca·Cola" € 86,35 DM 168,89 -lg 22020 Propeller·fahrzeug Mars € 79,00 DM 154,51 
lg 41280 Ged. Güterwg. Blank, MOB € 39,95 DM 78,14 

Li LIP U T 

lp 114414 Pendelzug RBDe 4/4 MThB 
.. Seehas· € 109,95 DM 215,04 

lp 103300 Tenderlok E 3/3 .Tigerli" ex SBB. 
Werksbahnversion € 

lp 240007 Güterw.set 4dg .• Monta.(Uiion.€ 
lp 383105 Schürzenwagen 1. Kl .•. IJBB € 
lp 383305 Schürzenwagen 2.KI. O~B € 
lp 383605 Salon-Schürzenwagen OBB € 

martdfn Spur HO 

72.95 DM 142,68 
39,95 DM 78,14 
22,50 DM 44,01 
22,50 DM 44,01 
22,50 DM 44,01 

mä 37431 E·lok BR 151 grün, DB € 171.50 DM 335.42 
mä 37892 Gepäcktriebwagen NS € 214,95 DM 420.41 

fa 190190 SMDV-E.xldusiv·Komplettset 
Bauerngehöft mit Fahrzeugen, 
Figuren und Bäumen 
(ca. 45 zusätzl. Teile) € 76,44 

I'DLLMEil Spur HO 
vo 2036 Komplettset Sägewerk mit Motor, 

mä 4282 lnterregiowg. 2.KI. DB·AG € 28,50 DM 55.74 
mä 48664 Wagenset Stahlbrammen· 

transpon, OB € 59,95 DM 117,25 Jagdhütte. Hochsitz € 71,33 DM 139,51 
mä 46198 Klappdeckelwagen OB € 14,50 DM 28,36 Spur N 

Komplettset Tonbach·Mühle mit mä 48531 Tragwg. m. Kesselbeh., DB € 20.45 DM 40,00 vo 2037 
mä 47281 Schiebewandwg ... FadWlger'' OB € 12,50 DM 24.45 Motor, Jagdhütte und Chalet € 61,10 DM 119,50 

"'loc4-
ro 63231 Personenzugdampflok BR 35.10, 

DR. Ep. 4 € 173,75 DM 339,83 
ro 63614 E·Lok BR 144 DB, Ep.4 € 135.45 DM 264,92 

HEICO Spur HO 
hc872001 SMDV·Exklusiv·l adegulset .Fenigteii­

Halle Weberhaus· zur Seladung 
von 4 Flachwagen € 76,18 DM 149,00 

ro 43717 E-lok E 17 DB € 109,90 DM 214,95 
ro44854 SpeisewagenÖBB € 24,95 DM 48,80 kibri Spur HO 

ki 9820 liebherr·Betonwetk € 34,95 DM 68,36 

97,69 
19.46 
19,46 

TRI X Spur N ki 9896 Betonwerk mit lagerschuppen, 
tJ 15041.01 Bananenwagen OB, Ep.3 € 8,15 DM 15,94 k'l 10668 Jahresmodell2001 € 49,95 DM 
tJ 15041.05 Flachw. OB Ep.3 m.lieferw. € 8.15 DM 15,94 k'l 

10782 
Beton-lastzug Maxit € 9,95 DM 

Spur HO Betonmischer-Fahrzg. Setter € 9,95 DM 
tr 22532 Güterzugdampflok BR 55 € 199,95 DM 391,07 ki 10814 3-Achskipper mit 
tr 22701 E·lok E 44 OB, Ep.3 € 154,95 DM 303,06 Tandem-Hänger 
tr 22703 MaileHenderlok BR 96 DRG € 269,95 DM 527,98 
tr 22715 ÖBB·E·lok Rh 1016 Taurus € 204,95 DM 400,85 

€ 9,95 DM 19,46 

tr 22722 NS·Diesellok Serie 6400 € 149,95 DM 293,28 
tr 22723 SNCB-E-lok Serie 22 € 129.00 DM 252,30 
tr 22750 SNCB-Diesellok Serie 205 € 159,95 DM 312,84 

Versancl>edingoogen: PI:J10 + \l!<padculg iYleil1. Owisdmls DM 7~S/ 
€ 4.06;Au!lardabDM29,-I€ 14,83Jit;DM 1S,-I€ 7,67 BarlclpesEn. 
Zahlungsarten: Vaaussdled:, Nad1nalvne (+DM 7.501€ 3,83) oder 
BankEiwg(ab 2. Bes1Eillg möglich~~~ IJ1d 
munvabehalten tr 23390 Wagenset Intercity SBB mit 

Steuerwagen, 4tlg. 
Kesselwagenset BASF 
Autotranspon-Wagen 

mä 33644 Diesellok Serie 64, NS € 137,95 DM 269,81 tr 23669 
mä 33646 Diesellok Serie 64 NS Cargo € 137,95 DM 269,81 tr 23974 

€ 89,95 DM 175,93 
€ 25,95 DM 50.75 
€ 69,95 DM 136,81 

Wir reparieren, restaurieren und bauen um. z. 8. auf digital. 
Fordem Sie unseren Serviceschein für Miirlclinartikel an. 

Besuchen Sie auch unseren 
SMDV-Fachmarkt, Stuttgart-Fasanenhof, 
Europaplatz 20. SM Dv Böblinger Straße 74 · 71065 Sindelfingen 

Tel. (0 70 31) 86 95 30 · Fax (0 70 31) 86 95 50 
Internet-Shop: www.smdv.de .,mit über 11.000 Artikeln!" 

Spielwaren Modelleisenbahn Direktversand 



Preisvorteil 
von 24" 

KLEINES Jahres-Abo: 
12 Hefte + 1 Sonderheft 

nur€ 39,40 Ihre Vorteile, wenn Sie 
den MODELLEISENBAHNER 
jetzt abonnieren: 
e Der MODELLEISENBAHNER wird Ihnen jeden Monat druckfrisch per 

Post zugestellt. 
e sie bezahlen nur € 2,66 pro Heft (HEFT 13 € 7,48 statt € g,8o) im 
kleinen Abo gegen-

über € 3,50 Einzelverkauf. 
• Das Lexikon "Erfinder und Erfindungen" oder das Video "Anlagen­

Meisterwerke" erhalten Sie als Dankeschön. 
e sie erhalten zusätzlich jedes Jahr ein Spezial-Heft. Dieses erhalten 

Sie immer mit dem Januar-Heft. 

GROSSES Jahres-Abo: 
12 Hefte + 3 Sonderhefte 
• Zusätzlich zum kleinen Abo erhalten 

Sie zwei weitere Sonderhefte 
ModellbahnSCHULE und sparen 
nochmals € 4,70 

• Die Sonderhefte bekommen Sie in 
umweltverträglicher Verpackung 
in Ihren Briefkasten. 

• Auf Wunsch können Sie bei Bank­
abbuchung Ihr Abo in viertel­
jährlichen Raten in Höhe von 
nur € 13,58 bezahlen. 

nur€ 54,30 



Wählen Sie ein ABO-Geschenk! 

VIDEO "Anlagen-Meisterwerke" 
Sie sind eine Augenweide für 
alle Altersklassen: 
Feindetaillierte Modell­
bahnanlagen, die mit 
realistischem Fahrbetrieb 
die große Eisenbahn in 
allen Epochen kunstvoll 
nachbilden. Das Video 
entführt Sie in die heile 
Welt von 15 meisterhaft 
gestalteten Anlagen. 

Meisterwertee 
' RtoGRANDE-VtDEOTliEK ' 

oder ... 
LEXIKON "Erfinder und Erfindungen" 
Das berühmte Lexikon 
"Erfinder und Erfindungen" 
-ein 380 Seiten starker 
Nachdruck des längst 
vergriffenen Standard­
werks. 
Von A wie "Abdampf­
strahlpumpe" bis Z wie 
"Zweisystemlokomotive". 

Widerrufsrecht : Sie können die Vereinbarung innerhalb einer Woche beim MEB-Verlag, Abonnenten-Service, lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussenried 
schriftlich widerrufen. Die Frist beginnt 1 Woche nach Eingang dieser Karte. Das Begrüßungsgeschenk durfen Sie in jedem Fall behalten. 

Bitte Coupon ausschneiden oder kopieren und abschicken an: MEB-Verlag GmbH, Abonnenten-Service, lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussemied ___ ...,...,. 

Ja, ich best elle den MODELLEISENBAHNER für zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z. Zt. € 35,59 bzw. € 49,90. Die Preise 
ab der 0 aktuellen Ausgabe für Österreich, Schweiz, EU und übriges Ausland stehen im Impressum des aktuellen 

0 ab Heft ..... . /2001 Hefts. Alle Versandkosten übernimmt der Verla 

Als Begrüßungsgeschenk schicken Sie mir bitte 
0 das Lexikon .Erfinder und Erfindungen" 

0 das Video . Anlagen-Meisterwerke" 
Ich erkläre. dass kh den MODELLEISENBAHNER im letzten 
halben Jahr nicht abonniert hane. 

Bitte liefern Sie mir ein 0 DasAbonnement ist zum Voochenken. Deshalb gebe ich 
meine und die Geschenkadresse an. 

Geburtsdawm I I I I I I I I I 

Ich verschenke ein MODEllEISENBAHNER-Abonnement 
an folgende Adresse: 

Teleion 

---------------------Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

0 Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese 
Genehmigung erlischt automatisch mit der Beendigung des Abonnements. 

0 jährlich 0 1/4-jährl ich (nur bei Abbuchung des Großen Abos) 

Meine Konto-Nr. l)ool~ Bankleitzahl 

Bankinstitut 

0 Durth Oberweisung nach Erhalt der Jahresre(hnung. 
Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten! 

Abo·Nr.: 

D.lwm. I. Unteß(hllh des Abonnenten (unter 18 Jahren des Erz~thungsberechtigten) 

Widerrufsrecht: Oiesen Auftrag kann ich innerhalb 1 Woche nach Eingang dieser Kane beim 
MODELLEISENBAHN ER, MEB-Verlag GmbH, Lessingstr. 20, 0·88427 Bad Schussenned, schrift· 
lieh widerrufen. Rechtzeitiges Absenden genug!. Ich bestätige dies mit meiner 2. Unterschrift. 
Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf ge­
kündigt wtrd. 



VORBILD 
NOC!::! !!_IS So 03.02. 
Ausstellung: ,,Eisenbahnen in 
Bayern· im Bayerischen Haupt· 
Staatsarchiv München, Lud· 
wigstr. 14. Tägl. außer Mo. 

So 20.01. 
Balingen!Württemberg­
Schömberg mit 527596. (1) 

SA 26.01. 
Cottbus- Görlitz- Zittau mit 
351019. lausitzer Dampflok· 
Club, Am Stellwerk 552, 03185 
Neuendorf, Fax (035601)56254. 

Die 01 519 der Eisenbahnfreunde 
Zollernbahn (EFZ) legt Anfang 

Dezember 1999 einen Halt in 

Prien am Chiernsee ein. 

Anschlussbahnen in und um 
Duisburg. (2) 

So 27.01. 
Von Duisburg nach Düsseldorf. 
(2) 

SA 02.02. 
Winterdampfschnellzug Tübin· 
gen Hbf- Oberstdorf mit 
01519 und V1002335. Über 
Sigmaringen. (1) 

So 03.02. 
Ausstellung: ,.Henriette Bim· 
melbahn, Thomas die Tenderlok 
und ihre Gefährten -Die Eisen· 
bahn im Kinderbuch". Eisen· 
bahnmuseum Alter Bahnhof 
Lette (Kr. Coesfeld), Tel. 
(02546)1393. 

SA 09.02. BIS 01 12.02. 
Winterdampf im Böhmerwald. 
Eisenbahn-Romantik· Sonder· 
zugreise mit V200002 und 
tschechischen Dampfloks. (3) 

SA 09.02. UND So 10.02. 
Winterdampf auf der Preßnitz· 
talbahn. IG Preßnitztalbahn, Am 
Bahnhof 78, 09477 Jöhstadt, 
Tel. (037343)80807, Fax 
(037343)80809,1nternet: 
www.pressnitztalbahn.de. Auch 
16., 17.02. 

SA 09.02. 
Mit Volldampf durch den 
Schnee bei den Harzer Schmal· 
spurbahnen.IG HSB, c/o Volker 
Baake, Hangelgasse g, 38855 
Silstedt, Tel. /Fax (03943)22361. 

Mit dem Esslinger in den 
Schwarzwald. (2) 

So 10.02. 
Vom Rhein zum Neckar. (2) 

SA 16.02. 
Winterdampfschnellzug Tübin­
gen Hbf- Oberstdorf mit 
01519 und V1 002335. Über 
Geislingen/Steige. (1) 

FR 22.02. BIS Mo 04.03. 
Rund um den Vesuv. (2) 

SA 02.03. 
Winterreise Stuttgart Hbf- Ulm 
- Lindau- St. Anton/Arlberg 
mit V100 1041und V1002335. 
Mit 1020.042 überdieArlberg· 
strecke. (1) 

MODELLBAHN 
DAUERAUSSTELLUNG 
Modellbahnschau in 88422 
Oggelshausen am Federsee. 
Täglich geöffnet. Tel. (07582) 
934028. 
NOCH BIS SA 02.03. 
Modellbahnschau in 06618 
Naumburg, u.a. 60 J. E94, Mo· 
dellbahncenter, Bahnhofsstr. 
25, Tel. (03445)203706. 

NocH BIS Do 28.02. 
Sonderausstellung .Modellei· 
senbahnen der Firma Bachmann 
lndustries Europe Ltd." im Ver­
kehrsmuseum Dresden. Inter· 
net: www.verkehrsmuseum. 
sachsen.de. 

NOCH BIS So 17.02. 
Ausstellung einer Blech-Eisen­
bahn .. Bahnhof Büchen· zum Ju. 
biläum 1 SO Jahre Lübeck-Bü· 

- ifV;., i1ii p,ps ~lo TV·Torml" beruhon auf """be" dor S.OOor 
Kurzfristige Änderungen des Programms sind möglich. 

• SWR 3 zeigt .. Eisenbahn-Roman­
tik" jeweils sonntags um 17.45 Uhr 
sowie als Wiederholung am darauf 
folgenden Samstag um 14.45 Uhr. 
Die Themen lauten: 
20.01.: Dampfspektakel im Land 

der Morgenröte 
27.01.:Erinnerungen an die Bahn 

im Waldviertel 
03.02. : Modell- und Eisenbahnde­

likatessen 
10.02.: Nürnberger Spielwaren­

messe 2002 
17 .02.: Saint-Bernhard-Express -

Von Hunden, Mönchen 
und der Eisenbahn 

24.02.:St.Louis,Rails & 01' Man River. 
• Der MDR strahlt .. Eisenbahn-Ro-

36 MODELLEISENBAHNER I 2002 

mantik" am Freitagnachmittag 
aus. Weiterhin läuft die Senderei­
he in N3 mittwochs, 16 Uhr. 
• ln 3 Sat laufen Wiederholungen 
teils älterer Eisenbahn-Romantik­
Sendungen: 
22.01 ., 16 Uhr: Weltkulturerbe 
Semmeringbahn; 24.01., 13.30 
Uhr: Goldrausch; 29.01 ., 16 Uhr: 
Die Südharzeisenbahn; 07.02., 
13.30 Uhr: Dampfspektakel zwi­
schen Hunsrück und Bodensee; 
21.02., 13.30 Uhr: Albatros, Papa­
gei & Grüner Anton- Mit Dampf 
durch die hohe Tatra; 28.02., 
13.30 Uhr: Zu Gast bei Piroschka­
Mit dem Sonderzug durch die 
Puszta. 

Die häufigsten ADRESSEN 
Adressen der Veranstalter mit mehreren Terminen 
werden aus Platzgründen nummeriert. 

1. Eisenbahnfreunde Zollernbahn e.V., 

Postfach 1 127, 72001 Tübingen, 
Tel. (07071 )76744, Fax (07071) 76749, 
E-Mail: efznesa@t-online.de. 

2. Deutsche Gesellschaft für Eisenbahngeschichte, 

Referat Studienreisen, Postfach 102045, 
47410 Moers, Fax (02841) 56012, 
E-Mail: reisen@dgeg.de. 

3. IGE-Bahntouristik, Ostbahnstr. 61 , 
92217 Hersbruck, Tel. (09151)817200, 
Fax (091 51 )817210, 
E-Mail: ige-eurotrain@t-online. de. 

chener-Eisenbahn in 21514 Bü· 
chen, Priesterkate, Gudower 
Str.1. Tel. (04155)6114. Sa, So 
geöffnet. 

So 20.01. 
Fahrbetrieb im .Lok Land", in 
95152 Selbitz, HoferStr. 14, 
Tel. (09252)92294, Fax 
(09252)916520, Internet: 
www.lokland.de. Auch 02., 03., 
10., 17., 24.02. 

SA 19.01. UND So 20.01. 
Spur-I-Treffen in 64732 Bad Kö· 
nig, Stadtteil Zell, Hotel Zur 
Krone, Königer Str. 2. Tel. 
(06063)1813. 

Ml23.01. 
Modell-Eisenbahnmuseum in 
88339 Bad Waldsee geöffnet, 
14.30 Uhr, Möserweg 37. Tel. 
(07524) 5312. Auch 06., 27.02. 

SA 26.01. UND So 27.01. 
Modellbahnschau der Sektion 
Berlin-Brandenburg in 12627 
Berlin, 6. Grundschule Berlin­
Hellersdorf, Kastanienallee 
118. Tel. (030) 30099950. 

SA 09.02. UNO So 10.02. 
Modellbahnschau in 04741 
Roßwein, Speisehalle der 
Grundschule am Weinberg, 
Straßeder Einheit 12. Tel. 
(0172}3763624. 

Modellbahnschau des Modell· 
bahnclubs 3/22 in 09350 Lich­
tenstein/Sachsen, im Lichten· 
steiner Bahnhof. www. 
westsachsen.de/lichtenstein/ 
modellbahnclub. Auch 16., 
17.02. 

Modellbahnschau des Modell· 
bahn-Vereins in 01744 Dippol· 
diswalde. Clubräume nahe des 
Rölligteichs. MEC Dippoldiswal· 
de, Roland Widra, Bahnhofstr. 

12,01744 Dippoldiswalde. 
Auch 16., 17.02. 

SA 16.02. UND So 17.02. 
Modellbahnschau der Modell· 
bahn·Arge in 41564 Kaarst, Al· 
bert-Einstein-Forum, Am Schul· 
zentrum. R. Cramer, Tel. 
(02131)69g65. 

Modellbahnschau lnter.Expo in 
NL-4462 GK Goes, Zeelandhal· 
len.lnter-Expo BV, Nobelweg 
6, NL-4462 GK Goes, Tel. 
(0031)(113)221020, Fax 
(0031)(113)221536, E-Mail: 
zeelandhal@zeelandnet.nl. 

Do 21.02. BIS So 24.02. 
Modellbahnschau des MECLW 
in 04209 Leipzig.Grünau, Frei· 
zeit·Ciubhaus. Völkerfreund· 
schalt", Stuttgarter Allee. E· 
Mail: MECLW@tripod.de. 

So 10.03. 
Modellbahnschau und Börse 
des Modellbahner-Stammtischs 
in 61194 Niddatai-Kaichen, Bür· 
gerhaus. Tel. (06187)26823. 

Börse des MEC in 55413 Weiler 
bei Bingen, Rhein· Nahe-Halle. 
Tel. (06721)94216. 

Bitte beachten Sie, dass wir lh· 
re Termine nur berücksichtigen 
können, wenn diese spätestens 
fünf Wochen vor dem Erschei· 
nungsdatum des Heftes vorlie· 
gen. Alle Termine und Treff· 
punkte beruhen auf lnformatio· 
nen der Veranstalter oder ein· 
gesandten Hinweisen. Die Re· 
daktion übernimmt keine Ver· 
antworlung für die Richtigkeit 
der Angaben. Die Veröffentli· 
chung ist für private Veranstal· 
ter kostenlos. 



Der neue Film über die stärkste deutsche Diesellok Reihe 241: 

Die 
luper-ludmilla 
Viele haben den 
berühmten Ludmil­
las, wie die bewähr­
ten Großdieselloks 
aus russischer Pro­
duktion gerne ge­
nannt werden, keine 
langfristige Zukunft 
bei der DB prophe­
zeit. Aber Totgesagte 
leben ja bekanntlich 
länger! So hat die 
Bahn AG diverse 
Loks der Baureihe 
232 mit aufgela­
denen, 4000 PS star­
ken Dieselaggre-

Neu in der 
RIOGRANDE 
EISENBAHN 
VIDEOTHEK 

gaten und neuen 
Fahrmotoren ausrü­
sten lassen. Diese 
Super-Ludmillas sind 
Kraftprotze der 
Superlative und die 
derzeit stärksten 
Dieselloks auf OB­
Gleisen. Begleiten 
Sie diese mächtigen 
Brummer im schwie­
rigen Cargo-AIItag, 
der die markanten 
Loks aus Wo­
roschilowgrad auch 
nach Belgien und 
Holland führt. 

Ein Muss! 
Mit tollen 

Einsatzbildern! 
Erscheint 5/02! 

50 Minuten • nur € 15,95 • Bestellnummer 099 
VersandkostenpouKhole ( 4,00 pro Bestellung! www.riogrande.de 

/'~ Ihre Besteii·Hotline: 0761/66356 Fax 0761/66310 ~ RIOGRANDE • Pf 5324 • 0·79020 Freiburg • info@riogrande.de 



N ach der Ankunft des EC Berolina 
um 22.56 Uhrwar in Warschau zu­
nächst eine hundertminütige War­
tezeit zu überstehen. Die Reise 

sollte mit einem russischen Schlafwagen 
weitergehen. Der Regen trommelte auf das 
Bahnsteigdach, als kurz nach Mitternacht 
der Zug nach St. Petersburg bereitgestellt 
wurde. Genauso wortlos. wie mich die 
Schlafwagenschaffnerin zu meinem Abteil 
brachte. legte sie die Bettwäsche auf das 
Klappbett. Die Nacht war kurz. ln Bialystok 
hiel t der Zug aus unerfindlichen Gründen 
von 3.10 bis 5.09 Uhr. Rangiert wurde nicht. 
Im BahnhofSokolka weckte mich die Sonne. 
Vorhang beiseite, was kam da vorbei: Ein 
Lokzug mit zwei ST 44, polnischen Taiga­
trommeln. Das fing ja gut an. Die Fahrtging ~ 
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Für den Personen· 
nahverkehr tinder 
die zehn- oder 
zwölftei ligen 
Triebwagen der 
Baureihe ER 9 T 
mit etwa 1000 
Sitzplätzen 
Verwendung. 



Minsk steht noch eine 
Dampflok der umge· 
bauten Version der Rei· 
he E. Diese Bauart wur· 
de für die Sowjetunion 

ab 1932 in über 10 000 
Exemplaren beschafft. 

Das Bahnhofsgebäude 
in Baranowitschi· 
Polesski ist außen 

ordentlich restauriert. 
Der Bahnhofsname ist 

links in russischer, 
rechts in weißrussischer 

Sprache angebracht. 
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weiter. Aus dem Kursbuch wusste Ich, dass 
gegen sechs Uhr morgens die weißrussische 
Grenze erreicht ist. Da kommt dann Irgend­
wann der Zoll zum Wecken. Nach einer wei­
teren Viertelstunde war der Grenzbahnhof 
Kuznica Bialostocka erreicht. Die Bahnhofs­
gebäude ähneln denen der früheren DDR. 
entstanden wohl irgendwann in den 70er­
Jahren. Die Reichsbahnflügelsignale wurden 
vor über 60 Jahren installiert. Ferner waren 
dort ein Wasserturm und eine Drehscheibe 
aus der Reichsbahnzeit zu entdecken. 

Wo aber war die Umspurungsanlage? 
Denn Weißrusslands Eisenbahn fährt ja auf 
Breitspu r von 1524 M illimetern. Nach einer 
Stunde - eine russische M 62 rollte in der 
Zwischenzeit mit einem Zug von Grodno 
vorbei- fuhr mein Zug im Schritttempo zwei 
Kilometer nach Osten. Jetzt war es soweit. 
Neben jedem Wagen standen jeweils vier 
ungefähr drei bis vier Meter hohe Hebe­
böcke. Die Wagen wurden passend rangiert. 
Dann stemmten die Böcke jeden Wagen et­
wa zwei Meter in die Höhe. Danach rollten 
unter mir, ich war im Wagen geblieben, die 
Regelspu rdrehgestelle hindurch. Gleich dar­
auf wurden die Breitspurgestelle montiert. 
Indessen war die Zollerklärung auszufüllen, 
die es allerdings nur in Russisch gab. Zum 
Glück erklärte eine im Grenzbahnhof zuge­
stiegene Schaffnerin. was an welcher Stelle 
einzutragen ist. So kamen Erinnerungen an 
die frühere innerdeutsche Grenze auf. Nach 
einer Stunde ging dann die Fahrt im Schne­
ckentempo weiter. Einen Kilometer weiter 
passierte der Zug in Fahrtrichtung links einen 
Lokschuppen mit zwei abgestellten Diesel­
lokomotiven. Meine Zuglok war, wie ich in 
einer Kurve sah, eine M 62. Die Sonne 

in Weißrussland wird 
viel mit der Bahn ge· 
fahren. So ist der 
Menschenauflauf in 
Baranowitschi bei der 
Einfahrt des Zuges 
von Minsk nach Brest 
nichts Besonderes. 

Der Hauptbahnhof 
von Minsk erhielt in 

den vergangenen 
Jahren ein neues 

Empfangsgebäude. 
Der Vorplatz braucht 
allerdings noch den 

letzten Schliff. 

Vor die Einreise in Weißrussland hat der Zoll 
eine Erklärung und viele Kontrollen gesetzt 

Der Dreikuppler der Reihe P, Nummer 221, ist 
erst seit 2001 im Museum untergebracht. 

Auch dieses Formsignal ist 
betriebsfähig erhalten. 

Auch eine Doppeldiesellok der Reihe TE3, der Vorläuferin der 
bekannten M62, ist in Baranowitschi-Polesski untergekommen. 



r---------- Reisehinweise 
Für Reisen nach Weißrussland ist ein Touris­

tenvisum (für einen Aufenthalt bis zu einem 

M onat) oder ein Privatvisum (auf Einladung. 

gültig bis zu drei M onate), beide zum Preis von 

85 Euro, erforderlich. Reiseunterlagen können 

bei Reisebüros oder Konsulardienstleistern be­

antragt werden, wie bei der Spomer & Deck 

GmbH (Postfach 1449, 53584 Bad Honnef. Te­

lefon: (02224) 9468-0, Fax: (02224) 9468-29, 

www.visum.de). Zur Anreise eignen sich von 

Deutschland aus die EC-Züge von Bertin nach 

schien. ich lugte neugierig aus dem Wagen 
und wartete aufdieGrenze zu Weißrussland. 
Gegen 8.40 Uhr war es soweit. Ein Stachel­
drahtzaun mit zwei Grenzpfosten nebst 
sorgfältig geharktem Sandstreifen machte 
mir klar: Ich bin drüben! An der Strecke wa­
ren mehrere Gruppen von Personen zu se­
hen. Es war aber keine Gleisbaurotte. denn 
alle trugen breite Tellermützen. Eine Kontrol­
le im schönsten Wiesengrunde! Der Trupp 
stürmte den Zug. Wenig später wurde ich 
dreimal kurz hintereinander aufgefordert, 
den Reisepass vorzuzeigen. Wie ich erfuhr. 
handelte es sich um Grenzbeamte aus 
Weißrussland und der Gemeinschaft U nah­
hängiger Staaten. Ganz genau war dies nicht 

Warschau und die Schnellzüge nach Russland, 

der D247 auch ohne Umsteigen von Berlin bis 

Minsk. Im Land war das Fotografieren abseits 
von Militärobjekten problem los, sowohl auf 

Bahnhöfen als auch an der Strecke. Zur Über­

nachtung eignen sich die ln jeder Stadt gelege­

nen Hotels .Turist", wo eine Obernachtung mit 

15 bis 20 Euro zu Buche schlägt. Es gibt nur we­

nige, dafür teure Restaurants. Zu bedenken ist 

die radioaktive Verstrahlung einiger Landestei­

le durch die Tschernobyl-Katastrophe. 

herauszufinden. DerZug fuhr derweil mit et­
wa 40 km/ h weiter Richtung Grodno. Kräf­
tige Zöllner durchsuchten den Wagen 
gründlich. Es war aussichtslos, ans Fotogra­
fieren zu denken. Da ich nichts Schlimmes 
im Schilde führte. machte ich mir keine Sor­
gen und stellte die Uhreine Stunde vor. denn 
in Weißrussland gilt die Osteuropäische Zeit 
(OEZ). 

Pünktlich 10.26 Uhrkam der Zug in Grod­
no an. Normalerweise wäre Ich sofort losge­
zogen, etwa um die Zuglokomotive zu foto­
grafieren, aber der Oberzöllner rückte den 
Pass nicht heraus. Geduld war jetzt angesagt. 
Aus einer Gruppe. die auf die Ankommen­
den wartete, kam eine junge Russin, blond 

ln den Fernzügen 
hängen die Fahr­

pläne aus, hier für 
das Zugpaar 

57/58 St. Peters­
burg - Warschau. 

und hübsch. auf mich zu und erklärte in ein­
wandfreiem Deutsch, dass es die Pässe im 
Bahnhof zurückgäbe. Nach zehn Minuten 
geschah es auch so. Zwischenzeitlich wech­
selte die Zuglok. Eine sechsachsige Diesellok 
neuerer Bauart beförderte den Zug weiter 
Richtung St. Petersburg. Befreit von all den 
Uniformierten strebte ich dem Hotel zu und 
erholte mich von den Reisestrapazen. 

Ein anderes Mal reiste ich über Brest ein. 
Der Zug hatte nur einen internationalen 
Schlafwagen. Dieser wurde einzeln umge­
spurt, dann setzte sich eine Diesellok hinter 
den Wagen. um ihn mit Vollgas vor sich her. 
vorbei an den anderen im Niemandsland 
stehenden Wagen des Zuges. in den -+ 
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Hauptbahnhof von Brest zu schie­
ben. Nachdem ich als einziger Fahr­
gast ausgestiegen war. setzte sich der 
kurze Zug sofort wieder in Bewegung 
und fuhr genauso mit Vollgas zurück. 

Werdie NeNen hat. solch penible 
Grenzkontrollen und skurrile Erleb­
nisse zu verkraften, kann sich dem 
Abenteuer Weißrussland aussetzen. 
Die Eisenbahn im Lande hat einiges 
Interessantes zu bieten. 

Weiß- oder Bjelorussland besitzt 
selbst keine lokfabriken. Deshalb 
können neue Loks nicht mehrfü r Ru­
bel beschafft werden, sondern müss­
ten für harte Dollars in Nowotscher­
kassk. Kolomna oder Pilsen einge-
kauft werden. So finden sich im lo- Umspuren in Grodno: Die besetzten Wagen werden 
komotivpark der Bjelorussischen Ei- angehoben, dann erfolgt der Drehgestelltausch. 
senbahn nur Bau reihen. die schon zu 
sowjetischen Zeiten gebaut und ein­
gesetzt wurden. Die großen Schnellzüge 
werden mit den Loks der Baureihe TschS4 T 
bespannt TschS steht für das Herstellerland 

ungefähr 5500 Kilometer Eisenbahnstre­
cken. Viele Hauptstrecken sind mit Wech­
selstrom 25 kV/ 50 Hz elektrifiziert. 

Tschechoslowakei, 4 als laufende Bau reihen- Auch ein Eisenbahnmuseum gibt es seit 
nummer. T für die Ausrüstung mit Wider- dem 30.Juli 1999 im land.AufetwaderHälf-
standsbremse (für Torrnos • Bremse). Die in 
Nowotscherkassk gebauten E-Loks hören 
zur Ehre des Begründers der Elektrifizierung. 
Wladimir lenin, auf .. WL". Bei den Dieselloks 
fallen besonders die M 62 und daraus ent­
wickel te Zwei- und Dreisektionsloks auf. 
Diese der DR-120 entsprechende Bauart ist 
in den Weiten des Landes ohne Schall­
dämpfer unterwegs. 

Das etwa 208 000 Quadratkilometer gro­
ße Land mitzehn Millionen Einwohnern hat 

te des Schienenweges von Brest nach Minsk 
liegt die Stadt Baranowitschi. An der Haupt­
strecke befindet sich außerhalb der Stadt der 
Bahnhof Baranowitschi Zentralny. an der 
Strecke nach Südosten im eigentlichen 
Stadtzentrum liegt der Bahnhof Polesski. Ne­
ben dessen Bahnhofsgebäude ist der Ein­
gang zur Fahrzeugsammlung. Die Initiative 
zur Gründung des Museums ging vom frü­
heren Chef der Abteilung Baranowitschl der 
Bjelorussischen Eisenbahn und heutigem 

Ein Lokomotivpark, der sowjetischen Entwicklungsstand 

widerspiegelt, auf einem 5500 Kilometer langen Bahnnetz 

Chef der Staatsbahn. Viktor Rachmanko, aus. 
Am Eingang des Museums befindet sich das 
Modell einer Dampflok der Baureihe W in 
halber Originalgröße. Eine solche Lok eröff­
nete am 29. November 1871 den Betrieb 
zwischen Minsk und Brest. Das Museum ist 
sehr liebevoll eingerichtet. Unter Bäumen 
sind Feld- und Nebenbahntriebwagen aus­
gestellt. An einem Bahnsteig haben Dampf­
lokomotiven Platz gefunden. denen ein 
Formsignal den Weg weist. Einige Diesello­
komotiven befinden sich am Rand der Aus­
stellung. Ein paar Dampfloks sollen betriebs­
fähig sein, der Zustand aller Exponate ist ex­
zellent. Durch die Aufstellung der Loks in 
Nord-Süd-Richtung und ausreichend Platz 
zwischen den Maschinen lassen sie sich gut 
fotografieren. Der Museumsleiter llja Niko­
nowitsch Maljugin führt die Besucher fach­
kundig durch die Ausstellung. ln einem 
Schnellzugwagen des Baujahres 1967 befin­
det sich eine Märklin-Modelleisenbahnan­
lage. die als Motiv die Epoche IV in Deutsch­
land hat. Das 14 Meter lange Exponat ist 
allerdings noch nicht ganz fertig. 

Am Museum fahren ständig schwere Gü­
terzüge mit russischen Doppeldieselloks 
vorbei. die sich bequem fotografieren lassen. 
Im Bahnhof stehen noch mindestens zwei 
Wasserkräne der auch in Deutschland be­
kannten Ausführung aus den Krause-Wer­
ken Neusalz/Oder. 

Es gibt in Weißrussland noch viel zu ent­
decken, einige Betriebswerke harren noch 
der Erkundung. Aber erstmal geht es wieder 
nach Hause. Die M 62 trommelte vernehm­
lich vor sich hin, begleitet von den Schie­
nenstößen. An Einschlafen war nicht zu den­
ken, nicht nur wegen der Begleitmusik. Trotz 
aller Strapazen war klar: Irgendwann ruftwie­
der der Osten! Burkhard Wollny/kla 

Eine Doppel-E-Lok sowjetischer Produktion, Baureihe WL80, fährt mit ihrem 
Zug aus dem Bahnhof lwazewichi der Strecke Minsk - Brest aus. 

Der Bahnsteig 1 in Brest: Farbige Schilder weisen den Weg zu Fahrkarten­
schalter, Wechselstube und zum Service-Informations-Zentrum. 
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e Bedarfsfall-Beutel 
Betrifft: Bahnpost .,Nur Zurüst­
beutel", Heft 12/ 2001 

Mit meiner langjährigen Modell­
bahnerfahrung möchte ich 
Herrn Franiek in Erwägung ge­
ben, dass Roco mit zu den Kun­
dendienstspitzenreitern in der 
Modellbahnbranche zählt. Er 
möge doch froh sein, mit seinen 
Windabweisern noch weitere 
brauchbare ZurOstteile zu be­
kommen, die er bei einer nächs­
ten Panne gleich und ohne Zeit­
verlust verbauen kann, ohne für 
einen solchen _pfennigartikel" 
aufs Neue den Ersatzteildienst 
belasten zu müssen. Ich besitze 
auch von anderen Herstellern ei­
ne Vielzahl von Zurüstbeuteln, 
auf die im Bedarfsfall sofort zu­
rückgegriffen werden kann. 

Ernst R. Hofmann, 
81904 München 

e Schräge Stellung 
Betrifft: Test .,Wunschkind", 
Heft 12/ 2001 

Mit Interesse habe ich Ihren Test­
bericht gelesen, obwohl ich die 
Lok (Rocos BR 35.10) schon hat­
te. Die schräge Stellung im Gleis 
istschon ärgerlich. Dererste Kup­
pelradsatz dürfte nicht seitenver­
schiebbar sein oder müsste 
durch Federkraft in die Mittella­
ge gestellt werden. 

Dr. Andreas Siebach, 
E-Mail 

e Drahtverhau 
Betrifft: .,Digital auffrisiert", 
Heft 1/ 2002 

Zu dem Artikel erlauben Sie mir 
bitte einige Anmerkungen, da 
ich die Art und Weise, wie Herr 
Vogler die Lokomotive der BR 
218 von Piko auf Digitalbetrieb 
umgerüstet hat. nicht gerade für 
gelungen halte. Die zwei Entstör­
drosseln am Motoreingang sind 
bei Digitalbetrieb überhaupt 
nicht erforderlich. Der Drahtver­
hau, den Sie im mittleren Bild auf 
Seite 65 explizit darstellen, Ist al­
les andere als professionell. die 
lsoliertechnik haarsträubend. 
Das Abisolieren des Lokchassis 

' ist nur im Bereich des Decoders 
• notwendig. Isolierband sollte 

man hierzu allerdings keinesfalls 
verwenden. Es ist einfach nicht 
zu verstehen. warum sich die 
Leute scheuen, zum Beispiel die 
vorhandenen Kabel sowohl in 
der Lokomotive wie am Deco­
der auf kürzestmöglichem Weg 
zu verlegen und. wenn die vor­
gegebenen Längen nicht pas­
sen, die Kabel am Decoder so zu 
verlängern oder zu verkürzen, 
dass sie bis zu den korrespon­
dierenden Anschlusspunkten 
reichen. Die Lötstellen an den 
Kabelverbindungen bei Verlän­
gerungen lassen sich mit 
Schrumpfschlauch sauber iso­
lieren. Ein auf diese Art umge­
bautes Triebfahrzeug macht 
dann auch nach der Umrüstung 

' einen aufgeräumten Eindruck. 
Dipl.-lng. Rudolf Königshagen, 

22459 Harnburg 

e "Berner Raum" 
Betrifft: Bahn und Technik, 

' .,Zug und Stoß", Heft 1/ 2002 

Nach dem Lexikon der Lokomo­
tive heißt der nach internationa­
len Bestimmungen festgelegte 
Oberlebensraum fürden Rangie­
rer .. Berner Raum" und hat min­
destens eine Grundfläche von 
300 mm x 400 mm bei einer 
Mindesthöhe von 2000 mm 
über SO. Das hätten Sie auch mit 
benennen können. 

Florian Wesser. 
E-Mail 

e Kreis Dithmarschen 
Betr.: Bahnweit aktuell, .,Neue 
Triebwagen", Heft 1/ 2002 

, ln der AKN-Meldung wurde der 
1406 Quadratkilometer umfas­
sende Kreis Dithmarschen als 
Partnerschaftsträger mit .. Ge­
meinde" benannt. die es glei­
chen Namens in unserer Region 
nicht gibt. Ergänzend dazu: Die 
AKN hat angekündigt. dass sie 
2002 beide Linien (derzeit Bü­
sum - Heide Im Stundentakt 
Heide - Neumünster etwa zwei­
stü ndlich) durchgehend betrei­
ben wolle. Von OB Netz werden 
gegenwärtig an diesen Strecken 

-~--
AN MEB-VERLAG,JJLESERBRIEFE" 

8 /BERACHER STR. 94 
0-88339 BAD WALDSEE 

E-MAIL: REDAKTION@MODELLEISENBAHNER.OE 

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung schreiben, Ihre 
Wünsche ebenso wie ihre Kritik. Bei der Vielzahl der Einsendun­
gen können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beant­
worten oder veröffentlichen. Aus Platzgründen kann es auch zu 
Kürzungen kommen, dafür bitten wir um Verständnis. 

und im Bahnhof Heide (Knoten­
punkt der M arschenbahn Harn­
burg - Westerland) Baumaß­
nahmen durchgeführt. die auf 
den eingleisigen Anlagen höhe­
re Geschwindigkeiten und die 
Einhaltung eines künftig durch­
gehenden Taktverkehrs ermög­
lichen. Dleter Manske, 

25761 Westerdeichstrich 

e Verletzungsgefahr 
Betrifft: .,Mess-Punkte", Heft 
8/ 2001 

Einen derartigen Artikel empfin­
de ich als Zumutung. Wer Knub­
belfinger hat. soll te den mit Filz­
stift aufgerissenen Pyramiden­
kopf erst auf Form feilen und 
dann vom Meter abschneiden, 
denn viele kaputte Fingernägel 
und sonstige Verletzungen mit 
Feile und Messer könnten so ver­
hindert werden! Dieter Wendt, 

13129 Berlin 

e "Etwas geruckelt" 
Betrifft: Bahnweit aktuell, .. zu 
schnell durch die Weiche", 
Heft 1/ 2002 

Mit den Worten .es hat nur et­
was geruckelt" hat Herr Meh­
dorn im ARD-Morgenmagazin 
vom 22.11.2001 den Zwischen­
fall mit ICE 91 .. Prinz Eugen" am 
Morgen des 17.11.2001 auf der 
Strecke Harnburg - Hannover 
kommentiert. Sieben Menschen 
wurden verletzt. als der ICE mit 
120 statt der zulässigen 80 km/ h 
beim Gleiswechsel eine abzwei­
gende Weiche befuhr, um einen 
Güterzug zu überholen. Viel­
leicht gibt sich Herr M ehdorn 
mal selbst einen Ruck und lässt 
nach 22 Jahren endlich die Wei­
che an das betreffende Signal 

anschließen sowie die LZB neu 
programmieren. damit bei Bie­
nenbüttel für mehr Sicherheit 
gesorgt wird. Peter J. Müller, 

01127 Dresden 

e Beigeschmack bitter 
Betrifft: Bahnweit aktuell ,.VII K 
abtransportiert", Heft 10/ 2001 

Es bleibt ein bitterer Beige­
schmack. wenn man an die Ver­
gehensweise beim Kauf der VII K 
099752 denkt, die am 27.7.2001 
in Radeheul aus dem laufenden 
Betrieb abgestellt werden muss­
te. Wenn man dann aber noch 
an das Schicksal der IVK 
099712-2 und derVIIK099745-
2 denkt. die im OB-Museum in 
Nürnberg ungeschützt im Freien 

Beim OB-Museum ungeschützt im 
Heien abgestellt: 099 7 45-2 rostet. 

abgestellt sind, kann einem voll­
ends die Galle überlaufen! An 
beiden Maschinen sind starke 
Rostschäden. vor allem an den 
Triebwerksteilen. zu beklagen. Es 
ist ein Jammer! Wann werden 
beide Maschinen ordnungsge­
mäß instandgesetzt und ge­
schützt untergestellt? Das ist 
man den ehemaligen Lokperso­
nalen, die die Maschinen jahr­
zehntelang gepflegt haben, un­
bedingt schuldig! 

Lothar Böhme I, 
04425 Taucha 
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VERKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Bahnhofschilder, aus Schichtkunst-stoff 
mit individueller Beschriftung (Gravur); Höhe 
8 mm, Länge na:h Bedarf; Farbe weiß, 
Schrift und Rand schwarz, andere Farben 
möglich. Silvio Triebel, Goethestr. 8 b, 98617 
Untermaßfeld . Tel. (036949) 20005, ab 18 
Uhr. 
Löse HO auf: Flm., Hamo, Roco, 15 Dampf-, 
E-loks + D-loks, Rollm., neue Flm.­
Drehscheibe + 18 Anschl., 15 Std·, 
Lokschuppen und jede Menoe Zubehör. Tel. 
(04329) 913990 Handy: (0175) 8605324 
LGB: 24402 (blaues Krokodil) 750 Euro, 
22962 (OBB-Diesellok, rot), neu 600 Euro, 
22962 (ÖBB·Diesellok, roVcreme) 500 Euro, 
die Loks sind mit Anleitung + Verpackung, 
auf Wunsch mit eingebauten Decodern für 
Mehrzugsteuerung • Aufpreis 100 Euro je 
Lok, Depeschen-Nr. 56, 57, 61 , 62, 65 - 67, 
74, 78 + 104, kpl. 20 Euro. Tel. (0951) 71473 
Biete BerlinerS· cder U-Bahnzug, Spur HO, 

~~~~ 
Exk/usil·e J1odel/balrn *IIIMITifMN 
• .._LLtl'fR..sTAnolt • MI#~Hfntl- • S.~e.UV 
ROCO-: 
44130 Set ZI~US t w lll"'''t I"MJI € 82.00 
63421 811364 DBAG ""' € 82,00 

AkUonstisto ~ Freiumschklg' 
Lillput: 
t.110$018R05>00109 NEUHEIT n.Jr+: 188,00 
-~36fütaA05u.a.ORGlokl € 9,50 
FteiKhmllnn: 
S8«'1Ko5861 K 0-\\'g KsaStEB·Om KPEV nur€ 23,50 
ewt!:d~.,..41t--~~, AnfrJgt llt~ 

48100 BA 190~toU: NEU .. ferbOr 021~ 
43:2'00 8R 252 OR Ep 4 NEU f tst,SIO 

MÄRKLIN WINTERSCHLUSSVERKAUF 
Liste gegen Frelumsct.lag oder kostenlos Im lnt.,met 

TRIX HO UND N WltiTERSCHLUSSVERKAUF 
T.- ' lt..J ':i!. S IIH-I,' LIM:Fl + 

1 
Tu'! I f AVTf.AI\ ~ C· ,J :.c'>\' "l"n r,r .. 306,00 

Liste g~gen Frecumsctolag oder kostenlos 1m Internet 

Solange VOtTat re.cht1 Irrtum. Z;-nschenveMI.auf I/Ofbehaft.en 

Modellba 
Jetzt lieferbar: M rklin Sondermodell 

WS- oder GS-Halbzug, div. Typen, FP 500,-
0M oder 250, · Euro. Heinz Kiel, Sansibarstr. 
9, 13351 Berlin, Tel. (030) 4525966 
Verk.: Märklin-Eisenbahn HO digital, l-Form, 
3,50 m x 2,00m x 1,25 m, C·Gieise, vier 
Züge und Zubehör. Michael Metz, Tel. 
(09562) 8995 ab 17 Uhr 
Dienstmarke aus Messing Durchschnitt 4,5 
cm, "Bahnkriminalpolizei Wuppertal", 
Gewicht 35 gr, Rückseite gell., Rad in 
Strahlenkranz.ATel. (0241) 12455 
LGB: 2030 1981, E-Lok E1, Mixnitz Gehäuse, 
blaue u. beige Lackierung, gebraucht, guter 
Zustand, Karton. Verkaul gegen Gebot oder 
VB, auch Tausch gegen LGB. Tel. (05105) 
84652 

Märklin Spur 0: TW, RS, CS, RV, E. Güw. 
1674, 1768·96. Persw. 1751·59, 1886. Spur 
1: E, RS, R. 1854 St. Tausch gg. Uralt-Spielz.; 
Tel. (08142) 52843 

Märklin digital und delta: Mehrfach· Zug­
steuerung bis 16 Loks, Booster-5A, auch für 
Mä.-6021, Delta-Lokdecoder, Weichendeco­
der. Schaltdecoder, uvm. Tel. (06128) 73480 
nach 18 Uhr. G 

www.eisenbahn-pin.de G 
Rokal n, BTIB, zeuke, etc., umfangreiche 
Liste über A. Hohmuth, Am Poggenbrink 17, 
33611 Sielefeld (bitte 2,20 DM Porto beile· 
gen) zu beziehen. 
Große Sammlung wird aufgelöst!: Ältere 
Gleise aller Marken u. Spuren z • N -n . HO 
• S • 0, Loks un Wagen, Zubehör, Wiking­
Autos, Journale, Bücher, Hefte, tausche 
auch. Tel. (06263) 9276 Fax 9277 

K h Wagen Rot k ppctaen Riesling Trocken 28,50 Euro 
Unsere g nstigen Vorbestellpreise r r Neuheilen finden Sie demn chst hier. im Internet 
unter www.Model bahn-Ehmardt.de oder www.tt-shop-24.de oder fordern Sie eine Liste an 

BeudiWIT. 2a · RudoH-Gölze- Sir.· 06667 Weil*lfels ·Tel. 034431302509 Fax/341847 
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Kompl. Eisenbahnplatte 180 x 220 cm, 
Selbstbau mit Untergestell, fahrb. , dreispu­
rig, ca. 30 Häuser, 3 Trafos, Lokschuppen-4-
Schaltpult Spur HO. VB 1500, · DM. Tel. 
(06406) 3578 
Für LGB: Gleise ab 4,90; Wagen 19,-; Loks 
ab 90,-; Pola ab 20,-; auch Aristo· und 
Bachmann-l oks und vieles mehr, alles neu 
oder neuwertig von privat. Fax (08633) 913 -
Liste 
LGB "Lehmann 75" batteriebetriebene 
Eisen-bahn: Lok, 2 Wagen, Schienenoval, im 
Orig. -Karton, Sammlerstück, DM 800.-. TeL 
(06081) 68196 
Modellb. HO: 2,40 x 1 rn, DR-Epoche 111/IV, 
teils unfertig, mit Loks u. Wagen, viel 
Zubehör, Preis: VB. Mo. - Fr. ab 16 Uhr, Sa. + 
So. ganztägig. Tel. (0174) 43326943 
Computergestützte Gleisplanung und Pla­
nung von Gleisbildstellpullen für alle 
Nenngrößen und Systeme. Ausführliche Info 
gegen OM 5, • in Briefmarken (Vergütung bei 
Auftragserteilung). Kostenlose Kurzinfo unter 
RainerOold@t-online.de, R. Oold, Hartenricht 
2, 92546 Schmidgaden. 
Restp. H0-2-ltr. V 180059/Gütz., Gü· 
Wagen/Piko, PKW, LKW/Herpa Rietze/Wiking 
u. a. Sonst. Zubehör, Eisb.-Schild; Listen an· 
fordern, Manfred Pechmann, Johannesstr. 1, 
25335 Elmshorn 
Feldbahn-Neuheit: HOe, TI, N!!! 11 Feld· 
bahnloks im Modellbaubogen, tw. motori· 
sierbar, farbig, fein detailliert, Preis: 5,- Euro 
+ 2,50 Euro Porto. Info + Prospekt: M. 
Beutner, PI. 1148, 29601 Soltau. G 

www.n-bahnkeller.de G 
Tatra 603, blau, Kabel-Panzer, F·Lok, Kabel· 
Robur-Kran 30,-; Technofix Rennbahn, 302, 
Blech im OK 250,·: Bing P-Wagen, 4-achs 
11 0,-; B-Kuppler-l ok 180,-; Zeuke 0, Kühlm. 
50,-; Karton Schienen 50,-; 2 xWeiche, Hand 
a 30,-; 1 X Signal groß 45,-; 1 X Blech· 
Flakscheinweinwerfer 80,-; Jeep-Pouch· 
Kabel 25, ·; Mangusla-Kabel 20.-; Raupp 
20,-; Tel. (0340) 2212094 und (0179) 
4104274 
Spur 0 von Rivarossi + Maxi, Pola, Schienen 
+ Weichen + Loks + Wagen. Harald Bauer, 
Hohenseebachstr. 74, 57290 Neunkirchen, 
Tel. (06542) 5634 oder (0175) 6871755 
Fritz: Schiffsanlage "BurgunO" mit 
Multiplex-Funkfernsteuerung, 2 Schleusen, 3 
Schilfe u. Ersatz!., 1,75 x 1 m, 751 Wasser, 
NP 5.600 DM, Preis = Verhand. Tel.: (0331) 
564897 

Fleischmann HO, komplette Anlage, nur ein· 
mal aufgebaut, Katalog-Aufstellung vorhan­
den, Neupreis 23.000, · DM. VB 8.000,- DM. 
Tel. (030) 66098070 
Trix INT HO: Loks + EK + Miba Eisenbahn­
Videos zu verkaufen. Tel/Fax.: (02584) 8134 
Gelegenheit: neuwertige Bohr- und 
Fräsbank, 40-E Prox.xon, komplett, NP 900,­
DM, für nur 550,- DM VHB. Versand möglich. 
Tel/Fax.: (06151) 824735 abends, (0162) 
9128666 immer. 
Von Privat nur an Privat: Ab sof. günstige 
Einzelabgabe (Hinweis an meine bish. 
Interessenten). 1 a HO Vitrinensortiment 
FI/Roco/Bemo/HOmNitrine/FI-Proli-Gieise/ 
Modulanlage/Busch/FallerNollmer/Modellau 
tos u. v. m. Info kostenlos, Tel/Fax: (08031) 

Herforder Lokschuppen 
LGß.Fachgeschäft • 

I "'~ \k•''< •""'-' 

Schulstr. 5 32052 Herford 
"lck>fon 0 S2 2~- 87 29 29 Tddn 0 522~- 87 .2:3 .aJ 

'tM'< ' < · •.locll•lf •,I(V.,If''A!III-...~"II',.-Io>loftl'll .. l·!hll.!1 
\ klwlllf ltrV<-.krt.n .. - v. n-..-.1,.;-.._ .... ~~ ~~,-.,x,;,; , ~('I 

' "' "'' """q !öl ;'(111: UoH \1/\"""' ;,~o~r•lll M 
lav·'Url~ -,,.,,,, .VItlot 

www.h e rforde r- lokschuppe n.de 

...... ... · · · · Bogfisch 
!!! Sonder-Angebot: Märklin!frix BR 96 !!! 

Einbau ein~ Faulhaber-Motors mit Schwungscheibe 
Getnebe-Anderung auf Vorbild-Geschwindigkeit 

Friisarbeitcn in unserer Werkstatt 
Unser Angebotspreis: EURO 145.00 

Lischeid~r Siralle 3 
35282 RauschenbcOl/Josbach 
Telefon/Fax (0(>.125'! 25.J4 



235500. Händleranfragen + Handy-Rück­
rufnummern bleiben unberücksichtigt! 

Märklin-Modelleisenbahnanlage: über 5 
Ebenen, K-Gieis, ca. 35 Weichen, Bahnhof, 
Schattenbahnhof, lange, zweigleisige Berg­
strecke, 16 signalisierte Blockstellen, Gleis­
bildstellpult mit Weicl1enstraß~nsGhal tung 

und Gleisbesetz1meldungseinrichtung, fahr­
bereit 7 qm, staubdicht mit Plexiglas ab­
deckbar, dann ca 5 qm groß, DM 6.300,-. 
Transport der Anlage aus Norddeutschland 
gut durchführbar. Tel. (04531) 83515 
http:IISpurF.Modellbahnportal.com 

Verkaufe: Senna Collection, 17 cars 750 
Euro, oder tausche gegen MA-F7 -Loks: 
3062-5, 4062-5, 3129-1, 4129-1, 3181-1, 
4181 -1, 4181-10. Tel. (02642) 42770 bis 20 
Uhr 

Verkauf: Gleissperr-Vorsignal, HP2 
Formsignale Wasserkräne,Telegrafenmaste, 
01-Kuppelachse, 44-Rauchkammertür + -
Rahmen, Spannwerke, Prellbock, Weichen­
Signalhebel + Spannrolle (einzeln) + 
Hebelbänke, 1 o m Gleisjoch, Streckenfern­
sprecher, Km-Stein: bei Selbstabholung. 
Thomas Kropp, Unterer Schoß 11, 65399 
Kiedrich, Tel. (06123) 703181 ab 18 Uhr 

Biete diverse russische Modelle HO, Liste 
gratis. Kondratiev, Pf. 780, RUS-199155 
Petersburg G 
Biete Märklln: Museumslok + Wagen, 1989 
- 2001 (nur komplett), König-ludwig-Zug, 
Torf-Zug, Insider- und Sonderserien, 
Zugpackungen aus ln- und Ausland zu fairen 
Preisen. Tel. (06201) 62565 
Verk. 2 selbstgebaute E-Loks, E20 + 
11101 + 3 Persw. + 3 Güterw., Spur 1 Sem, 
Schienen + 3 Weich. Bj. 1970, M: 1:30 Tel. 
(089) 694542 

Die Modelleisenbahn, 33609 Bielefeld, 
Ziegelstr. 35. Neu im Sort.: Ribu-Kupplung­
ssysteme. Liste gg. Freiumschlag. G 
Gleis 7 Modellbahn, An- und Verkauf alle 
Größen, alle Hersteller. Waisenhofstr. 719, 
24103 Kiel , Mi. 14-20 Uhr, Do. + Sa. 10 -
16 Uhr. Tel. (0431) 9969900 G 
www.kehi-modellbau.de G 

www.bierwagenmodelle.de G 
www.harzbahnmodelle.de G 

LGB-Beschriftungssätze. Katalog gegen 
4,08 Euro in Briefmarken. Info bei Träger 
Modellbahnbeschriftungen !Im, im Winkel 1 
A, 14974ludwigsfelde. Tel. (03378) 874285 

G 
Fräsmaschine u. Drehschiene von einem 
Hersteller, Zustellgen. 0,02 mm, mit umfangr. 

Zubehör. Beide Masch. können auch kombi­
niert werden. Blechbearbeitung und 
Nietenimitat ist möglich, ohne Zubehör FP 
3500,-. US-Anlage in HOe 156 x 850 cm, 
inkl. der Fahrzeuge, 11 Loks, 17 Wagen, al­
les Bausätze, Um- oder Eigenbauten, sehr 
detailliert. Beides unter Tel. (030) 6221886 

ANKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Blech-Eisenbahnen und Blechspielzeug 
sucht Sammler! Märklin, Bing, Bub, DDR, 
usw. Ebenso lineol- und Elastolinfiguren. 
Bitte alles anbieten! Tel. (030) 8522830 ab 
19 Uhr 

Suche Faller AMS, Autos I Zubehör I E­
Teile. Brawa I Eheim-Trolleybus u. Zubehör, 
Biller-Bahn, Piko-Einschienenbahn, Bau­
sätze, Fall er 60-er Jahre. Auch Sammlungen. 
Tel. (05665) 922402 

Rokal TI oder Egger-Bahn: Einzelmod. oder 
Sammlung, Kataloge, Werbemat., usw. lngo 
Vierk. Binsenstieg 65, 21502 Geesthacht, 
Tel. (04152) 836505 Fax 836506, ab 17 Uhr 
Suche: Märklin-Kataloge: 65166, 66167, 
69, 70 und älter! Baukästen, Teile, Bauanleit­
ungen, Elastolin u. lineoi-Figuren, Zubehör. 
Hubert Nadig, Zunfthausgasse 5, 88239 
Wangen Allgäu 

Suche für Märklin Reichspostauto. rot, 
Blechdose mit Telefonkarte! Maxi Wagen 
5482, USA Maxi, Märklin-Dampfmaschine, 
Bücher. Hubert Nadig, Zunfthausgasse 5, 
88239 Wangen Allgäu 
Märklin-Eisenbahn Spur 00/HO u. 1: Loks, 
Wagen, Zubehör, komplett oder einzeln, auch 
def., a. d. Vor- Nachkriegszeit von Sammler 
gesucht. Bin auch an der Übernahme von 
kompletten Sammlungen oder Eisenbahn­
anlagen interessiert. Tel. (0721) 682664 oder 
(0172) 7236673 
Alte Märklin-Eisenb., Blechspielzeug, Uralt­
bahnhöfe. jeder Zustand, von Liebhaber ge-

HOCHWERTIGES BLECHSPIELZEUG 

und Sammlungen zu Höchstpreisen von 1860· 1960 
dringend gesucht!! ! 
Kaufe Eisenbahnen u. Zubehör, Schiffe, Autos, 
Motorräder, Kutschen, Karuselle, Dampfmaschinen, 

Flugobjekte, 
Millitörspielzeug, u.s.w. 

Märk/in Lampe 1904 ~ 
Zahle absoluten 

Liebhaberpreis!!! 

~ Mörklin Brückenlaufkran 1904 
Zahle absoluten Liebhaberpreis!!! 

Unter 1 00% Diskretion, freuen wir uns auf Ihre Angebote: 

Familie Georg Kaul · Postfach 26 35 · 38016 Braunschweig 
Tel: 0531-378509 · Fax: 0531-2371778 ·Mobil: 0171-5319589 

sucht. Auch Tausch gegen 0/HO. Tei.(08142) 
52843 

Suche Modelleisenbahnen aller Spurwei­
ten: Märklin, Fleischm., Roco, usw. Auch grö­
ßere Sammlungen. S. Berndt, 37287 Wehre­
tal. Tel. (05651) 993566 und Fax 
Märklin-HO-Loks gesucht. Kaufe Lok­
sammlung oder Einzelstücke, alt oder neu, 
befahren oder unbefahren. Tel. und Fax. 
(07308) 41161 

Suche Liliput, Rivarossi, Trix Express, Firn., 
Weinert, M + F, usw. -Angebot nur schriftlich 
oder Fax (06621) 78273. Clarice Lange, 
Chemnitzer Sir. 3. 36251 Bad Hersfeld 

Liebhaber sucht große Eisenbahnanlage 
oder gepflegten Nachlass, der Firmen 
Märklin oder Trix Express. Tel. (02171) 
737 492 Bernd, leverkosen 
Suche Modelleisenbahn-Sammlungen 
von Roco, Liliput, Flm., Märklin usw. Be­
vorzuge gern große Sammlunge Hans­
Jürgen lotzgeselle, Oberer Riedweg 7, 
34320 Söhrewald, Tel. (05608) 95023 
Suche Modelleisenbahn-Sammlungen je­
der Spurweite, jeder finanziellen Größen­
ordnung. Ich freue mich über Ihr Angebotich 
zahle immer in bar. Tel. (05608) 95023 Fax 
95025 

Zeuke, Stadtilm, Liebmann und Zubehör in 
Spur 0 in jedem Zustand zu kaufen gesucht. 
Angebote an Gerhard Pohl, Tel. (0355) 
790370 

LGB und TT: Suche alles, auch ganze 
Sammlungen. Tel. + Fax (0341) 4613285 
Suche Fleischmann-Schwungmassenanker, 
gerne auch größere Stückzahlen, sowie ein 
Heft Flm.-Kurier Nr. Tel. (02369) 1510 
Kaufe Modelleisenbahn Spur HO u. N. Zahle 
35 % vom Neupreis. Gerne ganze Sammlung 
oder Anlage. Tel.: (02421) 123877, Fax: 
(02421) 123878. Oaniel Kühne, Aachener 

• Büro: 1Jaopts1r. 67 + Wt.rk.stau: Am Bulterberg 
+ D-02799 II'AI<ersdoM' + TclJFu. 03Sil41/!l6752 

Neu: + Metallfiguren l\1 1:87 
blank od<•r bemalt 

+ FFW-DDR-1945 -1989 
10 i\lann mit Zubehör 

g s ( 0 122 

Hotl<lml'flok.o 
G~ i-8-1 M-"9 tGclc. SP 
xow"t.t.Un x...m, 1acJc. SP 
t+O X-'ng l4c1c. V a 'l"RR 
f...t-o Xeai"'91Ac'k. vaTRR 
t+O Xesring &mloclt. 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung 

Fax(07524)970545 

Sir. 61, 52349 Düren 

Privat kauft: immer Modelleisenbahnen und 
Sammlungen der Spurweiten HO und N. Auch 
Händlerangebote, Ladenauflösungen ange­
nehm. Bei grösseren Posten Abholung und 
Barzahlung selbstverständlich. Tel. (09428) 
7262 AB oder e-mail: riedelhorstmx.de 

Alte Blecheisenbahnen, Spur 0, sowie 
Zubehör, auch defekt, von den Firmen 
Märklin, Bing, Bub, Doll. Kraus von Blech­
freund gesucht. Tel. (02161) 590081 
Kaufe Ihre Spielzeugsammlung, z. B. alle 
Modellbahnen und -autos, Zubehör, lineol­
figuren, sowie alles Antike! Gern auch größe­
re Sammlungen, Geschäftsauflösun-gen, 
Restposten. Sofortige Barzahlung!!! Zentral­
Station, An- +Verkauf, Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin, TeVFax: (030) 8736356, bis 18 Uhr. G 
Suche aus Piko-Set "S-Bahn Leipzig" (Kat.­
Nr. 581 02) die beiden Wagen (ohne Lok, 
auch ohne Originalkarton)! Axel Mehnert, 
Knarrbergweg 71 , 06846 Dessau-Ziebigk 
Suche in HO (1 :87) Container der Reederei 
Nxk-line. 20'-cont. in Orange + Silber/ 40'­
cont. in Weiß + Blau. Tel. (04161) 59048, e­
mail: guj5580ol.com 

R. Stieler 
Modelleisenbahnen 

...... ~ --
q i ,.DJ ,;;r- *" 

Modelleisenbahnen und Zubehör von LGB bis N 
Lange Straße 7 · 06388 Gröbzig/ Anh. 
Tel./Fax: (03 49 76) 2 29 51 
E·Mail: R.Stieler.Modellbahnen@t·online.de 

M&O 028 OR Ep II (4 Ke~elwg.) 72,80 € 
M&O 011 ORG (4 KOhlwg.) 56,01 € 
GOtlold 41100 BR 106 OR 103,65 € 
Roco 43688A BR 143 OR 115,05 € 

Neu nun au<h im Internet: 
www.Stieler-Modellbahnen.de 

So finden Sie uns: 
A 14 Abfahrt Könnern · Richtung Kothen · 

ca. 8 Km; von Halle Trotha Richtung Köthen 
Öffnungszeiten: 

Mo•Fr 9·12 und 16·18 Uhr· Oi•Oo 16·18 Uhr 
Sa 9·t 1 Uhr · Mittwoch geschlossen 

0 .K·line 3-Leit 
F:J A•B•A WP 6 mot. 
E8A- Unit 
H0+0 

660.Ewro 
3S3 Euro 

lnterm.ofttA.i" N eun.it:en. ei"90'troffon! 
F'J, C I; 01 NP. Box-CAr• "· TonJc .. ca,.. 

&85' R.iM-Con-<lorw.Riwl-Do]jtlfht O~·.t..itBig·BoyMrtAllaw.ofillon"'g>U6.Ewro 
""'"'"'-v...-nridotl lAö.Euro B!g-Boy Vicloo •S.nEwro 

VISA +~A...S~. 

Neu "",::}~-:I~~~=~ ~o!'~~:~~i.f~~~~~~-H0/0/G 
~Sord-oufz...g-m ..n-3~ 

l n ~~-•lll m e GNr :JOO M'ocleU. .... 3S"W~ ca~Ut:. 

MODEllEISENBAHNER 212002 4 5 



VERKAUF 
Loks + Wagen HO 

Fleischmann: pr T3, Epoche II, kaum gefah· 
ren, Originalverpackung, 220 DM. Micha 
Gilde, Tel. (0173) 6210566 
HO + HOe: Loks + Wagen von Piko, Roco, 
Liliput. Kehl, Bemo und tm, Liste nur gegen 
Freiumschlag! Zuschriften an: Volker 
Schröder, Friedensstr. 35, 14715 Stechow 
Märklin· Tenderlok BA 96 in Gold u. Silber 
zus. 1400.-; Insider-Krokodil Art. Nr. 30159 
dig. 900. ·: Northlander Art. Nr. 37500 
1.900.-; InSider-Lok Amtrak 83341 250.-. 
Tel. (05661) 51312 

Sachsen-Modelle OB/DA, Loks + Wagen. 
Liste gg. Rückporto von: Karl Derlich, 
Rathausstr. 2, 63303 Dreieich e-mail: 
karl.derlich@freenet.de 

LIMA-Sammlung, Vorbild OB u. ÖBB, Loko· 
motiven und Wagen abzugeben, Liste gg. 
Rückporto von: e-mail: kart.dertich@free· 
net.de 

Loks u. Wagen • OB und ÖBB • von Roco. 
Trix. Marklin. Fleischm., Piko. Lima, HAG, SO· 
wie Ersatzlette u. Wiking. Liste gg. 1,10 DM. 
Manfred Pohle, Bienwaldring 4, 12349 Berlin 

KUSWA IK~&A. Te/.{05634)993791 
Modell bou lur~troße 16. 34513Walcteck 
Fo~tlste Baus tze und Bauteile in N, TT und HO 
Wlntorult • Butolult I Bau•au f r DR Akku. 
Schlapper EL 16 in N, TI, HO jetzt nur 29 f I 

Pretsltslon Ir 0.56 € oder www KUSWA de 

HO=Aoco: BW·Mimitank: 802·854, 44024, 
44043, Krone-Set 111, 2 x 44073; Ep. 111: BASS 
311 , Sets 43030, 43031 , 44056, Trix: Nr. 
21228, Lil.: BR71 1301, Flm. BR94 1730. 
Klaus Knorr, Herrngasse 1 a, 9623 7 Ebersdorl 

Trix Express: Dampflok 01 ORG neu, 350.-
0M, dito OB neu 350, · DM, 0-Zugwagen 2. 
Klasse, grün 3386 neu 60,- DM. Trix 
International: OB 01 200.- DM, Märklin: 
Dampflok DA 03 3397 neu 220.- DM, 2 x D· 
Zugwagen nur 4051 , je 36,- DM, D· 
Zuggepäckwagen 4026 neu 36.- DM, 02154 
• 6668 C·Gieis und Trafo Märklin. Tel. 
(02154) 6668 

Wie neu, OK: Trix lnt: BA 01; 42; 18; je 300 
DM; E 50 250DM. HAG: 211 , 181 ,je 250 DM; 
201 300 DM. Lil: 1800 250 DM. Lii/Bachm: 
104011 , 105202 je 250 DM. Ca. 100 Loks, 
500 Wagen; Liste anfordern! 

Chiffre M-2135105 

Teilauflösung HO·DC·Sammlung z. B. Roco 
43441 ·E32 = 140,- DM; Röwa 1401 EG 5 = 
175.- DM; Hamo 8356-Sbb Be 6/8 Krokodil 
= 220.- DM; Lima 9742-DB EI 403 = 165,­
DM: Bachmann 540·20 US·Dampflok 
Niagara = 180,- DM, alle Jouef·Dampflok· 
modelle u. über 150 weitere Lokmodelle al· 
ler Marken, auch 3l·AC, ausführliche Listen 
1,10 DM. Siegtried Thomee, Ahornweg 6, 
15831 Großziethen 
Verk. Schicht 03, Hnusko VT + VB, Gützold 
24 alt, Herr 99, Piko Saxonia, Pico + Herr + 
Dahmer + Elche-Wagen, Piko-Wagen, Gütz· 
old VT 137 violett, Liste gegen Freiumschlag. 
Peter Kießling, Tel. (0351) 4609026 
Roco: 43527 Gläserner Zug 190,-, 43690 
180,-, 43661 E 18 180,-, 43242 185.-, 

Modellbahnvertrieb Rhei-n Lahn Meta.nw.&e 22 Ttl 0 2G 03 I 1 23 18 -
T....,a.a 02803 1f720 
D-56130 BAD EMS Beate Knopp 

GÜTZDLD Ellok BA 252.002·1 6-achs. Ursprungsvariante 
orientrot/grau Ep. 4 DA 43200 2L € 153,36 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/LE930 

Ep. 4 DR 43230 3LW € 194,27 
GÜTZOLD Diesellok BA 118.550·3 4-achs. "Regierungszug-Lok" 

bordeauxrot/weißes Dach 
- dritte Version in einmaliger Neuauflage -

Ep. 4 DR 47300 2L € 122,68 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/LE930 

Ep. 4 DA 47330 3LW € 168,70 
PIKO Ellok BA E 104.01B-7 in chromoxydgrünen 

OB-Regelanstrich Ep. 4 OB 51000 2l € 158,47 
*dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/FRU 

Ep. 4 OB 51200 3LW € 214,72 
BRAWA Elektr. Triebwagen BR 426 2·11g. in verkehrsrot 

Regionalbahn Ep. 5 OB AG 0750 2L € 181,51 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/PREMIUM 

Ep. 5 OB AG 0751 3LW € 217,30 
BRAWA Russisches Kessel- u. Kuppelwagen-Set 3-llg. 

Wagen 4-achsig Ep. 5 RZD 2061 2l € 81,78 

LILIPUT Dampflok BA 05.001 mit Witteblechen u. silbernen 
Kesselringen Ep. 3 OB 110501 2L € 184,04 

LILIPUT Dampflok BR 01.10 Stromlinie, schwarz 
mit ausgeschnittener Schürze Ep. 2 DRG 111103 2L € 178,93 

LILIPUT Dampflok BR 18.322 "Rheingold-lok'' 
schwarz/rot ex. bad. tVh Ep.2 ORG 104003 2l € 186,62 

LILIPUT Dampflok BR 52.7535 Kriegslok in 
wehrmachtsgrau m. Wannentender Ep. 2 DRG 105203 2L € 184,04 

BACHMANN·SPECTRUM·HO US·Dampflok 0-6-0 Saddle·Tank·Switcher 
in div. Gesellsch. B180f 2L € 71,56 

TILLIG·SPUR TI Dampflok BA 62 mit Wagner·Windleitbtechen (ex. Jatt) 
Ep. 3 DA 95252 2L € 194,27 

TllliG·SPUR TI Diesellok BR V 100.135 
bordeauxrot m. weißen Zierstrelf. Ep. 3 DR 02580 2l € 97,12 

Vt fkaul solange Vorrat reicht • Versand nur Vorkaue oder Nachnahme plus Porto/Verpackungskoslen 
Bestellung bitte schn fthchl • Irrtum und Preiu nderungen vorll<lholtenl '=lteferung nach Erscheinen. 

Alle Tipps zu Kleinanzeigen 
So bezahlen Sie: 
1. Den Betrag dem Auftrag in bar beilegen, oder ... 

2. Verrechnungsscheck beilegen, oder ... 

3. der einfachste Weg: Abbuchung wählen. 
Vollständige Bankverbindung (Bankname, 
Konto-Nr., Bankleitzahl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmigung gilt nur für diesen einen 
Auftrag! 
Briefmarken können nicht angenommen werden. 

Bitte beachten: 
e Für private Wortanzeigen gibt es keine Rechnung. 
e Wortanzeigen können nicht farbig hinterlegt oder 

individuell gestaltet werden. 
e Wortanzeigen werden in der Reihenfolge des Eingangs 

veröffentlicht. 
Anzeigen, die nach Anzeigenschluss eintreffen, werden 
automatisch im nächsterreichbaren Heft abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 

Sie können Ihre Kleinanzeigen, Ihre Nachrichten, 
Briefe o. ä. auch per E-Mail übers Internet an den 
MODELLEISENBAHNER schicken. 
Die Redaktion erreichen Sie mit 
redaktion@modelleisenbahner.de 
und die Anzeigenabteilung mit 
anzeigen@modelleisenbahner.de 

Iw TT·Speziallst 

~Harro 
Klüssendorf 

Wir führen: 
Auhagen, Brawa, Busch, Faller. RetSChmann, 
Gutzad, Hel<i, Heico, Jatt, Karsei, KalO, Kibn, 
KPA Krokodil. Krüget, Meilen. Noch. Peresvet. 
PMT. PretSer, Pola, Roco, Siba. IT·Oub. 
VtesSmaM, Vollmer u. v. m. 

TT-Ntl.llteiltk-111# 2002 
~ii'~A66i/A 
~~4rtrlt% 

TILLIG ~-Bahnen+ Zubehör 
Schnellversand • Reparaturen • Ersatzteile 

Kellner Str. 69 - 42897 Remscheid·L..,nep 
Tot 0 21 9116 40 68- Fax 166 38 36 

RS.lennep - direkt an de< A 1 Kölo-Oortmund 

Litttinski DatenTechnik • LOT 
Osterbolder Str. I 5 / 25482 Appcn 

Tel. : 04101 / 553028 
Fax : 041011553029 

43637 160,-. 43442 150,-. 43242 185,.' 
43637 160,-, 43442 150,·, 43250 160,· 
43437 Köl.1 10,·, 43414150,·, 4341 2 160.­
, Flm. 4160A 38.0BB 220,-. Tel. (0661) 
34212 
Märklin: 37021 650,-, 33102 480.-. 33186 
380,·, 37302 240,·, 37501 270,·,3792 
300,·, 3319 210,·, 33181 250,·, 34261 
320 .. ' 3793 350, .• 3448 350,.' 37553 530 .• 
, 37681 370,·. Tel. (0661) 34212 
Loks und Wagen 2L=, Automodelle und 
Zubehör zu verkaufen. Liste unter Tel. (0228) 
3077148 Mo. • Fr. 
Märklin 37500 Northlander nur gegen Gebot 
zu verkaufen. Deilei Höderath, Eilseestraße 
17,77815 Brühl, Tel. (07227) 711 u. (0171) 
7603570 
Piko HO:VT 185 39.·: BA 01 45,-, BR 38 70,­
: VT 133 + Beiw., alt 80,-: BR 118 35.·: BA 

Digital-Profi 
werden Sie mit unseren preiswenen 
Fertigmodulen und Bausitzen filr 

die Digitalsysteme 

NMRA-DCC und 
Märklin-Motorolat 



ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
0 gewerblich (pro Druckzeile 2,66 € + MwSt.) Gewerbliche Anzeigen werden mit .G" gekennzeichnet 

0 privat (je 5 Zeilen pauschal 5,- €. Beispiel: 1 - 5 Zeilen = 5,- €, 6 - 10 Zeilen = 10,- € usw.) 

Gewerbliche Anzeigen bitte 
per Lastschrift bezahlen oder 
Rechnung abwarten. 

0 eine Chiffre-Anzeige (Gebühr zusätzlich 8,- €) 

Der Text 10 Verkauf allgemein 
sollin 0 
der Rubrik 2 Ankauf allgemein 

s 0 Verkauf Loks +Wagen HO 

60 Ankauf Loks+ Wagen HO 

100 Verkauf Loks+ Wagen TI 

11 0 Ankauf Loks+ Wagen TI 

150 Verkauf Loks+ Wagen N & Z 1oO Verkauf Zubehör+ Gebäude TI 1oO Verkauf Bücher+ Zeitschriften 

160 Ankaufloks +Wagen N & Z 31 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude TI 750 Ankauf Bücher+ Zeitschriften 

2oO Verkaufloks+ Wagen allg. 1sO Verkauf Zubehör+ Gebäude N & Z soO Verkauf Fotos+ Dias 

21 0 Ankauf Loks+ Wagen allg. 360 Ankauf Zubehör+ GebäudeN & Z ssO Ankauf Fotos+ Dias 

2sO Verkauf Zubehör+ Gebäude HO 400 Verkauf Zubehör+ Gebäude allg. ssO Urlaub 

260 Ankauf Zubehör+ Gebäude HO 41 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude allg. 900 Dies+ Das 

9s0 Börsen + Auktionen 
----mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. (Nach Anzeigenschluss eintreffende Anzeigen 

werden im nächsten Heft veröffentlicht.) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen. Sie zahlen bei 
der Berechnung mit. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

D Den Betrag von € -----buchen Sie bitte von meinem Konto 

Name/Firma 
(kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 

Vorname (ausgeschrieben) Konto-Nummer 

Straße/Nr. (kein Postfach) Bankleitzahl 

LK Z/PLZ/Ort Bank 

Telefon inkl. Vorwahl Fax D Betrag über € _________ liegt in bar 1 als Scheck bei. 

Ich bin Abonnent 0 Ja D Nein Datum, Unterschrift 



ln diesen 
Fachgeschäften 
erhalten Sie den 

MODELLEISENBAHNER 
Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet 
alle Modellbahn-Fachgeschäfte, die in ihrem Sorti­
ment den MODELLEISENBAHNER führen. Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufge­
führt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax {07524) 9705-45 

PLZ -Gebiet 0 
• 01069 Dresden: tokpavrflon Dresden. 
fnednch·I.Jst·PI.Jtz 2: 
• 01108 Dresden: Körner Modellbahn. 
Kömgsbrocker l..!ndsll. 372. 
• 01237 Dresden: Modellbau Peter. 
Reoeker Str 104 
• 01277 Dresden: Bufe·Fachbuchzen· 
trum Eckard Rose. Relnhokl-ll&ker·Stt 28: 
Modelltechnrk Großbahnen Oehmestra· 
ße 16. 
• 01307 Dresden: Tan Modellbau u Mo· 
deileiSenbahnen Plotenhaue~tt 66: 
• 01326 Dresden: Der ModelleiSenbahn· 
laden Saase u Leuteritz GbR. Pillnrtzer 
l..!ndstt 242: Modellbau • Bastlerbedar{ 
Friedrich.Wreck·Str: 8: 
• 01445 Radebeul: Modellelsenbahnen 
Klaus Grundköner. HaupiSII. 22: 
• 01468 Moritzburg: E.senbahnklden 
Schloßallee 27; n 01558 Großenhaln: Mo­
dellbahn und Modellbau. Meißne~tr 16: 
• 01594 Boritz: Modell Shop Bemd 
Werner. leckwrtzer Str: 8. 
• 01662 Melßen: Modell· u. Technrk 
Me1ßen. Gerbergasse 7. n Olm Alten· 
berg Elektro Rode ModelleiSenbahnen 
Rathaussir 24 
• 01796 Pima: Modellbahnen + Modell· 
bau. Oohnaischer PI.Jtz 6 A 
• 01m Altenberg; Elekllo·Rode. Rat· 
hausstr. 24 
• 01809 Heidenau: Hobby Boutique. 
Emst·Thalmann·Str 4: 
• 01844 Neustadt Sprelzeugland SICk 
Ka~·Mall<·$t( 2: 
• 01896 Pulsnitz: Modeleisenbahn Mo­
dellbau SeiVICe A Junget Julrus Kuhn PI.JIZ 9: 
• 01904 Neukirch: Kleln·Technrk Hobby­
Treff lnh Ortrun Kaufet Haup1Str: 4 4 b: 
• 01936 Königsbruck: Modellbau Pofand 
Modelleisenbahnen. Alte Poslstr: 7: 
• 02708 Löbau: Spielzeugland tnlt Mar· 
hes Reuss. Rittergasse 3. 
• 02730 Ebersbach: Modellbahn·Boutr· 
que lnh. Salbei Slller. tobauer Str. 11 . 
• 02763 Zittau: Bahn • Modell Fkhte & 
Lenk GmbH. Markt 20. Hattepunkt Techn. 
Sprelwaren u Modellbahn. lnh. Jahne und 
Terchgrilber. ReiCheoberger Str. 32: 
• 02826 Görlitz: Modell Bahnhof. lnh. in· 
golf feldl Nonnenstt 13: 
• 02994 Bernsdorf: Modelleisenbahn/ 
Spielwaren. Dresdner Str 26. 
• 03048 Cottbus: Böckrng & Sohn Mo· 
deifersenbahnen + Modellbau. VeiSChauer 
Str:aße 70, 
• 04109 Leipzig; Herrmann ModeUbah· 
nen. Burgst• 4: 
• 04159 Leipzig: Sprel • Hobby Station 
Nutz. Georg·Schumann·Str. 248 
• 04229 Leipzig; Modellbahnfachge· 
schalt A Nr1Sche. Altranst<ldter Str 44. 
Schwall·Modellersenbahnen Wa~er·Heln· 
ze·Str 9. 
• 042n Leipzig; Bahn • Hobby Gunset 
Ka~ Uebknecht·SII 152: 
• 04289 Leipzig; Modellbahnen Karsten 
Klmger. Prager Str. 275: 
• 04315 Leipzig: D11k Bertram. Wullener 
Str. 4. 

• 04318 Leipzig: Bemd Misslee Spielwa· 
ren u. Modellbahn. Martmstr 3: 
• 04509 DelitZsch: Modellbau Sebastran. 
Bismarekitt 9: 
• 04736 Waldheim: Hofmann·s Hobby· 
Shop. Nrede~tadt 27: 
• 06108 Halle/ Saale: Modellbahnstabon 
lnlt Stefan Ull~ch. Klerne Ul~chstr: 19. 
• 06110 Halle: Modellbahncenter Miniclt 
tutherplatz 11 <a. Wasserturm>. 
• 06114 Halle/ Saale: Sprelwaren u. Mo· 
delibahnen Halle GbR. Große Bronnen· 
straße 63. 
• 06116 Halle: Modellbahnen Hoffmann. 
Oerllzscher Stt 112: 
• 06217 Merseburg; Fröhhch's Modell· 
bahnstudio lnh. llona Fröhlich. August·Be· 
be~Str. 54: 
• 06231 Bad Dürrenberg; TT·ModeU· 
bahnstubchen. Ostrauer Str 13: 
• 06268 Querfurt Hobby-Shop. Me~e· 
burger Stt 11; 
• 06406 Bemburg; Semburger Modell· 
bauladen. Uebknechtsll. 10. 
• 06484 Quedlinburg; Modellbahn·Ser· 
vice Dietrk:h Steinbrink Pölkenst• 24. 
• 06525 Sangerhausen: Spielwaren 
Schwabe. Ulrichstt 2 (Am Kino>. 
• 06528 Oberröbllngen: Sprelwaren • 
Modelle~enbahn.lnh. Jörg RubelowskL 
Haupst• 65: 
• 06547 Stollberg: Der Modellbahnhof 
W. Gumlak & Partner GbR. Bahnhof 1: 
• 06556 Artern: Hoffmann Elekllotech· 
nrk u ModelleiSenbahn Puschkrnstr 34 : 
• 06618 Naumburg; Modellbahneck 
Wolfgang Ethner. Freyburger Str: 4: 
• 06667 Weißenfels: Modellbahn Ehr· 
hardl BeudilzStt 2 A; 
• 06749 Bitterfeld: ModelleiSenbahn· 
Center. Wahher·Rathenau·Str 45: 
• 06n4 Söllichau: TT·Host·Modellbau 
Neumann & Riethdort GbR. Bergstr. 23: 
• 07318 Saalfeld (Saale~ Saalfelder Lok· 
schuppen Modellbahn& Zubehör. Bahn· 
hofstr:6: 
• 07381 Pößneck: Gunthers. lnh. Margit 
Gonther. Neust:!dter Str: 75. 
• 07607 Eisenberg: Modellbahnshop. 
lnh. Hernz Marek Sternweg 18: 
• 07937 Zeulenroda: Modellbahn·Mo· 
delibau lnh M. Schuster. Schopper 511. 31: 
• 07980 Berga/ Eister. Paprer·Büro·Spiel· 
Modellbahnen H. Kretzschmar. Bahnhofs!• 
19: 
• 08107 Kirchberg: Spielwaren u. Elektro· 
artrkel mrt Modellbahnen und ServiCe. 
To~tr: 2: 
• 08223 Falkensteln: Falkeosteiner Mo· 
detlbahnsl\lbe. Hauptstr. 32: 
• 08262 Tannenbergsthal: Modellbahn· 
we~ Albert Waldh:tuser Str 4 a. 
• 08280 Aue: C. A Schreck 
Modelle.senbahnfachgeschaft. Auerham· 
merStr 1: 
• 08289 Schneeberg: Modelleisenbahn 
Fachgeschaft & Service. Kleinserienmodell 
Peter tomnz. Stollnhof 1; 
• 08297 Zwönitz: Modellbahn • Zube· 
hör Olaf Guntller. Sredlungsstr. 8: 
• 08468 Relchenbach: Modellbahn 
Muller. Zwoekauer Sir 219. 
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• 08468 Reichenbach: Modellbahn· 
Spitzner. Albertistr. 16: 
• 08523 Pfauen: Modellbahn Rösner. 
Thomas·Mann·SII. 14: Modellbahnfach· 
mar1ct PI.Juen. Neuendorfer Stt 145: 
• 09127 Chemnitz: Modellbahn·Center 
Jennert Augustusburger Str. 249: 
• 09212 Umbach·Oberfrohna: Modell· 
bahnladen Susanne Sabsch. Ouerw. 17: 
Wemer Hartrg Chemnltzer Str. 72: 
• 09326 Geringswalde: Modellbahnhof 
Hobby+ Spiel Dresdener Str. 39: 
• 09366 Stollberg; Modellbahnen Jung­
hanns Rudolf·Brertscheid·Str 17: 
• 09419 Thum: w. Oelmann lnh. R.aff 
Oelmann Greifensteinsir 5: 
• 09456 Annaberg·Buchholz: ModeU· 
bahn Gudron Höber. Bärensterner Str 72; 
• 09465 Neudorl/ Engeblrge: Fahrl<ar· 
tensl\lbl lm Bahnhof Neudort Am Bahn· 
hof6 c: 
• 09496 Marlenberg: Modell u. Bahn. 
Zschopauer Sll. 11. 

PLZ-Gebiet 1 
• 1031B Berlin: Modellbahnbox Ka~s· 
horst. TreskowaJiee 104. 
• W405 Benin; Modellllahneo a. Kömgs· 
tor lnh. S. Tetch. Grerfswalder Str. 2: 
• 10409 Serlln: Modellbahn u. Modell· 
bau Flregender Hamburge( lnlt Oetlel AJ)­
pel ErichWernert·Str 142: 
• 10437 Berlin: Modellelsenbahnen lo· 
thar Fohnnger. Kopenhagener St• 73: 
• 10589 Berlln: Modellbahnen a Mie­
rendorffplatz GmbH. Mrerendorffpkltz 16: 
• 10627 Serlin: Toto's Eisenbahnklden 
Mkhael Oümchen. Pestalouistr: 28: 
• 10711 Berlln: Schrffs· u. Modellbahn· 
Sl\ldiO. Joachim·~edrich·Str. 22-23: 
• 10717 Berlln: Der Lokvogel Modellei· 
senbahnen • Zubehö( Holsternische Str 
44: Zentr:ai·Station An· und Verl<au( Gunt· 
zelstr. 39: 
• 10789 Berlin: MICha's Bahnhof. Nüm· 
berger Str: 24 a: Modellbahnen Turtlerg 
Uelzenburger Str: 51 ; 
• 10827 Berlin: HajO's Sprelzeugland. Ko· 
lonnenstr: 5 · 6: Helma·s tokschuppen. 
Creflestr 2: 
• 10967 Berlin: Der Modellbahner am 
Zickenplatz. Boppstr. 7: 
• 12051 Berlin: Hardenberg LGB·Station 
Modell.(jroßbahnen. Slegfrledstr 1: 
• 12105 Serlin: Modellbahn-Pie&h 
GmbH, Pruhßstr. 34: Peter Gierl<e Modell· 
ersenbahn • Sprelzeug An· und Verl<au( 
Suttnerstr. 2: 
• 12109 Berlin: Modellwek. An· u. Ver· 
kauf von Modelleisenbahnen. Mar!endor· 
fer Damm 45: 
• 12109 Berlln: Tabak & Mehr Shop. lnh. 
Marl< Buhlin. Manendorier Damm 14: 
• 12157 Berlin: Eisenbahnen Vogelbusch 
Ankauf & Verl<auf. Cranachstr: 9: 
• 12163 Berlln : tokschuppen. Markelstr. 7: 
• 126B9 Berlin: Modelleisenbahnen Bar· 
bara Krüger. Wittenberger Sir. 68: 
• 13088 Berlir~: Modellbahnlleff Fritko. 
Smetanastr. 10: 
• 13189 Berlln: Modelleisenbahnen Pan· 
kow Volker Och~ Berliner Stl. 48: 
• 13359 Berlin: Modellbahn Brause. lnh 
Mareike Biggam. Kolonlestt. 143/ 0sloer 
Sll: 
• 13581 Berlln: Hobby Schuk Technik 
Kloste~t• 13 A 
• 14169 Berlin: Modellbahnen 10 Zehlen· 
dorf 8. Retzlaf( Berlrner Str: 37: 
• 14467 Potsdam: Modellbahnen in 
Potsdam a d fußg~ngellone. J<!ge~ 2(}. 
• 14469 Potsdam·Eiche: Phrlllps Modell· 
bahnhof. Kaiser·Friedrich·SII. 89: 
• 14712 Rathenow: Sandb~nk Bertiner 
Str. 1. 
• 14nO Brandenburg: HS Modellshop. 
Rittemr.83: 
• 15230 Frankfurt/Oder. Spietzeugfach· 
gesell3ft Heike Buhmann Kart·Mall<·Sll. 
179: 
• 15344 Straußberg: Modellbahnbö~ 
to(clkschuppen Undenplatz 2; 
• 15711 Königs Wusterhausen: Modell· 
bahnen & Mehr lnh. Ute Bohme. Weg 
am Krankenhaus 5: 
• 15831 Mahlow: Wekhenläufer Mo· 
dellbahnen. Bahnhofstr. 16: 
• 15907 LObben: Spreewälder Bimmel· 
guste lnh. Winfned Muller. Be~lner Str: 4. 

• 16225 Eberswalde: tok in·Roll outlnh. 
Thiele und Hutfilz. Eisenbahnstr. 75: 
• 16303 SchwedVOder. Spielwaren· 
fachgeschält Brigitte Simon. Berliner Str: 
135 B: 
• 16321 Bernau: Spielwarenfachhandelt 
Bostedt u. 0. Ascher. Brerte Str. 13: 
• 16352 Basdorf: Hobbythek in Basdorf. 
lnlt Oietee Rnster. Birkenstr. 83: 
• 17033 Neubrandenburg: Modellbahn 
& Modellbau. lnh. Harald R.andellm 
Bahnhof Neubrandenbors 
• 17235 Neustrelitz: Eiekilohaus Winter. 
Glambecke~tr. 31 : 
• 17291 Prenzlau: Spielwarenfachge· 
schäft B. Sirnon fnlt Salo Simon. Stelliner 
Sll. 28: 
• 17309 Pasewalk: Modelleisenbahn & 
Modellbau R.aSl Grabenstr 4. 
• 17438 Wolgast Modellbau und Hob· 
by Wolgast Wllhelmsttaße 63: 
• 17489 Greifswald: Schildhauer·Modell· 
bahn·Center. Schuhhagen 28129·1.Etage: 
• 18055 Rostock: Modelleisenbahnen 
Schultz. l..!nge Str. 3: 
• 18057 Rostock: Modellbahn Schah 
lnlt Sl Hellwig ~edhofsweg 2: 
• 19053 Schwerin: Barenstarl<·Spielwaren 
u Modellbahnen. Geschw.·Sch.-Str.9. Surg· 
seegal Thomas GIOsing Modellbau u. Ei· 
senbahn Mecklenburg5t• S 
• 19243 Wittenburg; De1a Sprelwaren 
GmbH Idee• spiel Fachgeschäft. Große 
Str:aße 12: 
• 19322 Wittenberge: ModelletSen bahn· 
studio lnlt M Hlntz Lenzener Stt 75 0: 

PLZ-Geblet 2 
• 20099 Hamburg; Modell & Hobby 
HPA Schnellhaß GmbH lange Re1he 25: 
Modellbahn Kiste lnlt Manfred Wo~er. 
lange Reihe 17: 
• 20255 Hamburg; Modellbahnshop 
Beurich. Heussweg 70: 
• 20354 Hamburg; Kinderparadies Ham· 
burg GmbH Neuer Wall 7: Markscheffel 
& Lennartz Im Rnnlandhaus. Esplanade 
41 . Wede Fachhandlung / im Hanse·Vrer· 
tel Grosse Bierehen 36 . 
• 21029 Hamburg: Jugend.Sasar. 
Knstophson Modelle. Reetwerder 11. 
• 21682 Stade: ModellbahnWrlhelmy. 
Rschmarict 11: 
• 22083 Hamburg; ModellbahnkiSte 
Wolter Von·A.xen·Str. 1: 
• 22087 Hamburg; Modellbahn Hesse 
undwehr 29: 
• 22113 Oststeinbek: Modellbahnen 
Os1Steinbek Max Engel Im Hegen 4: 
• 22177 Hamburg; Spiel + Hobby Haus 
Hartfelder. Bramfelder Chaussee 251: 
• 22299 Hamburg; Meye~ Modellbahn 
Wrnterhude Spezialgeschaft l EISenbahn. 
Sarmbeker Sll. 171; 
• 22393 Hamburg: Modellbahn.Center 
Hamburg. Stldtbahnstr: 40: 
• 22761 Hamburg: Modellbahn Bahren· 
feld lnlt E. Barthels. Bahrenfelder·Steln· 
damm 68a; 
22767 Hamburg·Aitona: Modellbahnkl· 
ste Wolter. Ehrenbergstr: 72: 
• 22848 Norderstedt Modellbahn· 
station Behm. Am Tarpenufer 6: 
• 22880 Wedel: Oie Gartenbahn inh 
Oieter Gringel MIJhlenstr 42: 
• 23701 Eutin: Janus Modellbahnen lnh. 
Kann Janus. Pete~tr: 12: 
• 23966 Wismar. Modellbahn 80fle. 
Dankwanstr: 52: 
• 24103 Kiel: GleiS 7. lnh Dieter Köster. 
WaiSenhofsir 7·9: 
• 24223 Raisdorf: Modellbahnladen 
Stehr GmbH. Gutenbergsir 52: 
• 24558 Henstedt-Uizburg; Egon Wle­
grefe Modellsprelwaren, Mrddelweg 21 . 
• 25348 Glückstadt Melners Hobby & 
Sprel GmbH Gr. Kremper Str: 13: 
• 25524 ltzehoe: Sp1elzeug lohn. Feld· 
schmrede 23: 
• 25746 Heide: Wtje Sptelzeug & Com· 
puter. Sude~tr. 4: 
• 25813 Husum: toto-Toto·ZeriSChnften. 
Süderstr. 1a 
• 26441 Jever. Andre Hepner Model~ 
bahnen frl·Marien·Str. 6: 
• 26603 Aurich: Schüt + OuiS Sport + 
Frerzerl Burgstr 21·23: 
• 26789 leer. Hobby· Shop. Bremer Str. 6: 
• 28213 Bremen: Modellbahn Welsch. 
Kklnenweg 22 24. 

• 28217 Bremen: Modellbahn·Meyer 
lnh. Manfred Meyer. Bremerhavener Str: 
73/ 75: 
• 28237 Bremen: Roland Modellbahn· 
studro GmbH & Co. A Schuchardt + 
Partner. Gröpelinger Hee~tl. 165: 
• 2B779 Bremen: Modellersenbahn u. 
Modellbauzentrale Bremen Nord. Be· 
sanstr. 111: 
• 28865 Ulienthal: Haar ModelleiSen· 
bahnen. Hauplstr. 9 2 • 96: 
• 28B70 Ottersberg: Oodenhof : 
• 29225 Celle: Bastei· u. R.arlway·Depol 
lauensteinpkltz 7: 

PLZ -Gebiet 3 
• 30159 Hannover: Katmdt Sport & 
Spiel. Große Packhofstr: 
• 30419 Hannover: Train & Play, Herren· 
hi!user Str. 53. 
• 30161 Hannover: Im Gleisdreieck 
Raschplatz 1 E: 
• 31135 Hildeshelm: Modellzentrum 
Hildesherm. Perner Landstr. 213: 
• 311n Haßum: R.upert Kreye Model~ 
bahnzubehör. Karsei5!J. 49: 
• 31224 Pelne: Crty Kaufhaus Knolle. 
Bahnhofsu. 2 
• 31515 Wunstorf: Der Ersenbahn·Keller. 
lange Str:aße 20· 22: 
• 31582 Nienburg: Emrl Twele. l..!ngestr. 
53: 
• 32423 Minden: Modellbahnen Born. 
Karse~ll. 21: 
• 33098 Paderbom: Technik und Hob· 
by R.arner Temme. Kamp 32: 
• 33102 Paderborn: Modellbahn·Mo­
dellbau MMZ lnh W. Sester. Friedrk:hstr. 
7: 
• 33332 Gütersloh: Modellbahnladen J. 
Wei!höner. Kampstr. 25: 
• 33602 Bielefeld: Sprel und Hobby 
Brauns GmbH Abt. Modelle1senbahn. 
feilenstr: 10 • 12: 
• 33613 Bielefeld: Geschenke-Eck Spiel· 
waren. Gerh:Hauptmannstt 21: 
• 33790 Halle: Schoregge Modelleisen· 
bahnen l..!nge Str 70: 
• 34117 Kassel: Modellbahn Oehler 
GmbH Treppenstr. 9: 
• 34133 Kassel: Treffpunkt Eilenbahn Al· 
tenbanauer Stl. 13 3. 
• 34346 Hannoversch Münden: Mo· 
delibahn & Modellbau. Radbrunnensir 4· 
6; 
• 34414 Warburg: Modellelsenbahnen · 
Modellbau. Zur Oiemelmuhle 11 . 
• 35510 Butzbach: Gunter Schott Mo· 
detlbahnen. AW Herlsttaße 2: 
• 35708 Halger. Modellbahnen Flug· 
und Modellbau. Huttenstr: I · 
• 37073 Göttingen: Bielrng Spiel & Foto 
KG. Theatem• 6: 
• 37176 Nörten-Hardenberg: AdoH 
Scheer. unge Str. 95: 
• 37235 Hessisch Uchtenau: Kaufhaus 
flank. Poststt. 12; 
• 3730B Hellbad Heiligenstadt Roland 
Conrad Modelleisenbahn & Elektrotechn. 
Sl\lbenstr. 11 . 
• 37431 Bad t.auterberg; H. Schwlckert 
GmbH & Co KG Spielwaren. Haup!5!1 
88·92; 
• 37431 Bad t.auterberg: LGB·Station. 
Südhaller Modellbahnschuppen. Uwe 
Brerwrrth. Dammwiese 4· 
• 37603 Holzmindlen: Strercher Modell· 
elSenbahnen Modellauto~ Wrlhelmstr. 
32: 
• 38100 Braunschweig; Auto & Bahn. 
Modelleisenbahnen und mehr. Backer· 
ldrnt 3. 
• 38100 Braunschwelg; Modellbahn· 
Center Tiebe. Ma~tall 16: 
• 38104 Braunschweig; Zaade Modell· 
bahnelektronrk. Ebenallee 71 
• 38124 Sraunschwelg: Modellbahnen 
Andre Broders. Jenasteg 6. 
• 38300 Wolfenbüttel: Modellsl\lbe. 
Breite Hellogstt. 24. 
• 38820 Halberstadt ModelleiSenbahn· 
fachgeschaft Betbna Hohmann. ~edrich· 
Ebert·Str 34: 
• 38855 Wernigerode: Haller Re1se & 
Geschenkboutique im Hauptbahnhof 
Wemrgerode. Schre-1be~. 51 . 
• 39104 Magdeburg: Stock & Heinze 
GmbH ModelleiSenbahnfachgesch:tft. 
Otto-v-Guencke·Str-9: 



• 39124 Magdeburg; Modellbahn-lloogt 
Hugenottt>OW 10 h ntt·l ehem. Po <llll < 
Notd. 
• 39218 Schönebeck: Fahrr.ldg&ha.~ 
1ngo Kle~<l' w h -Hel!ge·Str 220: 
• 39340 Haldensleben: Ettosat Korn· 
mun <atJOn·Mode bau·Eiek. Gansebre.te 
15. 
• 39343 Süpllngen: Modelletsenbahnen 
Barbara Pfaffenholt Bodendorier Str 6. 

PLZ-Geblet 4 
• 40217 Düsseldort. Menzers tokschup· 
pen & lllff Töff GmbH Fnednchstr 6 
• 40625 Düsseldort. Modellbahn Breu· 
er. Alte~ Markt 14 15 
• 40721 Hilden: Modt•l bahnladen H ~ 
den 1nh. Klaus Ktamm Hofsir 12 
• 40764 Langenfeld: Sp.et • Hobby­
Sludoo Zv~ Sol<ng ~ Str 87 
• 40878 Ratlngen: Mode bahn·Au~­
denJnh. w~, igang Degen Be<:heme~ Str 
47 
• 41236 Mönchengladbach·Rheydt 
Spielwaren Wetß. Haup1Str. 14 
• 41334 Nette1al: Tnene~. Grenzwald~r. 
15: 
• 41460 Neuss: Stellwerk Modellbau 
GmbH Friedrlchw 17 
• 41564 Kaarst All Amencan Train~ Am 
Neumarlet 1 
• 41836 Hückelhoven: 8 & T ModeQ­
spoelwaren GbR. Gladb.Kher Str 29. 
• 42281 Wuppertat Model-EISenbahn· 
Cklb. StuMgsbe'!, 4 5. 
• 42281 Wuppertat M<>delbahn 
Ma1SChl:e Inhaber La.lg GmbH & Co. 
Vertnebs KG SchulZen u 90 
• 42289 Wuppertal: Modellbahn Apttz 
Heclonghauser Str 218: 
• 42697 Solingen: Modellbahnbörse 
Koch u Schul Bonner Str 26: 
• 42699 Solingen: Modellbahnhof. 
Me~Khelderw 23. 
• 44135 Dortmund: K.l"tadt Sport & 
Spiel (Sp,.lw•"'n'bt) O<t•nh~ilweg 34 
• 44137 Dortmund: K.lr.tadt Dortmund 
Abtellung 268. We-.tenhellweg 30-36 
• 44141 Dortmund: Der lokschuppen 
Mode bah~W~·Aut'~ Mark~he 5<:. 
227 
• 44287 Dortmund: Modellbahnuefi 
W Tac<-Braunm" • GmbH Mars· 
bruch<.t! 133 
• 44809 Bochum: Dau So-Bahn Dau· 
Modelt Hemer Str 278. Spielzeug-Para­
dies Wagner & R.aschka OHGDr·Ruer· 
Plall 6. 
• 44879 Bochum: Buchhandlung Im EI· 
senbahnmuseum Bochum Dahlhausen. 
Dr-(-Qtto·Str 191. 
• 45145 Essen: Modellb,Jhn·Ecke lnh. 
Ursula Aschmann Ben1ner Str 29 
• 45279 Essen·Steele: Kracht & Cramer 
ModePtechn k GmbH Ruhrau 46a. 
• 45476 MOihelm/ R.: S.Jmmle~Kheune. 
O~rha-r Str 143 
• 45479 M ülheim: MldeJelsellbahnen 
Eule! Grab..>nw 2 
• 46238 Bottrop: '"Chooshop. Hooter 
Str 262 
• 46427 Emmerlch: R.l Art VIdeo: 
• 46483 Wesel: Modellbahn Lubke. 
Caspar·Bauer Str 33 
• 47051 Dulsburg; Drthschetbe GmbH 
Bahn Auto • Modell Kuhstr 8. 
• 47638 Straeten: Modellbau Seiler. Jo· 
sefstr 2 
• 47798 Krefeld: Crefelder lokschuppen 
Brette Su 60: 
• 47803 Krefeld: Hermann Modehbah· 
nen lnh. K.lrl Hl'H1Z Hermann Huker SU 
128 
• 47829 Ktefeld: ModeRbahnzentrum 
Uerd ngen Nt'd<....U 83 
• 48145 MOnster. Wlt'Mo Modelb.lhn· 
trelt Warend< •rler Str 21 
• 48153 MOnster. Gterse GmbH Mo­
dellersenbahnen Hammer SU 27 
Modellbahnen Waitcr Ucht GmbH. 
Hammer Straße 157 
• 49078 Osnabrück: JB Modellbahn· 
Servt<:e GmbH lnh JO!ßen Bergschneider. 
lotter Su. 16 
• 49356 Dlephotz: Wllhelm Stegmann 
Modellbahnen Kohlholen 3 

PU-Gebiet 5 
• 50226 Frechen: KIOsk Parge Fre he.ts· 
nng2 

• 50321 Brühl: Buchhandlung Kohl 
Koloslr. 30: 
• 50667 Köln: SF·Spel • Freuet Han· 
delsbetneb GmbH. Schddergasse 46·48 
• 50827 Köln: Lypold's Mode bahnen 
Venloer Stt 664 
• 51105 Köln: EISenbahnmuseum D~e­
nnghausen Hachenburger Su 20: 
• 51107 Köln: LokstatiOn SChmrtz. Rösrat· 
her Str 47, 
• 51375 Leverkusen: Modellbahn.Cen· 
ter Leverkosen Bensberger Str 80: 
• 51379 Leverkusen: Bw·Opladen Mo· 
delletsenbahnen Dusseldorier Str 173. 
• 51483 8erglsch Gladbach: EiSenbahn 
und Model bau Klau Spllla Mulheuner 
SU.180 
• 51515 Kürten: EtStnbahn u Modellbau 
Klaus Sp<siL Zum Wockchen 12 
• 51645 Gummersbach: EM"nbahmu· 
seum Doennghdusen HohleiW 2 
• 52062 Aachen: Modr lbahn.Center 
Hunertle•n Mark! 1115. 
• 52134 Hen:ogenrath: Model bahn B 
Re.chert. Brcherouxstr 5· 7 
• 52372 Kreuzau: Drugh's ModelleiSen­
bahnen lnh. M. Schoddel Kreuzauer Su 
59: 
• 52441 l innlch: Brumm & Dampf lnh 
Klaus Schmidt Rurstr 32 A 
• 53111 Bonn: Modelbahnstat>on Bonn. 
Rosental 52 Modellbahnland Bonn·Rhe.n­
s.eg. lnh. Wtnfned Lucht Strllspi.Jtz 5 
• 53474 Bad Neuenahr·Ahtweller. 
Techn < Fntz. M ld< lb.lv u Ersenbahn 
Wrthelmstr 51·52 
• 53859 Niederl<asset MUIIefs Model­
sp~e~varen Shop. SpiCh •f\tr 8 
• 55130 Malnz: Wersenauer Model 
bahnladen Harald Schuld~ Wormser Su 
91 
• 56070 Koblenz·lOtzel: Margot's Mo· 
deileisenbahnen Schullerplal2 10 · nahe 
alter Moselbrücke~ 
• 56564 Neuwled: Modellbahntreff K 
Nesselhaut Heddesdorfer Str 50: 
• 57076 Siegen: Keßle(s Ecke Modell· 
bahnen Modellaut~ tnh. Kobe( Siegsir 
24 
• 57399 Benolpe: Mc.dellbahnstubchen 
K.l~ Hetnz H< nP Bahnv. g 3 • be PaJi. 
men 
• 57439 Attendom: E • H Fleischmann 
N>edef\te Str 10 
• 58097 Hagen: Ha~ene~ Hobby Men­
hagener Str 18. 
• 58135 Hagen (Haspe~ Lokschuppen 
Hagen· Haspe Modelleosenbahnen·MO· 
dellauto~ Kolner Str 23 CB 7}. 
• 58332 Schwelm: Modellbahntechnik 
Engelbracht Bahnhofstr 14: 
• 58452 Willen: Fa Franz Engel Sptel· 
waren. Modellbahnfachabterlung. 
Ruh"tr 26 
• 58511 lüdenscheld: Gustav Doels 
Nach! Uhren-SChmuck ~hrm>ttel Wer· 
dohlerSu 5 
• 58553 Halver. Modellbahn Beblebs· 
werk Sternhaue<: \- n.Yrnc;~e-Str 13 
• 58762 Altena; IGE Al:.'l>a. vd Uwe 
Am an. 
• 59065 Hamm: Ktemers KG Sp>etwa· 
ren·Fachgeschaft Ostsu 56. 
• 59269 Beckum: Splt'l • FreiZelt Stö· 
we> Vedes·Fachgeschaft. Wllhetmsu. 35 · 
37. Sptelwaren Schermuly. Nordstr 6: 
• 59394 Nordklrchen: Splele·Zug 
Bergstr 14. 
• 59457 Wert: Angelika'\ Modellbahn· 
und Spielzeugbö~~ Hammer Str 44. 
• 59555 Uppstadt Splt'lzeugland Ker· 
Slin Spielplatzstraße 5· 7 

PU-Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt Sp< ~,,ug~~te f Haf­
ne~ Nahe Knnstabl tv•• he Kun SChuma­
che~ Str 31 
• 60431 Frankfurt PM Modellbau lnh 
lngnd Molle~ Gonnhermer Landstr 191· 
195. 
• 63619 Bad Orb: Peter SChauberger. 
Mart10usstr. 16. 
• 63654 BOdlngen: Modell • Technik 
Ra>ner Mäser Bahnhoktr 37 
• 63897 Ml~enberg; Modelleisenbah· 
nen Seode GbR. Ankergasse 15 u 22 
• 64283 Darmstadt Der lokschuppen 
Kirchstr 18. 
• 64720 M khelstldt M hekladU'r 

Modelbahn·Trel! Braunstr t4 
• 65183 Wiesbaden: Sprelwa~haus 
am Matlrt. Elienbogengasse 6 
• 65205 Wiesbaden: TT·Modeltbahn­
welt Gabnele Klamt~ ErChffldor.!v.~ 1 
• 65428 Rüsselsheim: Speed Bewe­
gung um Hobby. lnh Jt>ns Artdree Darm· 
stadter Straße 12 Wenz Modeilersenbah 
nen und Zubehör. K.l~sbader Str 4 5 
• 65510 tdsteln: Modellbahn-Treffpunkt 
Hornberg Grunerw 16. 
• 65929 Frankfurt Modellbahn Spiel • 
Hobby-Treff lnh. Helmut Oswald. Dal· 
bergstr Ecke Albanussu 8 
• 66333 Völklingen: Eisenbahnic~e 
K.lrot.ngersu 15. 
• 66589 Merchweller. ModeQbahn· 
Hobbycenter·S.Jar At f Pfuh \!. Gev.trtle­
geboel 
• 67069 ludwigshafen: Mldetl- & 
Sp~elecke inh. Ka~ ten Neub.utr. Fne­
dnchstr 2 
• 67071 ludwlgs hafen: Sp.,lwaren­
Fachgeschaft We& Scholerplatz 1 
• 67112 Muttemadt Sptelwaren Weo· 
nacht Neustadter Stl 28 
• 67227 Frankenthal: Modellbahn & 
Sprel Jurgen Doehl Kopernlkusstr 16. 
• 67655 Kaiserslautern: D•Ba·Modell· 
bahn lnh DtV1111er Ersenbahnstr 55 
• 67806 Rockenhausen: S<hloyer Mo­
del bahnfachgeschah lnh. Axel Vo<gl 
Kteumacher SU 9 
• 68259 Mannhelm: Roland Botsen 
Zietllenstr 54 
• 68309 Mannhelm·l<:lfertat ~ 
bahn Treff 0\JM!tomtr Str 20 
• 68519 Viemheim: HobbyKiL Hetd~ 
berger Str 48. 
• 69214 Eppelhelm: Modellbahnen 
Schuhmann Schuuen Ecke RIChard· 
Wagner·. 

PU-Gebiet 7 
• 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtz Spiel 
& Fre<Ze<l M•rktpl.ltz 10 
• 70176 Stuttgart: StuttgJrtcr Eosenbahn· 
Parad•es lnh Gunter Hede. leu,.;hne"tra· 
ße 35. 
• 70178 Stuttgart Modelletsenbahn­
Center W Schu"" Chll\•ophW 2 E<ke 
lübtnger SU. 
• 70329 Stuttgart: Ellt'nbahn·T~nkl 
SCII\vercl::hardt Im Bahnhof 1 Obenur· 
Jcheun. 
• 70569 Stuttgart: TT Hobby 33 
Scll\varzwaldstr 33. 
• 71032 Böblingen: EISenbahn- und 
Modellbau Köngeter. Poststr 44. 
• 71272 Rennlngen: Firma K.luffmann 
Radsport und Sptelwaren GmbH. Leon­
berger Str 8; 
• 71272 Renningen: HS Modellbahn· 
te<:hn>lc. Wert der SYdter SU 21 71272 
Re1'1nrngen 
• n334 Walblingen-Belnstefn: E<sen· 
bahn·Treffpr nl<! <;, h,·.~ knarot 
81t'ge1Noelenstr 31 
• 71672 Marbach: Ad 'Sehnabi Mo­
de bahn Elel:!roartJke Marktstr 35 
• 72127 Kusterdlngen: GK Modellbau 
WeongarlShalde 10 
• 73207 Plochingen: Bahn • Sptellnh 
Eckart Kuhner Urbanstr 10. 
• 73479 Ellwangen: ModellbJhnsrube J. 
Klewenhagen Manen11r 44 
• 73630 Remsha Iden: E • E Elektro • 
EiSenwaren Wtlht-lm·Enßle·Str 40: 
• 73660 Urbach: EVA H Colberg D e· 
selstr 16 
• 73760 Ostflldern: VS Modellbau lng. 
\I:> Xe! Spoeth. Kon~·rr·~ S« 94 
• 74072 Heilbronn: Bott>nger Sptetwaren 
C ty-500-(enter SUdsll 88 
• 74613 Ohrlngen: SpeiWaren•Modef. 
etsenbahnen BauM M <l<!~tr. 7 
• 75172 Plon:helm: M•>debahn Sey 
fned Durtache~ Str 12 
• 75233 nefenbronn: Modell-Bahn· 
Henn.g Schongauerstr1 
• 75365 Calw: He12og. Lederstr 16· 20: 
• 76133 Karlsruhe: F Wrlhelm Dönng 
Spiel • Frerze~ • Hobby. Rtttc"tr 5. Mo· 
delibahn Seyf~ed. Kronenw 24. 
• 76137 Karlsruhe: EisenbahniJdle Jur· 
gen Aoßer. Augartenstr 56. 
• 76185 Karlsruhe: Sp ·I und Frerze•t 
Greschbachstl 3c 
• 76275 Ettlingen: Pand• Sptelshop 
GmbH. K.lMnedro h·Str 1 

• 76646 Bruchsai-Untergrombach: 
Idee • sprel Fachges,.h•~ D ter R.achi'<W 
Buchenauer SU 4a. 
• 76684 Ostringen: H'-es E i<tr'tt!Chn t<. 
Georgstr 7 
• 78050 Villingen·Schwennlngen: Mo­
de bahntreff lnh Chrr,toph Semsee F3r· 
berstr 30: 
• 78054 VS·Schwennlngen: RS·Modell 
etsenbahnen. 
• 78056 Vllllngen·Schwennlngen: Zum 
lokschuppen. Kömerstr 3 
• 78462 Konstanz: Sp>el • Technrk S. 
Klrngeberger. Kreuzlinger Su I· 3 
• 78713 Schramberg; Hug Modellbau 
techn•k Bemeckstr 26. 
• 79098 Frelburg; Sptt- • Hobby Hank 
GmbH. Bemhar®r 12 
• 79102 Freiburg; 0.. M'ldettbdnn H<l­
dastr.7 
• 79183 Waldkirch: 8enz Elecuonre 
Modellsp,elwaren Oamenstr 20: 
• 79312 Emmendingen: Sp•.+ Technt< 
Jurgen Kansten Marl<grafenstr 22. 

PU-Gebiet B 
• 80634 München: Fachbuchzentrum 
Mano Suletto. Schu~lr 19: 
• 80992 München: Modellbahnprofis 
Rlffler & Ruhland OHG. Feldmochinger 
su 35: 
• 81667 München: D>e Modellellen· 
bahn Orleansstr 33 
• 82110 Germering; Gunther F Hödl 
Modellbahnen Otto.Wagnu SU 4 
• 83352 Altenmarkt Nttx> I Ersenbah· 
nen Bngrne Ma~ Trau~"'"'~ Stl 4 
• 84307 Eggen leiden: Model bahnen 
~n A btS Z Roland Stecl:ermate( Lands· 
huter Str 14. 
• 84375 Kirchdort Toys • Tech J 
Bercken Model~ptelwaren. Robert·Bosch· 
Ring 4: 
• 85354 Frelslng: Dut5ch GmbH 
Untere HaupiStr 50: 
• 85368 Moosburg a.d. lsor. TabakbOr 
se Holmes 6m MtniMaD. Neue ln 
dustnestJ. 7 
• 88131 Undau: Spoei&Hobby Koch. 
Stotthengasse 3 
• 88601 Messkirch: 0 I.W-ser lnh 
Oslcat Haupde 
• 88630 Plullendort Der Spielzeuh1a· 
den Jurgen Het .og. Hauptsir n 
• 89073 Ulm: Spoe;,, 11en Slndel GmbH 
& Co. KG. Neue Sll. 77 
• 89275 Thalfingen: Sp>elwaren Schaler. 
Ulmersu. 2: 
• 89537 Gfengen: D>e Bahnbude Ekke­
hart R. Krause. Bahnhofsir 24 • 29: 

PLZ-Gebiet 9 
• 90402 Nümberg; Buchhandlung Em>l 
Jakob. Hefnersplal2 8. Ersenbahn Dörfler. 
P.lrtlerstr 34· 36 Mod bahn Schwelge( 
Fartlerstr 11 rn Max>mum 
• 90419 Nümberg; IV' deibahn Rillet 
Sucher su 109. 
• 90459 Nümberg; M ldelbahn Doe­
tneh. Peter·Henieon·Str 39. Modeftbahn­
ueff lnh. R Gumpp u K Hertt.'l wo k 
kemstr 34 
• 90762 Fürth: Der lokschuppen tnh 
Thomas Fnedel Bahnhofplall 8b: 
• 91054 Erlangen: Der Modellbahni.J· 
den lnh. Wolfgang Und Frtednchstr 41. 
Knsche·Mencke·Biaesrng Unwer;ltats 
buchhandlungen Unwer;,tatsstr 16. 
• 92729 Weiherhammer. Modellbahn 
Weber. Am B•ldbaum 26 
• 94061 Waldkirchen: Erwtn Pollner 
Marktplall 10: 
• 94161 Ruderting; M,'ldt 0.1hnhaus 
Rocklasehel Altenberg 1 
• 94315 Straubing: M ldelbahnen 
Kempllnnere Fruh ßbllr 2 
• 95028 Hof/ Saale: Ho1•r t.c kschuppen 
EJclduslve Model bahnen Bahnhoktr 25. 
• 95615 Marktredwilz: Hans Hofmann 
Modellbahn·BOrse. Markt 46: 
• 96215 lichtenlels: Model bahn Treff 
lnh. Hor;t Po~ermann. Bahnhofstr 12: 
• 97437 Hassfurth: Modellb.lu Kelling 
Hofhe•mer Str. 11 
• 97828 Mari<theldenfeld: DJs Etsen· 
bahnlager Marktheodenft ld Untt-rtof\tr 
12: 
• 97842 Karbach: Da• Eisenbahnlager 
Marlahetdenfeld Bergstt 14 

• 98527 Suht. Modeloersenbah'len 
Frank Schupplet Bahnhofsir 16 
• 98574 SChmalkhalden: M detbau 
zentrum Wet<lenbrum Gothaer Str 32 
• 98617 Meiningen: M&S Modell­
bahnshop. Utendorlerstr. 12 
• 98693 llmenau: GletS 3 Modellbahn· 
lachg&halt Pfortenstr 31 
• 99084 Erfurt: Haus des Burhes Ca~ 
Habel GmbH Artger 7. 
• 99086 Erfurt bahn & auto lnh D L 
Endler. Magdeburger Allee 149. 
• 99310 Amstadt Modellbau.Welt. 
Matthtas Hennrng. Erfurter Str 39 
• 99423 Weimar. Modellbau u Hobby 
Center Nr1SChl<e. Schwanenseesu 56. 
• 99510 Apolda: Modellelsenbahn u 
techn Sptelzeug Utenb.Kh rsu 41 
• 99610 Sömmerda; Lok> huppen 
SOmmerda lnh Axel St.adernann. K.afl. 
Max·SU. 2 Mode bau & Kn'l:M!\ Wei­
ßenseerStr 4 
• 99752 Bleiche rode: Model bau 
Grosch Bleicherode Modellbaufachge· 
schall Obergebraer Str 25. 
• 99867 Gotha: ln der Ctty. MOn· 
chefsstr 23: Modellbahnfachhandcl. Lei· 
nastraße 81. 

Belgien 
• 7850 Edingen/ Enghlen: Jocad11 sprl 
Trams & Trams Mintatures. Rue d~ 8rux~ 
~53 Brusselst. 

Dänemark 
• 2860 Söborg; t.ol<c -Dan mpc rt le f l,. 
se 8udd•nsevet 229 

Frankrekh 
• 75009 Paris: Transmondia IJbra>ne Fee 
rovtatre. 48 Rue de Donai 

China 
• Hong Kong; Port·Link (Pacihc) LTD. 
Umt A 71 f. Kwdl Shun lndu\tOJi Centre 
North. No 51-63 Conta•ner Port Ro.1d 
Kwa• Chunt 

Nledertande 
• 2283 VJ Rijsw~k: Oe Wap-.tad Trernen 
& Moclelbotm Huos te Landt'!lan 462 
• 4845 CE Wagenberg; Ot· Spoorbrug 
Gerda en Jaap Bergmans. Oorpstraat 2 
• 5614 GB Eindhoven: Tre nhobby 
Speye( Rozemao,nstraat 14 A 
• 9466 PG Gasieren: locomotton 
Spoorwegmodelbouw. Westerode 21 

Osterreich 
• 1060 Wien: Memoba lnh OIM>r 
Verth. Aegid.gasse 5: 
• 1070 Wien: Hobby·Sommer 
Mode> baugesellSchalt m.b.H. NeubJugas· 
se 26: 
• 4810 Gmunden: Fa Glll GmbH 
Bahnholstraße 24 n 4563 Mcheldorf. 
Hobby- und M ldelbau Wer! Parkweg 3 

Schweden 
• 14222 Trangsund: Jeco AB Wholesa· 
Je.DtStnbut10n Edbovagen 22 
• 21144 Malmö: Frank Stenvalls FMag 
Förentngsgatan 12. 

Schweiz 
• 2543 Lengnau: Morep AG Modell 
bahnen. Jurasir 12 A 
• 4051 Baset Beltram1 Nach! R. und S 
Baumann Spalenvo"t.ldt 22. 
• 4053 Baset Zum lokschuppen K. 
~23 
• 5432 Neuenhot TIIIOio Hobby u Mo­
detlbahnen K. ZunctK·r Stt 156 
• 8055 Zürich: Gubelmann Modellbau 
Fnesenbe1gstr !10. 

Tschechische Republlc 
• 11000 Praha: Pragomodel Model R.ail· 
road Minishop. KhmeniSka 4 2. 
• 12000 Praha 2: Zum Elsenbahnkönig 
U kr.lle zeleznlc. M~nesova 4 2. 

Ungarn 
• H-1084 Budapest Deak Modell Sport 
lnh. Laszto Dea~ Nemet Utca 10 



144 25,-'; E 69 20,-; BR 75 45,-; Doppel­
stock 30,-; Langenschwalbacher je 10-,; of­
fene ab 4-,; 4-achs ab 6,-; Schranken, elek. 
10-,; Trafo FZ1 25,-; F2 18,-; Roco E 44,AEG 
75,-; 216 blau 50-,; Li lipurt VT 
137,Vindobona 145,-; alles i. 0. Tel. (0340) 
2212094 u. (0179) 
Piko: Loks+ Wgn. + Modellautos zu verkau­
fen. Preis VB. Tel. (039485) 455 ab 20 Uhr 
Verk: Piko E 44 OB 70,- DM, Eilzugwg. 1 x 
426/41, 3 X 426/43 je 22,- DM, 5 X Kugelwg. 
5/6443 je 14 DM, Trix intern. 3 Leiter 1 x V 36 
u. 3 !Perswg. roVelfenbein 160,- DM, Roco: 
SR 17175,- DM, Abt. Wg. OB 1 x 44205A, 2 
X 44206 A, 1 X 44207 A, 1 X 44208 A je 38,­
DM, 2 x SBB Personenwg. je 90,- DM. Suche 
Roco-Muldenkippwg. Günter Krebs, 
Bahnhofstr. 32, 38372 Büddenstedt TeVFax: 
(05352) 64 71 
Piko HO: Nohab MAUIDSB m. betr. je 150,-, 
SR 50110,-, SR 55, alt 150,-, E 44 AEG 95,­
' Dahmer Autotransp. m. 4 Trabbi 60,-, mit 8 
110,-, Ehlcke Gask. 30,-, T-Trägerwg. 70,-, 
Santa-Fe-Wg 120,-, Pullmann rot 100,­
Massefig. HO/S Stck. 6,-, Kataloge, ESPEWE, 
HAMO 53001, Borsigl., Schienenzepp. 395,­
/295,-. Liste unter Tel./Fax (0371) 3300398. 
Preise in DM, Vers. p. NN o. ÜW. 
Märklin 28573, Jubiläumsausgabe: Würt­
temberger Zug um 1859, Lok Esslingen und 
4 Wagen, unbespielt, Driginalverpackung. 
Kari-Heinz Flaig, Tel. (077 41) 670368 Fax 
(077 41) 809973, VHB 
Verkaufe: Loks, Wagen, Zubehör HO, Liliput 
+ Technomodell/Herr HOe. Liste geg. 1,10 
DM/0,56 EUR. Bodo Reichmann, Peter­
Jacolls-Str. <1, 54296 Tner. Tel. : (0171) 
6911523 

~ Modellverwaltungsprogramme mit Bilder 
l." '-r I r \1' '1t"·ll.lul•"' und t•lt.•r \luddl~'tlll ·uWhlll. .. l 
t:a. 4~00 lbhnM~tN·fl·oh~t,on \ lt'C:k-lk"n ~ura> lic~,.rf,. 
I nt1 t\' ''"'io.1n lh mit ''''l("n "'" vJ1l lllf"n \l gli•hM ... t··n I 

Pro,::.ramnu.-- ,;tb 251• € - Info ko"it<•rllu' 
rl!'U' llt~lk1'-!)..'"""'\J''\I. iC.Idlu1"JhunJ.:.tl•· 

l ,..,.. l/.u•k·• llt•l11N li 1 J't l )llhl'\:H:?: I ~I 3 -t"ih 
"-••1· \Jnultl-Sll '<t 1:1)..:;2..:;11 (o~ •i'-·••l..i!liM·n 

Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für HO 

DDR-Modelle u.a.m . ... 
BA 01 € 59.00 BA 80 Rooo € 45,00 
BR 03 € 59,00 BR 84 € 59,00 
MOO. '90-'92 € 59,00 BA 86 € 55,00 
E 05 Trix € 69,00 BR 89 € 69,00 
BR18.4li €69,00 BR91 €59,00 
BR 23 € 69,00 BR 95 € 59,00 
BR 2~ € 55,00 BR 98 RIVA € 75,00 
E 3&U 3.6 Trix € 69,00 BA 106/llro € 55,00 
BR38 €55,00 BA110N100 €45,00 
BR41 €59,00 BA 118N180 € 49,00 
BA 52 i<Dnd. € 59,00 BR 120 € 59,00 
BR 55 € 49,00 BR 130 € 49,00 
BR 56 e 55,00 vr 135 e ss.oo 
BR 58 Rooo € 65.00 vr 137/BR 185 € 69,00 
BA61 umanwa €55,00 svr 1372·Ug €45,00 
BR64 € 49,00 SVT 137 3·1lg. €55,00 
BR 66 € 55,00 V 200 OB € 49,00 
BR 75 € 49,00 MJtor 1UIMil € 9,00 

Einschicken -> fahrbereit zurück mit 
super Langsamfahrt • hoher Zugkraft 

• langem Ausrollweg 

Steifen Meier 
Staßfurter Höhe 54 • 06449 Aschersleben 

Telefon (0 34 73) 81 46 10 

50 MODEllEISENBAHNER 2 2002 

Verkaufe: Loks + Wagen, 2-Leiter-Gieich­
strom und von Gahler und Ringstmeier 
Modellbahnsteuerung (MPC) mit PC-Karte. 
Robert Schulte, Schuetzenstr. 2, 57072 
Siegen, Tel. (0271) 2390641 Fax: (0271) 
2390643 Chiffre M-2135362 
Bemo HOm: Loks una wagen, uste gegen 
Freiumschlag oder Anruf. Herbert Grözinger, 
Sombartstr. 56, 70565 Stuttgart, Tel. (0711) 
7356915 
Tausche: RE 800, RSM 800 gegen OL 800, 
grün, Wertausgleich eventl . andere CH­
Modelle. Willy Heller, Tel. (0041 61) 9610491 
Schweiz 
Liliput Wien: 1832, SR 18, DRG tarn, Set 
852 tarn, 1800, 9100, 9500; Flm-So.-Serien 
4885/90/92/95, Roco-Württ -Set 44006, 
Gütz. V240, silber, Liste anfordern: Tel.: 
(0172) 3501264 

Märklin Northlander 37500, neu, VB 1800 
DM, Museumslok 83307, mit 11 Wagen, neu 
1000 DM, DA800 3005, 3021 , 3031 , 3032, 
3047, 3048, 3053, 3054, 3092, 3096, 3097, 
3099, 3348. Reiner Sofsky, Schwarzbachstr. 
23, 67716 Heltersberg, Tel. (06333) 64269 
Piko: 01 , 50, 42. 52 Kon., 66, 118, Nohab, 
SN 150, VT 137 OB, DRG, E44, 46, 69; Hamo: 
S3.6, BR 44 MHI; Reichsregierungszug, 
Auto- Trans. OVP, Lichtsignale, Lampen, 
Gehäuse BR 95, E44. Tel. (03473) 814610 

Märklin HO: Tenderlok BR 81 Art. Nr. 3032 
OK, 3 Mannesmann-Röhrenwagen aus Set, 
Art.-Nr. 2854 m. K. , Gepäckwagen, kompl. 
für 170,- EUR zu verk., Tel. (07191) 64498 
Märklin HO: Sonder-Edition Art.-Nr. 94105 
für das Porsche-Museum, bestehend aus 
Lok Art. -Nr. 39352 u. 4 Schiebewandwagen 

·11· .,feldhasensctlrKh" -1n HOe­
Karklnrrod.at tarbg, rw moooriPMllr 
p10 S« 5,00 EUß • 2 50 EUR­

lrlo M - .Pf 1148,29601 Sol1>u 

Deli neue Katalog mit• 
€ - P.~eisl iste undJ 

Neuheitenblatt Ifl 200~ 

ANZEIGENABTEILUNG 

MEB-Verlag GmbH 
Biberacher Straße 94 
88339 Bad Waldsee 

Anzeigen 
Tel . 07514 19705-40 Hermine MauchC'T 

Tf'l 07524/9705-41 Carohnf' Becker 

Fax 07Sl4i970SAS Anzeigen 

E-Mail: anzeigen@modelleisenbahner.de 

Art.-Nr. 4735 geg. Gebot zu verk., Tel. 
(07191) 64498 
Fleischm.: Packungen/Loks/Wagen/Zubehör 
z. B. 4886 80 Jahre 0-Staatsbahnw.Verb. 
168,-; 4010 BR 89 DRG 97,-; 4140 BR 24 OB 
87,-; 4820 T18 KPEV 133,-; 4933 
Schienenreinigungslok SR 218 OB 
beigelblau 95,-; 1302G BR E69 OB grün 46,­
;4382 SR 151 OB neurot 113,-; 4470T 
Triebw. 2-teil. NS gelb/blau 108,-; 5210 
Klappdeckelw. OB 11 ,-; 5624K Doppelst. 
34,-; usw.!!! Alles neuwertig !! Umfangr. "FI­
HO-Liste" (auch gebrauchte und ältere 
Fahrzeuge) nur gegen 2,20 Freiumschlag!!! 
Zentral-Station, An- + Verk., Güntzelstr. 39, 
10717 Berlin, TeVFax (030) 873656 tägl. 14 -
18 Uhr. G 
Märklin: MHI-Zug 26455 550,-, 3782 V221 
300,-, 37 40 E11 0 270,- SR 78 OB/Delta 
160,-, 34371 250,-, Wagenset 3 x 4281 , 3 x 
4282, 1 x 4384, alles neuwertig. Tel. (09771) 
97155 

SpurG (IIm) 
sächsische Schmalspurwagen 

Jetzt Oberarbc:iltl mit Metallradsl!zen und Sprengwerk 

~eu: 
Roll"agen mil Spur II W:tgen emzt•ln oder im S~1 

Rd.o,,ag~n Sachsen und Rü~oen 
Sltl.intc.-r Lok:tlhahn\.\agen urKJ 'u:le :-ndere Moddle 

Jnfotn:tlt-ri:tl gegc.'11 0~1 ~.00 i111lriefmarken 
JlMZ.Mod<ll1ooh<l. IWbbldtt Sa. >10, 09465 S<l>matai-Nt'lldotf 
TelJFax: Ol7l42-148t7 ... ...u: ~llbobo@t-<llilioe.de I 

.. 
• u_.., ~-~·Sie9 

Slirtsplat7. 5. 53111 ßonn, Telefon: (02 2S) 34 24 10 

Aller Anfang islleicht 
mit un-m:n llUX Slar!Stts IUr di< Spur \ 

01(' Sl.1rtstlS tntbahen alks liir lhfl'n c«lco h•hrbtlrxb; 
LoM>mo1i\! u. "'"S"'· Glt•m.llertJI.lllll'oliohrpuh u. llill<bör 

\'foooc:lkostcnanlcil: 0 \1 8.00 bei \mu,I\'Chnung 

Roco, Liliput, Trix: z. B. Roco: 43216 
Württemb. 2C1 grün 97, -; 43312 Preuß. S10 
239,-; 43359 SR 01 OB 118,-; 43230 BR 57 
DR 112,-; Liliput: 4092 SR 18 DR Hand­
gealtert 199,-; 4203 SR 42 OB Wannent. 
169,-; 5202 BR 52 DIR Wannent. 199,-; 
109100 T9 KPEV 99,-;Trix: 2242 SR 54 OB 
92,-; 22507 preuß. T13 107,-; 22439 SR E05 
DR grün 148,-; 22453 SR 120 OB neurot 
97,-; usw.! Alles neuwert.!! "Ro-Lil-Liste" 
nur gegen Freiumschlag! Zentral-Station, 
An- + Verk., Güntzelstr. 39, 10717 Berlin. 
Tel/Fax: (030) 8736356, tägl. 14- 18 Uhr. G 
Roco HOe Feldb. Diesellok EUR 18,-, 4-achs. 
Perswg. br. EUR 11 ,-, Weichen re./li. EUR 
15,-, Gleise Liliput-Wg. HO SR 80 EUR 40,-. 
Christian Meyertöns, Casparistr. 31 , 09126 
Chemnitz 
Dampfloks Ep. II + 111 v. Flm/Roco, TEE­
Triebzug Roco 43011 DM 275,-, Roco­
Lokmaus 10750 DM 75,-, Waggons, Liste 
anfordern Tel. (05109) 9485 e-mail: hw-neu­
mann@t-online.de 

ANKAUF 
Loks + Wagen HO 

Suche: Märklin: 347 SBB/NS/RAmTEE/1. 
Roco 2L: 43485 unbespieiVOK. Angebote: e­
mail: haar@tref.nl. 
HO-Eisenbahnen von Sammler gesucht! 
Märklin, Trix, Fleischmann, Gützold, Hornby 
usw., auch HOe, HOrn, Liliput, Bemo, Egger. 
Alles anbieten. Gerne große Sammlungen! 
Tel. (030) 8522830 ab 19 Uhr 
50 1815-5 (Roco 43293), aus Set L3 50032 
(Liliput) Bahnpostwagen. Ulrich Schulze, 
Südstr. 24, 09337 Hohenstein-Ernstthai 
Suche: HOm-Diesellok BR 199301 von Kehi 
(Katalog-Nr. 2004). Frank Schilensky, Tel. 
(03562) 664200 
ROCO·Wagen und -Lokomotiven (HO), um­
fangreiche Suchliste gratis von: Kar1 Derlich, 
Rathausstr. 2, 63303 Dreieich, Tel. (06103) 
64443 e-mail: karl.derlicll@lreenet.de 

11108 Oigitalst. u. 1 Zügt DM 699.00 
114~) BR 103 u. lntorCil) llM 369,00 
11437 BR 116 und Bauzug 1)~1 139.00 
114.19 BR 216 und Gütmug OM 189.00 
11449 ßR I'J6undGiitertug OM 209.00 
11453 BR 212 und Güterzug OM 209.00 
114)4 BR M616 u. Güterzug llM 229.00 
11459 BR E44 u. S<hnellzug I})J 129.00 

iil>..-r l<lNi ul!ift't"f! 411J..>t'hott•' \\Ww.modrllh:thnland.('()m 

ltellwcuk Stellwerk Kalihof lnh. J . Kaiser e K. 

mä'rklln 58640 lserlohn-Kalthof 
Kalthof ( Leckingser Straße 200 
llw Modelblb~Prol Tel 0 23 7119 44 94.0 Fax 0 23 7119 44 94·9 .. LGB 29432 RhB-Set .Chur-Arosa· m. Sound EUR 1237,-

LGB 25604 Dresellok mit Schneepflug EUR 229.-
LGB 70255 Digital-Startersei mil 2 Loks EUR 664.-
MARKLIN 54407 Maxi-Startsei mil Sound EUR 149.-
M)I.RKLIN 28531 Euro~. Transitzug EUR 229.-

b\'etWr'd~Mt~ot <'"li·WO~ 
MÄRKLIN 37203 Lok- et .Urahnen d. Dieseltr.- EUR 459.-

kogllbtcilr~ll# 
MÄRKLIN 37203 MM·OAMPFLOK EUR 76.· 

M283fl~tr~~ lnt9fnec www.S1ellwetk·kalthof de E·Mafl steflwerk·katth0f@1-onhn • do ~....:=.:-~ 

Neueröffnung in Chemnitz! Spiel & Hobby Laden 
Modellbahn Saxonia in Cllemnitz • Am Schloßteich I Bergstr. 4 

~"' ~~- oM'"""' ~-~ Der Frauenkirchenwagen in HO 
Subskriptionspreis: 22,00 € mit Zertifikat und limitiert _ --
TT: Frauenkirchenwagen 22,00 €, Glockenwagen 19,00 € • 
HO: Dampf1riebwagen DT 1.06. 127,00 € 

BR 18 255,00 € 

Saxonia Modellbahn Info: DietmarGoller · Tel.: (0371) 336 t54t. F~: (0371) 3 363466 
Mari: modellba!vl.saxon~a@l·online.de · Oomaine: VNtw. Modellbahn-&!<oroa.de 



MODELLEISENBAHNER 
Bitte ausschneiden und aufbewahren -
das sind die Schlußtermine 2001/2002 

für Ihre Anzeigen 
Heft-Nr. Erscheinungstermin Anzeigenschluß 

3/02 Mi. 20.02.02 Mi. 23.01.02 

4/02 Mi. 20.03.02 Mi. 20.02.02 

5/01 Mi. 17.04.02 Mi. 20.03.02 

6/01 Mi. 15.05.02 Mi. 17.04.02 

7/01 Mi. 19.06.02 Mi. 22.05.02 

8/01 Mi. 17.07.02 Mi. 19.06.02 

9/01 Mi. 21.08.02 Mi. 24.07.02 

10/01 Mi. 18.09.02 Mi. 21.08.02 

11/01 Mi. 16.10.02 Mi. 18.09.02 

12/01 Mi. 13.11.02 Mi. 16.10.02 

1/02 Mi.11.12.02 Mi. 13.11.02 

Anzeigen 
Telefon 0 75 24/97 05-40 Hermine Maueher 

Telefon 0 75 24/97 05-41 Caroline Becker 
Fax 07524/9705-45 

E-Mailanzeigen@modelleisenbahner.de 

~ M~DELLBAHN 
~S1ndel 

= = = = = = = = = = 
Ihr 5 ezialist für Eisenbahn in Ulm ! 

Fleischmann HO und N 
Fleischmann Loks Spurweite HO und N soweit vorrätig 20 % Nachlaß. 

Suche: Behelfspersonenwagen in HO der 
Firma Sachsenmodell, Typ MCi-43 DR. 
Dietmar Simon, Leo-Tolstoi-Weg 17 A, 
18435 Siralsund 

Märklin-Eisenbahn Spur 00/HO u. 1: Loks, 
Wagen, Zubehör, komplett od. einzeln, auch 
def. a. <l. Vor- u Nacnkr1egszeit von Sammler 
gesucht. Bin auch an der Übernahme von 
kompletten Sammlungen oder Eisenbahn­
anlagen inleressiert. Tel. {0721) 682664 oder 
{0172) 7236673 
Suche Modelleisenbahnen HO, TI, N, Z, 
LGB u. Spur I. Einzelne u. auch größere 
Sammlungen. Reinhard Stöcke!, leipziger 
Sir. 46, 37284 Waldkappel, Tel. {05656) 
923966 und Fax 
Ich kaufe gern Ihre gepflegte Modelleisen­
bahn v. Märklin, Roco, Flm., Liliput, usw. 
Bevorzuge gern große Sammlungen. Tel. 
{05608) 95023 Fax 95025 
Suche größere Gleichstrom-Anlage oder 
Sammlung. Spur/Größe HO, N. Tel. {02403) 
989616 
Liebhaber sucht große Eisenbahn- anlage 
oder gepflegten Nachlass, der Firmen 
Mär1din oderTrix Expres Tel. {02171) 737492 
Bemd, leverkusen 
Gepflegte Modelleisenbahnsammlung ge­
sucht. Tel. {02256) 695 oder Fax (02256) 
7408 
Suche folgende Modelle: Liliput-Wien BR 
52 7059 in Tarnfarbe. Liliput-Bachmann BR 
42 1967 in Tarnfarbe. Piko 01 ,5 in Grün. 

Roco Lokomotiven DRG I DR I OB. 
Fleischmann Wagen. Thomas Steiner, Tel.: 
(0160) 91816694, Fax (0341) 2345857, E­
mail: mail@tom-steiner.de 

Suche Modelleisenbahnen von Trix, 
Fleisch-mann, Märklin, Roco, gerne auch 
Sammlungen, zahle taire Prei Tel. (02841) 
80352 und Fax 

Trix Express gesucht, Loks, Wagen, Signale, 
Zubehör. Suche E. -Journal von 1975, 1976, 
1977. Angebote an: Hermann Joerissen, Alte 
Landstr. 162, 41844 Wegberg, Tel. (02434) 
24666 

Suche Märklin-Eisenbahnen. Zahle fairen 
Preis. Tel. {07304) 41426 Fax (07304) 
921216, Bäckerei Saile 

Trix Express und Bing von 1900 - 1965 von 
Sammler gesucht Gerne auch Zubehör. Tel. 
(02234) 17200 FAX {02234) 24210 

Suche HO-lok: SNCF 241 ;242A1 {202) + 
Trix-HO-Wagen: VT08 Zwischenwagen + 
CIWL-Wagen, blau zu fairem Preis. Tel. 
(0221) 7121822 ab 18 Uhr 

!!!!IU!hii'IIB _ __ s., 

Stock & Heinze GmbH ::=: 
Karsei- TT-

87-2111 ORT 188 001-2 146,00 Euro 
87-ZZ10 Gleisslqllmasdtlmna1lt 0!1V'Ige 205,00 Euro 
87-2211 AelSSoplmasdtlmnai!< gell 205,00 Eunl 

Solange Vorrat reicht! 

Modelltechnik - Großbahnen 
Inhaber: Klaus Hempelt 

Nähe Niederwaldplatz - Oehmestr. 16 - 01277 Dresden 
Tel.: 0351131 00290- Fax: 0351/31 00291 

www.hempelt-modellbahn.de 

Gartenbahnen und Zubehör 
TI-Modellbahnen, Plastmodellbausätze 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 1Q-13 Uhr u. 14-18 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 

~(JIIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 
tnh ClemensYI3tldei · Joachm.Friedflch.Sir 22-23 10711 Betin Tei.031W32707722·Fax 0301327077~· 

11440 mit BR 86 EUR 77,00 
11416 mit BR 120 EUR 99,00 
11429 mit BR 41 EUR 189,00 
111 07 Selectrix mit BR 03 EUR 339,00 

und V 160 
"----- - Der aktuelle Troff · fOr Modelleisenbahner und Sclliffsmodellbauer 

Kalt l icht­
lupenleuchte 

22 Watt € 45.90 
32 Watt € 75,90 

GW- Werkzeuge www.gw-werkzeuge.de 
Bei uns finden Sie DREMEL. HEGNER, Böhler und 
viele weitere Modellbauwerkzeuge. 
Katalog € 2.50, die W1r bei Bestellung erstatten 

Bohrersatz 1-5 mm 0.1 mm steigend € 14,90 
Kunststoffständertor den Bohrersatz € 3.00 
DREMEL Bohrfutter € 9.95 

Gudrun Wahl, Postf.250342, 90128 NOrnberg 
Tei.0911 5187335 Fax0911 5188450 

s c H I L D HAuER NEUHEITEN 2002 ""::,;~~ 
... , r"""l' ~ ., '0, , .... "'~~-
"_. '-~ ~...: [ ~ ~ MESSE-INFO TTodorHO , -"........:.:: 
o •• Modellbahn C.ntef ln o .. tvotpommern I •rhalten s •• Cl 10 Tage nach Musuchluß ~-

- / W ö..,.ll:t3 
~ B•U• forc:t.rn S-e unsere Messe-Info 2002 ' •::;::: 

ww.,., mod.,llbahn !::hddhaucr dC> m.l Ruckporto fut etnen etnf.acßen Bnef 1n _. 14 
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Su. Fleischm.: HO-Loks u. ·Triebwagen u. 
Blechwagen vor 1970 (1 OOOer Nr.) sowie 
Trix·2L·Triebwg. u. Hamo-Loks; Martin 
Gutsche, Gtuckstr. 7 4 A, 22081 Hamburg, Tel. 
(040) 290827 

NSB EL 18, Roco 63503, in HO gesucht. 
Oieter Sturm, Göhlitzsch 6, 06237 Leuna, Tel. 
(03461) 813065 
SNCF BB 26000 "Sybic", Märklin Hamo 
8334 oder Jouef 837000 HO GS gesucht. 
Dieter Sturm, Göhlitzsch 6, 06237 Leuna, Tel. 
(03461) 813065 
Suche für Piko·BR 23 Treibradsätze, sowie 
Piko-i-Kupplungen; biete einige Güterwagen 
mit NEM·Schacht; Horst Berger, Tel. (03931) 
21397 4 abends 
Kaufe Ihre Modellbahn und Modellautos. 
Gern auch größere Sammlungen, Geschäfts· 
auflösungen und Rest-Posten Sofortige Bar· 
zahlung!!! Zentral -Station, An· + Verkauf, 
Güntzelstr. 39, 10717 Berlin, Tel/Fax: (030) 
8736356 bis 18 Uhr. 
Modelleisenbahn jeder Art v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, spez. 
Märklin, Trix Express. Fteischm.. Roco. 
Bernd, Leverkusen. Tel. (02171) 737492 Fax 
581926 

VERKAUF 
Loks + Wagen Tl 

TI-Lok BR 23 + 119 + 35 je 49,-; BR 118 
35,-; BR 212, blau, OB 45,-; BR E 42 35,-; BR 
56 45,-; BR 86 40,-; BR 92 + 81 je 22,-; BR 
107 + T 445 25,-; T 334 40,-; BR 250 45,-; 
VT 172 + Beiw. 35,-, BR 103 + V 36 je 23,-; 
BR 254 45,-M Doppelstock 14,·, 4-teil. 28,-; 
Güterw. 3,· bis 6.·: Persw. 5.·: Trafo F21 25,· 
; F 2 19,-; elektr. Schranken 10,·; Doppel· 

kreuz neu 5,-; alles i. 0. Tel. (0340) 2212094 
und (0179) 41 0427 4 

Verkaufe: E·Loks und Oberleitungsmaterial, 
neu, in OK und 0-Verp., BTIB + SGB, Liste 
mit frank. Rückum. DM 1,10, bei Gerald 
Czaika, Hänselstr. 33, 12437 Berlin, Tel. (030) 
5326365 
Verkaufe: Loks, Wagen, Zubehör TI, Liste 
geg. 2,20 DM/1 , 12 EUR. Bodo Reichmann, 
Peter-Jacobs·Str. 2, 54296 Trier. Tel.: (0171) 
6911523, e-mail: bodoreichmann@web.de 
Verkaufe Sammlung: TI-Waggons, erst· 
klassig erhalten, grösstenteils ungefahren, 
originalverpackt, Güterwagen 2achsig DM 
1 o, Güterwagen 4achsig DM 15, Personen­
wagen gleichfalls, G. Pätz Tel. (0170) 
7742009 
MODIST-Sondermodell: Tillig-Halbspeise· 
wagen BRymb, Art. 13672, 31 ,90 Euro, limi· 
tierte Auflage (300 Stück). Sonderangebot: 
Tillig-Diesellok BR 215 blau/beige, Art. 
02671 , 85,- Euro. www.MODIST.de. Info 
auch gegen 1,12 Euro in Brtm.: MODIST, 
Wallburgstr. 4, 42857 Remscheid. G 

ANKAUF 
Loks + Wagen Tl 

Rokal TI gesucht, auch SchrittmateriaL 
Manfred Albersmann, Hochstr. 28, 41334 
Nenetal, Tel. (02153) 405555 ab 18 Uhr 

VERKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Schnäppchen: absolut neue Roco 23267, 
BR 288-002·9, Ep. 4,inklusive Garantie ab· 
zugeben. EUR 11 0.·. Weitere Piko-Wagen 

Modellbahn Prühßstr. 34 · 12105 Berlin·Mariendorf 

Pietsch 
Telefon: 030 /706 n n 
ln"""t www.modellbahn·t>le1Seh.de 

vorh. Mario Pollex, Tel. (03585) 862359 
nachm. 
Spur N: 300 Loks, 300 Werbewagen. Liste 
gegen DM 2,20 Porto bei: F. Gensheimer, PF 
350102, 66055 Saarbrücken G 

USA·Sammlungsauflösung: Kalo-Loks, 
Atlas, Arnold · 500 J. Amerikazug, zahlr. 
Micro-Trains, Vitrinenmod., z.B. USA· 
Bicentennial· Train, BN·Merger! Gernot Pils, 
Tel. (08531) 2000 
Reichsbahngüterzug Nr. 51103000, beste­
hend aus: BR56 und 5 Güterwagen 200,­
DM. Tel. (02154) 6668 

Piko N BR 55 69,·; BR 65 32,-; Kesselw., 2· 
achs 4,-; 4-achs 7,-; Container 7,-; offen + 
gedeckt 3,-; Brawa VT 172 85,-;E 42 + 242 
80,-; Trix BR 03 110,-; VT 858, rot + beige 
99,-; BR 54 75,-; Firn BR 38 92,-; BR 78 ost 
90,-; 01 grau 95,-; 7307 50,-; Amold 05 
110,-; 93 90,-;BR 95 75,-; Trafo F 21 25,-; 
Häuser, Lokschup., Rainer Warthmann, 
Galgenbreite 26, 06862 Rosslau, Tel. (0340) 
2212094 u. (0179) 4104274 

Attraktive Spur.Z.Sammlung: Neuwert 
2100 DM, überwiegend ungenutzt für 1150 
DM, VHB abzugeben. Auflistung erhältlich. 
Helmut Luhm, Spandauer Weg 14, 241 11 
Kiel, Tel. (0431) 567581 
Spur Z: Packungen/Loks/Wagen/Zubehör, z. 
B. 8104 Preuß. Personenz. 128,-; 8114 125 
Jahre Intern. Rote 159,·; 8131 Allgäu­
Zollern-Bahn 148,-; 8691 Regional-Wagen­
Set West49,-; 8807 Mikado Southern Railw. 
108,-; 8885 BR 003 OB 87,-; 8875 BR 216 
OB rot 72,-; BR 218 OB neurot 74,-; 8853 BR 
120 beige/rot 77,·; 8855 BR 111 grau/oran­
ge 87,-; 8871 ICE 4-teilig 215,·; 8778 
Pullm.·W. Orient-Expr. 31 ,-; 8665 Niederb./ 
PI. 8,-; 8620 Tiefladew. 18,-; 90701 G10 

lwww.IMA-IANDERSCHEID.DEj 

LGB · THIEL · KISS · LENZ· OIETZ 
POLA G · PIKO · PREISER · u.a. 

Kaiserliche Post 31,·; Kadee: 14005 F7 
Lehigh Valley 90,-; 14906 Boxe. Santa Fr 
13,-; usw.!!! Alles neuwertig! Umfangreiche 
"Z -Liste" (auch gebrauchte Fahrzeuge) nur 
gegen 2,20 Freimumschlag! Zentral-Station, 
An- + Verkauf, Güntzelstr. 39, 1 0717 Berlin, 
Tel/Fax: (030) 8736356, 14 • 1 8 Uhr. G 
Auflösung Spur Z: Anlage 250 x 120 cm, 20 
Loks, ca. 80 Wagen, Weichen, Schienen, 
Oberleitung usw. Anlage zerlegt u. verpackt. 
Tel. (040) 8703091 
Roco·N·Startpk. 21031 EUR 50,-, Gleis 
mal. EUR 40,-, Arnold 5502-Lok EUR 27,-, 
BR 80 EUR 15,-, Pers. + Gütwg. Günstig, 
Fleischm. 7000 EUR 20,- Christian 
Meyertöns, Gasparistr. 31, 09126 Chemnitz 

ANKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Kaufe in Spruweite N: Rollendes Material 
wie Dampfloks, Personen- und Güterwagen. 
Alles anbieten! e-mail: s.michaellanet-inter· 
kom.de Tel. (03 35) 4 00 06 88 (0162) 
4214229 
Spur N: Gepflegte Sammlung od. Großan· 
tage zu kaufen gesucht. Liste bitte an: Hans­
Werner Kunze, Nailaer Str. 27, 95192 
Lichtenberg, Tel. (09288) 925755, Fax 

•

()fll !ii= l stNI3411"01:N 
L uu 11 

11'11. Kä1he Ellltt 

Modelleisenbahnen, Modellautos, 
Modellhäuser und Modellbahndigitaltechnik 

~ 2 Telelen 10208) 42 3$63 
-46478 MOhlloin L d. ~ Tllolax (0208) 4114 07 

F.-M. Pohl 
Eitertstraße 9 

14165 Berl in-Zehlendorf 
Fon: 0 30/84 50 98 02 
Fax: 0 30/ 84 50 99 01 

ROCO • 
Auslaufmodelle 

Preise in € !!! 

43049 oo vr 98 BausWi!Yeft 
43170 K<rt. Vell<. 8a 2-Syst. 
43216 lm1pCiok 8R 18 
43359 8ROI !XX!ilarrcJII*E 
43539 E-Lok Krol«idi S88 
43652 S88 Re460 .Agfa" 
43718 E 170RII 
63720 8R 101 E-lok ,Meerop: 

€ 86.89 
€ 138.02 
€ 142,39 
€ 173,81 
€ 100.46 
€ 159.50 
€ 158.47 
€ 122.68 

Gesamtpreiskatalog + Sammlerloste DM 3,· plus OM 3,· Porto 

Ankauf · Verkauf · Neuware · Werkstatt 

www.GARTEN-BAHNEN.de 
franks@garten-bahnen.de 

Auslaufmodelliste gegen 1,53 € in Briefmarken!! Bitte Spur angeben!! z.T. 
Einzelstücke! Zwische~ YOf1lehalten• Versand nur per Voraust<asse (• 5.11 € Versand) 

Ersatzteil · Digital · Reparatur · Service 

Steglitz, U.Sahn Walther·Schreiber· Platz 

Sonderpostentelefon: o 30-7 9214 65 
Auch Versand! 

über EUR S,-
Gültig beim Einkauf im Februar in 
unserem Geschäft fiir Gebrauchtware 

Nur IX pro Person! 

52 M00ElltiSt N8AHNtR 212002 

Di-Do 10.00-1 8.00 Uhr · Fr 10.00-20.00 Uhr· Sa 10.00-1 3.00 Uhr 

UNSERE KLEINEN KOMMEN GANZ GROSS RAUS 
Minf.Ge~sätze 
M 10-M 12 • M 1.4 • M 1,6 · 
M1,7 -M20· M25 
ct>€ 1(R) 
~ruiJ'S::tweiz. 

Wia'e rtJml5<l'le Wl'I<ZO.~ 
rn:m se n t.rW1ro ~~-

931 Krot:g fVE gw1 3.36 € h 
El'EffilTimcx:l;r3 rm..-.m­
n:tnM:watmim ('Md 
tun Kai vogm). 

tohrmann -WERKZEUGE c::> Da!&'BGORLITZ 

F ;::;. C~crStr 17 
f c1n m c chonik und M odellbau ::t Tel 03581/:n1193 

hfos im lntffl'Et l.lTltff. F«<035811 :n 11 94 

J~~~~~!.~~~.~! ~~2~t~ tri.~~~! 
\\riotrr: 1. 1J. ~6l l iiR 91.3-8 ORG IM El R !IO;.lo 
t>iko t . IJ. 50060 ßR 94 DR f:UR 173-<0 
c; ürLold moo nR 65'" n f:UR 19~.00 

l hrTT .... ~J)e"Lialhl in t\.~lSS(' I • Auch \ \•rsand 
\ h 1. , r lk<.~ll'l rrr lh r•l•' 1'\11 \ p, • lill r. 

,J<._ h '-<.11111 \~c oltd: l'c~•' !\. r! • \ l,l rr l ' I k~. rr o Ir, 1 

1 11111 \ r,"'L\11 11 \1,, 1, (f, .... • II 1 "I' ' \'-, '<.IHI I• "-1<. 11 <. 

\, ,~md .. h 1<.Tt f- r-. ~ k. _. 1~ 1 1 1 R 

Lk•ft-r m iil;,:lkhkclt. Irr rum und Prrh.änd<'run~ ''Url~hal­
lt n: • H:uft'n S it• on ()(kor scllrtibcon Sit (R üc-kpbf'IC. llnl"r• 
liiOiit h). 
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(09288) 9259040 oder E-Mail wkuli@t-onli­
ne.de 

Suche: Spur-N-Sammlung oder große 
Anlage mit viel Zubehör, jeder Größenord­
nung, Angebote bitte an: Heiko Trachsel, 
Schiade 29, 34320 Söhrewald, Tel. (05608) 
5556 Mobil: (0172) 2355360 
Suche für Fleischmannanlage Loks, 
Wagen und Signale mit Katalog-Nr. Angebote 
an Willried Löffler, Karlsbacher Str. 3, 34134 
Kassel, Tel. (0561) 43919 oder SMS (01732) 
767846, m. Preisang. 

Spur N: E-Lok BR 155 von Trix, Nr. 12757 Ep. 
V, in gutem Zustand dringend gesucht. Tel. 
(0340) 8582368 

Kaufe Ihre Modellbahn und Zubehör zu fai­
ren Preisen! Gern größere Sammlungen, 
Geschäftsauflösungen und Restposten. 
Sofortige Barzahlung!!! Zentral-Station, An­
+ Verkauf, Güntzelstr. 39, 10717 Berlin, 
Tel/Fax: (030) 8736356 bis 18 Uhr. G 

Suche: Minitrix 12721, NOHAB, DSB und 
Minitrix 13729. Tel. (0172) 8919334 ab 17 
Uhr 
lbertren V80 (280), Arnold V65 Tegernsee­
bahn. Telefon/Fax: (0451) 8132452 

VERKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Spur I, Bihlger BR 78, DRG VB 11.500,-; 
Benecken 1 01 + 1 03, je 3.600,-; Bockholt 
Rungenwagen je 2.000, -; J + M Schellzug­
wagen je 2.000,-; Tel. (0911) 6427240 
Faller Spur 0, Hit-Et-Train unbespielt, Lok 
36,-; Wagen 14,-; Weiche 15,-; Gleis 4,-: 
Trafo 13VA 29,-; Kranbrücke 29,-; Faller 
AMS, Fahrbahnen u. Zubehör abzugeben. Tel. 
(05665) 922402 
Märktins Museums-Wagen 1988 - 2001, 
Vitrinen-Modelle, originale Verpackung, 
mögl ichst Gesammtverkauf, Märklin-

Modellbahnversand mm 
04135 Leipzig • PF 221530 
Tel./Fax 03 41 /9 11 14 89 

Tillig 
01340 Oigfi,.Sior!sel 
02180 V 100 OR 
02271 8R 12 KoNenllaub 
Piko 
SOOI8 8138 OR, Ep.IV 
Fleischmann 
4m8 l'reullischer ldu.,Uzug 
1898 l'rwllistber ldu~ellzug 
Roco 
41281 Ooppdslodcwogen OSAG 
63'131 SR 31 OR LIIO.OI 
63361 8R 18.4 0~ 
63261 8R 93 ORG 
BRAWA - Sanderangebot 
0204 SR 241 DR 
0380 SR 216 08 
0384 8R21608Cago 

181,50 € 
91,60 € 

251.15€ 

19,15 € 

351,31 € 
114,90 € 

30,10 € 
166,:NI € 
246.91 € 
111,90€ 

IOI,:NI € 
IOI,:NI € 
IOI,:NI € 
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Kolalog gegen lünf Euro in Briefmarken 
y"·,rd be. Er~tbe'>feol·Jrtg •'t'!r~Met1 

Bestellannahme: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, 14-18 Uhr 

WIE ANTWORTE ICH AUF 

EINE CHIFFRE-ANZEIGE? 

Wenn Sie auf eine Chiffre-Anzeige 
antworten möchten, senden Sie 
Ihre Antwort an: 

MEB-Verlag GmbH 
nMODELLEISEN BAHN ERcc 
Anzeigenabteilung 
Chiffre-Nr ......•. 
Biberacher Str. 94 
88339 Bad Waldsee 

Wir leiten Ihr Schreiben umgehend weiter! 

Kataloge ab 1969. Günter Friedensdorf, 
Haselweg 6, 40723 Hitden 

ANKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Liebhaber sucht alte (Märklin-) Eisen­
bahnen aus der Vorkriegszeit. Bin neben 
Loks und Waggons besonders auch an 
Zubehör und Einzelstücken interessiert. 
Hoher Wert ist äußerst angenehm! Biete 
auch Wertgutachten an, basierend auf ak­
tuellen internationalen Auktionsergebnissen 
bzw. Sammlerkatalo-gen. Alles auf Wunsch 

telefonisch vorab oder bei Ihnen zu Hause 
u~d natürlich unverbindlich. Beste Referen­
zen vorhanden; gerne Besichtigung meiner 
e:<istierenden Samm-lung. Auf Ihre Antwort 
freut sich: Dr. Thomas Koch, Rosenstr. 11, 
69257 Wiesenbach, Tel. (06223) 49413 oder 
Fax 970415 
Märktin-Elsenbahn Spur 00/HO u. 1: Loks, 
Wagen, Zubehör komplett od. einzeln, auch 
def., aus d. Vor- Nachkriegszeit von 
Sammler gesucht. Bin auch an der Übernah­
me von kompletten Sammlungen oder 
Eisenbahnan-lagen interessiert. Tel. (0721) 
682664 oder (0172) 7236673 

Modellbahnen am Mierendorffplatz 
l llltDTIUHir I 0589 Berlin-Charlottenburg, Mierendorffplatz 16 

Ihr freundliches Eurou'llin-FachgcschUfi mit der ganz großen Auswahl. 

Ständ ig Sonderangebote 

Große HO-Digital Vor führanlage- Digitali-Service 

~~ 
Auch Second-Hand! 

Direk1 "" der U 7! 

Mo. - Fr. 9.30- 18.00 Uhr, Sa. 9.30- 14.00 Uhr 
Telefon: 0 30-3 44 93 67 · Fax: 0 30-3 45 65 09 

I
P<O. mO<k!ll thyrot HO: Triebwagen "Kleiner Wettiner" 

• III VT 13553,5 DR Ep. lila · Privatba~~~!~e~~~~gen Ep. II 

1~~ht4h~~~~o~ Ji ~ 1 t?azJ~X : :~~~i:~~~~c~~~~~"e 
Tei.033731l80663 -~· --i.1 -AntriebET57heferbar 
Fax 033731/70540 -

www.pmt-modelle.de - 1 - G: Umbausatz Stalnz 

Lieferung über Fachhandel Neuer Katalog ab März 

Suche Märklin-Eisenbahnen. Zahle fairen 
Preis. Tel. (07304) 41426 Fax (07304) 
921216, Bäckerei Saite 

Modelleisenbahn jeder Art v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, spez. 
Märklin, Trix Express, Fleischm., Roco. 
Bernd, Leverkusen. Tel. (02171) 737492 Fax 
581926 
Suche alles von LGB, speziell RhB, Heidi­
Lok, Arosa-Aussichts-Bier- u. Tankwg., 
Kunststoffradsätze, Klosters-Lok, Einheits­
wg. grün, Figuren, US-Fiachwagen. Tel./Fax: 
(05561) 73707 

Kaufe G-Wagen Sp. 0, rotbraun, Uma, Pola. 
Manfred Carl, Gehrenbergstr. 18, 88094 
Oberleuringen 

Suche: White-Pass&Yukon-LGB-Diesei-Lok, 
Erzcontainerwagen, Cabooses ... R. Schöner, 
Pf. 1604, 378246 Salzgitter. Fax: (05341) 
392463, z. fairen Preis oder Tausch gg. neue 
Bachm. Climax! 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Blechbahnsteig: Kibri, Faller; Holzbahnhof 
Neustadt, NR 102 x 2, Holzhaus Gate. 50 
Jahre, gegen Gebot. Stefan Lückemeier, Tel. 
(05443) 25 65 

Schattenbahnhofsteuerung in halb- und 
vollautomatischer Ausführung, nur für 

Bestellen Sie Ihren Katalog! 
We<kzeuge, Masctunen für Modellbao. Werl<stoHe. 
Kleinstprofile, Schrauben und Multe<n von MI·M6, 
Scl1necken, AitzU und z.atrrader, FruNler Moloren tlld 
Moeorisienongssätze. ModellbaiW\zutlel1ör. ca. 220 Selten 
E<f1alten Sie geget1 DM 17.- 1n Bnefmarken, Aosland 
DM 26,- zusammen mit eine< Uste •Modellbal\nen• 

0 Spur N 0 Spur TI 0 Spur HO 
Eine Uste je Spur einzeln emalten Sie gegen 

Einsend\ng von DM 4,- in Briefmart<en-

Haibfe KG, Postfach 1607, 89206 Neu-Uim 

N?fsU ..,. :~-:=i 
Stock & Heinze GmbH ldM<fl!M.t•523!1 

Karsei-Tl-
87-5515 E 512 blau/weiß 26,00 Euro 
87-55151 E 512 grün exklusiv 26,00 Euro 
87-5519 KS 30 ~lanierraupe 21 ,50 Euro 
87-5521 KS 30 Ubel1\opflader 21 ,50 Euro 
87-5507 Famulus mit Mähbalken 21 ,50 Euro 

Solan e Vorrat reicht! 

Toto 's Eisenbahnladen 

Modellbahnfundgrube 
110-RO<'O 'Wrodtraafl<ix>l F/1 VH nur IJU 199,90 

Pnra/oz:lstraß• 18 
10627 Btrlin (Churlolltnburg) 

Ttlt on: 0.10-313 SI 59 ab 12:30 Uhr 

w m~!!~'L~~u l>l>> Jondoralttlon Faulhabor Motoro ccc 

Fachbetrieb für Faulhaber Motore 
IIZWC9 4 · D-82140 Okhing 

Tei.08t42/ 12776·Fox 41171 
www"b-modclfbou.com 

emoil: inf~b-modellbou.com 

~ m~ 600 Urnriilllötwt 
Sdw.ou1'9fl10111'11. Zohrtödem. S<med>eft. 

!Ur € 4,00 ugl. Porto € 2,00 (Ausland € 4.50) nur 
in 8riefrnorRen 

Folgende Foulhaber Motcre mit 2. Wollende 

FH-Motor 
FH-Motor 
FH-Motor 
FH-Motor 
FH-Motor 
FH-Motor 

(12V Motcre) Z1/m AlltlonS!>fels 
t016N012GK 200 ()b 70002) 
1219N012GK 200 (sb 70004) 
13t9LOt2S 40 (sb 700 1t) 
1331L012S 40 (sb 70024) 
ln4LOt2S 40 (sb 70047) 
2233L012S 38 (sb 70071) 

€30.50 
€ 29,00 
€ 30.50 
€34.50 
€ 32.50 
€ 3l.SO 

Abtion Messe Sinsheim vom 21. - 24.0J.02 
10 °o Robott fü-Be!bfung von ,;m" n dCcr Zd 
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Märklin HO analog u. digital. Einfacher 
Anschluss ohne Schaltgleise u. Reed· 
Kontakte. Je Abstellgleis ab 25 DM. Tel. 
(0794 6) 404 G 

Restausverkauf: Neues Modellbahnmaterial 
erneut reduziert (fast alles 40 · 50 % unter 
NP): H0-2-Leiter-Gieichstromloks m. 
Faulhabermotor (Schnabei/SB·Modellb.), z. 
T. m. RP-25-Radsätzen, Kleinserienloks 
Fulg., Lern. u. Micro; Pers.· u. Güterwagen z. 
T. RP-25-Radsätze, ADE-Wagen, Riv. CIWL, 
Gebäude· u. Zubeh. ·Bausätze u. Fertigge· 
bäude, viel Zubehör I. Autos. Fertig gebaute 
Kibri·Baumaschinen, Brawa·Leuchten, div. 
ROCO -Une, Güterwagen u. LKW mit Saarlän· 
dischen Brauereiaufschriften. Liste gegen 
mit DM 2,20 lreigemachten Briefumschlag. 
Erich Weibe, Fichtenweg 3, 66265 
Heusweiler, TeL (06806) 989818 G 

Verkaufe gegen Gebot: Bausteine für Heki· 
Gleisbildstellpult: 9009 160, 9010 40, 9011 
20, 901213, 9015 5, 90171 , 9028 2, 9024 
1. 9052 4, 9035 18, 9111 1, 9045 15 maL 
Tei/FaJ(: (030) 7856002 
www.gueterschuppen.de G 

Zubehör + Gebäude HO 

Suche von Auhagen oder Mamos (DDR) 
Bausatz - zwei AWG-Wohnblöcke + neue 

Acryl-LAck 
ncJd J RJ\I.;ofarbrdnC"tJ 

" € 1&9.· 
€ Bfi!l· 
€ 11111,· 
fl 1119,­
€ 91119-
€ 5111,· 

" ~ ~­
fl Bfi!l· 

" ~ Sll!· 
" € 569,· 
~ ~ 6111,· 

ff 8411,· 

Fabrik + 3 Klinkerbauten, auch als Fertig· 
modeiL TeL (08334) 6236 

Zubehör + Gebäude TT 
Restp. Orginal Zeuke/Herr: Schienen, 
Weichen, beL Prellb., Bahnüberg. m. längs. 
Schranken, Brawa-Lampen, 2 SI. Loksch., 
Liste anf. Manfred Pechmann, Johannesstr. 
1, 25335 Elmshorn 
Verk. tw. rep. bed. BTIB 2230, 2520, 2410, 
3730, 3740, 4421 und TIIIig 13791 für ges.: 
175 DM bei Abholung. G. Ziegler, Tel. 
(034461) 22919 
www.gueterschuppen.de G 

Bücher + Zeitschriften 

Sammlungsauflösung: ES-Literatur 
Zeitschriften. -Fotos, ·Poster usw. zu verkau· 
fen. Listen gegen Rückumschlag. Patrick 
Wiktor, Bernhardystr. 5, 06110 Halle (Saale) 

Wenn Schmalspur Ihr Thema ist, sollten Sie 
den Mittelpuffer kennen. das kleine. von 
Fans gemachte Blatt; nur Schmalspur! 2 
Probe· hefte gegen 1 O·EURO·Schein oder 

Modellbahn Sehröder 
HO=, Tr, N und Zubehör 

Möllendorffstr. 108 10367 Berlin 
Tel./Fax 030-55154949 

Mo. · Fr. 10· 13 u. 14 · 19 Uhr Sa. 9 · 13Uhr 

Jolzt'Oileoltlo!!\SchlrliaJ!fl01 10011,~12 

€ 6.5!11,· 
,. € 9BI.· 

€1D.890.· 
f/5.811,· 
€ 6..9!1!· 
€ 1.500,· 
€ 1.9!10,• 

I<ISS8R 10Gv 811 ~ &100,· 
I<ISS,.a!-ml23.41usw 
Pers<nt>-tn!Gul~m llf9e<. L""""' I<ISS.Beslg 
tn1 no~>>ldldaSgesam1e ~-~- ca 200 
~ 

Spur HO Kleinserienmodelle Gleichstrom 
Lemaeo 
H0-0841Roft2140211809thwarl € 1.37!1,· 
t()-(W1a8R 12000!18S<tw.n fl 1.379.· 
~ !fl12 ooe DAG 9thwarl e 1.37!1,· 

, e 409.· H0-<8712llA0011~908~ ~ 2.7!19,· 
f1 2!5!1,· ~IR191001Dii~- € 1.699,• 
~ Z29,· ~'ldlo ~ fl 1.6!l9,· 

111}00111 SNCF 8813032~ € 1.329.· 

~ 5.4Sll,· 
~ 9BI.· 
€12.200,· 

SP ~ 9.SOO,· 
€ 2.000.· 

HOm-(10511 Tnec>Ml AilOeh cren'~~ lf I~· 
H'Jm-Q1~~ lm*se&l«iH'H ~I~ je f r.ca.· 
H'Jm-()19Ge&lift6""" € 1.19!1,· 
Lemke Collection 
119611 E 19 12 08 ~ lf 759.· 
18201 8R 18 2011JR""' Museun € 1.479,· 
182038R0202011lA~ fl 1.529.· 
ll®l!fl182011lA~ fl 1.2!5!1,· 
18205!fl182010Asc:l!Wa'l fl 1.2!5!1,· 
J8207!fl18201DRCI~ e •.89!1.· 
5002!fl 05 003 DAG \Y:Vle< sdlwal7 € 
5010!fl05003DAG- fl 
5012!fl05001-Sd1w:ln lf 
5013!fl05001-~""" € 
5014!fl05001-""" ff 

KlellSellel!'ospe!ae€??.-.-.tV~ngleicherHcte • NMAe TaJSChe~e 
Ra:enz:üJlg mogbch e Sam~ Sju l e blla lmJfi!n LRIUS'.e riltdem. 

Preisirrtum und ZWISChenverkaul vorbehalten 
www.Lokschuppenhagenhaspe.de 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 
Ihre Adresse lur Klelnserlenmodelle: 58135 Hagen Vogelsanger Str. 36·40 

Tel 023311404453 Fax02331/4044 51 D1-Netz0171/4115600 
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mal ins Web schauen: www.Mittelpuffer.com 
Otto 0. Kurbjuweit, Geeststrraße 17, 28237 
Bremen 
Eisenbahnbücher, -zeilschriften, 
Bahnreise-literatur, Kursbücher vom ln· und 
Ausland, Eisenbahnkarten, Kursbücherprints, 
Fotos von Schweizer Bahnen usw. Verlangen 
Sie meine Liste: Egon Minikus, Postfach 22 
26, CH-9001 SI. Gallen. 
Modelleisenbahner in Leder gebunden, 
Jahrgänge von 1962 · 1977. Preis verhan· 
delbar. Hildegard Linke, Tel. (03433) 910131 

Verk. Modelleisenbahner '61. '62 u. '70 · 
'71. Pro Jahrg. 5,50 EUR; Das große Praxis· 
handbuch für Hobby-Eisenbahner, 115,00 
EUR. Deilei Schellhase, Moosgrund 26, 
39130 Magdeburg 
Verkaufe Modelleisenbahner 1996, 1997, 
1998, 1999 gebunden, je Jahrgang 20,­
EUR; 2000, 2001 ungebunden, je 15,- EUR 
oder zus. 99,99 EUR. Tel. (0177) 8961440 

MEB: 97 ·98·99, kpl. 50 EUR; Dampflok in 
Glasers Ann. 1920 • 30 (Tr.press 83) 15 EUR; 
D'lands Nebenbahnen (Kosmos 97) 1 0 EUR, 
alles gut erh., zzgL Porto. TeL (0351) 
8493947 
Verkaufe: Der Modelleisenbahner, Liste 
gegen 1,10 DM in Briefmarken von 0,50 · 2, · 
oder geb. 8,- DM. Roll Fröbel, Hartstraße 21 , 
71394 Kernen i. R 
Div. Eisenbahn-Literatur zu verkaufen. 
Liste gegen Rückporto von 1,12 EUR anfor · 
dern bei: Jochen Laskowsky, Adalbertstr. 27, 
24106 Kiel 
Verk.: Trix-Express-Kataloge 1950 EUR 20, 
1955, 1956 je EUR 15; 1962, 1963 je EUR 
1 o. Auch Tausch gegen Rokal· u. Faller· 
Kataloge (bis 1963) möglich. 

Chiffre M-2135372 

Kenning-Bü., Amrumer-lnselb. EUR 9,·, 
Grünstädtei·Oberrittersgr. EUR 16, ·, Steinhu· 
der Meer-S. EUR 14,-, S +Wall Borkumer· 

www.kartonmodelle.de 

-5 Jahre -

Tillig 
o~ .. € 02701 BR 218 Ep, V 06AG rot 109,98 

Piko 
50050 HO BR 89.2. ORG o~.- € 101,96 

Uliput oY4.· 109110HOT9Wünb.Stb € 86,50 

109 103 HO BR 91 ORG 0~,· € 112,50 

ALLE HERSTEUER IN UNSEREM LADEN 
von AUHAGEN bis WEINERT· von f·ZI 

M ODELLBAHNEN IN POTSOAM 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 

U NO BLECHSPIELZEUG 

Dünenexpress EUR 12,-, Eisb.·Journale: sä. 
IVK 1. EUR 5,-, Jungfr.·Region EUR 6,-, 1 x 1 
Anlagenbau EUR 8,-, BW's im Modell IV EUR 
7,-, Brückner Bay.Anlg. EUR 7,-, EJ·Super II 
EUR 9,-, IX EUR 8,-, Spur 0. Christian 
Meyertöns, Casparistr. 31 , 09126 Chemnitz 

LGB·Reprint Aussenanlagen EUR 18,-; 
Früh. sächs. Schmalspb. nördl. d. Eibe EUR 
15,·; Modelleisb. im Freien EUR 12,-; 
Angermünde·Stralsd. Transp. EUR 7,50 
Kenning-Bü. lnselb. Juist EUR 13,50. Mit 
Sack+ Pack n. Pfaffensch. öster. EUR 11,·; 
Hümmlinger Kreisb. EUR 13,-; Kleinb.netz z. 
d. Osthannov. EUR 22,- Jerichow I EUR 9, •. 
Christian Meyertöns, Casparistr. 31, 09126 
Chemnitz 
Verkaufe: "Elektrisch durchs Rübeland", die 
50-Hz-Eiektrolokomotiven der DR und 
Versuchsträger. Preis: 21 ,· Euro incl. Porto. 
Bitte Vorausscheck oder in bar. Axel Mehnert, 
Knarrbergweg 71, 06846 Oessau·Ziebigk 

Verkaufe "Preußen-Report" Band 1.1 und 
1.2, je 7,00 DM, EJ·Spezial 4, 92 "Die Zoje" 
und EJ·Sonderausg. 1/93 "Mit der Bahn 
durch Thüringen", je 5,00 DM. Achtung! 
Suche MEB 2155, 2/61 und 4/66. Gebe im 
Tausch MEB·Einzelhefte 1953 und 1954 ab. 
Teichmann Tel. (030) 9711665 
www.gueterschuppen.de G 

Fotos+ Dias 

Postkarten von Schweizer Bahnen. Trams, 
Bussen und PTI. Einzelkarten und Serien. 
Neue Liste anfordern Giangiorgio e Carl 
Helbling, Via G. Molla 15, CH6500 Bellinzona 
Schweiz-Sw-Negative 1970 bis 1985 SBB, 
alle Privatbahnen, Strab und Obusse, 
Fahrzeug· und Streckenaufnahmen; ca. 
5000 Stück in beschrifteten Tüten; 
Sechserstreifen gegen Gebot abzugeben. 
Dieter Höltge, Amselfeld 6 c, 38179 Groß 
Schwülper 
Original Videos: V. ÖBB, OB. DR, SNCF, CFF, 
SNCB, CFL, RENFE, CP, CSD, SZ, OZE, FS, NS. 
Auswahl V:M. Francois Callat, 2 square du 

Mosslng· u. Neusilberbleche :ab 0,1mm. 

zum Selbstätzen, beids. m, Fotol&ek u. ·~ 
SchulZlolie ab 4,50. Älzanlagen ab 

r. Z. N, TT, HO. 0, lohnätzen 
74,20. Belic:f'ltungsgerale. Ätzteile~ 

z.B. Ms 0,2x200x300 ab ~ 
22,50. Chemlekaloen. 

Sandstrahl-Set. CAO· #' Ausfuhflid'ler 
Programm, F1&m- .~ u Informativer 
beiJctllungen~ 'Katalog MEB'" gegen 
Ms-Profile 5.- (S<:hein/Sche<k, 
und mehr.. wird bei Kauf angerechnet} 

• •• SAlMAHN Modell· u. Ätztechnik 
~ Zweibrucker SCt 58 • ()..66953 P1rmasens 

Tel 06331112440 · Fax 063311600508 
saemann·lloeiZledlnik@l-oniWle.~ 

Modelleisenbahnzubehör - Müller 
Messingradsätze schwan vernickeh tür TT und N 

TT·Achse 18,5 mm 
0 8,3""" 
o e.omm 
0 7,? fTm 

0 7,51M' 
o 7,0mm 

N·Achse 14,7 und 15,2 mm 
o 62mm 
o 5,6mm 

M odelleisenbahnzubehör Fa I Muller 
Waldstrasse 8 01990 Kh:>1nkmeh\en 

TPI I Fax {035755) I 51149 

Oie neue Adresse für Modelleisenbahnen in Cottbus/Saspow 

LT. MODELLlAU SHOP 
.~t~ell•~ise,nbaihmm Zubehör, Ersatzteilservice, Plastikmodellbau, 

!!M ,ntiiui>r • 03044 Cottbus · TeL: 0355/8625116 · Fax: u;J:>~ti;.!~l 
Offn,unn~>Piihm· Mo. - Fr. 13.00 bis 18.00 Uhr 



Jahres-lnhaltsverzeichnis 2001 
Hinter der Überschrift finden Sie die Heftnummer und die Seitenzahl (Beispiel: 9 I 26 = Heft 9, Seite 26}. 

VORBILD 
TITELTHEMA 

Schwer geschafft 1 I 12 
Sie war über Jahrzehnte eine wichtige Stütze Im 
Zugdienst belder deutschen Bahnen: Die E44. 

Schweizer Depot-Garde 2 1 14 
Zehn SBB·Lokführer betreuen im Depot Zürich 
fast alle eidgenössischen Museumsdampflok~ 

Klassen-Ziele: Amerikaner in Köln 3 1 14 
Die Class 66 arbeitet in Köln für die HGK. 

Eile mit Weile 4 I 14 
Die Geschichte der OB-Hecken-Eilzüge. 

Kieler Sprotte 5 I 14 
Mit der Bundesbahn.V100 steht eine wichtige 
Nachkriegs-Diesellokbaureihe vor dem Aus. 

Leichtfüßig auf hohen Beinen 6 1 14 
Die Museumslok 03 204 ist 65 Jahre alt und hat 
im Juni Fristablauf. 

Fest-Akt zu Schubert·Kiängen 7 I 14 
Sachsens stolze Viadukte über Göltzsch· und 
Elstertal werden 150 Jahre alt. 

Die stärkste Preußin 8 /14 
Die Kräfte der 0 1·95 waren bei der DR im 
Thüringer Wald bis 1981 unverzichtbar. 

Drei Kantone, zwei Kulturen, eine Bahn 

9 I 14 
Die Schwelzer Montreux·Oberland-Bernois·Bahn 
(MOB) feiert Ihren 100. Geburtstag. 

Großrussen an der Cargo·Front 10 1 14 
Die BR 241. im schweren Güterzugdienst gefor· 
dert. hat noch immer ihre Mucken. 

Big Boy - Der letzte Gigant 11 I 12 
ln den 40er· und SOer-Jahren waren die 24 Big 
Boys dick Im Geschäft bei der Union Paclflc. Seit· 
her gelten sie als Synonym für Kraft und Zuverläs· 
slgkelt. 

Abgesang im Drillingstakt 12 1 14 
Vor 20 Jahren drehte die Deutsche Reichsbahn 
ihrenölgefeuerten 44 den Hahn zu. 

DREHSCHEIBE 

Ratio-Mittel Riga 1 I 20 
Wie man bel OB Regie die Reisezugunterhaltung 
in Halle rationalisierte und die Zugloks einbezog. 

Ohne Netz und doppelten Boden 1 I 26 
Die aktuellen Probleme der Deutschen Bahn AG. 

Allein im Wald? 2 1 26 
Die Neubaustrecke von Erfurt nach Ebensfeld. 

Steiler Zahn 2 I 32 
Die 97501 auf der Strecke Honau - Lichtenstein. 

Ware Träume 3 I 26 
Wenn Dampfloks Planzüge ziehen. 

Zehn Jahre verrückt nach Eisenbahn 4 1 24 
Eisenbahn-Romantik feiert Geburtstag. 

Sprinterzüge statt Interregios 4 I 28 
Interregio-Streichpläne im Südwesten. 

PGH Ausbau 4 I 32 
Historische Feldbahn Dresden birgt Weiche. 

Schräglage 8°: Der Diesei·ICE 5 I 26 
Der Neigetechnikzug für fahrdrahtlose Strecken. 

Auf kleiner Flamme 5 I 30 
Das 10. Dresdner Dampflokfest und seine Ma· 
eher. 

Oie Entscheidung: Makroion-Loks 

im Doppelpack 5 I 34 
Die Sieger des Fotowettbewerbs stehen fest. 

Makro-Kosmos 6 I 24 
Siegerehrung im Makro Ion-Foto-Wettbewerb. 

Unterwegs mit Tante Emma 6 1 26 
Einkaufen während der Fahrt mit der SBB. 

Hoch konzentriert 7 I 22 
Bombardier. der gefräßige Fahrzeug-Riese. 

Mehr Makroion 8 1 24 
101078 kommt mit neuer blauer Werbebekle· 
bung daher. 

Ganz in Roth 9 I 24 
Die Nürnberger S·Bahn fährt nun bis Roth. 

Preis-Rätsel 9 I 32 
Die Tarifreform der Deutschen Bahn für 2002. 

Klartext 10 I 22 
Exklusiv-Interview mit Transnet·Chef Norbert 
Hansen. 

Ende einer Wallfahrt? 10 I 24 
Bedrohte OBB·Schmalspur. Auch die Mariazel­
lerbahn mit ihren 90 Jahre alten E·Loks bangt 
um ihre Zukunft. 

Erz-Regent 10 I 30 
Regionale Netzentwicklung im Erzgebirge. 

Flotter Dreier 11 1 24 
Der ICE 3: Das Erfolgsmodell der DB AG. 

Achtung: Frisch gestrichen! 11 I 28 
Die Schweizer Museumslok Ae 4/ 7 11026 steht 
wieder für Sonderfahrten bereit. 

Tauziehen um die S·Bahn 12 124 

Der Nahverkehr Im Rhein·Neckar-Raum wartet 
auf eine Neuordnung. 

LOKOMOTIVE 

Wenn es Nacht wird am Ostkreuz 3 1 32 
Burkhard Wollnys Berliner $-Bahn-Impressionen. 

Wenn es Nacht wird in Chemnitz 6 I 36 
Mit Nachtschwärmer Burkhard Wollny unter· 
wegs. 

Wenn es Nacht wird in Stuttgart 7 I 26 
Burkhard Wollny blickt ins dunkle Schwaben. 

Winterthurs Schönheit 8 1 26 
Im 80 Jahre alten Stangen-Star steckt viel Arbeit. 

licht und Luft 9 I 26 
Burkhard Wollny besuchte den Leipziger Haupt· 
bahnhofbeiNacht 

Eisen-Bahn 9 1 30 
Die wuchtige Klruna·Doppellok im Einsatz. 

GESCHICHTE UNO GESCHICHTEN 

Stehen geblieben? 1 I 30 
Im Bahnhof von Forst verbreiten immer noch al· 
te Backsteinbauten ihren Charme, ohne DB·Zu· 
taten. 

Vier gewinnt 1 I 32 
in der Epoche IV kam zwar für die Dampfloks 
das Aus. die Nahgüterzüge lebten aber munter 
weiter. 

Ausweich-Manöver 2 I 38 
Der vergessene Schmalspur-Bahnhof Meißen 
Jaspisstraße im Vorbild. 

Grenzpassagen 2 1 42 
Teil 2: Beginn einer Reise in die CSSR von 1990. 
Teil1 in Heft 12/ 2000, Seite 28. 

Vollbeschäftigung 2 I 46 
NahgüterzUge waren in der Epoche 111 alltäglich. 

Dampf im Krater 3 1 34 
Das Elsenbahnmuseum Nördlingen im Porträt. 

Schnelle Milch 3 I 40 
Nicht nur durch Hessen rollten die Kesselwagen 
derMoha. 

Achterbahn 3 1 42 
Güterverkehr in Epoche II: Die Reichsbahn trans· 
portierte mehr als Kriegsgut 

Land-Partie 4 I 36 
Nebenbahnen bei der Deutschen Reichsbahn. 

Abgeerntet 4 I 42 
Schmalspur-Ende vor 50 Jahren zwischen 
Goßdorf-Kohlmühle und Hohnstein. 
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Lade-Maß 4 I 48 
Gütertransportper Eisenbahn zu Kaisers Zeiten. 

Grenzpassagen 5 I 38 
Teil3: Bahnreise in der Wendezeit durch die 
Tschechoslowakei. 

Kollektion: Peter Will 5 I 42 
Oldtimer-Charme verbreiten die 70 Jahre alten 
Mailänder Straßenbahnen. 

Saalfelder Drillingstakt 5 I 44 
Der Dreckzug aus St. Egidien: Planleistung der 
01-44. 

Die anderen Schnauzen 6 I 40 
Die US-.Nasen"-Dieselloks von Alco und Co. 

Grenzpassagen 7 I 28 
Teil 4: Von Chocen nach Olmütz zur Wendezeit 

Grenz-Bahn 7 I 32 
Brenzbahn: (K)eine Konkurrenz zur Geislinger 
Steige. 

Einmal Urwald und zurück 7 I 38 
Die weite Reise einer Schmalspur-Diesellok der 
Geilenkirchener Kreisbahn. 

Hauptgewinn 7 I 40 
25 Jahre Eisenbahnmuseum Darmstadt-Kranich­
stein. 

Von München zu Mönchen 8 I 32 
150 Jahre Eisenbahn in Mönchen-Giadbach. 

Web-Fehler 8 I 34 
Die vergessene Schmalspurbahn von Mosel 
nach Ortmannsdorf in Westsachsen. 

Mitten in Deutschland 9 I 36 
Die Geschichte der Magdeburg-leipziger Eisen­
bahn (MLE}. 

Rückwärts nimmer, vorwärts immer! 10 I 34 
GlauchauerTraditionsbetriebswerk hat Konjunk­
tur. 

Wenn Rüben reisen 10 I 38 
Süße Fracht Noch vor 30 Jahren war die Eisen­
bahn wichtigstes Transportmittel für die Zucker­
lieferanten. 

Mitten in Deutschland 11 I 32 
Teil 2: Die mehrmalige Elektrifizierung der Haupt­
bahn Magdeburg- Köthen- Halle- Leipzig. 

Kleinspur-Gelichter 11 1 38 
Rührige Vereine kümmern sich um die letzten 
erhaltenen Oberlichtwagen sächsischer Schmal­
spurbahnen. 

Nummern-Salat 12 I 28 
Die Umnummerung der Triebfahrzeuge von DR 
und auch DB vor der Vereinigung. 

BAHN UNO TECHNIK 

Sonnen-Anbeter 
Wie funktionieren solarstrombetriebene 
Signale? 

41 s2 

Stellwerks-Decoder 7 I 48 
EntschlüsseJung der Abkürzungen. 
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Aus vulkanischen Tiefen 11 I 46 
Die Kitzbüheler Hartsteinwerke produzieren je­
de Menge Schotter für Bahn und Modell bahn. 

Reiter und Turm 12 I 40 
Stellwerke gehören dank der exponierten Lage 
zu den auffälligen Gebäuden eines Bahnhofs. 

ABENTEUER EISENBAHN 

Hellwach durchs schlafende Land 5 I 48 
.Einsteigen bitte· zu einer Fahrt mit der Transsib. 

Süßer Dampf 6 I 46 
Mit der Dampflok auf Kuba durchs Zuckerrohr. 

"Andi, mach Signal!" 8 I 44 
Dampf-Nostalgie am Balaton und in der Puszta. 

Eisenbahn in Osaka 9 I 46 
Bahnen in Japan bieten mehr als schnelle Züge. 

REISEZIELE 

Cest Ia France 10 I 48 
Noch rumpeln 50-jährige Verney-Triebwagen 
unweit der loire auf schmaler Spur von Blanc 
nachArgent. 

MODELL 
SPIELWARENMESSE NÜRNBERG 

Gipfel-Treffen 3 I 53 
Hoher Besuch auf der Messe. 

Neuheiten 3 I 54 
Neuheitenflut auf 23 Seiten. 

Neuheiten 4 I 70 
Der zweite Teil der Vorstellungen auf 18 Seiten. 

PROBEFAHRT 

Brüsseler Spitze 1 I 66 
Filigran und reich an Details: Rocos blaueS 3/ 6. 

Kinder-Funk 1 I 67 
Playmobils Lockmittel für kleine Eisenbahnfans. 

Lücken-Stopfer 1 I 68 
Kibri legt zu: Der HO-Bausatz des Stopfexpresses. 

Schöne Aussichten 2 I 78 
FürTT-Bahner: Tilligs Bm 234 der Bundesbahn. 

Steigeisen 2 I 78 
Die württembergische 53 von Brawa in 1 :87. 

Eine Schwedin in Oberbayern 3 I 102 
Das begehrte Fotoobjekt der BOB produziert 
Heljan nun im HO-Maßstab. 

Eilzustellung 3 I 102 
103 233 von Roco präsentiert sich in rotem Lack. 

Der General 4 I 96 
Die GP 38-2 von Atlas zeigt. was in ihr steckt. 

Abgeölt 5 I 84 
Pikos Rangierzwerg Köl in Bundesbahnausfüh­
rung. 

Talentschmiede 5 I 84 
Der Wechselstrom-Talent von Brawa fährt ein. 

Privatsache s I 86 
Rocos KEG-V60 zeigt, was sie kann. 

Vom Erz zum Stahlzur Lok 6 I 74 
Die Trix-V200.1 in HO mit Geräuschelektronik 

Auf den Punkt gebracht 6 I 7 4 
Pikos Reko-03 in der Wechselstrom-Ausführung. 

Dampf-Daten-Bahn 7 I 80 
Wechselstrom-P8 in Epoche IV von Fleisch­
mann als SMDV-Exklusiv-Modell. 

Madame Marathon 7 I 81 
Der lange Atem von Rocos BB64001 in HO. 

Bitte länger!!! 7 I 82 
Kleins kurze Selbstentlader in DR-Ausführung. 

Buona sera 8 I 76 
Urlaubsstimmung mit der italienischen E645. 

Schnell-Fisch 8 I 76 
Fleischmanns flotter Gkwh-Dreiachser in HO. 

Das muss kesseln! 9 I 80 
Till igs Leuna-Zweiachser rollt aus dem Werk. 

Großes Haus 9 I 81 
Fleischmanns P8 in N als Wendezugmaschlne. 

Klein Susi 9 I 82 
Neuauflage von Rocos Baby-Mallet BB II. 

Diesei-Pacific 10 I 82 
Die neue SD 60 von Brawa/ life-Like im Maß­
stab 1 :87. 

Buchli-Express 11 I 86 
HAGs Modell der Ae 4/ 7 auf dem Prüfstand. 

Bau mal wieder... 11 I 88 
Kibris Bausatz des Rungenwagens. Kbs. 

Aushilfe 12 I 83 
Behelfs-Autotransportwagen der DR von Klein. 

UNTER DER LUPE 

Zahlen-Spiel 1 I 69 
Zugerkennung mittels Barcode von Holtermann. 

An-Wendung 2 I 80 
Die Wendezugsteuerung von Neuhaus-Eiectro­
nics. 

Baum-Haus 2 I 80 
Richtfest auf Fallers Modernisierungs-Rohbau. 

Blaumann 3 I 104 
Der HO-Eisenbahndrehkran von Rothe Top rech­
nie. 

Tl-Backstein 4 I 98 
Was zeichnet Auhagens TT-Bahnh of Klasdorl 
aus? 

Schrotthandel 6 I 74 
Fallers neuer Bausatz einer Altmetallsammel­
steile in HO. 

Andis grosser Bruder 7 I 83 
Uhlenbrocks Motorola-Decoder in Rocos Fran­
zösin. 

Pult-Bild 8 I 78 
Stelltischsymbole für des Modellbahn-Fahr­
dienstleiters Arbeitsplatz aus dem PC. 

Beton-Pfeife 8 I 78 
Forsche Jugend in Vollmers Skater-Park. 
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US-Bahnen - Original-Dia - Auswahl mit 
Lok· u. Zugaufnahmen bietet K. Derlich, 
Rathausstr. 2, 63303 Dreieich - Gratis-Info 
auf Anfrage; Karl Derlich, Rathausstr. 2, 
63303 Dreieich e-mail: kar1.derlich@free­
net.de 
Topaktuelle Fotos von Werbeloks u. ande­
ren Baurelhen. Foto-liste gg. 3,- in 
Briefmarken, bei Oliver Bürkle, Enzstr. 4, 
74321 Bleiigheim-Bissingen E-Mail: 
Buerkle01iver71 @aol.com 

Biete Kleinbild-Farbdia der aktuellen Bahn 
und ältere in Ansichtssendungen. Biete 
ebenfalls Eisenbahn-Videos (eigene 
Aufnahmen), OB, Privatbahnen, Schweiz. 
Liste gegen 1 ,53 Euro in Briefmarken. Biete 
diverse ältere Eisenbahnliteratur (Bro­
schüren, Bücher). Liste gegen Freiumschlag 
(0,56 Euro). Axel Mehnert, Knarrbergweg 71 , 
06846 Dessau-Ziebigk 

ANKAUF 
Fotos + Dias 

Suche Fotos + Filmaufnahmen von Taiga­
trommeln in Nordkorea. Auch Farbkopien aus 
Literatur. Ralf Beloch, Weiler Str. 25, 73614 
Schamdorf 

URLAUB 

Eisenbahner aufgepasst! Ca. 20 km bis 
Basel, 50 km bis Mulhouse, 90 km bis 
luzem, im Schwarzwald-Dreiländereck, 2-
Bett-Zimmer mit Bad, WC, TV inkl. Frühstück 
DM 35,- pP/Tag. Anfrage bei: Rainer 
Kieseling, Rebweg 6, 79585 Steinen­
Huesingen, Tel. (07627) 9729931 + Fax 
9729930 G 
Schmalspururlaub a. d. Brockenbahn! 
Schierke I Harz, Villa Regina, komf. DZ u. 
Fewos, DM 30 - 45 p.P. auch Abholung m. 
PKW o. Kleinbus. Tel. (039455) 218 G 

Private Kleinanzeigen, die nach Anzeigenschluß 
eingehen, werden im nächsten Heft veröffentlicht. 

Norden-Norddeich, F-Haus, 57 qm, 3 Zi., 
Bad, Terr., Euro 30- 40 / Tag, Museumsbahn: 
Norden-Domum, guter Ausgangspunkt für 
lnselbahn: Borkum, Langeoog, Wangerooge. 
Tel. (04931) 13399 G 

Achtung Eisenbahnfreunde! Biete FW für 2 
- 4 Personen in Göhren 1 Rügen, Endstation 
"Rasender Roland". Tel. (03338) 459922 
oder (03301) 203835 G 
Domizil für Eisenbahn-Fans: Vermiete in 
Elend/Harz, Ferienw. 2-3 Pers., 4-6 Pers., 5-
7 Pers. Zimmer mit WC-Dusche, lV-Radio -
Frühstück - Pension-Garni, Haus Füllgrabe. 
38875 Elend/Harz, Tel. (039455) 244, Fax 
(039455) 81480, 
www.touronline.de/de/Harz!Hotei!Fuellgrabe 

G 
Urlaub an der Erzgeb.·Bahn Cranzahl· 
Oberwiesenthal; komf. FEWO direkt an der 
Schmalspurbahn!Waldrand; 2 • 3 Pers. 35,­
Euro; 3 Gehmin. bis Bhf Tel. (037342) 16980 

G 

DIES+ DAS 

Streckenläutewerke, abzugeben: 1 Mantel­
läutew. mit 1 Glocke, 2 Spindelläutew. mit 2 
Glocken. Vorzugsweise im Tausch gegen an­
dere Lw. oder gegen Triebwerke der Firmen 
G. Wernicke Berlin und w. Gurll Berlin. 
Siegtried Uechti, Wildenstichstr. 2, CH5300 
Turgi I Schweiz, Tel. (056) 2231681 
Suche Eisenbahnfreunde aus Estland für 
Fotos, Videos u.s.w. Ralf Beloch, Weiler Str. 
25, 73614 Schomdorf SakSamaa. Tänu. 
Ein Sonntag ohne Gottesdienst ist wie 
Modellbahn ohne Strom. Info: www.cmt­
ev.de chrislliches-modellbahn-team eV (cmt 
eV) Sathelstr. 9; 34508 Haiger 

--~\1ß111~~~ • Ziegel und Dochziegel 
P- ~- ous gebranntem Ton 

miniatur ronM 1:2bisM 1:50 

ZIEGEL • Sonderanfertigungen 
• Iiste gegen freiuml(h/og 

Heilinch S<fltOO, Houptsll. 1, 86500 Kutzenlrlusen 

Gay und Bahn?! Schwule Bahnfans treffen 
sich in Vereinen! Infos über: FES e. V. , 
Postfach 131106, 70069 Stuttgart. 
www.plnkrail.de 

Suche Lokschild der BR 99 ex DR (Guss 
oder Nietschild), im verschmutzten und un­
repariertem Originalzustand ("ab Lok"). 
Angebote mit Preisvorstellung an: Olaf 
Masjoshusmann, Reinsburgstr. 158, 70197 
Stuttgart, Tel. (0711) 6599106 (abends) 
Eisenbahnmützen der DRG, DRB u. OB bis 
1957; DRG- +OB-Uniformjacke, sowie inter­
nationale Eisenbahnmützen (Europa + 
Fernost). Nur originale Einzelstücke - keine 
Liste. Olaf Masjoshusmann, Reinsburgstr. 
158, 70197 Stuttgart, Tel. (071 1) 6599106 
(abends) 

Original DR-l okschilder gegen Höchstge­
bot abzugeben, 01-2114·5 und 99·5901-6 
(grün). Tel. (0171) 6419573 
Traditionsbahn überregional in Sachsen­
Anhalt und Niedersachsen tätig, sucht weite­
res erfahrenes Personal (ehrenamtlich) für 
Lok (D+V) u. Wagen; Unterhaltung u. Betrieb. 
Info: (039245) 2042 (werktags 8 - 13 Uhr} 
Suche für Feldbahnlok Ns 1 b neuwertige 
Kettenräder, Bremsklötze und Beschilderung 

~--·~· Klaus Graeber 
Langerfelder Str. 129 

42389 Wuppertal 
Telefon (02 02) 2 7413 01 

Telefax (02 02) 2 7413 03 
Von der IHK WuppertalfSGfRS 

öffentl. best. u. vereid. 
Sachverständiger fur gebrauchtes 

Spielzeug (Biechspielzeug aller Art, 
Automodelle, Dampfmaschinen, 

Eisenbahnen, Militaria) 

zu kaufen oder im Tausch. Fertige auch Teile 
nach. Tel. (033439) 75680 

http://Spurf.modellbahnportal.com 

Betriebsanlt. + Ersatzteillisten I. Feldbahn-, 
Gruben-, Schmal- u. Normalspurloks. 
Dampf-, Diesel-, Akku- + Dieselmotoren. 
Ausf. Liste gegen Freiumschlag. Becker, 
Postfach 800 165, 51001 Köln. 

Sa. 09. und So. 10.02.2002 + Sa. 16. und 
So. 17.02.2002, Modellbahnschau des MEC 
Lichtenstein im Bahnhof, 09350 Lichten­
stein, Udo Nötzold, Tel. (03723) 415416 Öff­
nungszeit von 10 Uhr bis 18 Uhr 

Verkaufe l okschilder: 38er, 50er. 52er, 
65er, 86er, 35er, V15, V60, 106, 101, 110. 
112, 120. 130, 131 , 242,243,1 43 und 155. 
Reichsbahnteile, Laternen, Lampen, Wag­
gon-schilder, Berliner S-Bahn-Holzbänke, 
Email-le-Schilder, 1 0 x 15, Farbfotos + Dias 
von DA-Loks+ OB· +OB-AG-loks. Liste an­
fordern! Nur gegen Rückporto! R. Guther, An 
den Eichen 7 b, 14513 Teltow. 

HOLlERMANN ELEKTRONIK 

ANKAUF & Sonderangebote 
WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 
" '"""'- ROBURBUS - ov ~ 17JO 

T.-1111HillO!f IV € 1~J0 
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Bestebgen. Anfragen. Mgellote. ~ an ll1d bei 
MICHAS BAHNHOF • AM TAUENTZIEH beim KADEWE 
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Fertige Modelle 1 :87 -- € 

48,00 
8,50 
8,50 
8,50 

15,00 
11 ,00 

17,50 
17,50 

Karlshorst 
Modelleisenbahn-Fachgeschäft 

lnh. Winfried Brandt · 10318 Berlin ~Eia~ßl•r~ 
Treskowallee 104 · Tel. 030/5 08 30 41 .c'~# lv.IIY 
Öffnungsz.: Di.-Fr. 1 0-13 und 14-1 B Uhr · Sa. 9-12.30 Uhr 

LGB-Bemo Eisenbahnen 

I 
$pur; llm:HOm-HQ§ 

Wir lülven: LGB, Sonor, Scheba, 
Bully, Baumann, Pola, VoiiiTNif, 
Piko, Brawa, Busch, Pn!is«, HMB, 
lenz, BEMO, Falter, Held. 
L .G.B . IIm 
Demo HOm/ HOe 

~-M '" II Mo.llDIJOo u.rr.li'llm 0 er GmbH - 1 J 
37284 Waldkappel s-oog ' 
Wehrgasse 12 http:J!Www.modell>a.u-moetler.de 
Mode41bautacllgesdlält Telefon (05656) 240 ·Telefax (05656) 8liO 
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~Qrt?ei'I250Rf'll~ 

'ih.1lft"SS"'"I: ru qtqtt ~«<&' oer NrdnfW 
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SIJIIIIg -~· untor Tot: (0 51 51) 2 40 
LGB 20i22 Gal11t·Oampt1<>1< HGG tl-410 
LGB 70700 ConUnonUI Claulc·E•P-
LGB 291~1 120-Jolvt·Stt 

LGB 25004 Oinellotlril~l. 238.001UR 
tsu GetlusdlmodiJf mit Oecodltf '"·oo uJA 
LINZ 60000 lonzStlrt·Stt :III,OOWR 

An der 87 Kassel-Eisenach 







Modellbahnausstellung 9. + 10.02.02 
Jagsttalbahnfreunde e. V. - Feuerwehrgeräte­
haus Dörzbach, anl. des Frühjahrspferde­
marktes. Gezeigt wird die TI-Modulanlage 
der TI-Bahner Baden-Württemberg. Doerz­
bach liegt an der B 19 zw. Bad Mergentheim 
u. Künzelsau. Info unter: Tel. (07993) 1473 
od. www.jagsttalbahn.de 

Zuglaufschilder: IC/EC/0/IR; Sonderzüge 
1980-2001. Liste gegen Freiumschlag: Olaf 
Hamelau, Domestr. 48a, 23554 Lübeck 

Gleispläne (Kopie nach Original), über die 
Hälfte aller deutschen Bahnhöfe. Kaum ein 
Wunsch bleibt offen. Liste gegen 4 EUR in 
Brfm. Gernot Lüdemann, Dorfstr. 4, 21385 
Wetzen G 

BÖRSEN+ AUKTIONEN 

Am 14. April 2002 findet die 3. 
Badisch/Pfälzische Spielzeugbörse in 
Ludwigshafen, Pfalzbau von 11 - 17 Uhr 
statt. Angeboten werden Blechspielzeug, 
Rguren, Autos, Eisenbahnen, Puppen, Steiff­
Tiere und vieles mehr. Anmeldung und 
Informationen: Person Werbung. Tel. (06322) 
9599-0 G 

18. Modelleisenbahn- u. -Autobörse am 
27.01.02 in 66386 St. lngbert-Rohrbach, von 
10- 16 Uhr in derTG-Halle. lnfo: Tel. (06894) 

8. Faszination Modellbau 
in der Messe Sinsheim 
vo 21 . - 24. März 2002 

Der besondere Service für alle 
MODELLEISENBAHNER-Leser: 
Gegen Vorlage dieses Coupons an 

den Tageskassen erhalten Sie 
eine ermäßigte Eint rittskarte 

(Erwachsene € 8,- statt € 9,50) 

6Q MODELLEISENBAHNER 2 2002 

383569 ab 17 Uhr, Veranst.: MEL St. lngbert 
e.v. G 

20.D1 .02 Modellbahnbörse in 04442 
Zwenkau, MZH Pestalozzistraße. 28.01.02 
Börse in 04435 Schkeudit2, Gasthof Wehlit2, 
Merseburger Str .. Öffn.zeit: 9 - 13 Uhr. Infos: 
Tel/Fax: (0341) 4798428, mobil (0172) 
3412573 G 
Große Modellbahnbörse in der Thüringen­
halle Erfurt am 23.03.2002 von 9 bis 15 Uhr. 
Info: TEV e. V. - Postfach 100105 - 99001 
Erfurt. Tel. (0361) 7924779 o. (0177) 
3385415 G 

Modellbahnbörse in Gera, am 9.3.02 im 
Betriebshof der GVB, Zoitzberg Str. 3, von 1 0 
-15 Uhr. Infos unter: Tel. (0365) 7119199 G 

Modellbahnbörse am 20. Januar 2002, 17. 
Febnuar 2002, 1 0. März 2002, im Gasthaus 
"Zum Lindenhof", Neuendarier Straße 70, 
14480 Potsdam • Drewit2. Jeweils in der Zeit 
von 9 bis 13 Uhr. Info und nschbestellungen: 
Heinz Wolff, Kienbergstraße 37, 12685 
Berlin, Tel.: (030) 54801844, Fax: (030) 
54801845 G 

www.modellbahnboerse-berlin.de: 10249 

Modelleisenbahn-Auto-Tauschbörse 2002 

Bebra ~~~Hoi",Ko"*"r. 
Eisenach ~~?m ... Thö~mom-s~r. 
F ld /p te be So. 24.03.2002 u a e rs rg l'n>pS1eihous,i'lopsleUir 

jowea ..... lO.OO.l 6.00Uhr~ 
lnlos: 
Tel./Fax: 05656/92 36 66 

Ankauf • Verkauf • Tausch 

3.Bodlsch/Pfälzische 
Spielzeugbörse ~ 
So. 14. April ~ 
Nächster Termin: 03.10.02 11-17 Uhr 

Blechspielzeug, Figuren, Autos 
Eisenbahnen, Puppen, Steiff-Tie re 

Ludwigshafen,Ptalzbau 
person Werbung - 0 6322/95 99 0 

BITTE KEINE 

8 RIEF M.~-~-~-~.~J .. 
························· 

Bitte keine Briefmarken 
für die Bezahlung Ihrer 
privaten Kleinanzeige 
einschicken - nur per 

Bankabbuchung, Scheck 
oder Bargeld bezahlen. 

Ihre Anzeigenabteilung 
Telefon (0 75 24) 97 05-40 Hermine Maueher 

Telefon (0 75 Z4) 97 05-41 Caroline Becker 
Fax (0 75 24) 97 05-45 

- Berlin SEZ, Landsberger Allee 77, Sonntag, 
24.02.2002 von 10 14 Uhr. 12679 - Berlin 
Freizeitforum Marzahn, Marzahner Prome­
nade 55, am 03.02.2002 von 10 - 14 Uhr. 
Info: Herzog I (030) 56400536) I Postfach 
520555 / 12595 Berlin G 

Modellbahn-, Auto- , Blechspielzeugmarkt, 
jeweils sonntags 1 0.00·15.00 Uhr am 
20.01.2002 in Nürnberg-Gartenstadt, Gesell­
schaftshaus, 27.01.2002 in Hallstadt, Betel­
seehalle, 17.02.2002 in Nürnberg-Garten­
stadt, Gesellschaftshaus, 24.02.2002 in 
Gefrees/Fichtelgebirge, Stadthalle, 03.03. 
2002 in Hallstadt, Bettelseehalle, Info-Tel. 
(07331) 938640 www.modellbauplanet.de 

G 
77799 Offenburg-Ortenberg: Oberrhein­
ische Modelleisenbahn- und Auto-Börse, Sa. 
16. Febr. 02, 10 - 16 Uhr, Schloßberg-Halle. 
Info: Henneböhl, Tel. (0049(0)781)-43276, 
Fax: -43263 G 

20. Ja nuar :2002 
34036 Kasset Uni-M ensa 

M rlitzstr. 1 (N he Ho l/ nd/scher Platz) 

17. F e brua r 2002 
37073 G ttlngen, Stadthalle 

Alban/platz 2 ...r'i 

lnfonnatlolnen: • . . ' . 
H. Umbach ' 
Tel. 05545-16 74 
FaxO 55 45-99 97 50 

20.o1 . • DÜREN, 11-16lh 
Haus <Je< Sladl. Stolze Str. 1 

20.01. - NEUSS, 11·16 Uhr 
Stacnhalle, Sellkllnet Sir 

27.01 . • GUMMERSBACH, 11-16l.b 
Sladlhalle. Aoberstr. 2 

27.01 . - LEVEAKUSEN, 11 -16 Uhr 
FOI\MTl, /Vn Böche~"' Hof. 

03.02. • MÖNCHENGLADBACH, 11-16 Uhr 
Kalser·friodr.·Hane. -""< 

03.02. • WESEL, 11-16 UIY 
-le.M<IOTent 

17.02. • BONN BAD-GODESBERG, 11·16Uhr 
$~. Koblenzer Str. 80. 

17.02. - SOL.INGEN, 11-16 Uhr 
Theater· u. Konzenhaus. K.·Adenauer.SU. 

24.02.- KÖLN, 11 -16 Uhr 
Görzenlch. Marons1t. 

Internet: www.adler-maerkte.de 
Tei.:02103-51133 Fax:02103-52929 
M. & RP. CREMER Veranstaltungs GmbH 
Blsmarckstr. 16 40721 Hildcn 

16.2. 74821 MOSBACH, Alte Mälzerei, 10-
16 h, 2.3. 74078 HEILBRONN- Frankenbach, 
Gemeindehalle, 10- 16 h, Modelleisenbahn­
märkte, Info: Ehlert, PF 21 , 7 4867 
Neunkirchen, Tel./Fax: (06262) 918102 G 

Prignitzer Modellbahntauschmarkt, 
Sonntag, 24.02. und 07.04.2002, von 9- 13 
Uhr, in 19348 Perleberg, Wittenberger Str. 
67. Hotel Stadt Magdeburg, Info und 
Tischbestellung bei Schmidt, Tel. (03877) 
405755 G 

Ausstellung mitTauschbörse am 17.02. und 
07.04.2002 von 9.30 bis 15.00 Uhr. Im AWO­
Treff, Max-Pianck-Str. 3 - 5 in 08066 
Zwickau - Ebersbach. Info: MAC Zwickau e. 
V. Tel. & Fax: (0375) 4610061. G 

"Langener Modellbahnmarkt" Tausch, An­
+ Verkauf von MOdell-Eisenbahnen, Autos 
und Zubehör aller Spurweiten am 7. April 
2002 von 1 0 - 15 Uhr in der Stadthalle, 
63225 Langen. Info: (069) 766184 oder 
(0611) 21559, Fax: (061 1) 20699 G 

www.modellbahnboerse-leipzig.de G 

Leipziger Modellbahnbörse: Samstag, 19. 
Januar 2002, 1 0 - 14 Uhr, Volkshaus, Karl­
liebknecht -Sir. 30, Veranstalter: Hans 
Schimpf, Sandmännchenweg 42, 04277 

Leipzig, Tel. (0341) 8620225 Nächste 
Termine: 09.03.2002, 13.04.2002 G 

23. Febr. 02 - Dresden Kulturpalast a. 
Altmark!, Modelleisenbahnmarkt von 1 0 - 15 
Uhr. Steglieh G., T (08805) 8138 oder (0171) 
7940676 G 

24. Febr. 02 - Syrau b. PI. (B282) Höhlen­
heim, Modellbahnmarl<t von 1 0 - 15 Uhr. 
Steglieh G., Tel. (0 8138 oder (0171 ) 
7940676 G 

2. März 02 - Auerbach V. -Museum, 
Schtoßstr. 11, Modelleisenbahnmarkt von 1 0 
- 16 Uhr. Steglieh G .. Te (08805) 8138 oder 
(0171 l 7940676 G 

' !);------------------, 
~~~ MODELLEISENBAHN &l r· SPIELZEUGMARKTE 

Wuppertal 
Sonntag, 03. Februar 
Uni -Halle, Wuppertal 11 - 17 Uhr 

Dortmund 
Sonntag, 03. Februar 
Revierpark Wlschlingen 11 - 16 Uhr 

Oberhausen 
Sonntag, 17. Februar 
Revierparl< Vonderort 11 - 16 Uhr 

Dortmund-Schüren 
Sonntag, 24. Februar 
Event-Hallen 11 - 16 Uhr 

Mülhelm 
Sonntag, 03. Ml rz 
Stadthalle 11 - 16 Uhr 

Schwerte 
SonntaQ. 10. Mlrz 
Freischutz 11 - 16 Uhr 

Info: JOMO'S 0231/4960981 

,.-- Spielzeugmärkte/Auktionen ---
Auktions haus Graeber 

Langerfelder St r. 129 • 42389 Wuppertal 
Telefon 0202/ 2741301 • Telefax: 0202/2741303 
http:ffwww.auktion-graeber.de E-Mail: auktion-graeber@t-online.de 

• 181. Auktion: 02.02.2002 
• Spielzeugmarkt Kaunitz, Ostwestfalenhalle: 20.01.2002 
ejeden Auktionssamstag Kofferraummarkt von 7.30 - 16.00 Uhr 
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Stelzwerk 9 I 83 
Fallers Stellwerk Konstanz spart Platz. 

Schul-Amt 10 183 
Auhagen setzt Tradition der Kartonbausätze fort. 

Multikulti 10 184 
Der ESU·Lokpilot überwindet Formatbarrieren. 

Ein Gigant entsteht 11 I 84 
Der Trix·Bausatz des Stahlwerks mit Hochofen. 

Koksbäckerei 12 I 82 
Markus Tiedtke baut die Trix-Kokerei auf und um. 

TEST 

Ohne Vier, Spiel fünf 1 I 70 
Mit der sächsischen Baureihe 94.20 fand Piko 

ein starkes und gefragtes Vorbild für sein neu es· 
tes Modell im Maßstab 1 :87. 

Geräusch-Entwicklung 1 I 7 4 
Eine 232 mit serienmäßigem ESU·Soundmodul 
markiert Rocos Einstieg in digitale Klangwelten. 

Kopf-Schmuck 2 I 82 
Oberzeugt Brawas E77 in HO nur mit der Dach· 
partie? 

Großer Preis 2 1 86 
Nach langem Warten kommt Fleischmanns 56. 

Mittel-Klasse 2 1 90 
Gützold bescherte den TT-Bahnern die 65.10. 

Pfälzer Wichtel 3 1 106 
Der kleine Vorserien·VT95 auf großer HO-Fahrt. 

Frisch frisiert 3 1 110 
Fleischmanns feine 64 im N-Härtetest. 

Stop and Go 4 1 100 
Brawas 65.10 in N stellt ihre Qualitäten vor. 

Kraxelhilfe zum Matterhorn 41104 
Versteht Bemos Deh 4/ 4 zu überzeugen? 

Rationell in großer Serie s 188 
Märklins Muskelspiel bei der E 44. 

Starthilfe 5 192 
Eine H0-218 von Piko für knappe 100 Mark 
muss beweisen. was sie wert ist. 

Techno·Taurus 6 1 78 
Moderne Zeiten halten mitMärklins 1016 Ein· 
zug. 

Das Wiesel 6 I 82 
Mit Rocos 333 durchs Modellbahn·Unterholz. 

Spitz gerechnet 7 1 84 
Die letzte DR-E-Lok als HO-Modell von Gützold. 

Alb-Abtrieb 7 1 88 
Die schöne K von Trix zieht die Blicke auf sich. 

Zug-Spitze 8 I 80 
Märklins maxi-male V60. 

Pflegeleicht 8 1 84 
Fleischmanns Nebenbahn-Zwerg T 3 der DR. 

Du kommst in so fragwürdiger Gestalt 9 I 84 
Bemos Fragezeichen-Lok gibt kaum Rätsel auf. 

Spätlese 9 I 88 
Die 1043: OBB·Stier der 70er·Jahre. 

Aus dem Hut gezaubert 10 186 
Rocos Bundesbahn-01 mit NeubaukesseL 

Kampfgewicht 10 I 90 
Beckmanns TT-120 schließt eine Lücke bei den 
Neubau·E·Lokomotiven ab der Epoche IV. 

Aller Anfang ist schwer 11 I 90 
Lokführer-AusbildungamTrain Simulator. 

Go West! 11192 
Märklins Big Boy für Insider eröffnet neue 
Dimensionen auf der HO·Modellbahn. 

laut-stark 12 I 84 
Hübners E94 macht auf sich aufmerksam. 

Wunschkind 12 I 88 
Roco stellt die 35 (23.10) derDRauf die Räder. 

WERKSTATT 

Guste aus dem Gurkenland 1 I 60 
Unter den Händen von Rainer Albrecht verwan· 
delt sich Weinerts Bausatz in die kleine Spree· 
wälderin. 

Basteltipps. 1 I 64 
Offene Autotüren, eine schmale Anlage und 
mehr. 

Pappen-Stil 2 I 68 
Bauanleitung für Meißen Jaspisstraße in HO. 

Versuchs-Anleitung 2 I 72 
Der Gieichstrom·ICES im Maßstab 1 :8ZTeil1. 

Basteitipps 2 176 
Laternen in N. Wasserfälle und mehr. 

Weichenantrieb, ahoi! 3 190 
Mit Servos stellt Kurt Harders Weichen. 

Versuchs-Anleitung 3 I 94 
Teil 2 des ICES-Umbaus von Martin Se bald. 

Basteitipps 3 198 
Straffe Führung für Fleisch mann-56 und Spiel· 
platz mit bewegten Figuren. 

Ausgestopft 4 I 88 
Die Kibri-Gieisstopfmaschine lernt das Laufen. 

Basteitipps 4192 
Kupplung für pmt·Triebwagen, Gartenbahnvia· 
dukt und HO-Hydranten. 

Feuer für Tonnen 5 I 72 
Sebastian Kochs DR·OI-44 auf Roco·Basis. 

Vorbildliches Profil s I 78 
Rainer Deli stell t Nebenbahn·Gieisbau vor. 

Basteitipps s I 82 
Fahrstuhl-Zugspeicher-Vitrine und mehr. 

Plastik-Bunker 6 I 66 
Ohne Bauzeichnung entsteht ein Modell des 
Arnstädter Kohlenstaubbunkers mit Profil. 

... und er fährt doch! 6 I 70 
Rain er Albrecht bringt Kibris Kran das Laufen bei. 

Basteitipps 6 I 72 
N·Sonnenschirme. HO·Erzbergwerk, Liegewie· 
senwagen und mehr. 

Signalpositionen 7168 
Dirk Rohde setzt Zeichen. 

ln hohem Bogen 7 1 7 4 
Lehren und Lernen beim Bau eines HO-Viadukts. 

Basteitipps 7 176 
Abendliches BahnhofsvierteL Zugschluss für Pi· 
ko-218 und LGB·Kurzkupplung. 

Hauptsignale ordnen den Zugverkehr 8 I 64 
Dirk Rohde gibt Signal. 

Mess·Punkte 8 1 70 
Karsten Naumann bemaßt Modellbahnstrecken. 

Basteitipps 8 I 7 4 
Ein Kran für die Gartenbahn und mehr. 

Streckensignale an Bahnübergängen 9 I 70 
Dirk Rohde entblättert den Schilderwald. 

Steuerklassen-Wechsel 9 176 
Rain er Albrecht spendiert Rocos 01 eine neue 
Steuerung. 

Basteitipps 9 178 
Schranken zum Kurbeln und Hubbegrenzung für 
Stromabnehmer. 

Oie zweite Generation 10 1 70 
Grundmanns neue Weichenkarte zur PC·Steue· 
rung. 

Rübenkampagne 10 I 7 4 
Elmar Haug baut Valhinger Verladeanlage in HO 
nach. 

Basteitipps 10 I 78 
Leuchtende Lok-Augen, Z-Oitender, Umbau des 
Piko·SVT und mehr. 

Auf dem Holzweg 11 1 68 
Teil 1 von Ralf Reinmuths Holzworkshop. 

Flotte lütte 11 I 7 4 
pmt·Umbausatz für DR·Verwandlung der LGB· 
Stainz. 

Oie zweite Generation 11 1 78 
Teil 2: Vierfach-Fahrregler von Peter Grundmann. 

Basteitipps 11 1 82 
Geätzte Aufstiege für Piko-N-Zementwagen. N­
lichtsignale und mehr. 

Oie dritte Hand 12 1 64 
Rain er Albrecht baut Weinerts DR·OI-44. 

Auf dem Holzweg 12 1 70 
Ralf Reinmuths Holzworkshop. Teil 2. 

Auf schlankem Fuß 12 1 72 
Auhagens Stellwerk Erfurt. 

Oie zweite Generation 12 1 76 
Teil 3: Bauanleitung des Vierfach-Fahrreglers. 

Basteitipps 12 I 80 
Gleisverschlingung für LGB, Modell-Lüftlmalerei. 

BLICKFANG 

Wiedergeburt? "Natürlich als Reblaus." 

1 I so 
Mit der Feldbahn durch den Weinberg. 
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Jahres-lnhaltsverzeichnis 2001 

"Her mit der Kohle!" 2 I 58 
Kriminalfall in einer Silbermine in Colorado. 

Boot und Bahn? unenn kiek mol in!" 3 1 66 
Ostseemotive auf einer Harzer Modellbahn. 

"Feurio!" 4 I 66 
Oie Wiese brennt irgendwo zwischen Kohlmüh­
le und Hohnstein. 

"Brr, Brr!" Friedliches PS-Duell auf dem 

Lande. 5 I 58 
Der Oe-Triebwagen kommt hinterm Hof hervor. 

"Things go better." 6 1 54 
Heinz-Uirich Grumpes US-Stillleben. 

Schotter-Express im Lok-Land. 7 1 58 
Güterverkehr auf einem Fischbauchträgervia­
dukt. 

Nix Carrera, Carrara: So ruft's im 

Marmorsteinbruch. 
Mittagszeit in der Toskana 

8158 

Qual der Wahl am Arbeitsplatz. 9 1 58 
Zweites Frühstück im Schieferbruch. 

"Äpfel, Birnen, Weintrauben": Markttag in 

Burgheim. 10 I 58 
Jürgen Palavers Stadt in mehreren Etagen. 

Götterdämmerung im Revier 11 I 58 
Diskussion im Stahlwerk. 

"Bei Fuß, Strolchi!" Der Hund mag den 

628 nicht. 12 1 58 
Das pralle Leben in Dortmunds N-Welt. 

SZENE 

Abschieds-Tournee 1 I 86 
Epoche-IV-Nahgüterzüge auf der Modell bahn. 

Haltepunkt Modellbahnhof 1 1 90 
Die HO-Anlage der BSW-Gruppe Darmstadt 

Zweistrom-Brenner 2 I 100 
Wunschmodell: Die OBB-Zweisystem-Lok 1B22. 

Wunderbare Vielfalt 2 I 102 
FOr die Modellbahn: Epoche-111-NahgOterzOge. 

Drei-Fuß-Affären 2 I 106 
Oie schmalspurige Rio Grande Southern in HOn3. 

Fahr-Geschäft 3 I 116 
Nahgüterzüge in der Epoche II. 

Mohas Wege 3 I 120 
Modell-Zugbildung mit Mllchkesselwagen. 

Ostseewelle im Harz 3 I 122 
Oie BSW-Freizeitgruppe aus Wernigerode baut 
eine Modulanlage nach Ostseemotiven. 

Tiefgezogene Berge 4 I 112 
Porträt des Wangener Zubehörherstellers Noch. 

Im Zeichen der Speichen 4 I 116 
Güterwagen für die Länderbahn-Fans. 

Prinzen-Garde 4 1 120 
Wunschmodell: Typisches Auto der 60-er und 
70-er. der NSU Prinz 4. 

Erntehelfer 4 I 122 
Oie Segmentanlage des Vereins Schwarzbach­
bahn. 

Variantenreiche Volumenmodelle 5 I 102 
Noch vielfältiger als das Vorbild präsentieren sich 
die V 100-Modelle. 

Grüne Welle 5 1 106 
Die heile Weit der sächsischen Schmalspurbah­
nen zeigt Dietmar Wolf ln Oe. 

Nase vorn 6 I 92 
Oie anderen Schnauzen im Kleinformat 

Ein Vierteljahrhundert Mut 6 1 96 
Bemo wird 25: Auf schmaler Spur zum Erfolg. 

Formen mit 20000 Volt 6 I 100 
Wie Fleischmanns Baureihe 22 in Form kommt. 

Hoffnungsträger 6 I 104 
Wunschmodell: Die Neubau-Dampflok BR 
83.10 der DR. 

Gut gemischt ist halb gewonnen 6 I 106 
Fahren geht vor auf der Anlage der Familie Hell. 

Viel Spaß mit Fred 7 1 98 
Finescale-Modellbahnertreff in Langen. 

Vive Ia France! 7 1 102 
Leben in Frankreich auf der Anlage von JOrgen 
Wolter. 

Kindheitstraum 7 I 106 
Anlagen-Impressionen aus dem Lok-Land in Sel­
bitz. 

Rampenmobil 8 I 94 
Wunschmodell: Fahrbare Rampen für Autorelse­

züge fehlen. 

Ohne Fleiß kein Preis 8 I 96 
Markus Tledtke stellt das .Lok Land" in Selbitz vor. 

Nachbrenner für Digitaldecoder 8 I 102 
Ein OC-Regler schont Glockenankermotoren. 

Bella ltalia an der Spree 8 1 106 
Oie Anlage von Frank Tinius nach Toskana-Vorbil­
dern. 

Maß und Ziel 9 I 98 
Grundlagen von HO-Finescale. 

MOB petite 9 1 104 
Modelle nach Vorbildern der Montreux-Ober­
land-Bernois-Bahn (MOB). 

Schiefer-Gebirge 9 I 106 
Stein oder nicht Stein. das ist hier die Frage. 

Große jungs 10 I 104 
Wunschmodel I: Der Big Boy von Märklln/Trlx 
macht Appetit auf weitere US-Lok-Giganten. 
Challenger und Centennial. 

Modulare Immobilien 10 I 106 
Wo kein Platz Ist. ist er zu schaffen, sagte sich Jür­
gen Palaver und ging einfallsreich ans HO-Werk. 

Des wilden Kaisers neue Bahnen 11 I 108 
ln den Hartsteinwerken Kitzbühel entsteht eine 
HO-Anlage. natürlich mit Schotterwerk 

Weihnachts-Melodie 12 I 100 
Arie van Nierap baute ein bezauberndes Weih­
nachts-Diorama. 

Varianten-Reich 12 I 104 
Wunschmodell: Der NE81 für Privatbahnen. 

Auf langen Wegen zu den Sternen 12 I 106 
Teil1 : Feine Details in 1 :160 sind nur eine von 
vielen Stärken der Modulanlage der ArGe Mo­
dellbahn ln Dortmund. Teil 2 in Heft 2/ 2002. 

W. Schmidt • 7b1c:4r Fachgeschäft 
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Groß, heiß, stark 
ln den 70er- und 80er­
Jahren roch es auf den 
Berliner Bahnhöfen nach 
Kohle, Ruß und heißem 
Öl. Damals beherrschten 
noch Dampfloks die 
Gleise der Stadt. Diese 

Epoche hält dieser Band in einmaligen Schwarz-Weiß­
Bildern fest. Steigen Sie ein und schnuppern Sie noch 
einmal echte Berliner Eisenbahn-luft. 
192 Seiten, 200 Bilder, Besteii-Nr. 71175 

€ 32,-

Pausenlose "Aaahh "s 
und "Ooohh"s sind 
Ihnen bei diesem atem­
beraubenden Bildband 
sicher: Schwere Dampf­
lokomotiven der Bau­
reihe 44 auf der heute 
fast vergessenen Ost­
West-Rollbahn Alten­
beken-Ottbergen-EIIrich 

machten diese Strecke zu einem Wallfahrtsort für Eisen­
bahnfreunde. ln einmaligen Farbfotos erweckt dieser 
Bildband noch einmal die Zeit der dampfenden Schienen­
giganten zu neuem leben. 
176 Seiten, 180 Bi lder, Besteii-Nr. 71189 

€ 29,80 

Zum Informieren 
Langersehnt und herbeigewünscht - jetzt endl ich lieferbar: 
Der dritte Band aus der Kult-Reihe "Schienenverkehr in 
der DDR" . ln den Original-Beiträgen aus dem "Eisenbahn­
Jahrbuch" zwischen 1976 und 1980 erinnert dieser dritte 
Band an die Zeit Ende der 70er-Jahre. Sprache und Bilder 
lassen die damalige Zeit nochmals eindringlich lebendig 
werden. Den Schwerpunkt bilden die Wagen und die 
Strecken der Deutschen Reichsbahn. 
208 Seiten, 200 SW-Abb., Besteii-Nr. 71186 

€ 16,-
Band 2 Besteii-Nr. 71174, Band 1 Besteii-Nr. 71156 

-~----------------------------------------~-Jetzt bestellen- rufen Sie gleich an! 1r (0711)2108065, FAX (0711)2108070 
Stück Best.-Nr. Titel 

Schienenverkehr Band 3 

Kohle, Ruß und heißes Öl 

Preis 

16,-D 71186 

D 1111s 

D 71189 Dampfloks zwischen Harz und Weserbergland 

32,-

29,80 

~ Ja, ich erhalte gratis das aktuelle Gesamtverz. »Eisenbahn-Bücher« 

Motorbuch 
Versandet~ 

Versandkostenanteil: Inland € 3,90 
(ab Bestellwert € 70,- frei). 
EG-Länder € 6,50 (nur Nachnahme). 
Preisänderungen vorbehalten. 

• kein Club • kein Risiko • garantiertes Umtauschrecht 

Motorbuch Versand, Abt. 306 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart 
Internet: www.Motorbuch.de 
E-Mail: Versand@Motorbuch.de 

Meine Adresse: 

Vorname, Name 

Straße, Hausnummer 

PU, Ort 



M 
it der Ae 3/ 6 I der Schweizeri­
schen Bundesbahnen SBB ent­
stand die erste Einheitsmaschi­
ne der Schweiz. 1920 bestell­

ten die SBB für Flachlandstrecken insgesamt 
114 Exemplare der Schnellzuglok mit der 
Achsfolge 2'C1 ·bei der Schweizerischen Lo­
komotiv-und Maschinenfabrik SLM in Win­
terthur. in verschiedenen Baulosen lieferte 
SLM zwischen 1921 und 1929 die Loks mit 
den Betriebsnummern 10601 bis 10714. Als 
die letzte Ae 3/ 6 I von SLM zu den SBB roll­
te, waren bereits über 20 der konstruktiv 
ähnlichen und etwasgrößeren Ae4/ 7 in Be­
trieb. Wie bei ihrer großen Schwester trieb 
derunverkennbare Buchli-Einzelachsantrieb 
die drei fest im Rahmen gelagerten Achsen 
an. Damit die Ae 3/ 6 I bei 93 Tonnen Ge­
samtmasse die zulässige Achslast nicht 
überschritt, stützte sich der Rahmen auf ei­
ner Seite auf ein zweiachsiges Drehgestell 
und auf der anderen auf eine Bisselachse. 
Den elektrischen Teil lieferten wahlweise 
Brown Boveri & Cie. (BBC) aus Baden, die 
Maschinenfabrik Oerlikon (MFO) und die 
SA Ateliers Secheron (SAAS) aus Genf. Die 
unterschiedliche elektrische Ausrüstung 
sorgte äußerlich am Wagenkasten und 
Dachaufbau für kleine Abweichungen. Wie 
bei vorangegangenen E-Lok-Serien lackierte 
SLM den Wagenkasten in Braun und das 
Fahrgestellln Schwarz. Nach größeren Revi­
sionsarbeiten änderten die SBB den Anstrich 
der gesamten Baureihe in Grün und Grau. 

Während der ersten zwei Jahrzehnte ih­
rer Einsatzzeitwar die Ae 3/ 61 in ihrem Auf­
gabengebiet praktisch unersetzbar. Erst 
1946 machte ihr die Re 4/ 4 I Konkurrenz. 
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Ein Face-Lifting und der Einbau eines 
Präzisionsfahrwerks in eine HO-Ae 3/61 
von Lima macht aus einem einfachen 
Modell ein zeitgemäßes Fahrzeug. Kurt 
Doebeli zeigt, wie es geht. 



Obwohl sie ausschließlich als Flachlandma­
schine konzipiert war, sah man die Ae3/ 61 
ab und zu auch am Gotthard. Die eigentliche 
Blütezeit hatten diese Lokomotiven in den 
50er- und 60er-Jahren mit jährlichen Lauf­
leistungen bis zu 120000 Kilometern. 

Anfänglich war nicht die ganze Serie für 
eine Höchstgeschwindigkeit von 110 km/ h 
zugelassen. Loks, denen zunächst nur 100 

km/ h erlaubt war, durften nach einer Modi­
fikation an der Fahrwerksfederung ebenfalls 
schneller laufen. Nachdem man Ende der 
50er-Jahre eine Schleuderbremse nachge­
rüstet hatte, verlor die Ae 3/ 6 I ab 1960 ihre 
zierlichen Stangenpuffer. Gleichzeitig mit 
den Hülsenpuffern baute man an den Treib­
rädern auch einen automatischen Einsteller 
für das Bremsgestänge, Stopex genannt ~ 



ein. Obwohl 1970 die erste Maschine aus­
gemustert wurde. dachte das damalige Ma­
nagement der SBB noch über eine erneute 
Modifikation der Loks nach. Doch die Tage 
der bejahrten Fahrzeuge waren gezählt. Man 
degradierte sie in untergeordnete Dienste 
vor morgendlichen Postzügen mit lediglich 
zwei bis drei Wagen im Schlepp. Dank ihrer 
Zuverlässigkeit und der liebevollen Pflege in 
Werkstätten und Depots endete ihr Plan­
dienst dennoch erst Im Mai 1994. 

Uma warfrüher bekanntfürgünstige Mo­
dellbahnen, die man häufig auch in Waren-
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häusern fand. Im Vordergrund stand damals 
das kostengünstige Produkt. bei dem es we­
niger auf Vorbildtreue als auf preiswerten 
Spielspaß ankam. M it der Ae 3/ 6 I setzte li­
ma dann aber für damalige Verhältnisse in 
punkto Detaillierung einen Meilenstein. 
Nach wievor musste sich der Modellbahner 
abermit dem alten. etwas rauhen Motor zu­
frieden geben. Zwar gibt es zwischenzeitlich 
von Fleischmann ein gutgemachtes Modell 
der Ae 3/ 61, aber bei vielen Modellbahnern 
dürfte auch noch die lima-Ae 3/ 6 I in den 
Depots stehen. und mit etwas Geduld sowie 

·einem exzellenten Dreileiter-Fahrwerk von 
Modelltechnik Renferwird sie zurechten Al­
ternative. Wer noch gar keine Ae 3/ 6 I hat. 
wird mitetwas Glück am Börsentisch oder in 
den Fachzeitschriften fündig. Die Preise für 
die Lima-Lok bewegen sich zwischen 10 und 
20 Euro. Etwas teurer schlägt das Metallfahr­
werk samt Faulhaber-Motor von Renfer zu 
Buche. das sowohl für den Gleichstrom-wie 
auch für Wechselstrombahner erhältlich ist. 
Die hervorragende Qualität und die einfa­
che Montage rechtfertigen den Preis von et­
wa 140 Euro. Der Umbau dürfte auch weni­
ger erfahrenen Bastlern gelingen. zu mal sich 
das praktisch ganz aus Kunststoff gefertigte 
Lima-Modell mit gewöhnlichem Werkzeug 
bearbeiten lässt. Allerdings sollte man dem 
etwas spröden. bruchempfindlichen Kunst­
stoff behutsam zu Leibe rücken. Wie weit der 
Bastler mit seinem Umbau gehen will, sollte 
er sich vorher überlegen. 

Zunächst zerlegt man die Lok in ihre Ein­
zelteile. Um die Uma-Ae 3/ 6 I dem Renfer­
Fahrwerk anzupassen. muss man nur ein 
kleines Stück am Unterbau des Lokrahmens 
aus Kunststoff abtrennen. Danach lassen sich 
die originalen Laufgestelle sofort wieder 
montieren. Das Renfer-Fahrwerk wird von 
oben ins Fahrgestell eingesetzt und deshalb 
kann man mittels Unterlegscheiben das et­
was zu hohe Modell auf Höhe des Fahrwerks 
tieferlegen. Zwischen den beiden Befesti­
gungsschrauben, setzt man dazu Distanz­
scheiben je nach Verfügbarkelt ein. 

Der Buchliantrieb sitzt beim Lima-Modell 
etwas zu weit außen: Entweder trennt man 
die ganze Attrappe vom Rahmen ab und 
setzt sie weiter nactn innen oder man klebt 
m it Zweikomponenten-Kieber an der Innen­
seite eine zwei Millimeter starke Kunststoff­
platte an. Diese verfeil t man nach dem 
Spachteln mit Zweikomponenten-Kleber 
genau mit der Umrandung des Buchliantrie­
bes. Das Ganze ist zwar nicht ganz maßstäb­
lich, sieht aber sauber aus. 

Die neuen Laufgestelle stammen kom­
plett mit Federn und Schrauben von Märk­
lins Ae 3/ 6 I und sind als Ersatzteil im Fach­
handel erhältlich. Das zweiachsige Drehge­
stell wurde zusätzlich mit dem Magneten 
der Zugsicherung v.on HRF versehen und 
wird analog dem Märklin-Modell ange­
schraubt. Nachdem man den künftigen 
Drehpunkt des Drehgestells an der auffälli­
gen Bodenstrebe des Unterbaus angekörnt 
hat, wird ein zirka sechs Millimeter breiter 
Querschlitz mit der Breite des Drehzapfens 
gefräst oder gebohrt. Zur sauberen und ver­
stärkten Führung des Drehzapfens am Fahr­
gestell können an der Innenseite des Quer­
schlitzes vorne und hinten feine Plättchen. in 



Loktuning: Tieferlegen, Zurüsten und den Antrieb Auffrisieren 

diesem Falle dünnes M essingblech. einge­
klebt werden. W ichtig ist. dass das Laufge­
stell beim Befahren von Kurven und Un­
ebenheiten gut geführt wird. Damit die Bis­
selachse mit der vorgesehenen Schraube 
am Fahrwerk befestigt werden kann. muss 
eine Verlängerung aus einem 23 M illimeter 
langen und sechs M illimeter breiten Mes­
singstreifen angefert.igt werden. Diese klebt 
man am besten von unten an das Laufgeste II, 
so dass die Achse noch sichtbar bleibt. Beim 
Kleben ist es empfehlenswert. beide Seiten 
mit grobem Schleifpapier vorher aufzurau­
hen. Die Federung der M ärklin-Laufachsen 
kann am neuen Fahrwerk nicht mehr ver­
wendet werden. Um der Lok ein sattes Fahr­
verhalten zu verleihen. klebt man ein zusätz­
liches Gewicht aus Blei oder Ahn liehern in 
die kleine Aussparung an der Unterseite. 

Wie beim Opel M t . r· f an a. le erlegen und neue Räde k" . 
r onnen auch erne alte Lima-Ae 3/6 aufwerten. 

Wer keine Bremsschläuche montieren 
will, kann die Originalkupplung von Märklin 
unverändert verwenden. Wer auf Berms­
sch Iauchattrappen aber nicht verzichten 
möchte, muss die Märklin-Kupplungabtren­
nen und diesambesten gleich hinterderRe­
lexkupplung.MitdieserBasis kann eine neue 
Zugvorrichtung nach eigenen Vorstellungen 

angefertigt werden. M it fe inem Stahldraht 
wäre eine fast unsichtbare Verbindung mög­
lich. Damit sich eine bessere Stabilität ergibt, 
bohrt man am entstandenen Stummelstück 
der Märklin-Kupplung von oben zwei Lö­
cher hintereinander. Dadurch istein s-förmi­
ges Einziehen des Drahtesm it etwas Finger­
spitzengefühl möglich. Dann biegt man den 
Draht so. dass er. unter der Kupplung und 
den Bremsschlauehirn itationen vorbeige-

führt, in den NEM-Schacht des Wagens ge­
steckt werden kann. Am Ende des Drahtes 
wurde zusätzlich ein ganz kleines Plättchen 
befestigt. es kann aus Kunststoff oder Mes­
sing sein, damit eine saubere Kupplungsver­
bindung entsteht. Zur Sicherheit etwas grö­
ßer, so dass beim Einkuppeln der erste An­
hängewagen etwas gedreht werden muss. 

Am Fahrzeugrahmen sind Puffer, Kupp­
lungshaken. Trittleiter. Lampen sowie die ~ 

Modellbahnen Uwe Hesse 

lnh. Martina Hesse · Landwehr 29 · 22087 Harnburg 
Tel. 040/255260 · Fax 040/ 2504261 

Peco-Gieis 
N Finescale Code 55, 1,39 mm Schienenhöhe 

PEC SL300F Flexgleis mit Holzschwellen, Länge 914 mm, 10 Stück 
PEC SL302F Flexgleis mit Betonschwellen. Länge 914 mm, 10 Stück 
PEC SLE388F 10• Weiche. Radius 914 mm, rechts. leitendes Herzstück 
PEC SLE389F 1 o• Weiche, Radius 914 mm. links. leitendes Herzstück 
PEC SLE395F 1 o• Weiche. Radius 457 mm, rechts. leitendes Herzstück 
PEC SLE396F 1 o• Weiche. Radius 457 mm. links. leitendes Herzstück 
PEC SLE391F 10• Weiche. Radius 305 mm. rechts. leitendes Herzstück 
PEC SLE392F 1 o• Weiche. Radius 305 mm, links. leitendes Herzstück 
PEC SLE386F 10• Bogenweiche, Radius 914 mm und 457 mm, rechts. 

leitendes Herzstück 
PEC SLE387F 10• Bogenweiche. Radius 914 mm und 457 mm. links 

leitendes Herzstück 
PEC SLE397F 10• V-Weiche, Radius 610 mm, leitendes Herzstück 
PEC SLE394F 1 o• Kreuzung. Länge 154 mm, leitende Herzstücke 
PEC SL394F 1 o• Kreuzung. Länge 154 mm. nichtleitende Herzstücke 
PEC SLE380F 10• Einfache Kreuzungsweiche, Radius 511 mm. leitende 

Herzstücke 
PEC SL380F 1 o• Einfache Kreuzungsweiche. Radius 51 1 mm. nicht 

leitende Herzstücke 
PEC SLE390F 1 o• Doppelte Kreuzungsweiche. Radius 511 mm. leitende 

Herzstücke 
PEC SL390F 10• Doppelte Kreuzungsweiche, Radius 511 mm. nicht 

leitende Herzstücke 
PEC SLE383F 1 o• Doppelte Gleisverbindung .. Hosenträger", Radius 

457 mm, leitende Herzstücke, Gleisabstand 26,5 mm 
PEC SL310 24 Schienenverbinder 
PEC SL311 121solierverbinder 
PEC NT9 Gleisbau-Schablone aus Metall, Radius 228 mm. Scha-

PEC NT10 
PEC NT12 
PEC NT15 
PEC NT24 
PEC NT36 

blone wird beim Bau zwischen die Profile des Flexgleises 
geklemmt, um gleichmäßige Bögen zu erreichen 
Gleisbau-Schablone aus Metall. Radius 305 mm 
Gleisbau-Schabloneaus Metall, Radius 381 mm 
Gleisbau-Schablone aus Metall, Radius 457 mm 
Gleisbau-Schablone aus Metall. Radius 610 mm 
Gleisbau-Schablone aus Metall, gerade 

€ 42,50 
€ 44,50 
€ 13.30 
€ 13.30 
€ 12,20 
€ 12.20 
€ 10.75 
€ 10.75 
€ 13,30 

€ 13,30 

€ 13,30 
€ 12,80 
€ 11,15 
€ 40,15 

€ 40,15 

€ 42,95 

€ 42,95 

€ 71,00 

€ 2,00 
€ 2,00 
€ 6,15 

€ 6,15 
€ 6,15 
€ 6,15 
€ 6,15 
€ 6,15 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freilag 9.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr, Sa111$13g 9.00 bis 13.00 Uhr 
Wir b itten um schriftliebe Bestellung 

Irrtum und Änderung vorbehalten. Versand Inland 4 EUR, ab 80 EUR portofrei 

Traumreisen 2002 
für Eisenbahnfreunde 
17. • 31.3.: Zuc kerdampf auf Kuba. Eine Vielfalt amerikanischer 
Dampflok-Oldtimer im Planeinsatz unter Palmen. Flugreise € 2 .890. 

27.3. • 1 0.4.: Eisenbahn-Panorama Japan. Das vielfälligste Eisen­
bahnland der Weit. Flugreise € 3.375. 

28.3.- 1.4.: Schmalspur-Dampf in Unga rn. Osterreise mit Foto­
Sonderzügen auf vier Schmalsprbahnen. Bahnreise € 590. 

14. - 29.4.: Volldampf in China. Jingpeng-Pass und mehr. Dampf-Gi­
ganten im schwren Planeisatz. Flugreise € 3 .0 55 . 

18. • 26.5 .: Dampf in Bosnien und Serbien. Die letzten .. uner­
forschten" Länder Europas mit Plandampf auf diversen lndustriebahnen. Flugrei­
se € 1.495. 

5. - 22.7.: Im Dampfsonderzug durch Südafrika . Historischer 
Hotelzug und e in Dutzend Dampßokbaureihen. Flugreise € 2.980. 

14. • 19.8.: Schmalspurbahne n im Baltikum. Foto-Sonderzüge 
in Estland, Lettland und Litauen. Bahn-/Schiffsreise € 780. 

28.9. - 6. 10.: Breitspur-Dampf in der Ukraine. Sonderzug mit 
berühmten sowjetischen Dampflokbaureihen. Flugreise € 1.93 5 . 

6. - 15.10.: Dampf auf de r H edsc has-Ba hn. Foto-Sonderzüge in 
Syrien und Jordanien. Flugreise € 2 .385. 

Re isen für Straßenbahnfreunde: 26.4.- 1.5 . Slowakei. 4.- 19.6. 

Ukraine, 7. - 22.9 . Frankreich . 

A lle Reisen in kleinen Grupen speziell fü r Fotogra fen und Videofilmer! 

Fordern Sie unser en au sführlic hen Jahresprospekt kostenlos an -

oder b esuchen Sie uns auf unsere r Hornepa ge im I nte r net . 

INTRA EXPRESS Hobby- und Studienreisen GmbH 
Burgherrenstr. 2, D-121 01 Berlin 
Tel. 030/7 85 33 91 , Fax 0 30/ 7 85 92 08 
Email intraex@-online.de 
Internet http:/lwww./intraexpress.de 



Handläufe sauber zu entfernen. Pro Seite 
wird je ein vorbildgerechter Aufstieg (alle Zu­
rüstteile von HRF) angeklebt. Dabei istaufdie 
Kurvengängigkelt zu achten. Wenn man 
sorgfältig arbeitet, schafft das Modell sogar 
einen Radius von 36 Zentimetern. Fürdie gu­
te Kurvenläufigkeitmüssen die Schienenräu­
mer an der oberen Kante mit der Feile ange­
passt werden. Bei relativ kleinen Schienenra­
dien passiert es schnell, dass die Trittleitern 
am Fahrgestell anstoßen. Für die neuen Puf-
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fer sind Löcher zu bohren, in die man zu­
nächst nur die Pufferhülsen noch ohne Puf­
fer klebt. Die von HRF gelieferten Puffer sind 
mit einem feinen Schraubenzieher in ihre 
Einzelteile zerlegbar. Vorsicht, die Dinger 
sind aus ganz kleinen Teilchen hergestellt! So 
eine winzige Feder ist schnell weggesprun­
gen. 

Die Handläufe entstehen gemäß dem 
Vorbild aus Stahldraht. für deren Befestigung 
aber neue Löcher auf der Plattform zu boh-

ren sind. Achtung, die Handläufe sind nicht 
symmetrisch! 

Die neuen Laternen von HRF sind eigent­
lich als Attrappen gedacht. Perfektionisten 
bearbeiten diese von unten mit einem 1.5-
Millimeter-Bohrer, um kleine Brawa-Lämp­
chen einzusetzen. Um nicht ständig neue 
Lampen nachbestellen zu müssen, emp­
fiehlt sich für diese Arbeiten ein stationärer 
Fräser. Die Laternen aus Messingguss weisen 
Dornen auf. Nachdem auf der Plattform klei­
ne Löcher gebohrt sind, lassen sich die Lam­
pen gut einkleben. Wer sich wirklich die Mü­
he macht. die Laternen zu beleuchten, muss 
unterhalb, das heißt an der Pufferbohle, Lö­
cher für die Kabel bohren. Ebenso wird die 
dritte Frontlampe von HRF am Gehäuse be­
festigt. Vergessen Sie im weiteren nicht die 
Vorbereitung für einen vorbildgerechten 
Kupplungshaken. Am Gehäuse sind weitere 
Zurüstteile von HRF zu montieren, so Dach­
pfeifen und Steckdose für die Zugheizung. 
Aus Stahldraht fertigt man den Handlauf an 
der Frontpartie und den Tachoantrieb an der 
Antriebseite des Fahrgestells. 

Wer gleichzeitig einen Märklin-Decoder 
einbauen möchte, kann das Gehäuse auf der 
einen Seite nicht mehr an der ursprüng­
lichen Stelle zusammenschrauben. Am Ge­
häuseaufbau muss die Halterung demzu­
folge abgetrennt werden. An der Innenseite 
des Gehäuses nimmt ein angeklebtes Stück 
Holz das Gewinde der neuen Schraube auf, 
fürdie im Fahrwerk ein kleines Loch gebohrt 
werden muss. Während der Decoder wie 
gewöhnlich verdrahtet wird, erfolgt die Spit­
zen- bzw. Schlusslichtschaltung. analog den 
Märklin-Modellen nach Schweizer Vorbild, 
mit einer einfachen Diodenschaltung. Die 
kleinen Glühlämpchen können bereits in die 
unteren beiden Lampenattrappen einge­
setztwerden. Das Kabel deroberen sollte für 
die Gehäusemontage genügend lang sein. 

Funktioniert alles zuverlässig, kann die 
Lackierung erfolgen. M it den von Wabu er­
hältlichen Spraydosen ist eine teuere Air­
brush-Anlage nicht erforderlich. Nach dem 
Entfetten mit Kunststoffreiniger lässt sich die 
Farbe gut aufsprühen. Die Räder der Laufge­
stelle sind vorher zu entfernen. Jedes einzel­
ne Rad kann anschilessend miteinem fe inen 
Pinsel separat lackiert werden. Nach dem 
Trocknen der Farbe setzt man die Beschilde­
rung mit Schnellkleber auf. Der Führerstand 
eins befindet sich über dem zweiachsigen 
Laufgestell. 

Sämtliche Scheiben des Lima-Modells 
bestehen aus einem einzigen Polystyroi­
Spritzling, der einfach von unten in das Ge­
häuse eingesetzt wird. Allerdings sieht man 
bei den lediglich hinterlegten Fenstern die 



Aus alt mach neu und am Ende steht ein Unikat. 
vergleichsweise dicke Wandstärke des Ge­
häuses. Mit etwas Bastelei bekommt die 
Ae 3/ 6 I einzeln eingesetzte Scheiben. 
Nachdem man die Fensteröffnungen mit 
der Schublehre sauber ausgemessen hat. 
überträgt man die Maße mit einem Stech­
zirkel oder einer Reißnadel auf ein Millime­
ter starkes Plexiglas und schneidet das G 

anze mit einer Schere aus. Dabei soll te 
man ruhig etwas großzügiger schneiden, 
sonst ist eine Nachbearbeitung mit der Na­
delfei le nicht mehr möglich. Passen die klei­
nen Scheiben satt in die Fensteröffnungen, 
wird mit einer Nadel ein Hauch Schnellkle­
ber am Gehäuse aufgetragen und die Schei­
ben werden sorgfältig eingesetzt. 

Die Dachisolatoren sind als Einheit auf ei­
ner Platte bei der Llma-Lok von innen einge­
setzt und lassen sich als Basis weiter ver­
wenden. Nachdem man die Isolatorenplat­
te ins Gehäuse eingeklebt hat. werden die 
Isolatoren abgetrennt und soweit ausge­
bohrt, dass man die neuen, die von der 
Re4/ 4 I aus dem Hause Hag stammen, gut 
ausgerichtet einkleben kann. Draht mit einer 
Stärke von etwa 0,8 Millimetern imitiert kor­
rekt gebogen und zugeschnitten die Dach-

Unterschiedlich wie Tag und Nacht w•"rk d" 
en 1e Fronten der A 316 e nach der Zurüstung mit Messingteilen. 

Ieitungen. Orangene Farbe verleiht den 
Dacharmaturen anschliessend den letzten 
Sch liff. Jetzt können am Fahrgestell die Puffer 
zusammengeschraubt und die Hakenkupp­
lung angesetzt (geklebt) werden. Ein kleiner 
Bohrerbefreitdie Pufferhülsen von Farb-und 
Kleberesten. Vergessen Sie nicht. den Hand­
lauf beim Aufstiegstritt mit gelber sowie die 
Holztrittbretter auf dem Dach mit brauner 
Farbe zu lackieren. Jetzt kann man, nachdem 

die kleinen Glüh lampen im dritten Spitzen­
licht sitzen, das Gehäuse end lich auf das 
Fahrwerk setzen und zur ersten Probefahrt 
starten. 

Das nach vielen Basteistunden mit reich­
lich Geduld entstandene überaus betriebs­
tüchtige modifizierte Modell der Ae 3/ 6 I 
von Lima braucht sich jetzt aber auch in der 
Vitrine nicht mehrvor einer Ae 4/ 7 aus Mes­
sing zu verstecken. Kurt Ooebeli/ al 

Aspen Model GmbH 
Spielwaren Sctiwelger GmbH 

FärberatraSe 11 • 90402 Nuernbarg 

Handgefertigte Modelleisenbahnen aus Messing 

Postfach 10 13 31, 40004 Düsseldorf, Tel.: 0211/1711-618, Fax: -625 
http://www.aspenmodel.com, e-mail: info@aspenmodel.com 

Seil ilber 100 Jahren ein 
fuhrendes Fachgeschafl 
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Fleischmann HO Schlepptenderlok Bauart Gattung S6, Epoche I 

Super Ootaitlierung: Vollboweglicholiligrane HeuSingor· ~ 
StetJerung: Fahrgesteh und Tenderkasten aus Metall· 

Art.Nr. 4828 

druckguss;Motor mlt Schwungmasse: (),g•tale Schoin· 
stelte; Zwre•IICht$pitzenbeleuctnungbeidseitig in Fahrt· 198,79 Eur 
richtung w<!chselnd; NEM Schach!: Ep. 1 

Schiebewandwagen - Set der OB AG, Ep V 
Fleischmann HO Set bestehend aus: 

1 Sch•ebewandwagen ·Inter Cargo 

11
;.... :1 Express" Bauart Hblltss·y 
~ -~ •n Farbgebung blau I Silber. 

1 Schiebewandwagen Bauan Hbllls 

Jp in Farbgebuog btaun I sdber. i j 1 Sch•ebewandwag&n ·oe Cargo· 
: y_ m Farbgebung Cargorot und 

-

1 Schiebewandwagen ~Fofd'" Bnuan 
HbiliSS·Y •n Fasbgebung blau. 

Alle Wagen in Super Oetallherung: • 

- lo<*ie~;;nd :sch~rft:ng: 
Art.Nr.5370 /72 ' U 

Trix HO 

Dampfspeicherlokomotive 
Epoche 111 / IV 

Super Delailfierung: 
Kessel und Fahr· 
work aus Metall· 
drud<guß: 5 poltgor 
Molo~: Olgrtale Schnrnstelle: Oredtch1 Sptt· 
zenbeleuchtung in Fahnrichtung weoh~ 
setnd: NEM Schacht; Epoche 111 / IV. 

Neuheit 2001 

Art.Nr.22566 
128,98 

Eur 

~ 

NNNNNNNN N NNNNNNNNNNNNNNNNNN N NNNNNNNNNN N N NNNNNNNNNNN 

Minitrix N-Spur Minitrix N-Spur 

Dampflokomotive BR 52 
der OB, Epoche 111 

Super Oetaitherung, Lok· und Tenderge· 
h3use aus Melalldruckguß: Olgi1ale 
Schnittstelle: NEM Schacht: Epoche ltl 

A=8 137,98 
Eur 

Llelerung lolongo Vornot rolcht • FOr Oructrl- Obtrnohmtn wftl(e;ne Hanung "lrr1U<nor und Prolsindonlngen vort>ehan"' 

Obor.ioungen bltto .. , - .Nbg. 90:J03.853 (760111085]. Hypo Ve<elntbonk Nbg. 2062291 (76020070} 
odlr per KredRIIarte o -os10n le Sendung Inland EUA 6.-, Europa EUA 18,·. 



Poppensti -Kun 
Die Chance zum Nachbau 
des Schmalspurbahnhofs 

Meißen Jaspisstraße stieß 
vor Jahresfrist auf großes 

Interesse. Mit Heizhaus 
und Kohlenschuppen legt 

Klaus-Dieter Adomat nach. 
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Zwischen Schmal- und Regelspur: 
Der Gleisplanausschnitt zeigt die 
Lage der Lokbehandlungsanlagen 
im Bahnhof Meißen jaspisstraße. 

A 
nregungen zum vor­
bildgetreuen Nach­
bau der Stationsanla­
gen mit Empfangsge­

bäude, Toilettenhäuschen und 
Bahnunterführung lieferte der 
Beitrag .. Pappen-Stil" im Februar­
Heft 2001.1n dessen Fortsetzung 
sind nun die Gleisanlagen und 
Gebäude der Lokbehandlung 
an der Reihe. 

Heizhaus und Kohlenschup­
pen mit Bansen lagen in Wirk­
lichkeit etwa 150 Meter vom 
Bahnhof entfernt. Wegen der 
Enge des Triebischtales galt zwi­
schen Normal- und Schmal­
spurbahn, die sich den Raum 
zwischen Fluss und bewaldeten 
Höhen teilen mussten, friedli­
che Koexistenz. Während der 
Lokschuppen, 1921 verlängert 
und damit auf vier Stände, je 

Verlassen sind zweigleisiges, aber 
seit 1921 vierständiges Heizhaus 
und Kohlenschuppen nach der 
Betriebseinstellung anno 1969. 

Die Lokbehandlung als Diorama im 
überblick: Das fertige Modell soll 
später einmal Bestandteil einer 
HOe- und HO-Anlage werden. 

zwei hintereinander, erweitert, 
ausschließlich der Schmalspur­
bahn vorbehalten blieb, konn­
ten am Kohlenbansen selbst Re­
gelspur-Dampfloks ihre Vorräte 
ergänzen. 

Auch insofern reizt natürlich 
diese besondere Betriebssitua­
tion rund um den Schmalspur­
bahnhof M eißen Jaspisstraße 
zur Umsetzung ins M odell. M er­
ke: Nicht nur M odellbahn er ha­
ben mit Platznot zu kämpfen! 

Bevor die auf den folgenden 
Seiten im M aßstab 1 :174 
wiedergebeneo Zeichnungen 
auf 1 mm starke Architektur­
pappe übertragen werden, soll­
te der hoffnungsfrohe M odell­
bauer daran denken, die Auf­
und Grundrisse auf den korrek­
ten M aßstab 1 :87 umzurech­
nen. Dies ist am einfachsten mit 



einem Fotokopierer zu bewerk­
stel ligen, dem man eine Vergrö­
ßerung um 100 Prozent eingibt. 

Sodann ist zu berücksichti­
gen, dass die Außenwände des 
Vorbild-Lokschuppenszwei ver­
schiedene Baustoffe zeigen: 
Sichtbares Ziegelmauerwerk 
und Bretterverkleidungen. Da­
mit auch das fertige Modell 
noch die korrekten Außenmaße 
aufweist. sollten die Stärken des 
zur Nachahmung verwendeten 
Modellbaumaterials von den 
Zeichnungsabmessungen ab­
gezogen werden, erfahrungsge­
mäß etwa 3 mm. 

Hat man die Zeichnungen -
die identischen Längsseiten sind 
der Einfachheit halber hier nur 
einmal dargestellt- auf die Ar­
chitekturpappe übertragen, 
schneidet man die Umfassungs­
wände mit einem scharfen Ba­
stelmesser unter Zuhilfenahme 
eines Stahllineals aus. Zwecks 
besserer Stabilität sollten die 
Außenwände flächig auf eine 
weitere Pappe geklebt werden. 

Das Trocknen kann man der­
weil zum Aufzeichnen und Aus­
schneiden einer passenden 
Grundplatte fürs sächsische 
Heizhaus nutzen. Wer auch die 
beiden Arbeitsgruben nachbil­
den möchte, schneidet gemäß 
Gleisinnenmaß entsprechende 
Rechtecke aus der Grundplatte 
und unterklebt sie in passender 
Dicke. 

Sind die Umfassungswände 
miteinanderund mitderGrund­
platte verklebt. kommen gege­
benenfalls handelsübliche 
Kunststoffplatten mit Ziegel­
struktur zum Einsatz. Sie müssen 
um das Maß ihrer Strärke breiter 
genommen werden als die 
Wände aus Architekturpappe 
und ihre Seitenkanten sind an­
zuphasen, also auf Gehrung zu 
bringen, damit sie bündig schlie­
ßen. Zum Aufkleben auf die Pap­
pe eignet sich zum Beispiel 
UHU-Alleskleber. 

Ist alles gut durchgetrocknet 
werden die Fensteröffnungen 
aufgebohrtund mitSchlüsselfei­
len aufgefeilt Anschließend 
trenntman den ausdem Grund-

-=~ -~ --

Traufenseite und Giebelfronten des Lokschuppens im Maßstab 1 :17 4: Vergrößern um 1 oo Prozent ergibt HO. 

Ebenfalls im Maßstab 1:174 sind die Aufrisse des Kohlenschuppens und des Bansens wiedergegeben. 

riss ersichtlichen Aufenthaltsteil 
durch eine Wand vom eigent­
lichen Lokschuppen ab. Es ist zu 
empfehlen, auch Türen zu 
Schmiede, Heizer- und Lokführ­
erstube einzuplanen, da die 
Trennwand durch die geöffne-

ten großen Schuppentore recht 
gut zu erkennen ist. 

Zwischendurch kann man 
schon mal die Dachbinder aus 
Pappe anfertigen. Ihre Dreiecks­
form entspricht den Giebelfel­
dern, doch sollte ein schmaler 

Rechteckstreifen unter der Hy­
pothenuse nichtvergessen wer­
den. um ein sauberes Verkleben 
mit den Längsinnenwänden si­
cherzustellen. Ein rechteckiger 
Einschnitt an der Spitze dient 
der Aufnahme des durchge- ~ 
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henden Firstbalkens, der eben­
falls aus fester Architekturpappe, 
wahlweise aber auch aus einer 
dünnen Holzleiste gefertigtwer­
den kann. Die Position der 
Dachbinder ist im Grundriss 
durch gestrichelte Doppellinien 
markiert. 

Man sollte übrigens nicht 
darauf verzichten, die Ziegei­
Kunststoffplatten zu altern. Man 
trägt zunächst möglichst gleich­
mäßig dunkelgraue Modellfar­
be auf, die nach dem Trocknen 
mit feinem Sandpapier abge­
schliffen wird. Das hebt die Zie-

gelfugen hervor und wirkt sehr 
realitätsnah. Vorausges·etzt. man 
hat beim Kauf der Platten Wert 
auf feines Ziegelmauerwerk ge­
legt. An den Ecken sind in der 
Regel Nacharbeiten mit einem 
Skalpell erforderlich, um eine 
überzeugende Mauerung zu 
imitieren. 

Die Fensteröffnungen sind 
nun mit Cellon, Klarsichtfolie 
oder Transparentkunststoff aus 
der Basteikiste zu hinterkleben. 
Verwendet man dünne Folien, 
können diese auch im Bereich 
der späteren Brettverschalung 

Der Lokschuppenrohbau hat das Richtfest schon hinter sich. Nach Einsetzen 
der Fenstergitter geht es nun an die Feinheiten der Bretterverschalung. 

Bilden bereits einen reizvol len und vorbildgetreuen Kontrast: Ziegelmauer­
werk am rückwärtigen Gebäudeteil und holzverkleidetes Langhaus. 

Kohlenschuppen und Bansen stehen kurz vor der 
Fertigstellung: Die scheinbaren Fehlfarben sind 
nur Grundierung. Der endgültige Anstrich folgt. 
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von außen auf die Pappe ge­
klebt werden. Fensterrahmen 
und -sprossen aus dünnen Fur­
nierstreifen werden in die Lai­
bungen eingepasst und auf die 
Scheiben geklebt. 

Eine dünne Pappe, deren 
Stärke der Materialdicke der 
Kunststoffplatten mit der Ziegel­
mauerwerkstruktur entspre­
chen muss, ist nun noch auf die 
zu verschalenden Abschnitte 
der Außenwände zu kleben. 
Auch beim Vorbild verbargen 
die Bretter nämlich die dar­
unterliegende Ziegelmauer. 

Beim Heizhaus Meißen Ja­
spisstraße wurde übrigens kurz 
vor der Betriebseinstellung die 
allzu morsche Holzverschalung 
entfernt. Bis zum Abriss 1972 
präsentierte sich daher der Lok­
schuppen als Ziegelbau mit 
Fachwerkanteil. 

Zum Herstellen der Bretter 
werden Furnierleisten auf eine 
Breite von 2 beziehungsweise 
1,2 mm gebracht und passend 
gekürzt. Man sollte mit je einer 
flach aufgeklebten, 2 mm brei­
ten Leiste zu beiden Seiten der 
Fensteröffnungen beginnen. So­
dann wird immer im Wechsel 
gearbeitet: Auf eine breite, flach 
aufgeklebte Leiste folgt eine 
schmale, hochkant fixierte. 

Am einfachsten lassen sich 
die Leistehen anbringen, indem 
man etwas Alleskleber auf die 
Architekturpappenwand auf­
trägt und die Leisten mit einer 
Basteipinzette auflegt, ausrich­
tet und fest andrückt. Mit dem 
Kleber ist sparsam umzugehen, 
denn sonst hinterlässt er beim 
Vorquellen Flecken, die erst 
beim farbliehen Nachbehan­
deln des Furniers zu Tage treten. 
Falls die Leisten nicht exakt ab-

gelängt sind, muss man nach 
dem Trocknen mit einer feinen 
Holzraspel die Fehler beseitigen. 
Dabei ist auch gleich das obere 
Ende der Verschalung wegen 
des Dachgefälles abzuschrägen. 

Nun kommt die Fachwerks­
konstruktion an die Reihe. Wer 
es ganz genau nimmt. der sollte 
passende Vertiefungen aus den 
Kunststoffplatten ausfräsen, da­
mitdie Hölzervorbildnah einge­
lassen werden können. Vor dem 
Aufkleben werden die 1 bis 2 
mm breiten Furnierstreifen in 
sattem Braun eingefärbt. So 
beugt man der Gefahr von Farb­
klecksen auf der Ziegelwand 
vor .. 

Fenstersimse und -stürze ent­
stehen aus 1 mm breiten Holz­
leisten. Leistenstückehen von 
2,5 mm Länge dienen als Stürze 
und werden hochkant über die 
Segmentbogen der Fenster im 

Mit Einrichtung und 
Beleuchtung Heizhaus 
ein echter Blickfang 

Aufenthaltsraumbereich ge­
klebt. Das Einfärben mit Ziegel­
rot erfolgt anschließend und 
umfasst auch die Fensterlaibun­
gen. Ihre Pendants im Oberge­
schoss erhalten einen Anstrich 
im Braunton des Fachwerks. 
Nun sind auch hier in beiden 
Etagen Scheiben, Rahmen und 
Sprossen einzusetzen. 

Es bietet sich an, nun das In­
nere des Lokschuppens mit ei­
nigen Details auszustatten. Dazu 
gehört die Sandkiste, denn eine 
richtige Besandungsanlage hat­
te Meißen Jaspisstraße nicht. 
Schürhaken und Werkzeuge 
sollten auch nicht fehlen. Der 
Schuppenboden erhält einen 
dunkelgrauen, betonfarbeneo 
Anstrich. Je nach Geschmack 
sind unterschiedliche Grade 
von Versehrnutzung denkbar. 

Stromanschlüsse für die 
Schuppengleise und die Innen­
beleuchtung folgen. Sie macht 
in jedem Fall Sinn, denn bei 
Nachtbetrieb wird das erleuch-



tete Heizhaus dank der großen 
Fenster zu einem echten Blick­
fang. 

Die Dachplatten stellt man 
aus 2 m m starker Pappe her. Die 
Unterseite wie auch die Dach­
binder und die Stirnbretter er­
halten einen dunkelbraunen 
Anstrich, bevor sie aufgeleimt 
werden. 

Das Dach des Vorbilds war 
mit Teerpappe wetterfest ge­
macht. Die Dachpappe entsteht 
im Modell aus unbedrucktem. 
in 1.2 cm breite Streifen ge­
schnittenen Zeitungspapier. Ei­
ne echte Rolle Dachpappe hat­
te meist eine Länge von 10 m, 
das entspricht in HO einer Länge 
von 11.5 cm. Was bedeutet. dass 
man wie beim Vorbild stückeln 
muss. Die einzelnen Bahnen 
sind parallel zum Dachfirst und 
sich überlappend aufzukleben. 
beginnend mit der untersten 
Bahn an derTraufkante. 

Die Giebelteile der Dachlüf­
teraufbauten entstehen aus Pap­
pe. mit Furnierstreifen waage­
recht beklebt. Zur Stabilisierung 
leimt man zwischen beide Teile 
quer ein weiteres Stück Karton 
ein. Für die seitlichen Lüftungs­
teile werden ebenfalls Furnier­
streifen verwandt. Im Winkel 
von 45 Grad schräggestell t wer­
den sie waagerecht eingeklebt 
und geben den Aufsätzen enor­
me plastische Tiefe. 

Nach dem Trocknen erhalten 
sie ihren festen Platz auf dem 
Schuppendach und selbst klei­
ne Pappdächer. Beim nun fol­
genden Streichen der Dachflä­
chen ist darauf zu achten, dass 
die Teerpappenbahnen in 
Längsrichtung gestrichen wer­
den müssen und mit leichten 
Farbnuancen. Das erhöht die 
naturalistische W irkung.. Ab­
schließend erhalten die Stirnsei­
ten so genannte Windbretter. 

Der Lokschuppensockel 
wird aus 1 m m starker Pappe zu­
rechtgeschnitten und nach dem 
Aufkleben dunkelgrau gestri­
chen. Die Dachentlüftung für 
die sanitären Einrichtungen ent­
steht aus einem Rundstab von 2 
mm Durchmesser und wird 
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Der Grundriss des Heizhauses, Maßstab 1:174, zeigt die Inneneinrichtung, gestrichelt angegeben die Balkenlagen. 

Kohlenrampe Kohknschup;xn 

Grundn'IJ 

Der Hochparterregrundriss von Bansen und Schuppen zeigt die Lage zwischen Regel- (oben) und Schmalspurgleis. 

~ 
i 
~ 

~------------------------------------------------------------------------~ ~ 

nach dem Aufleimen schwarz 
gefärbt. Den Schornstein stellt 
man aus Ziegelkunststoffplatten 
her, die man hernach altert. Der 
Schornsteinkopf aus einer Holz­
leiste (6 x 6 mm) kann oben auf­
gebohrt und rußgeschwärzt 
werden. 

Zur Herstellung der Schup­
pentore benötigt man 2 mm 
breite Furnierstreifen, die auf 0,3 
mm dicke, passend zugeschnit­
tene Kunststoffplatten aufzukle­
ben sind. Diese Platten sorgen 
dafür, dass die recht großen Tore 
sehr stabil ausfallen. Die einzel­
nen Furnierstreifen werden et­
was länger als erforderlich ange­
fertigt und nach dem Trocknen 
des Klebers mit einem Stech-

beltel auf die korrekte l änge ge­
bracht. So erhält man saubere 
Kanten. Die Torinnenseiten be­
kommen zur Andeutung der 
Bretterfugen eine Ritzgravur und 
anschließend die jeweilige Ver­
schwerterung. 

Nach derfarbliehen Behand­
lung bringt man noch die Schar­
niere aus dünnem. schwarz ein­
gefärbten Draht an. Der Wasser­
standsanzeiger entsteht aus Zei­
chenkarton, die Maßskala 
zeichnet man mit der Tuschte­
der. Eine passende Lampe fin­
det sich sicher in der Bastelkiste. 

Die Dachrinnen fertigt man 
aus 0,3 mm starken Kunststoff­
täfelchen. die mit einer Bie­
geschablone in Form zu bringen 

sind. Für die Fallrohre verwendet 
man 1.2 mm starken Draht. Als 
Anstrich ist graue Farbe ange­
bracht. 

Bei der Erstellung des Kohlen­
schuppens mit offenem Bansen 
geht man wie beim Heizhaus vor. 
Ober dem Ziegelsockel aus 
Kunststoffprofilen besteht der 
Boden des Hochparterres aller­
dings aus Quadratstäben (2 x 2 
mm) mit quer aufgeleimten Fur­
nierstreifen. Auch die Bansen­
wände entstehen aus Furnier. 

Ist alles farblieh behandelt 
und gealtert, rückt Meißen Ja­
spisstraße als Kern einer HOe­
und HO-Anlage wieder einen 
Schritt näher. 

Klaus-Dieter Adamat/he 
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WERKSTAD 

Gut gepresst ist halb geleimt: Ohne Schraubzwingen und Leimklammern 
wäre eine dauerhafte Verbindung einzelner Holzteile nicht gewährleistet. 

Das Schreinerteam in Aktion: Die aufgetragene Leimschicht sollte weiß 
sein, aber noch die Maserung des Holzes, hier Kiefer, erkennen lassen. 

Leimen, Nageln, 
Schrauben, Dübeln: 

Holzteile lassen sich 
einfach und schnell 

verbinden. Kontakte 
auf Dauer erfordern 
freilich auch Wissen. 

7 4 MODElLEIStN8AHNER 2/2002 

AUF DEM 
Tei/4 HOLZWEG 



Eckleimung mit Schraubzwingenunterstützung: Die hellen Holzstücke, die 
Zulagen, sorgen für optimale Druckverteilung und verhindern Druckstellen. 

D 
ie Verbindung einzelner Teile einer 
Holzkonstruktion zu einem Ge­
samtwerk ist eigentlich recht ein­
fach und geht fix von der Hand. 

Aber auch dabei gilt es, ein paar wichtige 
Grund regeln zu beachten, w ill man seine Ar­
beitsresultate länger genießen. 

leim und Lack vertragen sich nicht: Überlackierter Leim wird weiß, derweil 
überleimter Lack eine ordentliche Verleimung dauerhaft unterbindet. 

Ein paar Nägel in die Wand oder ein Brett 
geschlagen hatwohl jeder schon einmal. Die 
stabilste und dauerhafteste. bei richtig ange­
wandterTechnik aber auch in erwünschten 
Fällen praktisch nicht mehr lösbare Verbin­
dungsart von Holzstücken untereinander ist 
gleichwohl das Leimen, zu Urnrecht häufig 
unterschätzt. 

Beste Voraussetzungen bietet normaler 
Weißleim auf Polyvinylacetat-Basis (PVAC>. 
Man hebt den Gebindedeckel ab, rührt um, 
verdü nnt eventuell mit ein wenig Wasser, 
und schon kann das Lei-

gegebenenfalls miteinem gezogenen Stech­
eisen entfernen. 

Lack und Leim vertragen sich übrigens 
nicht. Leim verhindert das Eindringen des 
Lackes ins Holz und erscheint auf einer klar 
lackierten Fläche als weißer Fleck. Lack 
wiederum verhindert, dass der Leim das 
Holz sättigt, was die Haftfähigkeit auf dem 
Untergrund erheblich vermindert. 

Hinsichtlich der Werkstücke müssen für 
eine perfekte Verleim ung fo lgende Faktoren 
beachtet werden. Längs- und Längsholz las­
sen sich optimal verleimen, Stirn- und 

und And rücken. Auch Lack- und wasserfe­
ster Leim können hilfreich sein. Dank Lack­
leim läßt sich mit Nitrofarben lackiertes Holz 
verarbeiten. Wasserfester Leim der Gruppe 
B3 widersteht in Grenzen Feuchtigkeit B4-
Leim ist da noch besser, da er sich in feuch­
ter Umgebung als weit dauerhafter erweist. 
ln weniger feuchten Räumen ist auch Par­
kettleim, eigentlich für Laminatböden ge­
dacht, verwendbar. 

Ein Helfer beim Leimen ist das Nageln. ln 
der Kombinat ion liegt die Stärke, denn aus­
schließliche Nagelverbindungen sind alles 

men beginnen. Vorausge­
setzt, man weiß, dass eini­
ges zu beachten ist: Der 
Leim muss zügig verarbei­
tet werden, er ist mit den 
zu verleimenden Elemen-

Zwingen, Klammern, Nägel und Schrauben: 
andere als stabil. Ein paar 
Kniffe sind dabei recht hilf­
re ich, so die Beachtung 
der Zwei-Drittel-Ein-Drit­
tel-Regel: Mit zwei Drit­
teln seiner Gesamtlänge 
sollte ein Nagel im einen 

Leimen ohne Druck so effektiv 
wie Schwimmen im Trockendock 

ten zu pressen und er muss mindestens eine 
Stunde trocknen, ehe das Pressen aufgeho­
ben werden darf. 

Beim zusätzlichen Nageln un d Verschrau­
ben hat das keine Bedeutung. ln allen ande­
ren Fällen kommen Schraubzwingen oder 
Leimklammern zum Einsatz. außerdem die 
so genannten Zulagen, passende Holzbrett­
chen, die, plan zwischen Werkstück und 
Zwinge eingefügt. Druckstellen verhindern 
und außerdem für eine optimale Druckver­
tei lung sorgen. 

Der Weißleim wird flächigm it einem Pin­
sel oder einem Zahnspatel aufgetragen. Die 
Teile sind anschließend sofort zusam menzu­
fügen. überquellenden Leim sollte man um­
gehend mit einem feuchten Lappen sowie 

Längsholz einigermaßen, aber Stirn- und 
Stirnholz nicht. Da es die Feuchtigkeitextrem 
stark und schnell aufnimmt. muss Stirnholz 
im Abstand weniger Minuten ohneh in zwei­
mal mit Leim bestrichen werden. 

Bevor man den Leim aufträgt, soll te die zu 
bestreichende Fläche nicht nur wirklich 
eben, sondern auch frei von Verschmutzun­
gen und allen Stoffen sein, die das Eindrin­
gen des Leims ins Holz ver- oder behindern. 
Lack, Silikon, aber auch Harz sind solche Stö­
renfriede. 

Weißleim gibt es auch in Spezialausfüh­
rungen.DerExpressleim eignetsich zu m Bei­
spiel vorzüglich, Splitter oder abgebrochene 
Kanten wieder zu befestigen. Ein Stück 
Kreppband genügt da meist zum Spannen 

Werkstück sitzen, mit einem Drittel in dem 
daran zu befestigenden Bauteil. Die Nägel 
sollten jeweils paarweise in Schwalben­
schwanzform gegenläufig schräg einge­
schlagen wetrden, was bei Belastung der 
Konstruktion zum Verkeilen der Nägel im 
Holz führt. Mit dieser so genannten form­
schlüssigen Verbindung erhöht sich die Sta­
bilität beträchtl ich. Um die Gefahr der Holz­
spaltung zu reduzieren, sollte man die Na­
gelspitze mit einem gezielten Hammer­
schlag entschärfen. Die Holzfasern werden 
dann beim Einschlagen nicht mehr zerteilt. 
sondern gedrückt. 

Es bleibt dem Geschmack und den An­
sprüchen des M odellbahnschreiners über­
lassen, welch e Sorte von Nägeln er ein- -+ 
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Der Stauchkopfnagel (l .v.lks.) hat einen versenk­
ten Kopf und ist mit gefärbtem wachs kaschiert. 

Nagelprobe: Der schräge Einschlag 
in Schwalbenschwanzform ist ge­
wollt. Bei Belastung verkeilen sich 
so die Nägel im Werkstück, was die 
Stabilität der Verbindung erhöht. 

Das Vorbohren und das Ansenken 
von Bohrlöchern sind Pllicht, will 
man eine saubere und vor allem 
auch haltbare Verbindung seiner 
Konstruktion mittels Schrauben. 

setzt. ob nun Flach-, Zier- oder Stauchkopf­
nägel. Letztere haben allerdings den Vorteil, 
mit einem Versenkstift ins Werkstück einge­
lassen werden zu können und sind mit ei­
nem farblieh zum Holz passenden Wachskitt 
praktisch unsichtbar zu machen. 

Allemal besser ist freilich der Einsatz von 
Schrauben. Das Resultat ist in aller Regel ei­
ne haltbarere Verbindung. die Arbeit ist bes­
ser beherrschbar, und beim Verzicht auf 
Leim ist die Konstruktion sogar wieder pro­
blem los zu demontieren. Allerdings: Opti­
male Festigkeit ist auch hier nur mit zusätz­
licher Verleimung zu erreichen. 

Schrauben oder Dübeln: Beide Methoden 
in Verbindung mit leim Garanten 

Auch beim Schrauben ist darauf zu ach­
ten, dass die Schraube zu zwei Dritteln im 
Grundwerkstück und nur zu einem Drittel 
ihrer Länge im anzuschraubenden Teil sitzt. 
Auch sollte man bei beiden Werkstücken 

für dauerhaft solide Holzkonstruktionen 
nicht auf das Vorbohren des Schraubloches. 
maximaler Durchmesser entsprechend der 
Schraubenkerndicke ohne Gewinde, ver­
zichten. Sonst können die Bauteile beim An­
ziehen von Schrauben mit durchgehendem 
Gewinde gegeneinander arbeiten, wobei 
ein Großteil der Haltekraftverloren geht. Nur 
beim Einsatz von selbstschneidenden 

Schrauben, deren oberer schmalerSchaftteil 
glatt ausgeführt ist. kann das Vorbohren im 
Ansetzteil unterbleiben. 

Besitzt die Schraube einen Senkkopf, 
empfiehlt es sich vorzusenken, um ein Spal­
ten des Holzes zu vermeiden. Die Senkung 
sollte geringfügig kleiner als der Schrauben­
kopf ausfallen, um die Schraube fest anzie-

Bei selbstschneidenden Schrauben (lks.) braucht nur das zu ergänzende 
Bauteil vorgebohrt zu werden, was bei den Holzschrauben (r.) nicht reicht. 

Eine gedübelte Eckkonstruktion während der Bauphase: Oie Zentrierspitzen 
verleihen dem Holzbohrer eine präzise Führung, im Stirnholz sehr wichtig. 
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Oie geschraubte Verbindung im Querschnitt: Gut auszumachen sind Bohrung 
und Senkung (lks. oben) sowie das eingeschnittene Gewinde der Schraube. 

hen zu können. ohne dass sie im Holz ver­
schwindet oder heNorsteht. 

Effizientestes Werkzeug ist dabei der Ak­
kubohrschrauber. Mit ihm kann man die 
Schrauben gefühlvoll bei niedriger Drehzahl 
im Holz verankern. Die Maschine ist zu die­
sem Zweck mit ordentlichem Auftagedruck 
und im 180-Grad-Winkel einzusetzen, um 
Werkzeuge und Schraubenkopf zu schonen. 
Mit ein wenig Seife kann zusätzlich ge­
schmiert werden. 

Das Dübeln ist eine weitere gute Metho­
de, solide Eckverbindungen herzustellen. 
Nur. wenn die Teile auseinandernehmbar 
bleiben sollen, ist hier aufs Leimen zu ver­
zichten. Die Werkstücke. die es zu verbinden 
gilt. erhalten passende Bohrungen für die 
ebenfalls aus Holz bestehenden Dübel. Die 
Schwierigkeit besteht darin, die Position der 

Bohrlöcher auf beiden Teilstücken genau 
festzulegen sowie exakt und nicht schief zu 
bohren. damit der Dübel hernach seine 
Funktion als Steckverbinder auch akkurat 
ausfüllen kann. Fertige Dübelspitzen. in Bau­
märkten erhältlich. erleichtern die Vorarbei­
ten erheblich. 

Zu beachten istfern er, dass der Dübel kei­
nesfalls länger als die beiden Bohrungen zu­
sammen sein darf. Im tieferen Dübelloch 
sollte sogar ein Hohlraum für überflüssigen 
Leim und nicht mehr entweichende. somit 
komprimierte Luft ausgespart bleiben. Des­
halb ist der Dübel, zumeist aus sehr trocke­
ner und daher stark quellender Rotbuche 
gefertigt. grundsätzlich ins flachere Bohrloch 
zu stecken. ehe dasZusammenfügen erfolgt. 

Ralf Reinmuth/ hc 
Teil 5 folgt im März-Heft 

l 
j 

Das gedübelte und fertig verleimte Eckteil im Querschnitt: Die tiefere Bohrung 
dient dem Aufnehmen von überschüssigem Leim und komprimierter Luft. 
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ßASTELTIPPS 

Begleitung- kühl und gut 
Helmut Rieckmann sorgt für die standesgemäße 

Unterbringung des Kühlzugpersonals. 
• Ganzzüge sind ein besonderer 
Blickfang auf der Anlage. Leider 
wird das Bild getrübt. wenn bei­
spielsweise bei einem Kühlzug 
aus vierachsigen Maschinen­
kühlwagen vom Typ MK4 der 
obligatorische Begleiterwagen 
fehlt. Dort hatten die Betreuer 
der Maschinenanlagen für die 
Kühlaggregate ihr rollendes Zu­
hause. Der Kühlwagen selbst ist 
als Bausatz bei der AG Marien­
berg erhältlich, aber beim Beglei­
terwagen muss Eigeninitiative 
gezeigt werden. 

Eine geeignete Basis ist der SJ­
Packwagen von Lima, Katalog­
nummer 309 093. Vorausset­
zung für die Verwendung eines 

anderen Grundmodells sollten 
gesickte Seitenwände und eine 
im Vergleich zum MK4 kürzere 
Bauform sein. 

Das Modell wird vollständig 
zerlegt. Alle Fenstereinsätze sind 
zu entfernen. Wichtig ist dabei. 
dass die Schlitze für die Rastna­
sen des Daches an ihren Positio­
nen erhalten bleiben. Die Ein­
gangsbereiche werden vor den 
Griffstangen abgetrennt und die 
Obergangstüren herausgesägt.ln 
den Gehäusetorso werden die 
gewünschten Offnungen für zu­
sätzliche Fenster im Wohnbe­
reich und die Lüftung des Moto­
renraumes gesägt. Die Größe 
der Offnungen richtet sich nach 

dem in der Basteikiste vorhan­
denen Material. Die neuen 
Stirnwände entstehen aus 1,5 
mm starkem Polystyrol. Die 
Stirnwand hin zum Wohnbe­
reich erhält eine der Übergangs­
türen. Seide neuen Stirnwände 
sind dann einzukleben. dabei 
dient das eingeklipste Dach als 
Fixierung für den Wagenkasten. 
Nach dem Aushärten ist das 
Dach abzunehmen und der 
neuen Länge anzupassen. 

Gehäuse und Dach erhalten 
einen Anstrich mit weißem 
Mattlack. Dabei ist es vorteilhaft. 
vorher eventuell vorhandene 

Die Inneneinrichtung: Links befindet sich der Wohnbereich, rechts haben zwei Dieselgeneratoren ihren Platz. 

Lackierhilfe 
Axel Wachthütter ersann eine fast problemfreie 

Hilfe beim Lackieren kleiner Teile. 

• Bei Lacklerarbeiten im Mo­
dellbau sind häufig Kleinteile zu 
fixieren. Dies erweist sich oft als 
schwierig, da Klammern fast im­
mer für Lackierschatten sorgen 
und empfindliche Tei le zer­
drücken können. Die Verwen­
dung von Klebestreifen kann da­
zu führen. dass man durch deren 
Lösungsmittelgehalt böse Über­
raschungen erlebt. 

Eine mögliche Lösung ist die 
Verwendung von Karrosserie-
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dichtmasse, wie beispielsweise 
Teroson-Terostat. Diese ist form· 
bar, hat ausreichend Klebekraft 
und ist im Gegensatz zu Knete 
absolut frei von Silikon. Letzteres 
ist wichtig, weil Silikon beim La­
ckieren Oberflächenstörungen 
herbeiführen würde. Die Hand­
habung des Materials ist einfach. 
ln ein Stück Holz wird ein Nagel 
eingeschlagen. Auf dessen Kopf 
wird eine Kugel aus der Dicht­
masse gesetzt. Die zu lackieren· 

den Teile werden nun vorsichtig 
in die Masse eingedrückt. 

Nach Lackieren und Trock­
nen sind die Teile leicht zu ent· 
nehmen. Zur erneuten Verwen­
dung ist die Masse lediglich so­
lange zu kneten. bis sie wieder 

zum Einsatz be­
reit wartet das 
fertige Fahrzeug 
auf die MK4. 

deckende Anschriften und An­
striche zu entfernen. 

Jetzt kann man die Fenster 
und Lüftungsgitter einsetzen. 
Auch eine Inneneinrichtung 
kann vorgesehen werden. Für 
Wohn- und Schlaftrakt finden 
sich in der Basteikiste sicher ge­
nug Tei le, die Dieselgeneratoren 
entstammen dem Herpa-Pro­
gramm. 

An beiden Enden des Wa­
gens sollten noch Bühnen über 
den Puffern montiert werden. 
Zwischen den Drehgestellen 
unter dem Wagenboden findet 
ein großer Dieseltank Platz. Zum 
Einsatz im Zugverband sollten 
fernerhin Kurzkupplunkskulis­
sen montiert und die Drehge­
stelle gegen güterzugtypische 
ausgetauscht werden. 

Abschluss der Arbeiten ist 
die Dekoration des Daches mit 
zwei Auspuffanlagen und gege­
benenfalls der Nachbildung ei-

~z~ ner Klimaanlage über dem 
: Wohnbereich. Jetzt kann der 
~ Wagen wie beim Vorbild bis zu 
~ acht MK4 begleiten. 

Helmut Rieckmann/ kla 

ihre ursprüngliche Farbe ange­
nommen hat dann kann sie 
wiedeNerwendet werden. Zur 
Aufbewahrung eignen sich 
dicht schließende Plastikdosen. 
so etwa Filmdosen. 

Axe/ Wachthütter/ kla 

Man muss 
sich nur zu 
helfen wis· 
sen: Karosse· 
riedichtmas· 
se als Fixier· 
hilfe beim 
Lackieren. 
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,..---AUS DER IDEENKISTE--------__, 

Weich und warm Gut gerundet 
• Solange der Schnee nicht verharscht 
ist, kann man auf seiner Gartenbahn 
noch die Schneefräse einsetzen. Ein­
Zug-Betrieb lässt sich so Immerhin 
durchführen. Aber die Welchen lassen 
sich nicht stellen. Eine Interessante 
Möglichkeit eröffnen Heizfolien (Con­
rad-Bestellnummern 532878-22 oder 
532886-22), die Auto-Außenspiegel 
eisfrei halten sollen. Durch die unter-

schiedlichen Größen lassen sich selbst 
doppelte Kreuzungsweichen auftauen 
und beheizen. Die Folien erreichen ei­
ne Temperatur von etwa 50 Grad Cel­
sius, damit trocknen die Weichenan­
triebe auch Innen. Etwa zehn bis 15 MI­
nuten nach dem Einschalten der Wel­
chenheizung kann der Mehrzugbe­
trieb beginnen- wenn auch die Gleise 
geräumt sind! Georg Wagner/ kla 

• Beim Gleisbau sollte man es schon be­
denken: Neigungswechsel sind auszurun­
den. Was beim Vorbild mit einem Radius 
von etwa 2000 Metern auf der Strecke ei­
ner sicheren Obertragung der Zugkraft 
dient, Ist beim Modell für eine gute Strom­
abnahme der Loks wichtig. Auch Kurz­
kupplungen und lange Wagen danken ei­
ne solche Gestaltung der Gleise mit Nicht­
Aushaken und Nicht-Aufsetzen. Der Brech­
punkt selbst Ist der Schnittpunkt der ge­
danklich fortgesetzten unterschiedlich ge­
neigten Strecken abschnitte. Der Punkt liegt 
an unteren Neigungswechseln unterhalb, 
an oberen oberhalb der notwendigen Aus­
rundung. Diese sollte als Richtwert bei Mo­
dellbahnen mindestens eine Länge haben, 
die den längsten Fahrzeugen entspricht. 

Bewegungsfreiheit 
für die Weichenzun­
gen ermöglicht den 
Mehrzugbetrieb im 
Winter. 

i 

Joachim Schnitzer/ kla 

oberer Brechpunkt 

ö 

------------------------------~~ 
Ein wichtiger Faktor beim Übergang eines 
waagerechten Gleises in eine Steigung oder 
ein Gefälle ist die richtige Ausrundung. 

Mehr Vielfalt auf Tl-Straßen 
Carsten Beck erweitert die Straßenfahrzeugpalette im Maßstab 1 : 120. 

• Besonders für die TI-Freunde 
ist das Angebot an Kraftfahrzeu­
gen und Anhängern noch ver· 
gleichsweise klein. Für mehr Ab· 
wechslung im Straßenbild kann 
man deshalb mit Um- und Ei· 
genbauten sorgen. Besonders im 
Bereich der bäuerlichen Land­
wirtschaft gab es früher auch 
beim Original zahlreiche indivi­
duelle Schöpfungen. Daher ist es 
möglich, in anderen M aßstäben 
nach M aterial zu suchen. Preiser 
bietet beispielsweise in den HO· 
Bausätzen 17103 und 17112 
Hand- und Postwagen an. Ent· 
hält die Basteikiste darüberhin· 
aus noch ein paar Kunststoffpro· 
fil e, zum Beispiel von Evergreen, 
und Radsätze, die HO-Autoher­
steller als Ersatzteile anbieten. 

kann das Basteln beginnen. Wer 
kann. sollte auch noch das Ma­
terial sichten, das zuweilen in 
den überraschungseiern ent­
halten ist. Das Foto zeigt einige 
neu entstandene Fahrzeuge. 
Der ZIL-130 von adp wurde sei­
ner Pritsche beraubt und erhielt 
stattdessen den Kran eines 0-Ei­
Feuerwehrfahrzeuges. Die Prit­
sche fand neuen Halt auf einem 
Rahmen eines Preiser-Postkar­
rens. Radsätze von einem Roco­
Kieinlastwagen vervollständi· 

gen diesen Anhänger. Ein weite· 
rer Preiser-Postkarren wurde 
zum Einachs-Wasserwagen. Die 
Deichsel aus 1-mm-Vierkant­
profil erhielt ein Flugzeug­
Spornrad als Stützrad. Ein Rund­
profilvon 3 mm Stärke liefertdas 
Fass. Und schließlich entstand 
noch aus einem Stock Kunst· 
stoffplatte mit Holzstruktur und 
Kibri-Geländern eine Viehverla­
derampe, die auf Rädern eines 
Preiser-Handwagens rollt. 

Carsten Beck/kla 

Von links nach rechts: ZIL-130, Anhänger, Wasserwagen und Viehrampe. 

Gutes Geld fur 
Ihren Tipp 
Kennen Sie ei- -
nen praxiser­
probten Tipp 
oder einen gu­
ten Trick für 
den Modell­
bahnbau? Dann 

~jii!iiii!t-.'1 

schicken Sie Ihn uns - jeder ver· 
öffentllchte Tipp wird mit 13 Euro 
honoriert. Wenn Sie ein druckba­
res Foto (Ideal 1st ein Dia. auch ein 
kontrastreicher Papierabzug eig­
net sich; unbrauchbar für den 
Druck sind Polaroidfotos) m itsen· 
den, honorieren wir das mit wei­
teren 25 Euro. Wir bitten um Ver· 
ständnis dafür, dass Elngangsbe· 
stätlgungen nichtverschicktwer­
den können. Rücksendungen er­
folgen nur auf Wunsch und mit 
beigelegtem, frankierten Rückum­
schlag. Die Adresse: 
MEB.Veriag GmbH 
Redaktion MODELLEISENBAHN ER, 
Biberacher Str. 94 
88339 Bad Waldsee 
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Mit der eleganten glattflächigen Form hätte es auch das Vorbild von Brawas Lokomotivstar schon verdient gehabt, ebenso im Rampenlicht zu stehen. 

M 
etall ist in diesem Fall 
der Stoff, aus dem die 
Träume sind. Oie Ge­

häuse von Lok und Tenderfertigt 
Brawa komplett aus diesem 
Werkstoff. Kein Wunder, 
schließlich ist die 06 ja auch ei­
ne besondere Maschine. Lange 
Zeit stand die Lok auf der 
Wunschliste der Modellbahner 
weit vorne. 

Das Vorbild war die größte 
deutsche Einheitslokomotive. 
Eine glorreiche Zukunft war den 
beiden im Frühjahr 1939 abge­
lieferten 06 indes nicht beschie-

den. Fünf Jahre nach Projektie­
rung sah die Deutsche Reichs­
bahn (DR) keinen Bedarf mehr 
an Krupps Riesenlok Trotzdem 
übernahm die DR beide 06 und 
führte bis zum Beginn des Zwei­
ten Weltkriegs einige Messfahr­
ten durch, bei denen die Gigan­
ten aber nicht allzusehr über­
zeugten. Beide Loks waren dem 
Bw Frankfurt/ Main zugeteilt 
und aufden Strecken Frankfurt­
Erfurt und Frankfurt - Würz­
burg zuhause. Nach einem 
Bombentreffer beziehungs­
weise Kesselschäden waren die 

die Schürze weichen. 
Das in der Lok montierte 

Kraftwerk sorgt für standes­
gemäße Fahrleistungen. 
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Maschinen zum Kriegsende ab­
gestellt. ln Fahrt kamen sie 
wegen fehlender Einsatzmög­
lichkeit nicht mehr und wurden 
1951 ausgemustert und ver­
schrottet. 

Wer Brawas Modell aus der 
Schachtel befreit. dem fällt zu­
nächst ein Zettel in die Hände, 
der darauf hinweist. dass vor In­
betriebnahme die Schürze, die 
Zylinderblock und Vorlaufdreh­
gesteil verbirgt. sowie zwei wei­
tere Teile unter dem Führerhaus 
zu entfernen sind. Bevorsich ein 
Sturm der Entrüstung erhebt. sei 
darauf hingewiesen, dass die 
Vorbilder nach Recherchen der 
Firma Brawa aus wartungstech­
nischen Gründen häufig unge­
schürzt unterwegs waren. Trotz­
dem entwickeln die Remshal­
dener noch eine Blende, die nur 
um den vorderen Vorlaufradsatz 
eine Offnung aufweist. Das Fa-

brikschild, das 06001 fälschli­
cherweise als 20000. und nicht 
wie korrekt als 2 000. Krupp-Lo­
komotive ausweist. kann durch 
ein neu es Schild ersetzt werden. 
Davon abgesehen macht die 
Nachbildung der Stromlinien­
lok einen guten Eindruck. Die 
Metallradsätze an Lok und Ten­
der weisen feine Speichen auf, 
die Steuerung istvollständig dar­
gestellt und die Bremsbacken 
liegen in Radebene. An der 
Rückseite des Tenders, die der 
Käufer noch mit Faltenbälgen 
versehen kann, wartet eine ku­
lissengeführte Bügelkupplung 
auf Anhängelast 

Da der fünfpolige Motor in 
der Lok seine Kraft auf alle vier 
Treibachsen weitergibt. herrscht 
an Traktion wahrlich kein Man­
gel. Mit einer Zugkraft von 144 
Gramm in der Ebene lassen sich 
in der Praxis mindestens 22 



Schnellzugwagen befördern, 
und selbst auf der Acht-Prozent­
Rampe darf man noch mindes­
tens dreizehn Vierachser anhän­
gen. Leider weigert sich der Ten­
der bereits bei einer Last von 
sieben Waggons, sich nach der 
Kurve wieder korrekt hinter die 
Lok zu ziehen. Schuld daran sind 
die Kurzkupplungskulisse zwi· 
schen Maschine und Kohlewa­
gen und das seitlich bewegliche 
Tenderdrehgestell, das unter Be­
lastung nicht wieder in Mittel­
stellung zurück geht. 

Wer seiner 06 soviel Anhang 
erspart, hat an den Fahreigen­
schaften seine Freude. Bei 14 
Volt eilte die Lok mit 170 km/ h 
durch die Lichtschranke, was 
innerhalb der NEM-Grenzen 
liegt. 100 km/ h liegen bei neun 
Volt an. Der von Brawa einge­
baute M otor erlaubt mit einem 
normalen Fahrpult eine Min­
destgeschwindigkeit von 10 
km/ h bei 1,8 Volt. Mit einem 
Langsamfahrregler ist ein Mini­
maltempovon 5 km/ h möglich. 

Trotz der großen Gesamtlän­
ge schlängelt sich die vielachsi­
ge Schönheit sogar durch den 
358-Millimeter-Radius und 
durch 5-Kurven ohne über­
gangsbogen. 

Für knapp über 300 Euro er­
hält der Käufer ein M etall-M o­
dell der06, das abgesehen vom 
Fabrikschild in der Vitrine einen 
guten Eindruck macht und auf 
der Anlage gute Fahreigenschaf­
ten bietet. Jochen Frickel 

AUF EINEN BLICK 

Gm Feine Gehäuse-Gravur; 
schöne teils gefederte Radsätze; 
fährt auch durch enge Radien; 
gute Beleuchtung; gute Fahrleis· 
tungen; Metallgehäuse 

la•MU:U Fehler am Fabrikschild; 
Teile für Fahrbetrieb abzuneh· 
men; Schiefstellung des Tenders 
nach Kurvenfahrt mit Last 

mm Etwa 310 Euro 
IIJ;jijllt (I] [I) III 

s Schluss·Stgnale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss·Stgnale: befnedtgend 
1 Schluss·Stgnal: noch brauchbar 

Mit der sehr preiswerten 218 erregte Piko 
Aufsehen. Die Siemens-Dispolok 1116 bietet 
sogar noch mehr Lok fürs Geld. 

Oie Proportionen stim­
men, die Lok ist vielseitig 
einsetztbar und hat eine 
attraktive Lackierung. 

Schön bunt geht's auf dem 
Taurus-Dach zu. Wer will, 
kann die Isolatoren gegen 
feinere tauschen. 

ZWEITER STREICH 
P iko macht ernst: Zu einem 

äußerst günstigen Preis of­
ferieren die Sonneberger 

eine vollwertige große E-Lok. 
Einsteiger sind es. auf die der 
Hersteller zielt. aber bereits die 
Baureihe 218, Erstlingswerk im 
Hobby-Sektor, sprach auch ge­
standene Modellbahner an. 

Dass der günstige Preis nicht 
ohne Kompromisse zu haben 
ist. versteht sich. So müssen bei 
der Lackierung an Farbtrenn­
kanten Abstriche gemacht wer­
den. Auf die Anbringung fre iste­
hender und schon bei extrem 
rücksichtsvoller Behandlung 
leicht flüchtiger Griffstangen hat 
Piko verzichtet. Dafür über­
rascht die Dispo-Lok mit einer 
sehr guten mehrfarbigen Be­
druckung. Die beiden funktions­
losen Stromabnehmer auf dem 
Dacb ähneln ih ren Vorbildern. 
M itden scharfkantigen Wippen 
sollten speziell Kinder vorsichtig 
umgehen. Die mehrfarbige Aus· 
führung der Dachausrüstung 
gleicht das M anko der falschen 
Isolatoren aus. Die wesentlichen 
Elemente der Drehgestelle sind 
angraviert und machen einen 
guten Eindruck. Die Darstellung 
von Details an den Rädern fiel 
der Kostendämpfung zum Op· 
fer. Normalerweise sollte man, 
was die Einhaltung der Abmes­
sungen angeht bei Einsteiger­
Modellen nicht so genau hin­
schauen. Pikos Ingenieure 
schauten allerd ings ganz genau 
auf die Maßzeichnungen des 
Vorbilds. Nur so ist es zu erklä-

ren, dass bei den Hauptmaßen 
die Abweichungen unter 0,3 
Millimetern liegen! Auch Krüm­
mung und Neigung der Front­
partie sowie die passgenau ein· 
gesetzten Fenster wurden stim­
mig umgesetzt. 

Zu Wartungsarbeiten oder 
aus reiner Neugier gelangt man 
ans Innenleben, indem man die 
vier Puffer abzieht und das Ge­
häuse abhebt. Der M otorraum 
sieht sehr aufgeräumt aus. Selbst 
Laien können erkennen, wohin 
welches Kabel führt und notfalls 
ohne Fachhändler-Unterstüt· 
zung Reparaturen ausführen. 

Auch die Fahreigenschaften 
der 1116 überzeugen. Junge Wil­
de können sich dank einer 
Höchstgeschwindigkeit von 
umgerechnet 310 km/ h im Kin­
derzimmer-Wettrennen durch­
aus Siegchancen ausrechnen. 
Damit liegt der Taurus noch 
innerhalb der NEM -Toleranz. 
Freunde vorbildgerechten Fahr­
verhaltens nehmen befriedigt 
die hervorragenden Langsam­
fahreigenschaften zur Kenntnis. 
Für eine Lok mit einer M indest­
geschwindigkeit von etwa 2 
km/ h muss der Käufer norma­
lerweise erheblich tiefer in die 
Tasche greifen. Eine Geschwin­
digkeitvon 100 km/ h wurde bei 
5,8 Volt ermittelt. Es überrascht 
nicht dass die Maschine leise 
und dank des massiven Metall­
rahmens auch tau melfrei über 
die Gleise rollt. Trotz Allachsan­
trieb ist die Zugkraft eher be­
grenzt. ln der Ebene zieht der 

Lokpooi-Taurus immerhin elf 
vierachsige Schnellzugwagen, in 
der Drei-Prozent-Steigung reicht 
die Traktion noch für sechs die­
ser Anhänger. Ein Kupp­
lungstausch wird durch den 
Normschacht erleichtert. 

Damit der Modelllokführer, 
der sogar einen eingerichteten 
Führerstand vorfindet. Licht ins 
Dunkel bringt. verfügt das Mo­
dell über eine weiße permanen­
te beidseitige Dreilicht-Spitzen· 
beleuchtung. 

Pikos Lokpool-1116 rollt für 
maximal 50 Euro über die La­
dentheke. So wie Pikos Taurus 
muss eine E·Lok zum Taschen· 
geldpreis aussehen, dann klappt 
es auch mit dem M odellbahn· 
Nachwuchs, dem späteren Kun­
denstamm für die hochwert.i· 
gen, absolut vorbildgetreuen 
Modelle. Jochen Fricke/ 

AUF EINEN BLICK 

Gm Sehr gute Proportionen; 
gute Beschriftung; geringe 
Geräusche; sehr gute Langsam­
fahreigenschaften; gute Fahrleis· 
tungen; super günstiger Preis; 
den Gesamteindruck nicht 
störende Vereinfachungen 

l((e)~ii;l.t Recht geringe Zug­
kraft; schlechte Farbtrennkanten 

mm Etwa SO Euro 

lila iij I! t iiiiiiiiiiii 
5 Schluss·Stgnale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: belnedtgend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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PROBEFAHRT 

Obwohl sie keine Schnellfahrlok ist, besit1t die Reko-52 in Epoche-m-Ausführung eine lndusiausrüstung. 

Liliput-Bachmann erfüllt einen langgehegten Wunsch vieler Freunde der 
DR. Die heute häufigste deutsche Dampflok steht nun in HO bereit. 

FRIEDENSWARE 
S chon lange warteten die 

Modellbahnerauf ein Mo­
dell der Reko-52. Dass es 

nach der Wende noch über 
zehn Jahre dauerte. bis ein HO­
Modell erscheint. verwundert 
schon. Immerhin bilden die er­
haltenen Maschinen den größ­
ten Bestand an Dampfloks einer 
Baureihe. Und heute fahren sie 
in ganz Deutschland - ob bei 
Schwaben-Dampf Neuaffingen 
die 528079 oder bei den Elsen­
bahnfreunden Setzdorf die 
52 8134, seinerzeit letzte in Plan­
diensten eingesetzte Regelspur­
dampflok der DB AG! 

Beim ersten Betrachten des 
Liliput-Modells fällt die lndusi 
auf. Eine Epoche-111-Reko-52 
wird höchst selten eine solche 
Ausrüstung besessen haben. 
Aber für Museums-5 2.80 ist die­
se Ausstattung fast zwingend für 
heutige Einsätze. Vielleicht ist 
die Form schon vorausschau­
end für derartige Varianten ein­
gerichtet. 

bahndirektionHalle zwar plausi­
bel. allerdings war die 8063 zur 
aus dem Bremsuntersuchungs­
datum ersichtlichen Zeit weder 
dort noch in der dem Bw zuge­
ordneten Einsatzstelle Zeitz be­
heimatet. sondern in Falken­
berg. 

Das Führerhaus entstammtdem 
Modell der BR 42 und ist des­
halb für die 52 zu lang. Dies er­
klärt. warum das Modell nicht 
nur vom Probefahrer in den Pro­
portionen als nicht stimmig 
wahrgenommen wird. Und 
dann ist da noch der Steue-

rungsträger. ein Kastenprofil statt 
der kriegsloktypischen. nach au­
ßen offenen U-Profile. Die Zylin­
der besaßen, wie bei der Ur­
sprungsbauart. Winterthur­
Druckausgleicher. Diese waren 
unter einem Kasten auf den Zy­
lindern vorder Einströmrohrver­
kleidung verborgen. Der Kasten 
fehlt beim Modell. Dies könnte 
als Ausstattung der 8063 mit 
Trofimoff-Schiebern gedeutet 
werden, ist alllerdings für die BR 
52.80 bis etwa 1980 vollkom­
men untypisch. 

Zur äußerlichen Vervollstän­
digung des Modells liegen Zug-

Die Angabe .Bw Leipzig Hbf 
West• ist für eine Lok der Reichs-

Die genaue Begutachtung 
des Modells liefert zahlreiche 
Hinweise. dass Liliput beim Mo­
dell dergrundlegend umgebau­
ten Kriegslok in vorhandene Be­
stände gegriffen hat. Anders Ist 
belspielsweise nicht zu erklären. 
dass Ober der Laufachse ein 
Blechrahmen nachgebildet ist. 
bei den Kuppelachsen aber ein 
Barren rahmen, für den die zahl­
reichen ausgerundeten vier­
eckigen Ausschnitte typisch 
sind. Nicht nur, dass es bei der 
BR 52 eine solche kombinierte 
Rahmenbauform nicht gab, alle 
Reko-52 besaßen Blechrah­
men. Und für diese ist wieder­
um ein kreisrunderRahmenaus­
schnitt oberhalb der Bremswel­
le typisch. Dieserverbesserte die 
Zugänglichkelt zum Aschkasten. 

An die inneren Werte des Tenders ist recht einfach heranzukommen. Oie 
Technik reagiert feinfühlig und ist trotzdem robust. 



Die feinen Gravuren am komplett neu gefertigten Kessel gefallen genauso 
wie die Handräder, die jedoch nicht unbedingt rot sein müssen. 

haken und Bremsschläuche für 
die Pufferbohle bei. Kolbenstan­
genschutzrohre können an den 
Zylindern angebracht werden, 
wenn nur große Radien durch­
fahren werden, oder das Modell 
einen Platz in der Vitrine erhal­
ten soll. Die Zurüstteile sitzen lei­
der nicht straff, so dass ein Fixie­
ren mit Klebstoff oder Fixogum 
erforderlich ist. Der Bahnräumer 
am Vorläufer kann für den Win­
tereinsatz durch einen Schnee­
pflug ersetzt werden. 

Die Lok birgt in Inneren keine 
Überraschung, wohl besitzt sie 
solide und einsatztaugliche 
Technik. Das nicht angetriebene 
Fahrwerk der Lok läuft leicht. es 
wird an erster. dritter und fünfter 
Kuppelachse zur Stromaboah­
me mit Radsatzinnenschleifern 
herangezogen. Der Tender wird 
über eine Deichsel geführt, die 
beidseitig in Kulissen läuft. Da­
durch Ist der Lok-Tender-Ab­
stand angenehm kurz. Die zwei 
äußeren Achsen des Tenders 
sind angetrieben und bringen 
ausreichend Zugkraft auf die 
Schiene, um vorbildgerechte 
Züge zu bespannen. Etwa 15 
Vierachser auf einer acht-Pro­
zent-Rampe sollten hartem An­
lagenbetrieb genügen. Bei etwa 
1,5 Volt läuft die Lok an. ein Krie­
chen stellt sich bei ungefähr 1.7 
Volt ein, dabei bewegt sich die 
Lok mit 1 km/ h. Bei 14 Volt zeigt 

die Geschwindigkeitsmessung 
90 km/ h, bei 12 Volt 77 km/ h, 
für die Vorbild-Höchstge­
schwindigkeit von 80 km/ h 
sehr akzeptable Werte. 

Die Seitenverschiebbarkelt 
der Kuppelachsen lässt das Be­
fahren von Gleisradien ab etwa 
400 mm zu.lm Tenderinnern lei­
stet ein Fünfpoler seine Arbeit. 
eine Schwungmasse sorgtfür 70 
mm Auslauf aus der Höchstge­
schwindigkeit. Zur Ausrüstung 
mit einem Digitaldecoder be­
sitzt die Lok eine Schnittstelle 
nach NEM 652. 

Der DR-Modellbahner erhält 
für knapp 200 Euro ein einsatz­
taugliches Modell mit Kompro­
missen im Aussehen. 

Klaus Habermann 

AUF EINEN BLICK 

Im Vorbildgerechtes Zugkraft­
und Geschwindigkeitsverhalten; 
feiner Formenbau; feine 
Gravuren 

I:<•Wi;t·• Abweichungen vom 
Vorbild an Führerhaus und 
Rahmen; ZurOstteile müssen 
zusätzlich fixiert werden 

Gm Zirka 198 Euro 

IIJ;jljllt [I) [%J lAJ 

5 Schluss·S1gnale: super 
4 Schluss·S1gnale: sehr gul 
3 Schluss·S1gnale: gul 
2 Schluss·S1gnale: belried1gend 
1 SChluss·S1gnal. noch brauchbar 

UNTER DER LUPE 

Eifrige Heimwerker schätzen weniger das gute 
Aussehen, denn die Qualität ihres Werkzeugs. 
Die US-Firma Xuron hat da einiges zu bieten. 

SCHNITT-BOGEN 
Z um erfolgreichen Basteln 

in der Modellwerkstatt 
brauchfs nicht nur ge­

schickte Hände. sondern auch 
gutes Werkzeug. Bei der ameri­
kanischen Firma Xuron 
(Deutschlandvertrieb: 3R-Werk­
zeuge Rudolf Hörl, Seligenpor­
ter Str. 4A. 90453 Nürnberg) 
kann man da durchaus fündig 
werden. 

Der Gleisschneider (Art.-Nr. 
2175; zirka 15 Euro) liegtsehr gut 
in der Hand. Durch die Spreizfe­
der entfällt das lästige Aufhalten 
mit einem Finger, und der 
Schneiddruck lässt sich daher 
präzisieren. Erstaunlich, wie 
leicht ein HO-Neusilberschie­
nenprofil mit akzeptabler. sau­
berer und gratfreier Schnittflä­
che zu trennen ist. Keine Nach­
arbeit ist nötig. um das Profil in 
Fußlaschenverbinder einschie­
ben oder passend verlöten zu 
können. Auch für das Märklin-C­
Gieis aus Edelstahl hat Xuron ei­
nen passenden Schneider. 

Universell bei feinen Arbei­
ten lässt sich der ultraflache 
Schneider (Art.-Nr. 410; zirka 12 
Euro) einsetzen. Ob im Kunst­
stoffmodellbau, bei feinen Mes­
sing- oder Neusilberdrähten. 
leichte Handhabung und sau­
bere Trennflächen überzeugen. 

Bestnoten verdient sich auch 
die Mikrobiegezange (Art.-N r. 
575; etwa 20 Euro). Schnell sind 
mit ihr alle möglichen Formen 
gebogen. auch richtig recht­
winklige. 

Für den aktiven Modellbauer 
sind die Xuron-Werkzeuge gute 
Arbeitsmittel miteinem sehrgu­
ten Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Dass selbst die besten Werkzeu­
ge einem Verschleiß unterlie­
gen. Ist dagegen kein Geheim­
nis. Rainer Albrecht 

Schnell sind mit der kleinen Biegezange 
die gewünschten Bogenformen erstellt. 

Der Gleisschneider hinterlässt saubere, 
ebene und gratfreie Schnittflächen. 

AuF EINEN BLICK 

Im Werkzeug liegt gut in der 
Hand; solides, robustes Materi­
al; solide Verarbeitung; zweck­
geeignet; Preis-Leistungs-ver· 
hältnis 

l:i•)~i@, Je nach Benutzungs· 
häufigkeit und ·dauer nicht völ· 
lig verschleißfrei; in Deutsch· 
land nur Ober eine einzige Ver· 
triebsschiene zu bekommen 

Gm Zusammen zirka 47 Euro 

lila W! t IIIIIIIIIIII 
5 Schluss·S1gnale: super 
4 Schluss·Signale: sehr gut 
3 Schluss·Signale: gut 
2 Schluss·S1gnale: befned1gend 
1 Schluss·S1gnal. noch brauchbar 
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Auch wenn die alte 144 schon stimmige Proportionen hatte, schauten die Roco·Techniker bei den Maßen ihrer Neuheit noch genauer aufs Vorbild. 

Die 144 gehört zu den populären deutschen Modellen. Rocos neu konstruierte 
Altbau-E-Lok hat mit ihrer Vorgängerin von 1976 kaum etwas gemein. 

S 
ie begründete 1976 mit 
ihrer kürzeren Schwes· 
ter 144.5 den Ruf der 
Osterreicher. preiswerte 

und gute Modelle zu bauen. 
Trotz einer Renovierung 1987 
konnte die Altbau+Lok aber 
nicht mehr mit modernen Kon· 
struktionen mithalten. Nun er· 
scheint sie als komplette Neu· 
entwicklung. Im Unterschied 
zum Märklin·/ Trix·Metaii·Mo· 
dell rollt sie zunächst als Epo· 
che·IV-144 an. 

Dafür, dass sie das aus eige· 
ner Kraft tun könnte. sorgt das 

84 MOOElLEISENBAHNER 212002 

bekannte Antriebskonzept mit 
schwungmassengezähmtem 
M ittelmotor. der alle Achsen 
beider Drehgestelle antreibt. Bei 
14 Volt erreichte 144093 
schnellzugtaugliche 147 km/ h. 
Um das Vorbildhöchsttempo 
nicht zu überschreiten. dürfen 
am Gleis nur 9.3 Volt anliegen. 
Trotz der zu hohen Endge· 
schwindigkeit erzogen die Ro· 
co·lngenieure ihrem jüngsten 
Spross sehr gute Langsamfahrei· 
genschaften an. So setzt sich die 
Maschine bei 1.8 Volt mit etwa 
5 km/ h sanft in Bewegung. Bei 

1,5 Volt kriecht die 144 mit we· 
niger als 2 km/ h über die Glei· 
se. Bis zu einer Geschwindigkeit 
von etwa 70 km/ h bewegt sich 
das Modell nahezu geräuschlos, 

Ruhe im Betrieb 
zeichnet den Antrieb 

der144 aus 

doch auch darüber darf sie als 
angenehm leise Lokomotive 
gelten. Im Digitalbetrieb rollt die 
Lok so leise. dass die Laufgeräu· 
sehe dreier angehängter Wag· 

gons die der Lok selbst bei 
Höchstgeschwindigkeit übertö· 
nen. 

Wenn ein Halteabschnitt der 
Fahrt ein Ende machen soll. rollt 
144 093 aus Vorbild-Höchst· 
tempo noch etwa 13 Zentime· 
terweiter. Die beiden Schwung· 
massen verhindern selbst bei 
niedrigen Geschwindigkeiten 
ein sofortiges Stehenbleiben. 
Bei niedrigem Tempo sorgen sie 
für eine geschmeidige Fahrt. 

Die alte 144 galt nichtgerade 
als Wunder der Zugkraft. Ihre 
378 Gramm schwere Nachfol· 



gerin zieht in der Ebene immer­
hin 17 maßstäbliche Schnell­
zugwagen. Selbst im Rampen­
dienst auf einer Acht-Prozent­
Steigung befördert sie noch 
zwölf dieser Waggons. 

Was das Kunststoff-Gehäuse 
betrifft, hat Rocos Neuheit mit 
ihrer betagten Vorgängerin 
kaum mehr als das Vorbild ge­
mein. Minimale Maßabwei­
chungen stellen den Konstruk­
teuren ein gutes Zeugnis aus. Al­
le Details gerieten erheblich fei­
ner, was gerade im direkten Ver­
gleich auffällt. So schmücken 
das Dach nun schöne Stromab­
nehmer der Bauart SBS 10. de­
nen zur Perfektion nur noch die 
Federn für die Wippe fehlen. 
Auch die Isolatoren und der 
Hauptschalter der Bauart R 618 
sind ansprechend gestaltet. Das 
Dach erhielt in der Epoche IV ei­
nen umbragrauen Anstrich. 
Auch das verlängerte Dach, das 
die OB in den 50er-Jahren ihren 
E 44 verpasste. bildeten die Salz­
burger in vorbildlich geringer 
Stärke nach. 

Der weiße Strich, der den 
grünen Lokkasten und den 
schwarzen Rahmen optisch 
trennt. fand sich an einigen 144 
des Bw München Ost. der frü­
heren Heimat-Dienststelle der 
Roco-Maschine. ln diesem Be­
reich zunächst wie Lackierungs­
fehler wirkende Erhebungen 
entpuppen sich als Nachbildun­
gen der Scharniere von War­
tungsklappen, die im Gegen- ~ 

Wegen Platzknappheit unter dem 
Kunststoffgehäuse reicht der Raum 
gerade zur Unterbringung eines 
mittelgroßen Digitaldecoders. 

Die Frontansicht prägen die auch 
beim Vorbild an den Drehgestellen 
befestigten Pufferträger und die 
feinen Dachstromabnehmer. 



~ Steckbrief 
Hersteller: Roco, Salzburg 
Bezeichnung: 144093 der Deutschen 
Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: H0/16,5 Millime­
ter 
Konstruktionsjahr: 2001 
Epoche: IV 
Kotalognummer: 63614 
Im Handel seit Dezember 2001 
Andere Ausführungen: Keine 
Gehause: Kunststoff 
Fahrgestell: Metoll und Kunststoff 
Gewicht 378 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 358 mm 
Kupplung: Beidseitig kulissengeführ­
te Roco-Universoi-Kupplung 
Normen: NEM, CE 
Preis: 1 SO Euro (Zirkopreis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

W Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennsponnung: 14 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnohrne: Über Spurkranz­
schleifer von ollen Rädern 
Motor: Fünfpaliger Flachmotor 
Beleuchtung: Fahrtrichtungsabhän­
giger Lichtwechsel weiß-rot 
Digitale Schnittstelle: NEM 652 

Überhang 2745 
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00 Mechanik 
Kroftilbertrogung: Vom Motor über 
Schnecke-/ Stirnrodgetriebe auf olle 
Achsen 
Schwungmasse: Zwei, 016 x 10 mm 
Haftreifen: Zwei 
Zugkraft 
Ebene: 105 Gramm (Zug mit 68 Ach­
sen) 
3% Steigung: 93 Gramm (Zug mit 
56 Achsen) 
8% Steigung: 75 Gramm (Zug mit 
48 Achsen) 

~ Service 
Gehausedemontage: Gehäuse sprei­
zen und nach oben abheben 
lnnenteile: Motor und Getriebe sind 
nach Abschrauben der Platine gut zu­
gänglich 
Zurüstteile: Bremskupplungsschläu­
che, Originalkupplungsimitotion, Sig­
nalhalter 
Bedienungsonleitung: Ausführliche 
Bedienungsanleitung mit Wartungs­
hinweisen 
Verpackung: Kartonschachtel mit 
Styropor-Einsatz 
Ersotzteilversorgung: Über Fach­
händler 
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satzzur alten Ausführung korrekt 
ausgeführt sind. Natürlich kann 
sich das Personal beim Erklet­
tern des Führerstands an freiste­
henden Griffstangen festhalten. 
Beim Aufstieg treten sie auf 
feinst geriffe lte, dünne Trittstu­
fen. Diese sitzen an den Griff­
stangen aus Draht. deren Form 
nicht ganz dem Vorbild ent­
spricht. den Eindruck des Origi­
nals aber gut wiedergibt. Beim 
Blick durch die mit zarten Schei­
benwlscherim itationen be­
druckten Frontfenster bemerkt 
man wegen der hellen Führer­
standsrückwand die fehlende 
Tiefe des Raumes. Weshalb die­
ser M issstand im Bereich der 
Einstiege durch eine helle Ver­
blendung betont wird, bleibt 
rätselhaft. Wer einen schwarzen 
Filzstift zur Hand nimmt. kann 
das schnell korrigieren. Bei ge­
nauem Betrachten der aufge­
setzten Vorbautendeckel fällt 
ein schmaler Spalt zur Führer­
standsstirnwand auf. Auch 
wenn der rechts am vorderen 
Vorbau angebrachte Zwischen­
kühler in der Praxis grau und ver­
schmutzt ausgesehen haben 
mag. hätte der Hersteller ihm 
doch eine dem Original ent­
sprechende silbergraue Lackie­
rung verpassen dürfen. Dafür ge­
fallen die sehr feinen Nietimita­
tionen am Gehäuse. 

An den neu konstruierten 
Drehgestellen fällt gegenüber 
der alten Ausführung auf. dass 
jede Blende vorbildgerecht nur 
noch zwei Sandkästen besitzt. 
Auch sonst überzeugen diese 
Bauteile samt separat angesetz­
tem Sifa-Antrieb durch eine 
scharfe Gravur. Nur die Sandfall­
rohre sitzen nicht in Radebene. 

Die Kurzkupplungskulisse ist 
nun im Gehäuse verankert und 
die Pufferbohle kann mit beilie­
genden Zurüstteilen aufgerüstet 
werden. Wer seine Lok nach 
dem Einsatz in die Schachtel zu­
rücklegt. sollte unbedingt darauf 
achten. dass der Führerstand 1 
nach links zeigt. Andernfalls ver­
biegen sich die Dachleitungen 
nach dem Kontakt mit der Sty­
ropor-Verpackung. und man 
muss der beiliegenden ange-



nehm übersichtlichen Ersatzteil­
liste die Nummern der zerstör­
ten Teile entnehmen. Nach ei­
nem Blick in die Bedienungsan­
leltung. in deren Skizzen gele­
gentlich ein gleich aufgebauter 
Taurus oder eine E 16 auftau-

chen. können auch Laien War­
tungsarbeiten durchführen. 

Die Beleuchtung gehört bei 
der144 keineswegs zu den dun­
klen Kapiteln. Ab einer Span­
nung von etwa sechs Volt dringt 
Licht nach draußen. Erfreulicher-
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13&4 Ooeserok8R21608C.VO 71.07Wl 12a1111 Vil!ine104cmx61cmhel 101,75Wl 
1530 SchoeneltusVTlnllRtlll 81,30Wl 1202011 Vllrile 71 cmx61 erndunkel 2St 142,14Wl 
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1532 SchioenenbusVT7nU88 81,30EUR 12a2111 Vllrile 71cmx61cmhel 2St1 42,1HUR I 
1800 Kohloewagen·Sel OR3-IIg. 53,69EUR Bf!MO Spur HOe 
1940 Kesselwagen-Sei g~ Hg 71,07 EUR 1003851 Dampflok Sächsische Kfl 562,42 EUR 

I KATO Spur H FAI.LER Spur HO I 
14603 Sln!llenbahnArbeitsw.lgenorange 40,JSEUR 0169 llaMwärterl1aus 12,78EUR 
14617 SUal!el1baM Mlel1swa<)lft ~ 40.39 EU\ 0252 fa:llwel1clws 9.97 Wl 

I TRIX Spur N 0260 ~ 9.97 Wl I 
15047 Gulefwagen-Set .HurnbefV" 08 127.31 M 0275 Haus Enzal 10.23 M 

~.!! 
Preis4nden.mg vorbehalten. Ueferong sclange Vomit reicht. ~ 

Laag Gmbll & Co. Verltlebs KG · Schützenstr. 90 · 42281 Wuppertll • Tel. 0202JS00007 • Fax 0202JS094 90 -----------
U MAI iCtiKE~~~:l I FAI.I.f!R Spur HO 9428 Wasserlu:mOtlbefgen 15,08Wl I 

0353 Weinpresse Sasbach 5,11 M I.IMA Spur HO 

I 0456 Revue der IUSIOen 9,97 EU\ 6551 ~Typ M onne Moeor 50,87 EU\ I 
0458 SportShow 9.97EIJI 8504 E·LokE lOblau OB 101,75EUR 
091' THW·Gelanoe B9,02 t lli 8586 Straßeobahn Typ M Milhlhelm 76,18 EUR 

I 0999 Kn.Jstzum Langfinget 115,04 EUR 8595 Slrllßenbahn Duwag ,l(J(ker 76,18 EUR I 
KATOSpurHO 9849 TriebwagenET430blaulbeige08 122,20Wl 
30802 Aldwtriebw ETA5151«0821Jg I!Xi,86M 9888 l'n:llei1W3Qei1Se!083S/36 71.07Wl 

1
30803 Aldwtriebw. ETA51511tlbetge211g 111,97M 9943 DieselckMAKm2Comaonerwagen 101.75M I 
308()( N<lwlriebwagell ETA 515 IIDkla 163.10 M 9985 I.Cö1ug mot V 188 p 166,17 M 
KIBRI Spu r HO TRIX Spur HO 

I eoo1 Haus Seelllick 7,67 EU\ 21285 KbliQ-Ludwig-Zug ma S3/6 895,00 EUR I 
8002 Haus f:deiwejl 7,67 EUR 

I ~ ~r:s=.alde :::~ ~~~ Jetzt auch onfn! bestellen: I 
8142 EJnlamilienfacllwerkhaus 9.71 EUR www.matschke.org 

I = ~~~ :~:~: Unsere E-Mai-Messe lautet 
9404 lage(h;de 14.83 Wl ~-online.de 
9406 Kchlenla9eun1~ 15.08M 

(;!cl<osten 3,58 EUR be1 \obrl<asse - Nachn. 6, 14 EURI Preisliste gegen 1,53 EUR in Briefmarl<3 
Laag GmbH & Co. Verltlebs KG · Schützenstr. 90 • 42281 Wuppertll· Tei. 0202JS00007 ·Fax 0202JS09490 -----------

Oie Beschriftung wurde 
in korrekter Größe ge­
druckt. Das Drehgestell 
1 besi tzt vorbildgerecht 
den Antrieb der Sicher­
lleits-Fahrschaltung. 

Schnauze vorn: Der 
vorbildgerechte Dach­
überstand und die fei­

nen Niete gefallen. Oie 
Griffstange am Vorbau 

dürfte aber dünner sein. 

weise leuchten die drei Spitzen­
lichter gleich hell. 

überhaupt bietet Rocos 
Neukonstruktion viel mehr Licht 
als Schatten. und das zu einem 

angemessenen Preis von maxi­
mal150 Euro. Somit eint nur das 
gute Preis-Leistungs-Verhältnis 
neu~ und alte Roco 144. 

Jochen Frickef 

55. Wormser Spielzeug Auktion 
Freitag/Samstag, 01./02. März 2002 

67551 Worms-pfeddersheim, Weinbrennerstraße 20 
und Samstag, 23. März, D· 74889 Sinsheim, Messehalle 

ln unserer 55. Wormser Spiel­
zeug Aukt1on erwarten S1e 
mehrere tausend Angebote 
Sammlersp1elzeug. Unser Ange­
bot umfasst sowohl seltene 
und hochwert1ge Raritäten als 
auch Interessante Stücke 
für Sp1eler, Händler und Anleger. 

~atdern Sre unseren voll bebJiden.en Farb­
tafog ml! ubet 3000 Pos.tJooen zum Pre.s 
YOo 20 WR (Ausland 30 EUR. Ube 

40 EUR) odet Abo wn 4 Katalogen 7~R 
(Ausland IIS EUR, Ubersee ISS EUR) bar oder 

per Scheck an. Konto 30 258 509 
BtZ 553 900 00 bei der Watmset Volk~nk. 
• Das gesamte Katalogangebot wud audl 
Im lntemel anbeboren Schauen Sie mal retn r 

Auktionshaus Losch. Heinrich-von-Gagern-Straße 5, D-67590 Monsheim 
Tel: (0 62 43) 81 44, Fax: 59 34, Internet: http://www.au~1ionshaus-loesch.de 

Wir stellen ein ... 

Lokomotivführer 
Für den bundesweiten Einsatz 
Schwerpunkt Bauzugdienst 

Wir erwarten ... 
Fundierte Ausbildung DB/DR 
Möglichst handwerkl. Hintergrund 
(Facharbeiter/Gesellenbrief) 
Flexibilität Belastbarkeit 
Gutes Eisenbahn Allgemeinwissen 
Selbststllndiges Arbeiten 

Wir bieten ... 
Gutes Betriebsklima 
Interessante Einsatze 
Gutes Lohnniveau 
Sie sicher zufriedenstellende soziale 
Leistungen 



Dank Fleischmann kann der N-Bahner 
nun schnelle Züge auf kurzen und gut 
ausgebauten Strecken mit der dafür 
passenden Einheitslok bespannen. 

USTER-
RUCKSACK 

Die schwere Last des Rucksacks lenkt die Blicke des Kleinen auf die gut nachgebildete Frontansicht der 62. 
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M 
it der Entwicklung 
der Einheitsloks wa­
ren zahlreiche Hoff­
nungen verbunden: 

Effektivere Arbeit in den Werk­
stätten, größere Maschinenleis­
tung. Verwendung gleicher Bau­
gruppen in verschiedenen Bau­
reihen. Ganze Lokfamilien wur­
den einheitlich durchgestaltet 
so entstand auch die 2'C2'h2-
Pt37.20. Diese Baureihe sollte 
die preußische T18, die BR 78, 
beerben. Allerdings stellte die 
"20" im Gattungszeichen ein 
Hindernis dar: Viele Strecken 
waren noch nicht für 20 Tonnen 
Achslast ausgebaut. 

Henschel in Kassel fertigte 15 
Maschinen, von denen die DRG 
1928 die Baumuster als 62001 
und 002 übernahm. Die ande­
ren 13 folgten erst nach zähen 
Preisverhandlungen 1931 / 32. 
Bei Versuchsfahrten stellten sich 
die Loks als sehr wirtschaftlich 
heraus. Die geplante Schwester­
lok der 62, die Schlepptender-



Ihre Vorräte schleppt die 62 in genieteten Behältern hinter dem Führerhaus mit sich herum. 

Iok der BR 20 mit der Achsfolge 
2'C. wurde nicht gebaut. Aber 
die Gemeinsamkeiten beider 
Baureihen führten dazu, dass die 
62 sämtliche Vorräte hinter dem 
Führerhaus mit sich führte, wie 
mit einem straff aufgesetzten 
Rucksack. Und das betraf 
immerhin 14 Kubikmeter Was­
ser und über vier Tonnen Kohle, 

die unter einer Kohlenkastenab­
deckung verschwanden. Dies 
war auch gut so, denn eingesetzt 
werden sollte die 62 vorschnel­
len Zügen auf kurzen Strecken, 
an deren Enden keine Dreh­
scheiben vorhanden waren. Oie 
Abdeckung machte das erfor­
derliche Rückwärtsfahren für 
das lokpersonal erträglicher. 

Beim Modell konnte sich daher 
Fleischmann die Nachbildung 
des Brennstoffes im Kohlenkas­
ten ersparen. Darunter verbirgt 
sich der M otor. Eine Schwung­
masse dreht im Führerstand ihre 
Runden, lässt aber den Durch­
blick durch die Fenster frei. 

Im laufe des Loklebens 
mussten besonders die sieben 

bei der Deutschen Bundesbahn 
verbliebenen Maschinen einige 
Anderungen ihres Aussehens 
über sich ergehen lassen. Sie 
verloren die großen Windleit­
bleche und bekamen flache 
Rauchkammertüren. Gemein­
sam war den OB-loks mit den 
acht zur DR gekommenen Loks 
allerdings die auch wechselnde 
Ausstattung mit sieben- und 
neunspeiehigen Laufrädern. Ge­
liefert wurden die Lokomotiven 
mit Slebenspeichern, später er­
folgte teilweise ein Tausch ge­
gen neunspeiehige Radsätze. So 
fuhren einige Maschinen in 
Mischbestückung. wie es auch 
das Vorbildfoto im Fleisch­
mannkatalog offenbart. Ande­
rerseits hat die erhaltene Dresd­
ner 62 015 heute wieder vier 
Siebenspeicher in ihren lauf­
drehgestellen. 

Die Kuppelachsen weisen im 
Modell 18 Speichen auf. Und 
dies, obwohl ein typisches -+ 



• 
BR 62 der Deutschen Bundesbahn von Fleischmann 
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I!! Steckbrief 
Hersteller: Fleischmonn, Nürnberg 
Bezeichnung: 62 002 der Deutschen 
Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 2001 
Epoche: 111 
Katalognummer: 7052 
Im Handel seit Dezember 2001 
Andere Ausführungen: Keine 
Gehäuse: Kunststoff 
Fahrgestell: Metoll und Kunststoff 
Gewicht 80 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 192 
mm 
Kupplung: Beidseitig Normschacht 
beweglich om Drehgestell befestigt 
Normen: NEM, CE 
Preis: 138 Euro (Zirkopreis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

i1i Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 14 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Spurkranz­
schleifer von ollen Kuppelrädern, über 
Achsschleifer von den Laufochsen 
Motor: Dreipaliger Flachmotor 
Beleuchtung: Spitzensignal vorn und 
hinten 
Digitale Schnittstelle: Keine 

9Q MODEllEISENBAHNER 2 2002 

i,e] Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke-/Stirnrodgetriebe auf dritte 
Kuppelochse, über Kuppelstangen 
auf zweite und erste Kuppelochse 
Schwungmasse: Eine, 011,5 x 3 mm 
Haftreifen: Zwei auf dritter Kuppel­
ochse 
Zugkraft 
Ebene: 9 Gramm (Zug mit mehr als 
80Achsen) 
3 o/o Steigung: 6 Gramm (Zug mit 
mehr als 20 Achsen) 
8 o/o Steigung: 4 Gramm (Zug mit 8 
Achsen) 

~ Service 
Gehäusedemontoge: Schraube unter 
erster Kuppelochse lösen 
Zugänglichkelt lnnenteile: Motor 
und Getriebe sind noch Abnahme des 
Gehäuses gut zugänglich 
Zurüstteile: Keine 
Bedienungsonleitung: Einlogeblatt 
der Verpackung und zusätzliche Si­
cherheitshinweise auf Faltblatt 
Verpackung: Kunststoffschachtel mit 
Kunststoff-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler 
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Merkmal der Einheitsdampfloks 
die ungerade Speichenanzahl in 
den Radsätzen war. Doch der 
Vergleich m itVorbildfotos offen­
barte tatsächlich die Abwei­
chung von diesem Prinzip, so 
dass hier Fleischmann korrekte 
Arbeit zu bescheinigen ist. 

Auch Kessel, Führerhaus und 
Kohlenkasten sind in sich stim­
mig und detailreich nachgebil­
det. Die angespritzten Leitungen 
sind ebenso fein ausgeführt w ie 
die Nietnachbildungen. 

Gemessen an derVorbildge­
schwindigkeit ist die 62 zu 
schnell unterwegs. bei der 
Nennspannung von 14 Volt 
zeigt die Radarkontrolle 185 
km/ h. Die nach NEM 661 zuläs­
sige Überschreitung der Ge­
schwindigkeit um 60 Prozent in 
der Nenngröße N ist bei 12.5 

Schnell und langsam 
gut unterwegs, 

dabei kräftig am Zug 

Volt erreicht. Etwas schneller als 
die zulässigen 100 km/ h sollen 
auch die Vorbilder zuweilen 
unterwegs gewesen sein - vom 
Kuppelraddurchmesser sind 
110 km/ h zum indest nichtganz 
unmöglich. Doch auch langsam 
kann das Modell fahren: 1.35 
km/ h bei 1,7 Volt waren an­
standslos durchzuhalten. 

Reißt man den Regler bei 
großer Zuglast auf, so schleudert 
die Lok. ganz wie das Vorbild. 
Beim sanften Anfahren beför­
dert sie aber etwa 20 leichtlau­
fende Vierachser in der Ebene, 
ohne angestrengt zu klingen.Auf 
Steigungsstrecken vermag die 
Lok ohne Probleme vorbildge­
rechte Züge hinaufzubefördern 
und auch zu halten. 

Für einfache Wartungsarbei­
ten reicht die Bedienungsanlei­
tung. die auf dem Einleger der 
Verpackung enthalten ist. aus. 
Motor- und Glühlampenwech­
sel sind erfreulicherweise ohne 
lösen von löt- und Klebeverbin­
dungen möglich. 

Ein dann und wann erforder­
licher Wechsel der Haftreifen ist 



nur nach der Abnahme der 
Stangen zum hinteren Kuppel­
radsatz möglich. Die Treib- und 
Kuppelzapfen sind eingepresst. 
so dass ein Lösen dieser Verbin­
dung Schäden an den feinen 
Speichenrädern herbeiführen 
kann. Spätestens, wenn dieser 
Fall eingetreten ist. stelltsich her­
aus. dass auch ein Austausch der 
Radsätze nicht einfach zu ma­
chen ist. Da der Rahmen die 
Achsen umschließt und nicht 
auseinanderzunehmen ist. sind 
dazu die Rädervon den Achsen 
abzuziehen. Arbeiten an Rädern 
und Steuerung werden zusätz- Im Lok-Rucksack ist der Motor verborgen. Beim Drehgestell erkennt man die stromführenden Kontaktfedern. 
lieh durch die Verbindung bei-
der Triebwerksseiten über den 
Steuerungsträger erschwert. 

Oie vier Laufradsätze sind 
hinter den Speichen nicht 
durchbrechen. Das mag nicht 
allzu schön aussehen, aber es 
dient der Verbesserung der 
Stromabnahme. Einseitignimmt 
jede Laufachse Strom auf und 

gibt diesen über die Achswelle 
und federnde Kontaktbleche 
weiter. Dadurch kann die 62 die 
wildesten Gleisfiguren ohne 
Kontaktprobleme auch bei 
Langsamfahrt passieren. Beim 
Testmuster war ein Pol über die 
äußeren. der andere über die in-

neren Achsen der Drehgestelle 
angeschlossen. Durch einfaches 
Austauschen beider Achsen ei­
nes Drehgestells unter Beibehal­
tung ihrer Seitenlage (Wichtig!) 
kann man für eine gleichlange 
Abnahmebasis beider Pole sor­
gen. Die Laufradsätze sind nur 

. . 

von unten eingeklipst. so dass 
auch ein Austauschen gegen 
Neunspeicher möglich ist. Da­
mit könnte der N-Bahner seine 
für knapp 140 Euro erworbene 
62 je nach Zeitpunkt und Lok­
nummer ganz vorbildgetreu 
ausstatten. Klaus Habermann 

- -·-, ·-· ~ 
-~ , .. 



• 
Z 

war gab es tatsächlich 
einmal blaueS 3/ 6, aber 
die waren als Ausstel­
lungsstücke nur die Aus­

nahme. Eigentlich fuhr Maffeis 
Meisterstück einer Schnellzug­
lokomotive zu Länderbahnzei­
ten im bekannten grünen Kleid, 
bevor zu Reichsbahnzeiten alle 
Maschinen schwarz wurden. 
Die Vorbildlokomotive hat die 
Länderbahnzeit kaum mehr 
wahrnehmen können, lief sie 
doch erst Im Jahr 1918 als S 3/6 
3673 aus Maffeis Münchner 
Werkshallen. Es wardie letzte ih· 
rer Art mit dem markanten 
Windschneidenführerhaus. 
Ober München, Augsburg. ln­
golstadt führte der Weg der in­
zwischen als 18478 bezeichne­
ten Lokomotive zuletzt nach Lin­
dau, wo sie 1959 aus dem 
Dienst schied. 

ln Undau und in der Schweiz 
wartete sie anschließend über 
30 Jahre auf ihren nächsten Ein­
satz. 1993 gelangte sie schließ­
lich zunächst auf Leihbasis nach 
Nördlingen zum Bayerischen Ei­
senbahnmuseum (BEM) und 
wurde zusammen mit der Mel· 
ninger lokschmiede und dem 
Modellbahnhersteller Märklin 
betriebsfähig wiederaufgearbei­
tet. 1996 zeigte sie sich der Of­
fentlichkeit auf einer Märklin-

Manche haben sie als Phantasielok abgelehnt, bis sie das 
Orginal sahen: Die Nördlinger 18 478 in königlichem Blau. 
Minitrix liefert jetzt die 53/ 6 im Maßstab 1:160. 

92 MOOI'lWSlNBAHlliER 212002 



Fortschrittliche Technik im Maßstab 1:160 

Werbetour - endlich wieder 
unter Dampf. Seitdem ist die 
Göpplnger Unterstützung für ei­
ne der bekanntesten deutschen 
Dampflokomotiven, und fürvie­
le Elsenbahnfreunde eine der 
schönsten, nie versiegt. 

Im Jahr 2000 vereinbarten 
das BEM und Märklin, dass die 
länderbahngrüne Maschine für 
ein Jahr mit einem blauen An­
strich fahren sollte und Märklin 
so ein Sondermodell in dieser 
Farbgebung ermöglicht wurde. 
Passender Anlass war das neue 
Musical über den bayerischen 
Märchenkönig Ludwig II. in ei­
nem völlig neu errichteten The­
ater in Füssen zu Füßen des 
Schlosses Neuschwanstein. Für 
Sonderfahrten zum Musical 
wurde S 3/ 6 3673 eingesetzt. 
unterstützt von einer passend 
lackierten Kemptener BR 218. 

Schon in der transparenten 
Schachtel erkennt man sofort, 

dass dieses Minitrlx-Fahrzeug et­
was Besonderes sein könnte. 
Freistehend ausgeführte Lei­
tungen aus Metalldraht am 
Langkessel. fein detaillierte an­
gesetzte Pumpen und die Later­
nen: Sie fallen sofort bei der er­
sten Inaugenscheinnahme auf. 
Mancher HO-Hersteller gönnt 
seinen Lokomotiven nicht sol­
che Lampen. Sie sind ein wahr­
hafter Blickfang und natürlich 
funktionsfähig. Aber der Augen­
rundgang um die Lok ist noch 
lange nicht fertig. Kuppelstan­
gen und Steuerung wirken zier­
lich und elegant und die Radsät­
ze derTreibrädersind ein echter 
Augenschmaus. Der mittlere 
Treibradsatz hat geschwächte 
Spurkränze, was das Aussehen 
der S 3/ 6 sehr unterstützt. ohne 
die Betriebssicherheit zu beein­
trächtigen. Die Bremsklötze der 
Lok sind sauber über den Lauf­
flächen der Radreifen ange-

bracht. Sämtliche Tritte und Lei­
tern sind ohne jeden Kunststoff­
glanz filigran ausgeführt. Aller­
dings sind sie auch so fein, dass 
sie sehr empfindlich sind. Vor­
sicht ist beim Umgang mit der 
Minitrix-Maschlne geboten, 
schnell ist ein Teil abgebrochen. 

Was wäre jedoch die feinste 
Ausstattung wert, falls es nicht 
gelänge, die gleiche Qualität bei 
Lackierung und Bedruckung zu 
erreichen. Deshalb ließ Minitrlx 
auch nichts anbrennen und gab 
sich auch in diesem Punkt größ­
te Mühe. Sowohl die blauen --. 

Im Tender ist rekhlkh Platz für die 
aufgeräumte Elektronik der Mini­

trix-53/6. Auch ein Selectrix-Deco­
der hätte hier noch genug Raum. 

Sogar Sissi, die Kaiserin von 
Österreich, scheint sich mehr für 
die 53/6 als für den Märchen­
könig Ludwig zu interessieren. 
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MESS- UND DATENBLATT 

18478 des BEM als 53/6 3673 
Modell 
sEisen 
Bohner 

;:-

L---------------------------------------------------------------~ i 
'!! Steckbrief 
Hersteller: Trix, Nürnberg 
Bezeichnung: 53/6 3673 bzw. 
18478 des boyerischen Eisenbahn­
museums (BEM) Nördlingen 
Nenngröße/Spur: N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 2001 
Epoche: V 
Katalognummer: 12227 
Im Handel seit Dezember 2001 
Andere Ausführungen: 53/6 der 
K.Bay.Sts.B. 
Gehäuse: Lok und Tender aus Metoll 
Fahrgestell: Metoll und Kunststoff 
Gewicht: 103 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 192 mm 
Kupplung: Tenderseitig N·Stondord­
Kupplung mit Kurzkupplungskinema­
tik, vorne montierbare Kupplung 
Normen: NEM, CE 
Preis: 250 Euro (Zirkopreis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

i'li Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 14 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Spurkranz­
schleifer auf 6 Lok- und 4 Tenderrä­
der 
Motor: Wartungsfreier Glockenon­
kermotor 
Beleuchtung: Spitzensignal vorn 
Digitale Schnittstelle: NEM 651 
(vorbereitet für 5electrix) 
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te] Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke-/ Stirnrodgetriebe auf die 
Treibochsen der Lok 
Schwungmosse: Eine 
Haftreifen: Zwei, auf der 3. Kuppel­
ochse 
Zugkraft: 
Ebene: 20 Gramm 
3 % Steigung: 16 Gramm 
8% Steigung: 13 Gramm 

~ Service 
Gehöusedemontage: Schrauben be­
festigen sowohl das Tendergehäuse 
als auch Lokfahrwerk und Kessel 
lnnenteile: Motor kaum zugänglich, 
Elektrik im Tender sehr gut zugäng­
lich 
Zurüstteile: Kolbenstangen-Schutz­
rohre 
Bedienungsonleitung: Ausführliche 
Bedienungsanleitung mit Wartungs­
hinweisen, Ersatzteilliste und Explo­
sionszeichnung 
Verpackung: Kunststoffschachtel mit 
Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler 

80 
mm 

60 

40 

20 

Auslau weq ohne Las1 

I 

I I 
0 
0 2 4 6 8 10 12 14 

voll 

G _er:s;:.:..ch;.:.w,.c.in;..::;d,...,ii~ ;..;.;ke;..;.;il;..::;oh;;.:;nc'-'t"'asl;""-, 180r-
km/h II V 

::: . ..u. -90 1-+-++++l+l*-l-+'l-+-'H 

II 
30H-++M-H-H-H-l+'H 

4 6 8 10 12 14 
VOll 

U0 = Spannung ohne Belastung 
So= Auslaufweg ohne Belastung 
UNenn = Nennspannung 
V moxNEM: Zuschlag von 60 Prozent 
fürN 

und schwarzen Teile der Lok 
sind sauber mit perfekten Trenn­
kanten lackiert. Auch die 
schwarzen Einrahmungen der 
Scheiben sind ohne Fehl und Ta­
del. Die goldenen Kesselringe 
sind zart und dünn und weisen 
keine Ausfransungen auf. Dort, 
wo eine Kesselleitung über ei­
nen solchen Ring geht, ist der 
natürlich unterbrochen. Vom Fa­
brikschild bis zum letzten Unter­
suchungsdatum ist die Bedru­
ckung gestochen scharf. 

Das Antriebskonzept der Lok 
ist vo rbildlich. Der kleine Glo­
ckenankermotor verschwindet 
im Kessel der Lok, treibt wirk­
lichkeitsnah die Treibräder an 
und ermöglicht sogar die An­
deutung der Führerstandsein­
richtung. Da der Kessel aus 
Metall ist. liegt auch ausrei­
chend Gewicht der insgesamt 
103 Gramm schweren Lok über 
dem Antrieb. Der dritte Kuppel­
radsatz ist mit Haftreifen verse­
hen und erhöht die Zugkraft. 

Während der Motor in der 
Lok arbeitet. fand sich im akurat 
nachgebildeten bayerischen 
2'2T26,4-Tender reichlich Platz 
für die erforderliche Elektronik 
und die Schnittstelle nach NEM 
651 für einen optionalen Digi­
taldecoder. Die Stromabnahme 
erfolgt über die Treibräder der 
Lokomotive und die Tenderach­
sen. Lok und Tender sind sehr 
kurz gekuppelt und auch die Ka­
bel zwischen Lok und Tender 
sind gut kaschiert. 

Langsam setzt sich die Mär­
chenkönigin bei einer Span­
nung von 3,6 Volt mit 4 km/ h 
ruckfrei in Bewegung. Dreht 
man den Regler etwas weiter 
auf, beschleunigt die Sehneli­
zuglok kontinuierlich und ruck­
frei, um bei 14 Volteine Höchst­
geschwindigkeit von 171 km/ h 
zu erzielen. Außer den Laufge­
räuschen auf den Schienen ist 
von der Maschine kaum etwas 
zu vernehmen. Geradezu lautlos 
treibt der Motor die S3/ 6 an. 
Aus dieser Höchstgeschwindig­
keit hat die Lok einen Auslauf 
von knappen acht Zentimetern. 
das ist nicht überragend, jedoch 
völlig ausreichend. Bei 12 Volt 



rauscht Nördlingens Star mit 
140 km/ h über die Schienen 
und hat bei Stromunterbre­
chung noch einen Auslauf von 
6,5 Zentimetern. Knapp unter 4 
Volt kriecht sie mit 8 km/ h über 
die Gleise. 

Beim Zugkrafttest zieht die 
Dampflok in der Ebene gute 20 
Gramm über die Seilrolle. Es war 
für die S3/ 6 kein größeres Pro­
blem, 20 vierachsige Personen­
wagen bei einer Spannung von 
12 Volt mit mehr als 100 km/ h 
zu schleppen. Vorbildgerechte 
Züge mit bis zu acht Wagen ha­
ben somit eine ausreichende 
leistungsreserve.ln der dreipro­
zentigen Steigung schaffte das 
N-Modell der 18478 des BEM 
16 Gramm, und am achtprozen­
tigen Anstieg reicht es immer 
noch für 13 Gramm über die 
Seilrolle. 

Den Konstrukteuren im Hau­
se Trix ist mit der S 3/ 6 zweifel­
los ein sehr fortschrittliches 

Fahrzeug gelungen. Das betrifft 
sowohl das Außere als auch die 
mechanisch-elektronische Aus­
stattung. Wenn es möglich ist, 
N-Dampflokomotiven derart 
unauffällig mit einem Kessel-An­
trieb auszustatten, dann hat die­
se M aschine sicherVorbildchar­
akter. 

Der Entwicklungs- und Ar­
beitsaufwand ist für ein derart 
komplett und perfekt ausgestat­
tetes Fahrzeug entsprechend 
höher. Sowohl die Qualität der 
Ausführung als auch der Preis er­
reichen deshalb für ein N-Fahr­
zeug in der S3/ 6 neue Dimen­
sionen: Mit etwa 250 Euro muss 
man für die blaue König-lud­
wig-Variante, die als MHI-Mo­
dell 2001 ausgeliefert wurde, 
rechnen. Deutlich günstiger ist 
die grüne Länderbahn-Ausfüh­
rung. die mit zirka 200 Euro zu 
Buche schlägt - angemessene 
Preise für sehr gut gemachte 
Fahrzeuge. Stefan Alkofer 
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• 
NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

POLA ~ Wasserturm und Bahnhof Reichenbach 

Fürdie Spur 11m liefern die Gütenbachereinen stattlichen Wasserturm 
(Bild). Auf einer Grundfläche von etwa 40 x 40 Zentimeter reckt sich 
das Bauwerk 85 Zentimeter in die Höhe. Weniger in die Höhe, als viel· 
mehr in die Länge zieht sich der Bahnhof Reichenbach. der es in die· 
ser Dimension auf 96 Zentimeter bringt. 

Revell ~ Ludmi/la 
als HO-Bausatz 

Trix ~ Dampfspeicherlok in HO 

Auf Basis der M ärklin-Neukonstruktion lieferte Trix jüngst zum 
Schwerpunktthema .. Kohle und Energie" die vierachsige Hen­
schei-Dampfspeicherlok in Epoche-111-Beschriftung (Bild) aus. 
Das Modell mit Fünfpoler und digitaler Schnittstelle war als 
Einmalserie für 2001 angekündigt. ln MHI·Sonderausführung als 
Nördlinger 18478 in Königsblau rollte kurz vor den Festtagen 
noch die Minitrix-S3/ 6 (Test ab Seite 92) in die Regale des 
Fachhandels. 

PIKO ~ Behältertragwagen Btmm 

Noch rechtzeitig vor den Festtagen lieferten die Sonneberger als 
HO-Neukonstruktion die Siemens-Dispo-Lok (Probefahrt auf Seite 
81) und den zweiachsigen Behältertragwagen Btmm (Bild) aus. 
Der mit fünf Behältern bestückte Waggon war eine Neuentwick· 
lung der Deutschen Reichsbahn aus der Mitte der 60er· Jahre. Das 
Modell ist entsprechend nach der DR·Epoche 111 beschriftet. 

hen und muss 
vom Käufer noch 
mit beillegendem 
Seilwerk und Ha· 
ken ausgerüstet 
werden. Vorbild­
getreu lassen sich 
die Stützen ein· 
und ausfahren. 
Auch eine Echt· 
gummibereifung 
zählt zum Ausstat· 
tungsumfang. ln· 
fo: Uni-Cata Mo­
dellbau. Kirchen­
berg 11. 90482 

Mit dem ursprünglich für 
Juni 2001 angekündigten HO· 
Bausatz der Dieseiiok·Baurei· 
he 130/ 230 meldet sich Re· 
vell in der Modellbahnszene 
zurück. Die auf der Nürnber· 
ger Messe 2001 vorgestellte 
Neukonstruktion besteht aus 
127 Kunststoffteilen und er· 
wettert das aus den fünf über· 
arbeiteten Dam pflok-Bausät· 
zen bestehende HO-Modell­
bahnprogramm der Ostwest· 
fa len. Die Modelle sind sämt· 
lieh unmotorisiert. Info: Revell 
AG. Postfach 2609, 32226 
Bünde. Tel. (05223)9650. Fax 
(05223)965488. 

Das sehr fein gestaltete Modell des Grove-M obil· 
kransweist zu öffnende Türen am Fahrerhaus und 
Kranaufbau auf. DerTeleskoparm lässt sich auszie· 

Nürnberg. Tel. (0911 )541242, Fax (0911 )2007794, 
Internet unicata-modellbau.de, E-Mail: unlcata®t· 
online.de. 



AU HAGEN 
~ Kulissen 
für TT- und 
HO-Anlagen 

FLEISCHMANN ~ Offener DR- VierachserinN 

Mit alten Bekannten im 
Raumzellensystem wartet 
jetzt das M arienberger Fami­
lienunternehmen auf. Die 
Wohnhäuser Bahnhofstraße 
9 und 11 sowie ein freiste­
hendes Wohnhaus mit Ge­
schäft vertreten den klassi­
schen Zwischenmaßstab 
um 1:100 und werden des­
halb für HO und TT gleichzei­
tig angeboten. Wirklich neu 
sind dagegen die zwei je­
weils dreiteiligen Hinter­
grundkulissen, die das Döll· 
nitztal zeigen. Allerdings Ist 
die Ergänzung. die das En­
semble auf stattliche 5,82 
Meter länge bringt, nur ge­
~P~~~elt. 

ln der Baugröße N können DR·Freunde nun einen 
vierachsigen offenen Waggon der Bauart 00 (Bild 
links), der als OB-Wagen auch in HO erscheint. in ih· 
ren Fahrzeugpark einreihen. Bei der aus einem Gelh 
Dresden und einem Pwg bestehende DRG-Leig-

Einheit (Bild rechts) fällt die mehrfarbige Beschrif· 
tung auf. OB-Anhänger werden mit einem vierach­
sigen aus den USA stammenden Hilfszug-Geräte­
wagen bedacht. Für Digltalbahner hält Fleisch­
mann nun ein Adapter-Set für FMZ-Booster bereit. 

FOHRMANN WERKZEUGE ~ Radsatz-Richtgerät 

I LGB ~ Großkreis-Gleise 

Lange Loks und Wagen brauchen sich dank des neuen Groß­
kreises nicht mehr durch enge KuNen zu quälen. Allerdings 
hat der Kreis aus diesen Gleisen einen Außendurchmesser 
von etwa 4,8 Metern. Das Feuerwehr-Schienenmotorrad 
TOM eilt mit heulender Sirene und funktionsfähigem Blaulicht 
zum Elnsatzort. Der aus hochgebogenen Schienen bestehen­
de Oldtimer-Prellbock, sollte da besser nicht im Weg sein. 
Sonst müsste der Modellbahner eventuell defekte Teile auf 
den ebenfalls neuen DR·Niederbordwagen (Bild) verladen. 

I ROCO ~ 5-Bahn-420 mit Fernseh-Werbung 
Der S·Bahn·Tnebwagen der Baure1he 420 erscheint nun in 

einer limitierten Sonderserie mit Werbeschriftzug des Privat­
Fernsehsenders Pro 7. Als zweite Triebfahrzeugneuheit rollt die 
Österreichische 1020 in blutorangefarbener Epoche-IV-La­
ckierung und drei Stirnfenstern an. Die württembergischen 
Schnellzugwagen sind als C4ü, BC4ü und ABC4ü wieder in 
Epoche-li-Ausführung lieferbar. Eine Donnerbüchse Ci Ist nun 
als Lazarett-Wagen beschriftet. in der Baugröße N rol len die 
101014 mitTHW-Schriftzug. ein Liegewagen von Scharnow­
Reisen und ein gedeckter Güterwagen von Brau AG Bier an. 

Die Werkzeugspezialisten bringen nun eine verbesserte Version ihres 
Radsatz-Richtgerätes (Bild) in den Handel. M it dieser jetzt leichter hand· 
habbaren Apparatur kann man Radsätze auf die gewünschte Spurweite 
einstellen. Desweiteren sind die Krause-Klammen zur Verlegung von 
Flexgleisen nun auch für die Baugröße TT lieferbar. Außerdem stellen die 
Fohrmänner einen Universal-Bohr-, Fräs- und Schleifständer für Proxxon­
oder Dremei-Maschinen her. Info: Fohrmann-Werkzeuge, Gibirgsdorfer 
Str. 17. 02828 Görlitz, Tel. (03!:>81 )361193, Fax (03 581 )361194. 

MEHANO ~ Container-Tragwagen in HO 

Frisch von der Messe Heim und Handwerk rollt der Container·Tragwa­
gen Sgkkms698 an. Die Groß-Container des Vierachsers werden zu­
nächst mit Schriftzügen von Max-logistik (Bild), OB Cargo oder Spedl· 
tlon Wandt geliefert. 

HERIS ~ Granulatwagen der Ermewa GmbH 

Der ab 1998 von der Firma Feldbinder (siehe auch Seite 7) gebaute Pri­
vatbahn-Granulattransportwagen (Bild) ist zwar von der Hamburger Er­
mewa GmbH angernietet sein Heimatbahnhof ist aber das belgisehe 
Antwerpen. Info: Herls-M odelleisenbahn, Kaesbachstr. 17, 41063 Mön­
chengladbach, Tel./Fax (02161 )895959, Internet heris-modelleisen· 
bahn.de, E-Mail: info@heris-modelleisenbahn.de. 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

HALWA ~ Schotterkleber 

Mit dem Kunststoffdispersions­
Schotterkleber (Bild) auf Wasser­
basis gehören verschmierte 
Schwellen der Vergangenheit an. 
Zunächst richtet der Modellbah-
ner das Schotterbett aus. An­
schließend beträufelt er beide 
Seiten der Böschung mit dem 
Kleber, der sich dann von selbst in 
die Gleismitte zieht. Die Gleise 
lassen sich rückstandsfrei wieder 
ausbauen. Verformungen in der 
Gleistrasse werden ohne Rissbil­
dung hingenommen. Echtstein­

Die Vorbilder des Talbot-Triebwagens der Bauart Eifei/Schleswig 
(Bild) waren bei vielen Bahnen im Einsatz, weshalb dem Modell 
auch Beschriftungssätze für neun verschiedene Kleinbahnen beilie­
gen. Der Komplettbausatz beinhaltet ein Gehäuse aus Weißmetall­
und Atzteilen und ein Kunststoffdach. Er ist für die Spurweiten HOe 
und HOm lieferbar. Daneben vertreibt Weinert die 61 Zentimeter 
langen Peco-Spur+Weichen, die einen Abzweigradius von 3,05 
Metern haben. Info: Weinert Modellbau. Mittelwendung 7. 28844 
Weyhe/ Dreye. Tel. (04203)9464. Fax (04203)5230. 

schotter aus Granit, Gneis oder Kalkstein wird in vorbildgerechter 
Körnungfürdie Baugrößen HO, IT, N und Z angeboten. Halwa Fein­
modellbau, Postfach 710147, 70607 Stuttgart, Tel/Fax 
(0711 )4416923, Internet www.halwa.de. E-Mail: mail@halwa.de. 

MÄRKLIN ~ Karbidflaschenwagen-Set in HO 

Als HO-Vierer-Set haben die Göppinger die 
auf der letzten Nürnberger Messe angekün­
digten vierachsigen Karbidflaschenwagen 
(Bild) aus der Epoche 111 noch vor dem Jah­
reswechsel in den Handel gebracht. Das Set 
besteht aus zwei Flachwagen 519153 und 

zwei Flachwagen mit Bremserhaus 519149 
inklusive unterschiedlich beschrifteter Kar­
bidflaschen. Die Modellvorbilder waren bei 
der Bundesbahn eingestell te Privatwaggons 
der Süddeutschen Kalkstickstoff-Werke 
(SKW) Trostberg. Die Originale der Fas-

UHLENBROCK 
~ OCC-Lokdecoder 

Besonders kompakt präsentiert sich 
Uhlenbrocks erster DCC-Digitalde­
coder (Bild) für Triebfahrzeuge. Der 
gerade einmal 19 x 16 x 5 Millimeter 
große Decoder kann laut Hersteller 
mit allen gängigen DCC-Zentralen 
programmiert werden, besitzt zwei 
Funktionsausgänge und einen über 
f3 schaltbaren Rangiergang. Der Bau­
stein eignet sich für Motoren mit ei­
ner maximalen Stromaufnahme von 
800mA. Geliefert wird er wahlweise 
mit oder ohne Schnittstellenstecker 
nach NEM 652. 

LILIPUT ~ Schnellzuglok 05 in HO 

Ohne Stromlinienverkleidung fuhren die 
05001 und 002 bei der jungen Bundesbahn. 
Das passende HO-Modell (Bild) der frühen 
Epoche 111 legte nun Liliput-Bachmann auf. Für 
Reichsbahn-Fans rollte die Reko-52 (Probe­
fahrt ab Seite 82) auf die HO-Gieichstromglei­
se. Für Spalter Bier ist jetzt ein weiterer DRG­
G02 mit Bremserhaus auf Anlagen der Epo-

Selbstentlader, die Märklin nun auch in Z an­
bietet. kommen beim Vorbild häufig in 
Schotter-Ganzzügen zum Einsatz. Die Mo­
delle werden zunächst in einem Drei-Wa­
gen-Set mit unterschiedlichen Betriebsnum­
mern geliefert. 

ehe II unterwegs. während der bei der 
Bundesbahn eingestellte zweiachsige Kessel­
wagen der Industrieverwaltungsgesellschaft 
Bad Codesberg die Epoche 111 repräsentiert. 
Der sechsachsige Schwertransport-Fiachwa­
gen der Bundeswehr ist dagegen trotz des 
fehlenden N in .~e rkehrskommandatur" erst in 
der Epoche IV einzusetzen. 



OS-Corner 

Die in den USA 60-Fuß-Hi-Cube-Box-Cars genannten 
großräumigen Güterwagen kommen seit den frühen 70er­
Jahren im ganzen Land zum Einsatz. Die Hersteller rüsten 
die Fahrzeuge je nach Kundenwunsch mit einer oder zwei 
Schiebetüren aus. Die im Innenraum teilweise doppel· 
stöckig ausgeführten Vierachser werden zum Beispiel zum 
Transport von Autoteilen, bis hin zu ganzen Karosserien 
eingesetzt. Das HO-Modell aus Athearns hochwertiger 
Genesis-Produktlinie weist freistehende Griffstangen und 

Der Hi·Cube wird 
von der SO 60 zum 
Empfänger gebracht. 

am Fahrgestell eine feingl iedrige Darstellung der Brems· 
einrichtung auf. Die Bremsklötze liegen in Radebene. Be­
sonders aufwendig ist die Bedruckung speziell bei den 
Ausführungen der Union Pacific (Bild), die 1 0-Fuß· 
Youngston-Türen besitzen. Im Bild hängt der Waggon hin· 
ter einer SD60 der UP von Brawa/Life-Like. Der gleiche 
Wagentyp ist auch noch mit einer anderen Betriebsnum­
mer und in Ausführungen anderer Bahngesellschaften lie· 
ferbar. 

LEMKE ~ Aufbau-Straßenbahntriebwagen I ERMO ~ Stallgebäude aus Res in für HO, TT, N 

Mit dem zweiachsigen Aufbau-Triebwagen von Düwag erhält 
der HO·Straßenbahnfan ein wichtiges Modell, das in vielen 
westdeutschen Städten in den Epochen 111 und IV im Einsatz 
war. Der Kato·Triebwagen besi tzt einen funktionsfähigen Strom· 
abnehmer. einen neu konstruierten Antrieb und ist für den Ein· 
bau einer Innenbeleuchtung vorbereitet. ln der Baugröße N 
wird die exklusive Serie von Modellen mit Coca·Cola·Beschrif· 
tung mit einer E·lok der Baureihe 460 der SBB fortgesetzt. Info: 
Wolfgang l emke GmbH, Schallbruch 34·34a, 42781 Haan, Fax 
(02129)5221 8, Internet: www.lemkecollection.de, E·M ail: lem· 
ke.gmbh@t-onllne.de. 

HERPA ~ Parsehe Targa und Pressmüllwagen in HO 

Bausätze und Fertigmodelle nach Vorbildern aus dem ländlichen 
Raum ist die Spezialität der Firma Ermo. Die Modelle sind aus dem 
Gießharz Resin hergestellt. DerStall mit Pultdach, zunächst als Modell 
im Maßstab 1 :87 auf dem Markt, ist inzwischen auch für TI und N 
lieferbar, ebenso die satteldachgedeckte Scheune (Bild) in Fachwerk· 
und Holz·Mlschbauweise. Info: Ermo·M odelle, Mühlstr. 2a, 06242 
Roßbach, Tel. (034633) 22376, Fax (034633) 90395, Internet: 
www.ermo·resinmodelle.de. 

Da~s ein flinker Persehe 911 Targa einen BMW X5 oder 
gar einen Pressmüllwagen auf MAN·TG·A·Basis (Bild) aus· 
bremst, kommt in der Realität eher selten vor. M it den 
weiteren Herpa-Neuheiten wird schnell ein HO·Stau da· 
raus. Es reihen sich ein: Mercedes·Actros·Staubgut·Sattel· 
zug von Rhenus·logistik. Daf·CF·Hängerzug der Cargo· 
llne und ein ebenfalls mit einem Daf CF bespannter Sat· 
telzugmit einem Tankcontainer der englischen Bulkhaul· 
Spedition. Bei der Feuerwehr rückt eine Drehleiter MAN 
M 2000aus. 
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Einen auf Modellbahnan­
lagen ungewohnten Ein­

druck hinterlassen die vor­
bildgerecht zum Trocknen 

aufgespannten Fischer­
netze. Sie wurden aus 
Schulterpads gefertigt. 

1 Ü 2 MODELLEISENBAHNER 2/2002 

A: Alte Fachwerkbrücke 
B: Fischkonserven-Fabrik 

C: Trawler 11Anne Marie" 
D: Priel-Landschaft 

E: Eingleisige Brücke 
F: Zweigleisige Brücke 

G: Fischerdorf "Buxholm" 
H: Dünen 

1: Straße mit Buspendelverkehr 
J: Bahnhof "Buxholm" 

K: Leuchtturm 
L: Mole 
M: Fährdampfer "Wilhelmina" 
N: Fischkutter 11Caroline" 
0: Schattenbahnhof 

E 
in Gefühl von innerer Ru­
he und Beschaulichkeit 
umfängt den Besucher, 
der gerade mit dem Fähr­

dampfer .. Wilhelmina" am An­
lieger von Buxholm eintraf. 
Nachdem er die filigrane, aber 
doch stabile Echtholz-Konstruk­
tion ausgiebig begutachtet hat. 
schlendert er den eisenbewehr­
ten Steg nach oben zum Halte­
punkt Mole, wo bereits andere 
Fahrgäste auf den Zug warten. 

Auf der Segment-Anlage 
.. Nordsee-Küstenbahn" des Mo­
delspoorwegclubs Spijkspoor 
scheint Zeit eine untergeordne-

te Bedeutung zu haben. Zu se­
hen gab es die erst im vergange­
nen Jahr fertiggestellten Seg­
mente in München auf der 
Messe .. Heim und Handwerk". 
Dass viele Modellbahnfreunde 
mit gehetztem Gesichtsaus­
druck an den Stand kamen und 
ihn erst nach geraumer Zeit mit 
entspanntem Antlitz wieder ver­
ließen, spricht für die Hand­
werkskunst der niederländi­
schen Erbauer. Weniger ist oft 
mehr. Dieser Grundsatz giltauch 
beim Anlagenbau. Häufig be­
darf es nur weniger Mittel, um 
eine perfekte Modellbahnku­
lisse zu erschaffen. Das Wenige 
muss dann allerdings perfekt 
sein, ein Abbild der Wirklichkeit 
eben. Und sei es nur die Art der 
Landschaft mit ihrem charakteri­
stischen Bewuchs und den von 
Menschen errichteten Gebäu­
den. Nach diesem Grundsatz 
haben Modellbahnfreunde aus 



Holland eine auch in der Form 
ungewöhnlich gestaltete Anla­
ge gebaut. 

Holland ist bekanntlich von 
der Nordsee geprägt, seine 
Strände weisen an einigen 
Küstenabschnitten eine herrli­
che Dünenlandschaft auf. Da 
verwundert es niemanden, dass 
die miniaturisierte Dünenland· 
schaft so verblüffend echt aus· 
sieht und zum Baden - leider 
nur für die kleinen Preiserieln -
einlädt. Die Dünen entstanden 
aus echtem, gesiebten Strand­
sand, Kies und anderen Sandar­
ten. Der karge Bewuchs besteht 
teilweise aus Naturmaterialien. 
Bäume fehlen fast ganz. Belau­
bung und Schotter stammen 
von Woodiand (Noch). 

Des besseren Fahrzeugange­
bots wegen verlegten die Mo· 
delibau er das Thema ihrer Anla­
ge allerdings ins Deutschland 
der Epoche 111 bis etwa 1960. _. 

Das Gleis hört zwar an der hinte· 
ren Anlagenkante auf, doch Dorf 
und Landschaft setzen sich auf der 
perfekt gemalten Kulisse fort. 

Am filigranen Pier hat soeben der 
Artitec·Garnelenkutter "Caroline" 
festgemacht. Die bewegte Wasser· 
aberfläche wirkt täuschend echt. 

Urlaubsstimmung pur vermittelt 
diese Strandszene. Nur wenige 
Spaziergänger, aber auch Möwen 
und Hasen bevölkern die Dünen. 



Die ungewöhnliche dreieckige Anlagenform mit ihrem rangierintensiven 
Gleisdreick suggeriert dem Betrachter große räumliche Tiefe. 
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Ruhig geht es zu im kleinen Fischerdorf "Buxholm". Hier scheint die Weit 
noch in Ordnung und frei von großstädtischem Stress und Hektik zu sein. 

Die Steuerung der verschiede­
nen einsetzbaren Zuggarnituren 
erfolgt mit Hilfe des lenz-Digi­
talsystems. 

Das Wasser ist eine blaugrün 
angemalte glatte Holzfläche, auf 
die mehrere Schichten Boots­
lack zur Erzielung einer realisti­
schen Wasseroberfläche aufge­
tragen wurden. Die Wellen der 
Nordsee bildete Wim Bakelaar. 
seines Zeichens M odellbauer 
und Ausstellungskoordinator, 
mit der Heißklebepistole in ei­
ner sich über zwei Tage hinzie­
henden Sisyphus-Arbeit nach. 
Anschließend wurden die 
Schaumkronen mit Acrylfarben 
aufgepinselt und ebenfalls mit 
Bootslack überzogen. 

Die Gebäude entstanden 
teilweise im Eigen bau. Während 
der Bahnhof von Artitec und der 
Leuchtturm von Walthers stam­
men. bastelten einige weibliche 
Clubmitglieder die kleinen Fi­
scherhäuser aus Polystyrolplat­
ten. Und wenn Frauen am Werk 
sind, fällt auch die Wahl des Ma­
terials für die Fischernetze auf ih-

nen bekannte Stoffe: Gefertigt 
sind die Netze aus Schulterpads. 

Das Passagierschiff .. Wilhel­
mina" und der Trawler .. Anne 
Marie" im Frachthafen sind nach 
Originalplänen erstellt. der klei­
ne Garnelenkutter .. Caroline", 
der am Pier festgemacht hat. 
stammt dagegen von Artitec. 

Die Dreiecksform der Anlage 
verm ittelt dem Betrachter von 
den Spitzen aus enorme Tiefe, 
während bei eventurellen Stö­
rungen bequem von den Seiten 
in die Anlage eingegriffen wer­
den kann. Doch das Geheimnis 
der Weitläufigkeit der Anlage 
liegt nicht nur in der Schenkel­
tiefe von drei mal vier Metern. 
Erst der geschickt angepasste 
Hintergrund verleiht der Anlage 
ihre optische Tiefe. 

Die Rotterdammer Designe­
rin M arianne Bakelaar, W im Ba­
kelaars Tochter, hat als Künstlerin 
natürlich den Umgang mit Far­
ben gelernt. Während der Bau­
phase besichtigte sie die Anlage 
und nahm Proben der verschie­
denen Sande und Streu-



materialien.Auch ließ sie sich die 
Positionen der Priele zeigen. um 
deren Fortsetzung auf die Kulis­
se zu übertragen. ln ihrem Ate­
lier kreierte sie eine zweidimen­
sionale Fortsetzung der Modell­
landschaft. die treffender für die 
Anlage nicht hätte gemalt wer­
den können. Neben der perfekt 
umgesetzten Betrachterperspek­
tive tauchen auch die Anla­
genfarben an der Kulisse auf. 
Selbst der kleine Ort hinter den 
Dünen und der Meeresstrand 
wurden im Hintergrundper Pin­
selstrich fortgesetzt. Die mächti­
gen, für die Nordseeküste typi­
schen Haufenwolken tragen 
durch ihr prächtiges Lichtspiel 
zur Gesamtstimmung bei. 

Damit Anlage und Hinter­
grund auch wirklich gut zur Gel­
tung kommen, wurde großer 
Wert auf eine gleichmäßige 
Ausleuchtung gelegt. Leucht­
stoffröhren im hinteren Anla­
genteil und Spots für Bahnhof 
und Pier imitieren das Licht ei­
nes Sommertagesam Meer. 

Wenn in derverkehrsschwa­
chen Zeit kein Zug fährt. verbin­
det ein dank Faller-Car-System 
auch mobiler Bus die Mole mit 
dem Dorf Buxholm. 

Eine Erweiterung der faszi­
nierenden Anlage über Bux­
holm hinaus ist auf der linken 
und rechten Seite möglich. Es 
scheint also nur eine Frage der 
Zeit. wann die Spijkspoor-Mit­
glieder wieder den Anker zu 
neuen Taten lichten. 
Markus nedtke/ Jochen Frickel 

"Buxholm" erhebt sich in Strand­
nähe der markante Leuchtturm 
aus dem Walthers-Programm. 

Direkt vor der Fischkonservenfabrik 
hat der Trawler "Anne-Marie" An­
ker geworfen und wartet nun auf 
die Löschung seiner Ladung. 
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tens. noch während irgendwer 
etwas wie .. nur unter Einsatz ei­
ner Rettungsschere geborgen" 
murmelt. taucht Lindners gerö­
tetes Gesicht über dem N-Hori­
zont wieder auf. Triumphierend 
schwenkt er seine widerspensti­
ge V65 und beschränkt sich für 
den Rest der Nacht auf das Be­
wegen gutmütigerer Triebfahr­
zeuge . 

.. Ja, ja, der Vorführeffekt", 
seufzt AG-Schriftführer Christi an 
Gerstkamp und erinnertsich an-

Arbeiter dem Gestrüpp zu Leibe, 
was mangels stärkender Getränke 
Kraft kostet und Pausen erzwingt. 

Die Ortsgüteranlage bietet in der 
Epoche 111 nicht nur gleich mehrere 
Arbeitsplätze, sondern auch regen 
Rangierbetrieb der Bundesbahn. 

jene beliebten Situationen, 
wenn vorm staunenden Publi­
kum immer wieder derselbe 
Waggon an derselben Weiche 
nicht im Programm vorgesehe­
ne Wege einschlägt oder sich 
der Bubikopf trotz Faulhaber­
motor. Schwungmasse und 
Spannung am Gleis beharrlich 
weigert, seine Fahrt von Modul 
D nach M odul E fortzusetzen. 

Ein gewisser Schwund ist halt 
immer. Und wenn die Technik 
streikt. muss das nicht am Peco-

Gleis, Code 55, liegen, mit dem 
die AG-N-Bahner hochzufrie­
den sind, und auch nicht an 
schlampiger Arbeit. SchließliLh 
haben sich die Dortmunder be­
züglich der Gleislagen und so­
mit der Modulübergänge an 
Fremo-Normen orientiert. M it 
einer selbst gefertigten Metall­
schablone wurden zuverlässig 
die Positionen der Bohrlöcher 
zum Verschrauben der M odule, 
der Kabelverbindungen sowie 
der Gleismitten und Schienen­
profile bestimmt. Auf Ober­
gangsgleisstücke zwischen den 
Anlagenteilen verz ichtete die 
Arbeitsgemeinschaft. ..Kopfstü­
cke und M odule", so Gerst­
kamp, .. schließen bündig ab." 

Die durchdachte Konstruk­
tion erleichtert natürlich auch 
das Integrieren der M essemo-

Vorführeffekt: Trotz sorgfältiger Arbeit streikt schon mal die Technik 

1 08 MODEllEISENBAHNER 2 2002 

dule in die eigentlich eher sta­
tionäre. aber nicht minder se­
henswerte M odulanlage im 
VereinsdomiziL Was die N-Akti­
visten aus Dortmunds Westen 
auf eine Idee gebracht hat: .. Wir 
planen, unsere Vereinsheim­
M odulanlage auf der nächsten 
Intermodellbau auszustellen", 
verrät Christian Gerstkamp und 
verweist auch auf die attraktive­
re räum liche Tiefe dieser.Anla­
genteile. 

Auch hier sind Nebenbahn­
motive durchaus ein Thema. 
Kern der Anlage ist aber eine 
nach dem Hundeknochenprin­
zip geführte zweigleisige, elektri­
fizierte Haupstrecke mit dem 
großzügig angelegten Durch­
gangsbahnhof Waldbronn ... Die 
gestalterischen M öglichkeiten 
waren und sind bei solchen Di­
mensionen natürlich ungleich 
größer", gerät Gerstkamp fast ins 
Schwärmen. 

.,Nicht zu vergessen. der Fahr­
spaß", w irft Udo Koeth ein. Der 
47-jährige M otorenschlosser, an 
diesem Freitagabend Herr über 
den Schattenbahnhof 52. gibt 
gerade einen längeren Kessel­
ganzzug frei. 

Keine Frage: Beide haben 
Recht. Ich lasse den Blick 
schweifen, genieße die in über-



Dies und das, für jeden was: Beim 
örtlichen Land-Handel, noch mit 
Gleisanschluss selbstverständlich, 

Wird nicht nur Borussen-Fans 
irgendwie bekannt vorkommen: 

Der Haltepunkt im Einschnitt 
eröffnet reizvolle Perspektiven. 

zeugendem Umfeld dahineilen­
den Züge, verfolge die Oberga­
bemeldungen und werde mehr 
und mehr Teil dieser atmosphä­
risch dichten Szenerie unterm 
Dach der ehemaligen Luther­
Schule. 

Vertraute Töne, die da in ent­
spannterRunde erklingen. Und 
das liegt, zugegeben, vielleicht 
auch daran, dass sich Expressia­
ner oder solche, die mal Trix-Ex­
press-Fahrer waren, irgendwie 
am charakteristischen Mittel­
schienengeruch erkennen und 
meist auf gleicher Wellenlänge 
funken. 

"Ich habe auch mit Trix Ex­
press angefangen", kommt. 
schon fast erwartet. die Bestäti­
gung von Klaus Arnold. Selbst 
Christian Gerstkamp, obwohl 
schon mit elf Jahren ein begeis­
terter Minitnix-Fan, blieben dies­
bezügliche kindliche Schlüssel­
erlebnisse nicht erspart: .. Mein 
Bruder hatte eine Trix-Express­
Anlage", erinnert sich der Ver­
messungsingenieur noch leb­
haft, beeilt sich aber, mit Blick 
auf die N-Spur zu versichern: 
"Ich würd' nicht tauschen!" 

Womitwirwieder beim The­
ma wären, denn eigentlich woll­
te ich' doch etwas überdie Land­
schaftsgestaltung im Maßstab 
1 :160 und die angewandten ~ 
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Mit dem Peco-Gieismaterial und 
großzügigen Distanzen wirken die 
gestalteten Bahnanlagen zwischen 
Station, Landhandel und Ladegleis 
in jeder Hinsicht überzeugend. 

Der Durchgangsbahnhof "Weißnich 
West" mit schmuckem Fachwerk 
über Ziegelbau-Erdgeschoss sah 

sich während der Oortmunder 
Messe in der Rolle der Kopfstation. 

Techniken erfahren sowie noch 
ein wenig von den Inszenie­
rungsgrundlagen hören, die den 
Anlagendetails so offenkundig 
Lebendigkeit verleihen. 

Sperrholz, Kork, Montage­
schaum und Gips: Das. so erfah­
re ich. sind die Stoffe, aus und 
mit denen die N-Träume auf 
dem spantenbestückten Roh-

bau, konstruiert in Rahmenbau­
weise. realisiert wurden. 

Am Anfang stand natürlich 
die Streckenplanung. wurden 
die Trassenbretter aus Sperrholz 
verlegt und Korkbettungen auf­
geleimt. .. Die Zwischenräume 
haben wir mit fester Pappe ab­
gedeckt und mit Montage­
schaum aufgefüllt", erläutert 

Christian Gerstkamp, bei den N­
Bahnern der Arbeitsgemein­
schaft auch der Spezialistfürden 
Landschafts bau. 

.. Montageschaum ist leicht 
und zudem leicht zu verarbei­
ten", kommt Gerstkamp meiner 
unausgesprochenen Frage zu­
vor. Weiterer positiver Nebenef­
fekt sei eine Erhöhung der Mo-

Anlagengestaltung mit Sperrholz, Kork, Montageschaum und Gips 
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dulstabilität..Nach dem Au~här­
ten wird der Schaum passend 
zur geplanten Geländeforma­
tion zurechtgeschnitten", schil­
dert Gerstkamp den Fortgang 
der Arbeiten. Es folgt eine 
Schicht Gips. bei ebenem 
Grund eine dünnere, bei bergi­
gen Strukturen eine dickere La­
ge ... Beigemischt ist schwarze 
Abtönfarbe", erzählt der 34-Jäh­
rige weiter. Das habe wesentli­
che Vorteile: .. Bei Beschädigun­
gen entfäll t der weiße Knallef­
fekt und außerdem bindet der 
Gips langsamer ab." 

Was sich nicht nur aufdie an­
schließende Bearbeitungsdauer 
günstig auswirkt .. Und Riss-Pro­
bleme haben wir auch nicht". er­
gänzt Klaus Arnold zufrieden. 

Bei ebenen Flächen kommt 
nun ein nasser Pinsel zwecks 
Glattstreichens zum Einsatz, bei 
Felsformationen ist der Spach­
tel. auch als Spatel bekannt. ge­
fragt: .. Beim Einstechen entste­
hen Vertiefungen, beim Heraus­
ziehen Bruchkanten", erklärt 
Christian Gerstkamp. Soll das 
Landschaftsbild weniger schroff 
wirken, folgt noch eine Nachbe­
handlung mit einem weichen. 
nassen Pinsel.. 

Ist alles trocken. wird mit He­
ki-Granitfarbe grundiert ... Einen 
Tag später werden die Felsstruk­
turen komplett mit Lasurfarben 
angestrichen und sodann mitei­
nem weichen Schwamm abge­
rieben", verrät Gerstkamp sein 
Rezept für die naturalistischen 
Licht-und-Schatten-Effekte. 

Neben handelsüblichen Pro­
dukten wie Heki-Steinschotter 
oder Woodland-Fiocken setzen 
die Dortmund er für den Gestal­
tungsfeinschliff auch auf Natur­
materialien wie Erde. Sand oder 
zum Belauben der Bäume auf 
Seemoos: .. Ein Großmarktzu­
fallsfund, schwer zu bekom­
men", erinnert sich Gerstkamp 
und gibt auch noch diesen Tipp: 
.. Meine Grundregel: Arbeite nie­
mals allzu ordentlich, sonstwirkt 
das künstlich. Und die kleinen 
Szenen am Rande müssen nicht 
spektakulär. aber stimmig sein." 
Ganz wie im richtigen Leben 
eben! Karlheinz Haucke 
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www.baureihe110.de.vu 

Vitamin E1o 
Kai Pagels widmet sich dem ehemaligen Schnellzug-Star der Deutschen 

Bundesbahn, der Baureihe 110. Die Site ist aber kein tränenreicher Nachruf. 

• Fans der Baureihe 110 gibt es viele. was 
nicht weiter verwundert. war die 110 
doch bis zum Erscheinen der 103 das Pa­
radepferd im Schnellzugdienst bei der OB. 
Kai Pagels Hornepage stellt die Baureihe 
einschließlich der Vorserienmaschinen 
vor. Der Besuch in der virtuellen Werk­
statt, bei der vielen Hauptbaugruppen je­
weils eine eigene Site gewidmet ist. ge­
fällt. Bei den Zug- und Stoßeinrichtungen 
wäre das Bild einer Verschleißpufferbohle 
wünschenswert gewesen. Auch über die 
Bedeutung der Anschriften wird der Be-

sucher aufgeklärt. Die Idee mit dem vir­
tuellen Rundgang in Führerstand und Ma­
schinenraum ist spitze. Auch die detaillier­
te Aufstellung von Bauartänderungen ver­
dient Respekt. Ober die Zeichnungen 
freuen sich sicher viele Modellbahn er. Oie 
größte Konkurrentin der 110 war aber we­
niger die 103, die halt einfach erheblich 
schneller ist. sondern eher die über 220 
Loks der Baureihe 111, deren Konstruktion 
schließlich auf der der 110.3 basiert. Alles 
in allem eine kenntnisreich aufgebaute 
Slte. 

home.arcor.de/ dirkmattner I 

Der S-Bahn-Oldtimer 
Dirk Mattner stellt einen Klassiker der Stadtschnellbahn-Triebwagen vor: Der ET 420 
hat mit fast 500 Exemplaren eine ausführliche Würdigung verdient und erhalten. 

• Die Baureihe 420 der Deutschen 
Bundesbahn ist eindeutig Dlrk Mattners 
Favorit. Ohne aufdringlieh zu wirken, 
bringt er seinem Seitenbesucher das Fahr­
zeug auf verschiedenem Wege nahe. Für 
die schnelle Information finden sich tech­
nische Daten und Darstellungen zum 
elektrischen und mechanischen Teil des 
Fahrzeuges. Dann gibt es eine Statistik die 
alle Fahrzeuge mit ihren Umnummerie­
rungen beinhaltet. Zu den Farbgebungen, 
Hers:ellern und anderen in den Tabellen 
auftretenden Begriffen gibt es umfassende 

Erläuterungen. Im Lexikon finden sich 
zahlreiche Begriffe um den Triebwagen -
von A·Wagen über Modulsanierung bis 
Verkehrsverbund. Der Leser spürt., dass 
hier nicht irgendwo abgeschrieben wur­
de, es wurde offenbar gezielt zusammen­
getragen. nachgefragt und ausgewertet. 
Die aufgeführten Links leiten zu anderen 
Seiten. die sich mit dem 420 beschäfti· 
gen. Angenehm fällt auf, dass es keine .. Si­
te-Map" gibt. sondern einen .Wegweiser". 
Auch die durchdachte und professionelle 
Gestaltung der Seite ist bemerkenswert. 

home. t·onli ne.de /home jgrahnert/ start.htm 

Reiselustig 
Marcus Grahnert ist ein ausgewiesener Experte für den OB-AG-Fernverkehr und 

präsentiert sein vielseitiges Wissen auf einer umfangreichen Homepage. 

• Diese Hornepage ist sicherlich eine Be­
reicherung für alle Eisenbahn-Statistiker 
und Fahrzeug-Jäger. Grahnert liefert um­
fangreiche Lok-Laufpläne und die Wagen­
reihungen für die wichtigsten Fernver­
kehrszüge. Das ist aber noch nicht alles. 
diejenigen. die weniger Spaß an ausführ­
lichen Tabellen haben. finden auf dieser 
Hornepage noch reichlich Zusatzinforma­
tionen zu den wichtigsten Triebfahrzeu­
gen, ICE und Baureihe 101, aber auch zur 
linienförmigen Zugbeeinflussung (LZB). 
Relativ kurz und verständlich erklärt Grah-

nert die LZB, die Hochgeschwindigkeits­
verkehr erst möglich macht. Ein weiteres 
Steckenpferd dieser Hornepage ist der 
Metropolitan, jener Luxuszug. der zwi­
schen Harnburg und Köln versucht. der 
Lufthansa ein paar Passagiere abspenstig 
zu machen. Und als echter Eisenbahnfan 
versucht Grahnert natürlich auch, die 
Bahn zu verbessern. Dafür führt er ein Ex­
periment durch: Sein Schattenfahrplan, 
strebt eine Optimierung des Triebfahr­
zeugeinsatzes an. Nur der Seitenaufbau 
dauert leider manchmal etwas zu lang. 

www.cargo-loks.de 

Freunde der Fracht 
Güterzugloks verdienen auch 

Beachtung, meinen jedenfalls die 
beiden Ersteller dieser Homepage. 

• Oie Lokomotiven von OB Cargo ste· 
hen meist nicht so im Rampenlicht wie 
die Maschinen Im Personenzugeinsatz. 
Häufig verkehren sie nachts, durch Bahn­
höfe fahren sie meist ohne Halt und Be· 
wunderung erhalten sie hauptsächlich 
für ihre Zugkraft. Die Hornepage 
www.cargo-loks.de dreht den Schein­
werfer auf diese Lokomotiven. Einen re­
gelrechten Tummelplatz für Bewunderer 
moderner Güterzuglokomotiven mit al· 
lern, was dazugehört, haben Mare und 

Christian ins Netz gestellt. An erster Stel­
le stehen die Bilder der verschiedenen 
Zugmaschinen, die sauber nach Baurei­
hen geordnet sind. Besonders :nteressant 
ist jedoch die Rubrik .. Lok Infos", die alle 
Baureihen ausführlich präsentiert: Hier 
kann der Nutzer viel über technische 
Details und den Einsatz der Fahrzeuge 
erfahren. Die News-Ecke liefert relativ ak­
tuelle Informationen rund um das Cargo­
Geschehen und auch ein Chat·Room 
darf auf einer derart umfassenden Seite 
nicht fehlen. Für den Austausch von 
Neuigkeiten, Fragen und Anregungen 
unter den Fans sorgt das Forum, wo auf­
gekommene Fragen und neue Sichtun­
gen diskutiert werden. Und da OB Cargo 
in den nächsten Jahren noch reichlich 
neue Fahrzeuge in Dienst stellen will, 
dürften hier die Themen auch nicht so 
bald versiegen. Ein Blick auf diese Selten 
Im Internet Ist auf jeden Fall lohnens­
wert. 
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• 
MODELLBAHN AKTUELL 

------------ MODELLBAHNMESSE MÜNCHEN----------

Großer Zuspruch für Hersteller und Vereine 

Die zukünftigen Modellbahner dis· 
kutierten eifrig ihre Wunschzettel. 

Das größte Publikumsinteresse riefen, wie meist auf Messen, die Anlagen der verschiedenen Vereine hervor. 

• Alle zwei Jahre kommt auch 
München in den Genuss einer 
großen M odellbahn-Messe. Im 
Rahmen der bekannten M esse 
Heim und Handwerk war eine 
Halle über fün f Tage den Freun­
den der M odellbahn zugedacht. 
Geschickt terminiert in der Vor­
weihnachtszeit. konnten alle 
großen und kleinen Modellbah­
ner nochmals ihre Wunschzettel 
überprüfen und ergänzen. Dem­
entsprechend groß war der An­
drang bei den Herstellern und 
an den Schauanlagen. Diese ka­
men nicht nur aus Deutschland, 
sondern auch aus den Nieder­
landen und Osterreich. Die 
Bandbreite bei den Spurweiten 
reichte von Z bis 11m. Der eine 
oder andere Hersteller verkaufte 
nicht nur Startpackungen und 

~::::e::s::::::1. ..._.,_....__ Die Firma Noch 
führte den 
Besuchern die 
Anwendung 
ihrer Gelände­
bauprodukte vor. 

Oie nette 
Schmalspuranla­
ge nach Ostsee­
Motiven wird im 

nächsten Heft 
vorgestell t. 

------------------- Roco ------------------

Verkaufsgerüchte dementiert 
• .Diese Meldung ist schlicht 
falsch". reagierte Roco-Marke­
tingleiter Anten Gebert auf die 
Behauptung einer Schweizer 
Fachzeitschrift. das Salzburger 
Unternehmen sei .. von einem 
Hersteller chinesischer Her­
kunft erworben" worden . • Die 
Eigentumsverhältnisse haben 
sich in keinster Weise verän­
dert". stellte Gebert in einer of­
fiziellen Presseerklärung klar. 
Die Unternehmensgruppe ge­
höre nach wie vor den bekann­
ten Österreichischen Eigentü­
mern. was, so der Marketinglei­
ter ... jederzeit in den öffentlich 
zugänglichen Firmenbüchern 
prüfbar" sei. Auslöser für wilde 
Spekulationen war möglicher­
weise der im Spätsommer 

2001 erfolgte Wechsel in der 
Führung der Roco- und Rössler­
Gruppe. Mit Wirkung vom 5. 
September 2001 hatte Elfriede 
Rössler. Witwe des Firmen­
gründers. die operative Führung 
der Gesellschaften dem DI­
plom-Ingenieur Leopold Heher 
übertragen. Sie bleibt aber un­
verändert zusammen mit dem 
Stiftungsvorstand der Roco­
M odellspielwaren-GmbH EI­
gentümer und Gesellschafter 
der Firmengruppe. Wie zu er­
fahren war. behalten sich die 
Salzburger weitere Schritte ge­
gen die Verbreiter von Ver­
kaufsbehauptungen vor. da es 
sich dabei eindeutig um .eine 
geschäftsschädigende Auße­
rung" handele. 

j Sonderwagen. sondern stellte 
~ dem staunenden Publikum 
~ auch echte Neuheiten vor. 

----- SPIELZEUGMUSEUM NÜRNBERG -----

Einzigartige Anlage fährt wieder 
• Ober 24 Jahre baute Wolfram 
Bismarck an seiner Interpreta­
tion des US-Bahnhofes Oma­
ha/ Nebraska in Spur S. Zum 
größten Teil in Handarbeit ent­
stand eine detailverliebte Groß­
anlage nach am erikanischem 
Vorbild mit einer Grundfläche 
von 30 Quadratmetern. Der Tod 
des Erbauers im Jahr 1982 
brachte den langsamen Nieder-

gang dieses Prunkstücks. Sein 
Wissen nahm Bismarck mit ins 
Grab. Zehn Jahre konnte über­
haupt kein Betrieb mehr stattfin­
den. Bis sich der begeisterte 
M odellbahner M ichael Bejach 
der Anlage annahm und in jah­
relanger Kleinarbeit Bismarcks 
Erbe behutsam restaurierte und 
wieder in betriebsfähigen Zu­
stand versetzte. 

31.JANUAR- 5. FEBRUAR 2002: 
Internationale Spielwarenmesse Nürnberg. 

21 .- 24. MÄRZ 2002: 
Faszination Modellbau Messe Sinsheim. 

. ......................................................................................... . 



----------------------- ROCO 

Ein Herz für den Geldbeutel 
• Die Hersteller erinnern sich wieder an diejenigen, die vielleicht nichtganz so viel 
Geld für ihr immer kostspieligeres Hobby übrig haben. Nachdem Piko mit zwei 
neu konstruierten Lokomotiven in der 50-Euro-Preisklasse schon viel Aufmerk­
samkeit erhielt. ziehen die Salzburger jetzt nach. Unter dem Motto .. Viel Modell­
bahn fürs Geld" liefert Roco zwar keine Neukonstruktion, sondern die alte BR 215 
in verkehrsroter Lackierung. nun jedoch zu einem Preis, der sie zur Teilnahme in 
dieser Gewichtsklasse berechtigt. Teilweise fürweniger als 50 Euro istdie 215, tech­
nisch kaum abgespeckt, mit fünfpoilgern Motor und Digitalschnittstelle erhältlich. 

Anlässlich der Übergabe des 100. Regioswingers der Baureihe 612 an di!! OB AGam 
13. Dezember 2001 im Erfurter Hauptbahnhof präsentierte Dr. Rene Wilfer (1. v. r.) 

auch das neue Piko-HO-Modell des Neigetechniktriebwagens. 

- ------MODELLBAHN WIEHE GMBH - ----- ---

Umfassende Erweiterung 
Hengstermann. die Bürgermeister von 
Wiehe, Willi Willomitzer, und der um­
liegenden Orte. Extra zur Enthüllung 
des fünften Kopfes, Bill Clinton, am Mo­
deii-Mount-Rushmore war auch eine 
Vertreterin des US-Konsulats in 
Deutschland anwesend. Die Modell­
bahnschau unter dem M arkennamen 
Mowi-World, der Abkürzung von .. Mo­
dellbahn Wiehe", soll ein touristischer 
Anziehungspunkt im von hoher Ar-

•• Im Rückspiegel entdeckt •• 
VOR 26 JAHREN: Notbremse 
• Unglücke auf der heimischen Anlage bleiben sei· 
ten aus. Ein Wagen entgleist und bleibt hängen; ei­
gentlich kein Grund zur Sorge, wenn auf dem Pa· 
rallelgleis nicht schon der Gegenzug herannahte 
und drohte, aus der Panne eine Katastrophe zu ma· 
chen. Gut, wenn man in diesem Falle eine Not· 
bremse hätte. Das dachte sich vor knapp drei Jahr­
zehnten auch Helmut Wolf aus Sangerhausen. Er 
entwickelte aber nicht nur eine Notausschaltung, 
die abrupt den Strom 
unterbricht, er hatte 
eine pfiffigere Idee: 
Für größere Anlagen 
sind zunächst ein· 
mal mehrere Not­
schalter nötig, da 
man, frei nach Mur- -_-,----- - _,.. 
phy, im Fall der Fäl- -_ , 
le sicher nicht in 
der Nähe des einzi-
gen Schalters stün­
de. Das lässt sich 
relativ leicht mit 
einfachen Um-
schaltern oder 
doppelten Aus· 
schaltern lösen, 
die mit einer Treppenhauswechselschaltung ver­
bunden werden (Bild1). Noch pfiffiger ist jedoch 
seine Lösung einer zweistufigen Abschaltung mit 
Bremswiderständen, die verhindern, dass die Züge 
zu hart abgebremst werden und Wagen beim Not­
halt entgleisen. Es geht hier nicht um vorbildge­
rechtes Abbremsen, sondern um eine kontrollierte 
Notbremsung. Statt einfacher Ein-Aus-Schalter ver­
wendet er Stufenschalter. Beim Ausschaltprozess 
ist die erste Schalterstellung mit einem Widerstand 
verbunden, der als Bremswiderstand fungiert (Bild 
2}.Schaltet man jetzt noch eine Stufe weiter, wird 
die Stromzufuhr endgültig unterbrochen und alle 
Räder stehen still. 

beitslosigkeit geprägten Nordthürin­
gen werden und zukünftig bis zu 40 
M itarbeiter beschäftigen. in Vitrinen an 
den Hallenwänden werden Modelle 
vieler Hersteller und Nenngrößen aus­
gestellt. Viele davon sind im Ladenge­
schäftzu erwerben, nachdem man sich 

• M it Sorgfalt. kühlem Kopf, zweistelli­
gen M illionenbeträgen und zumindest 
in der Anfangsphase umfangreicher 
Förderung vom Freistaat Thüringen 
schuf der Investor Hans-Jörg Stiegler in 
Wiehe eine Verknüpfung von Modell­
bahnschau, Fachhandel und Freizeitge­
staltung. Jetzt erweiterte er die bisheri­
ge Präsentation von HO- und LGB-An­
lagen um drei neue Hallen mit insge­
samt 11225 Quadratmetern Fläche. 
Neue Themen sind die LGB-Großanla­
ge .. Amerika von Ost nach West". die 
Roco-Großanlage .. Orient-Express Lon­
don - lstanbul", die eigenen Angaben 
zufolge weltgrößte TI-Anlage nach 
Motiven der !CE-Strecke Harnburg -
Würzburg und eine Märklin-Anlage. 
Am Z Dezember 2001 fand die feierli­
che Eröffnung der neuen Hallen und 
Anlagen statt. Viele Gäste erschienen. 
darunter die Präsidentin des Thü ringer 
Landtages. Christine Lieberknecht die 
Landräte von Burgenlandkreis. Harry 
Reiche!. und Kyffhäuserkreis, Peter 

Zwischen Wolkenkratzermodellen und Freiheitsstatue blickt 
man in die Gebirgslandschaft der neuen LGB-Großanlage. 

j auf den Großanlagen von der Belast­
barkeit der Modelle überzeugen konn­

J te. Einige Details sind noch fertigzustel­
! len, aber daran wird hart gearbeitet. In­

formationen über die Schauanlagen 
gibt es unter www.mowi-world.de. 
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VORSCHAU 

, Auf ,,~;~;"~~~~:;~;~;;;;~;:~:;d ~as I 
gibt's Neues von der Spielwarenmesse Nürnberg? 

Roll-Widerstände 
über Achslagerungen gehen die Meinungen 
auseinander, beim Vorbild wie im Modell. 

Zinken, Zapfen, Schwalbenschwanz 
Um klassische Holzverbindungen, auch über Eck 

geht es in Ralf Reinmuths Holzworkshop, Folge 5. 
: ........................................................................................................... : 
OIE' ~ed.,kuon ~hall s~h Anderunqen aus aktuellem Anlass l'lll 

Große jungs in 
wilden Rockies 

Das ist die Höhe: Bis fast 
unter die Decke reicht 
die US-Anlage, auf der 
sich schon Märklins Big 

Schmucker 
Triebwagen 

SchnellerWeg 
zum Erfolg mit 

Rainer Al brecht: 
Für Einsteiger 

geeignet ist der 
Weinert-Bausatz 
des Ex-NWE-T3. 

Erfolg mit 
Sparschwein 
Die DR-Retter der 
Nebenbahnen in 
rotem und grünem 
Farbkleid fe ierten 
immer wieder 
fröhliche Urständ. 
Doch allmählich 
geht nun auch ihre 
Zeit dem Ende zu. 

Schweißtreibend 
Einzelstück: Lok 262, lange 

bei der Frankfurt-Königsteiner 
Eisenbahn im Einsatz, wird in der 

Schweiz mühsam restauriert. 

Boy bewährte. Teil2. • t 
oas März-Heft erschelll. 

am 20. februal .. -
b . \hrem Ieitschriften-Hand\er 
~'mer an einem Mittwod! 
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1it diesem Gleisplanbuch erhält der 
lärklinist ein Fülle von Anregungen für 
en Bau einer eigenen HO-Anlage. 
errliche Zeichnungen und brillante 
Jrbfotos, Stücklisten und exokte Pläne 
1ochen den Nochbau einfach. Im 
nhong: 28 Pläne für das K-Gieis. 156 
eiten, Format 30 x 21 cm, gebunden. 

Lokomotiven und Züge ~u~ allen 
Kontinenten erwarten Ste tn 

diesem einzigartigen Werk: 
tl 440 Seiten . 
tl über 500 herrliche Farbbtlder, 
darunter traumhafte Stimmungs­
bilder der Oampftraktion, aufge­
nommen von bekannten Fot~rafen 
(u. A. Beckmann, Eckert, Hubnch, 
Nelkenbrecher, Schmidt) . 
tl ausführliche Texte und vtele 

Informationen 
tl Großformat 31,5 x 28 cm 
tl gebunden, mit Schutzumschla; 
tl Originalausgabe Oktober 200 

Noch den beiden Lokbüchern über Dampf-, Diesel- und Elektroloks gibt es 
jetzt das Zug buch. Denn ein Zug besteht ja nicht nur aus der Lok. Gezeigt 

werden praktische Beispiele zur Zugbildung aus ollen Epochen, vom Adler bis 
zum EuroCity. Darüber hinaus vermitteln zahlreiche Tipps, wie man noch 

mehr aus den Wogen machen kann (Belodungen, Altern und Verfeinerungen). 
Ebenso wird der Bau eines Güterbahnhofs samt Ablaufberg beschrieben. 

144 Seiten mit über 220 Forbbildern, gebunden, Format 21 x 30 cm. 

128 Seiten mit rund 230 
farbigen Bildern zeigen, 
wie man die Vorzüge von 
Märklin-Digitol in der 
Proxis nutzen kann. 

ml'rtdrn 

Modellbahn 

Wie aus schachtelfrischen 
Fahrzeugen herrliche Betriebsmodelle 

werden, zeigt dieses Buch auf über 
400 Farbbildern Schritt für Schritt. 

Tolle Lodegüter selber machen? Kein 
Problem, steht in diesem Buch! 

r-------------------------------------------------------· 
Bücher-KaIen der-Beste II u n g (bitte in Blockschrift oder mit Maschine ausfüllen) 
'J Scheck über .................... DM (z.zgl. Anteil Verpackungs- und Versand kosten; ob € 75,00 im Inland spesenfrei) 
(Anteil Verpackungs- und Versandkosten 4,00 €/ Inland, Ausland 8,00 €) 
'J Zahlung durch Bankeinzug (zzgl. Anteil Verpackungs- und Versandkosten 2,00 €; im Ausland nicht mög­
lich!). Ab einem Bestellwert von € 75,00 liefern wir im Inland spesenfrei! 

; 
Bankleitzahl 

. 1 I I I I 

Vorname Familienname 

Straße 

Postleitzahl Ort 

Datum/Unterschrift 

Kontonummer 

I 
Name und Sitz des Geldinstituts 

:J Das große Buch der Lokomotiven; € 25,50 
0 Farbkalender: Bohnen und Berge 2002; € 15,50 (o. Abb.) 
0 Farbkaiend er: Die Baureihe 103 (2002); € 15,50 ( o. Abb.) 
'J Hornung/Rietig: Lokbuch Dompfloks; € 22 (o. Abb.) 

Hausnummer '] Hornung/Rietig: Lokbuch E-/Dieselloks; € 22 (o. Abb.) 
0 Eckert: Alpenbahnen; € 22 (o. Abb.) 
0 Rietig: Das Zug buch; € 26,00 
0 Mörklin: Das C-Gieisplonbuch; € 22 
0 Tiedtke: Ausbau- und Praxisbuch; € 22 

::l, Coupon bitte ausschneiden/kopieren und schicken an: 
ffi EMV-Versandbuchhondel, Klosterring 9, D-87660 lrsee 
~ Fon: 08341 -73410 oder Fax: 08341-73472 

E-Mail: europmedia@t-online.de 



EIN MANN SIEHT ROT, WENN 
heute auf dem Bahnhof - das aktuelle Farbkleid der Loks betrachtend -

•• 
ER AN DIE GRUNEN DENKT, 

mit ein bißeben Wehmut ,·iellcicht. ,\löglicherweise hat hier 
wieder der eine oder andere :tllzu floue Leser beim Titel an 
einen Film mit Brons Ch:trlson gedacht oder gar an Polilik, doch 
dagegen muß ich der \ 'erfasser heftig verwehren, besonders 
mit letzterer hat Roco gar nichh auf dem Hut Es geht schlicht 
und einfach um Eisenbahn. ,\lag sein. daß manch 
Eisenbahnfreund der Ansicht ist, der rote 
Farbpinsel streichelt zu lüufig und zu intensiv 
die Außenhaut der Fahrzeuge, doch die 
ßahnverwalrungen haben ihre Gründe- Rot 
als ignalfarbe! Schon mal eine E-Lok in 
Schwarz gesehen? Eine her\'On<tgende 
Signalfarbe! Im \\:'inter! So war es in 
Ö terreich die Lokomoti\'e 1(}12.510 die als 
erste E- ueckenlokomoti\·e errötete. 

Entwickelt wurde die Reihe I Q.l2 als ,Grenzleisrungslok· 
mit dem Ziel. die ,\lotorkmft auf nur \'ier Achsen zu \'erteilen, 
da die sechsachsigen Lokomotin!n (z. B. 1010) insbesondere 
auf der emmeringstrecke den Gleisen sehr zusetzten und 
letztendlich sogar Verbot für die Ghega-Bahn bekamen. 

e-mail: roco@roco.co.at 

A; R<XO MODfUSP1UWARfN 
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Die letzte erie (10-12.531-~o-) ist heute \'Ollständig zur Reihe 
11<~2 umgebaut. Der Unterschied liegt im \\'e entliehen im Einbau 
einer Fern teuerung zur \X'endezugfähigkeit. geänderten 
Luftarrnaruren. der teilweise Rücklxtu auf nur zwei Ein tiegstüren 
usw. Tandemfähig ind die 11<~2 u. a. mit 1016 oder mit einer 

Schwesterlok. nicht aber mit der 10..<~. 

Und das Modell? Eine exklu~h·e. feinst detaillierte 
Ausführung mit vielen separat gesteckten Teilen 

wie z. ß. Waschdüsen. bril lant nachgebildeten 
Drehgestcllen; Ausfühmng zweirürig, beste 
Fahreigen~chaftcn durch das bewährte Roco­
Antriebskonzcpt ... 

Art.-:"\r. 63600, Reihe ll-t2. Österreichische 
ßundesbahncn. Epoche \ '. Gleichstromausfüh­

rung mit Schnit~telle: 

Art.-Xr. 69600. Reihe 11'!2, Ößß. Epoche V. \\echsebtrom­
au~fühnmg serienmäßig mit Ia tgeregeltem Dekoder. passend für 
das Märklin'-Motorola''-Format, und Flüsterschleifer -

bei Ihrem Fachhäncller! 

Internet: -.roco.co.at 
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